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Morgen.Ausgabe.
^ 1. Wkcrtt. _

Sie Grundlagen}\\ DenlsGands Mellflellvng.
Angesichts der Marokkoverhandlungen , ^ bei denen

Frankreich und Deutschland ihre diplomatischen Kräfte
uiessen, verlohnt es sich, uns die wesentlichen funda¬
mentalen Stützen unseres Vaterlandes sür seine Welt-
Machtstellung zu vergegenwärtigen . Zürn leichteren
Verständnis sind graphische Darstellungen beigegeben,

schastsgebiet umfangreichen Eigenhandel . Dem auf¬
strebenden Japan kommt 1,4 Prozent des Welthandels
zu. Ausgezeichnete Verkehrsmittel bei günstiger Lage
des Landes , unübertreffliche Schiffahrts -Gesellschaften,
emporblllhende Industrie sichern unserem Handel
ferneres Gedeihen. Mit dem zunehmenden Handel
steht der Wohlstand des Volkes in ursächlichem Zusam¬
menhang . Das Nationalvermögen Deutschlands wird
auf .250 Milliarden Mark geschätzt (England 400,
Frankreich 300 Milliarden Mark ).

Für die vielen Millionen , die wir alljährlich sür
notwendige Bedarfsartikel aus der Fremde bezahlen.

Mill.Emry.

vinzen. Im Jahre 1875 hatte Deutschland noch 3311
Rekruten , die nicht lesen und schreiben konnten. Nur
ein gebildetes Volk kann sich mit Erfolg betätigen.

Aus den wenigen Andeutungen geht hervor, daß
sich unser Volk noch in aufsteigender Bahn vorwärts be¬
wegt. Gelingt es, den bestehenden und eintretenden
Hemmnissen zu begegnen, so können wir , die wrr
Schlimmes überwunden und Großes erreicht haben,
getrosten Mutes in die Zukunft schauen, und das muß
dem nationalen Selbstgefühl auch in der gegenwärti»
gen kritischen Zeit festen Halt verleihen.

W i t t g e n - Eigenheim.
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vk Zum Vergleiche auch Angaben über andere Staaten
bringen. Nur ein Volk mit hoher Seelenzahl ist lebens¬
kräftig.

Von dem nationalen Tiefstand und seinen schlim¬
men Begleiterscheinungen, veranlaßt durch den dreißig-
lahrigen Krieg, erholte sich unser Volk nach und nach,
rroerwand auch die Schrammen , welche Kriege
^umer und immer wieder ihm beibrachten. Seit
der Einigung der deutschen Stämme , durch die
sser Grund zu des Reiches Stärke gelegt wurde,
rsi die Bevölkerungszisfer von 40 Millionen auf
b5 Millionen in die Höhe geschnellt. „So wird
ks ja auch nicht weitergehen", höre ich einschal-
sen. lind doch nimmt die deutsche Bevölkerung
lahrlich um fast 1% Prozent zu (Frankreich um
)115 Prozent , England 0,9, die Union 1,9 Proz .).
Die Lebensbedingungen und sanitären Verhält-
kusse sind günstiger geworden. Ein Stehen¬
bleiben der Bevölkerungszisfer würde wirtschaft-
"chl̂ Stockungen Hervorrufen : ich erinnere nur
on die Bautätigkeit und die davon abhängigen
Gewerbe, Bei . der regen wirtschaftlichen Be-
kätigung unseres Volkes wird sich die Bevölke¬
rung noch weiter verdichten. Sollte es in gleicher
Proportion weitergehen, so können wir mit
1950 auf IM Millionen rechnen, während Frank¬
reich bis dahin keine 60 Millionen haben wird.
Aus einem Quadrat -Kilometer wohnen in
Deutschland 120 Menschen (in Frankreich 73,
Italien 114, dem industriellen Belgien 230, der
großen Union trotz ihrer 93 Millionen nur 10).
Dichtigkeit der Bevölkerung und hohe Millionen¬
zahl verleihen einem Lande politische und wirt¬
schaftliche Spannkraft und Stoßkraft.

Nun kann der deutsche Boden allein kaum 50 Millio¬
nen Menschen ernähren : aber auf deutschem Boden
kann eine unbegrenzte Zahl Erwerbsgelegenheit und
namit Lebensunterhalt finden : Ter herzhafte Anteil
am großen Weltverkehr sorgt für Güteraustausch . Zur
Zeit der Hansa war Deutschland die führende Macht
»es Handels für Mittel - und Nordeuropa . Auch zur
Zeit der ohnmächtigen Zerrissenheit unseres Vater¬
landes wagten Deutschlands Handelshäuser trotz des
Fehlens eines schützenden Reichsgewalt, mit den ent-
serntesten Ländern Handelsbeziehungen anzuknüpfen.
Der deutsche Handel , nach des Kaisers jüngster Rede
der „Atem des deutschen Volkskörpers", kam aber erst
nach Ausrichtung des Reiches in lebensvollen Schwung.

Seit 1885 ist die Beteiligung Deutschlands an:
Welthandel (Einfuhr und Ausfuhr zusammen) von
6,1 Milliarden Mark auf 17,5 gestiegen, hat sich also
fast verdreifacht. Englands Außenhandel ist um das
Doppelte gestiegen, hat aber gegen Deutschland immer
Noch einen Vorsprung von 7 Milliarden Mark . Frank¬
reich hat sich überholen lassen. Tie Union , 17mal so
groß als Deutschland, betreibt als selbständiges Wirt-

Kutwickkttng des Außenhandels einzelner Staaten
in den letzten 25 Jahren.

schafft unsere Industrie zu einem großen Teile Ersatz¬
werte. Die Brandmarkungen „Billig und schlecht",
„Nusttz in Germany " sind übertönt durch „Preiswert
und gut ". Mit ihrer Qualitätsware übersteigt die
deutsche Industrie alle Zoll- und Verkehrsschranken
nnd behauptet den ersten Platz aus dem Weltmarkt.

Voiitische Merstcht.
Die nrne Feidnniform.

Wie wir hören, hat es sich herausgestellt , an den
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Beteiligung der wichtigsten Staaten am Welthandel 1908.
(Die Querstriche bedeuten den deutschen Anteil .)

Tie deutschen Leistungen auf wirtschaftlichen Ge¬
bieten werdey getragen von deutscher Griindlichkeit
und deutschem Forschergeist. Die Zahl der Besucher
von Hochschulen ist seit 1870 auf das Doppelte gestiegen.
Ein großer Teil derselben findet Verwendung in in¬
dustriellen Unternehmungen . Gutmütig öffnet Deutsch¬
land die Pforten seiner Hochschulen beit AuMndern,
ohne erhöhte Studiengelder zu fordern , während es
doch die Unterhaltungskosten der Anstalten allein trägt.
Wir müssen hier wie in so niancheni anderen Fall an
5llopstocks Wort denken: „Nie war gegen das Ausland
ein anderes Land gerecht wie du. Sei nicht allzu ge-
rechts Sie wissen nicht, wie schön dein Fehler ist."
(Qde „Mein Vaterland ", 1768.)

In bezug auf Volksbildung steht unser Vaterland
an 1. stelle . Unter den eingestellten Rekruten im
Jahre 1908 zählten Analphabeten unter 1000 Rumänien
750, Rußland 620, Bulgarien 630, Italien 310, Grie¬
chenland 300, Österreich-Ungarn 300, Holland 21,
Frankreich 20, England 10, Dänemark 2, Schweden l,
Deutschland unter 5000 nur einen:  von den 50
Analphabeten stellten die Hälfte die vier östlichen Pro¬

grauen Feldröcken der Offiziere einige Änderungen
vorzunehmen. Die brandenburgischen Aus¬
schläge an den Ärmeln derselben sollen durch
solche, wie sie sich an den alten Überröcken befin¬
den, ersetzt werden. Es hat dies den Vorteil,
daß der Offizier eine Karte oder ein Schriftstück
in den Ärmelaufschlag stecken kann. Ferner
sollen die vorderetr Taschen in den Schößen
kleine Knöpfe erhalten . Bei den jetzigen knopf-
losen Taschen fällt sehr leicht, besonders beim
Reiten und Hinlegen , der Inhalt der Tasche
heraus.

Sehr überrascht hat die Nachricht von dem
Erlaß eiirer Verfügung des preußischen Kriegs-
ministeriums , wonach bei allen Truppen des
Heeres nur zwei Garnituren feldgrauer Beklei¬
dung bereit gelegt werden sollen: eine als
Kriegsgarnitur , eine zweite als Friedensgarni.
tur , die als Nachschub und Ersatz der ersteren
gelten dürfte . Nach Fertigstellung dieser feld¬
grauen Garnituren soll wieder mit der Anferti¬
gung von buntfarbiger,  also bisheriger
Bekleidung begonnelt. werden. Hiernach schein:
die graue Uniform lediglich sür den Krieg
bestimmt zu sein, während im Frieden die alte
Art weiter getragen wird.

Mit dieser Maßnahme können wir uns nicht
einverstanden erklären , denn dieselbe dürste den
Geldbeutel der Offiziere in hohem Maße be¬

lasten. Man bedenke nur , ivelchen Veränderungen solche
so selten gebrauchte Bekleidungsstücke bei den mehr
oder weniger wechselnden Figuren ihrer Besitzer aus-
gesetzt fein würden . Auch ökonomische Rücksichten der
Heeresverwaltung sprechen gegen eine solche Einrich¬
tung , denn die Auffrischung so bedenteilder Kriegs¬
bestände sür eine Armee von mehreren Millionen Sol¬
daten kann doch nur durch eiir unausgesetztes Tragen
der Kriegsuniform ermöglicht werden.

Gin hervorrKgendes Uvteil »Um* vöttrer-
rrchMche Geheirnverträge.

Zn dem deutsch-französischen Marokkostreit sind von
besonderem Gewicht die Ausführungen des berühniten
Gelehrten , Exzellenz Professor Dr . Becker in Heidel¬
berg. In einem Aufsatz, der in der nächsten Nummer
der „Deutschen Juristen -Zeitung " erscheint, führt er
aus , daß unser Völkerrecht noch in den ersten Stadien
seiner Entwicklung sich befinde, daß da, wo einst es
herrschen soll, zurzeit nur die Tat hoch über der Regel
stehe und daß Selbsthilfe nicht der letzte, sondern der
einzige Schutz eines „Rechts" sei. Er bespricht, die Fälle«
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welche auf der Basis beruhen , daß ein Teil der Kon¬
trahenten bei beiden , der andere Teilhaber aber nur
beim Abschluß des einen Vertrages mitgewirkt habe.
Gleichgültig , ob der Gesamtvertrag offen oder geheim
und ob das Separatabkommen vor diesem oder nachher
geschlossen worden sei, stellt er als notwendig den
Grundsatz auf , daß unter Teilnehmern an dem Gesamt-
vertrage zwei Gruppen entstehen , Täuschende und Ge¬
täuschte . Wenn , setzt er den Fall , Frankreich und
Spanien unter sich vereinbart hätten , den Vertrag von
Algeciras als für sie bindend nicht zu behandeln , und
hierzu , sowie zu ihrer Absicht der Geheimhaltung dieses
Vorsatzes die Zustimmung Englands gefunden hätten,
so wären Frankreich und Spanien die Täuschenden,
England ihr Gehilfe , die anderen Mächte die Getäusch-
ten gewesen . Tiefes Vorgehen könnte „widerrechtlich"
kaum erscheinen , da unser Völkerrecht ihm zurzeit
noch ohnmächtig  gegenüberstehe . Im Verlaufs
seiner Arbeit gibt dann Becker eine Charakterisierung
der Geheimverträge , die zu den unentbehrlichen
Stückes des diplomatischen Apparates gehören , mit dem
die Staatslenker der Gegenwart zu arbeiten pflegen,
Beckers Auffassung über die rechtliche Natur solcher
Geheimverträge ist für den gegenwärtigen Augenblick
von höchstem Interesse.

Ki«derha«drl tu Kerttrr?
Die frühere Stuttgarter Poltzeiaffistentin Schwester

Henriette Arendt  kündigt Enthüllungen über einen
organisierten Kinderhandel  in Berlin an.
Sie erklärt , sie könne ebeweifen , daß in Berlin Kinder
zu jeder Preislage , von 300 M . aufwärts bis 10 000 M.
und mehr , zu den verschiedensten Zwecken nach dem Aus¬
land verkauft würden , ohne  daß den Händlern von irgend¬
einer Behörde  Schwierigkeiten gemacht werden . Ein
großer Teil deutscher Kinder , die mit Abfindung über¬
nommen würden , werde in das Pariser Findelhaus
expediert und auf Kosten der französischen Nation unter¬
halten . In einem Falle habe ein fragwürdiges Ehepaar,
das in einem Vorort von Berlin wo>hne, sogar die Kon¬
zession, KosÄinder zu halten . Es übernehme Kinder mit
Abfindungssummen von 3000 bis 5000 M . nttd lasse die
Kinder entweder bald sterben oder verschwinden . Die Frau
sei — nach ihrer eigenen Angabe — auch zwei Führe
WaiseNpflogerin gewesen. Der einzige Erwerb , den diese
Leute Nachweisen könnten , sei die Herstellung unzüchtiger
Postkarten . «Schwester Arendt will sich an Herrn v. Jagow
vergeblich mit dem Ersuchen gewandt hüben, ihr bei den
Nachforschungen nach dem Schicksal verkaufter Kinder
polizeiliche Hilfe zu gewähren . Zu diesen Aufsehen er¬
regenden Angaben und Ankündigungen äußert sich „eine
zuständige Stelle " in einer Korrespondenz , die von mehreren
Blättern abgedruckt wird , dahin , daß von einem Kinder¬
handel in behauptetem Umfange gar keine Rode sein könne,
daß allerdings gelegentlich ein Handel mit Kindern vor¬
komme, daß jedoch die Polizei entsprechende energische
Maßregeln getroffen habe, „um den Verbrechern ihr Hand¬
werk rechtzeitig zu legen " usw. Wir müssen sagen , daß
uns diese schnellsertige Beruhigungstaktik der genannten
zuständigen " Stelle (wer kann das sein ?) ungemein miß¬
fällt.  Man ntuß doch erst abwarten , was die frühere
Stuttgarter Pokizeiassistentin weiter mitzuteilen hat ; und
wer ihr von vornherein mit Behauptungen der angegebenen
Art entgegentritt , der muß sich das heftigste Mißtrauen
gefallen lassen. Auf keinen Fall ist es zu billigen , daß sich
große Berliner Zeitungen dazu hergebcn , die Anklagen der
Schwester Arendt für aufgebauschte Übertreibungen zu
halten , bevor  die Anklägerin gesprochen hat . Es darf
nicht fein, daß eine Stimmungsmache getrieben wird , die
sich in gewissen Schichten der öffentlichen Meinung in die
bequeme Auffassung umsetzen mag , es werde wohl „so
schlimm" nicht sein und wie dergleichen Redensarten zu
lauten pflegen . Zunächst also soll sich Schwester Arendt
äußern . Das muß sogar sehr entschieden von ihr verlangt
werden , sie hat jetzt gar keine Wahl mehr . ;

Deutsches Deich.
* Klerikaler Zorn über die Anerkennung der portu¬

giesischen Republik . Die Anerkennung der Republik Por¬
tugal durch die monarchischen Mächte und ' besonders durch

Wiesdadeuer Tagblatt.
Deutschland versetzt die ultramontane „Germania " in große
Entrüstung . Sie nennt die Anerkennung einen recht über¬
eilten Schritt , der durch nichts notwendig gemacht und um
so unbegreiflicher sei, als die Ansprüche unserer geschä¬
digten Landsleute in Portugal noch nicht befriedigt seien.
Der „Köln . Ztg ." drahtet man dazu aus Berlin : über
diesen Pnnkt mag sich die „Germania " nur beruhigen ; die
deutsche Regierung hätte wohl die Anerkennung nicht voll¬
zogen, wenn die berechtigten deutschen Ansprüche seitens
der Portugiesen nicht erfüllt worden wären . Im übrigen
wird die Regierung wohl die Zumutung ablehnen , staats¬
rechtlichen Umwälzungen in anderen Ländern , die an sich
unseren Interessen nicht schädlich find, deswegen nicht Rech¬
nung zn tragen , weil sie irgendeiner deutschen Partei un¬
sympathisch erscheinen. Und wenn die „Germania " schließ¬
lich drohend auf den Reichstag Hinweist, wo die Regierung
ihr Verhalten werde rechtfertigen müssen, so werden die
leitenden Stellen die Verantwortung für die Aner¬
kennung der Republik Portugal unschwer Übernehmen
können.

□ Herstellung eines Normaltyps der elektrischen Staats¬
bahnlokomotiven . Soeben ist mit dem Bau einer Versuchs¬
anstalt begonnen worden , in der ein Normaltyp für eine
elektrische Staatsbahnlökomotive der preußisch-hessischen
Eisenbahnen in Anbetracht der bevorstehenden Erweite¬
rung des elektrischen Bahnnetzes aNf den preußisch-hessi¬
schen Eisenbahnen hergestellt werden soll. Die Anlage
wird von den Siemens -Schuckcrtwerken gebaut , die auch
die Versuche mit den elektrischen Lokomotiven machen
werden.

* Große Manöverflurschädcn . Infolge der großen
Flurschäden , die beim Manöver durch das Publikum ver¬
ursacht wurden , hat der Laüdrat des Kreises Erkelenz an
die Bürgermeistereien der benachbarten Industriestädte das
telegraphische Ersuchen gerichtet, auf die Inhaber der
großen industriellen Werke dahin einzuwirken , daß den An¬
gestellten und Arbeitern kein Urlaub  zum Besuche der
Manöver gegeben werde , da die Feldgendarmen bet dem
großen Andrang nicht mehr in der Lage seien, die Flur¬
schäden in ausreichendem Maße zu verhindern.

* Marke „Michelin ". Der Rheinisch-Westfälische Auto¬
mobilklub schloß sich dem Beschluß des Frankfurter Auto¬
mobilklubs an , keine Michelin-Pneumatiks mehr zu fahren,
weil der italienische Vertreter der Michelin -G'esellschaft sich
in der ReKameschrift zur Turiner Weltausstellung in Be¬
leidigungen  des Deutschen Reiches und des deutschen
Kaisers erging . Erst nach dom Beschluß des Frankfurter
Klubs hat sich die „Deutschs Michelin -A.-G., Frankfurt
am Main ", gezwungen gesehen, in einer Erklärung vom
5. September diesen Artikel zu mißbilligen und die Verant¬
wortung auf die italienische Michelin-Gesellschast abzu¬
wälzen . Die Mitgliederversammlung des Rheinisch-West¬
fälischen Klübs faßte Nun einstimmig den Beschluß : „Wir
schließen uns dem Vorgehen des Frankfurter Automobil¬
klubs vollinhaltlich an und erachten die Erklärung der
Deutschen Michelin -A.-G. für nicht genügend , insbesondere
aber als zu spät  erfolgt ." Der Vorstand richtet nun an
alle feine Mitglieder sowie Automobilisten des Bezirks
Rheinland und Westfalen die dringende Bitte , von jetzt ab
die Marke Michelin nicht mehr zu kaufen und dieselbe durch
ebenso gute deutsche Mauken  zn ersetzen. — Hoffent¬
lich folgen dieser Aufforderung alle  deutschen Auto¬
mobilisten.

* Gegen die Verseuchung der Wupper . Die Ein¬
wohner von Burg wandten sich in einer Petition an den
Kaiser um Abhilfe der Verseuchung der Wupper durch die
Abwässer aus Elberfeld und Barmen.

Rechtspflege rmd Nerwaltimg.
Die Tagung des Deutschen Richterbundes in Dresden

nahm folgenden Antrag des Amtsgerichtsrats Jastrow
gegen die Freirechtsbewegung , den 1. Teil mit 104 gegen
86 Stimmen an , während 2 und 3 abgelehnt wurden . 1.
Die richterliche Gewalt ist dem Gesetz unterworfen . Der
Richter hat deshalb niemals idie Befugnis , vom Gesetz ab-
zuweichen. 2. Die Zweifelhaftigkeit des Gesctzesinhalts
berechtigt den Richter nicht, nach seinem Ermessen zu ent¬
scheiden, vielmehr ist der Zweifel durch Auslegung des
Gesetzes nach Sinn und Zweck und zutreffenden Falls
durch Analogie zu lösen. 3. Ist ein Gesetz verschiedener
Auslegung fähig , so hat der Richter der Auslegung , welche
dem Rechtsbowußtsein und den Verkehrsbedingungen am
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besten entspricht, den Vorzug zu geben. — Das zweite
Referat erstattete Staatsanwalt und Privatdozent vr-
Klee (Berlin ) über das Thema „Bilden die gesetzgeberi¬
schen Vorarbeiten zum neuen Strafgesetzbuch (Bor¬
entwurf , Gegenentwurf , Kommissinnsbeschlüsse) eine ge¬
eignete Grundlage für die Neuregelung des Strafrechts?
Das Ergebnis seiner Ausführungen faßte der Vortragend«
dahin zusammen , daß die gesetzgeberischen Vorarbeiten
zum neuen Strafgesetzbuch den großen Fortschritt gebracht
haben , daß sie von der Überschätzung der Strafe als Ver¬
brechensbekämpfung sich losmachen , das Strafrecht aus
seiner Isolierung befreien und es zu anderen , das Ver¬
brechen hekämpseniden Maßnahmen in Fühlung bringen.
Mittel hierzu sei die Verwirklichung des individualistischen
Prinzips , das aber in dem Entwurf nach der einen Seite
etwas überspannt , nach der anderen aber nicht konsequent
genug durchgeführt werde . Hier bleibe der Kommission
und der Reichsjustizvcrwaltung noch genug Arbeit . Der
Referent schloß mit dem Wunsche, daß hie Stimme des
Deutschen Richtertages bei den in den nächsten Tage"
Widder beginnenden Beratungen der Kommission nicht nn-
gehört .Verhallen möge. — In der Diskussion war Ober¬
landesgerichtsrat Oppmar (Colmar ) nicht der Ansicht»
daß der Richter die Verantwortung ablehnen solle, die daI
neue Strafgesetz geben wolle . Aber in Hinsicht auf die
Erhaltung des Vertrauens des Volkes sei es  eine Frage,
ob man den Gesetzesbestimmungen zustimmen solle. Der
Rc-dner hielt es für das beste, sich darauf zu heschränTen,
auszüsprechen , daß die Richter in dem Entwurf im allge¬
meinen eine bvtzuchbare Unterlage für die zukünftige Ge¬
staltung des Strafrechts erblicken. — Landgerichtsdircktok
Grimm (Wiesbaden ) beantragte die Bildung einer Kom¬
mission. — Der Antrag Oppmar wird schließlich einstimmig
angenommen,  ebenso ein Antrag Grimm , wonach der
Vorstand beauftragt werden soll, eine Kommission zu be¬
stellen, welche die Meinungen der einzelnen Bezircksvereine
zusammenstellen soll. — Hierauf werden die Beratungen
ans Donnerstag vertagt.

Derv « rrd Flotte.
Die literarischen Veröffentlichungen der aktiven Offi-

ziere betrifft ein kaiserlicher Erlaß , der kürzlich ergangen
ist. Danach ist den aktiven Offizieren die Betätigung als
Schriftsteller nur mit Genehmigung der direkten Vorge¬
setzten gestattet . Die Anwendung von Namenszeichen an
Stelle des vollen Namens ist erlaubt . In derartigen Fällen
— die ständige Anwendung ein und desselben Zeichens
vorausgesetzt — genügt eine einmalige Meldung . Beim
Übergang eines aktiven Offiziers in eine andere Jrmne-
diatsstelle ist eine neue Erlaubnis einznholen unter Be¬
kanntgabe des erwählten Namenszeichens . Inaktive Offi¬
ziere unterliegen dieser Meldung nicht.

Ausland.
Kflvrverch-Ungarn.

Zur Hebung der Futternot . Wegen der durch die
diesjährige Dürre hervorgerusenen Not an Futter - und
Streumitteln verfügte das Eisenbahnministerium für alle
Linien der österreichischen Staatsbahnen eine Herabsetzung
der Tarife für Futter - und Streumittel um 50 Prozent.
Das Eisenbahnministerium forderte gleichzeitig die Privat¬
bahnverwaltungen auf , sich der Mion der StaatsbahneN
anzuschließen.

Ein Erfolg des Deutschtums . Die Regierung teilte der
Stadtgemeinde Bodenbach mit , daß sie von der Errichtung
einer tschechischen Schule , wie sie vorher verlangt hätte,
einstweilen absieht . Der Rückzug der Regierung bedeutet
einen Erfolg der deutschen Abwehrbewegung.

Eine deutsche Partei in Kroatien . In Ruma  hielten
Vertrauensmänner des deutschen Volkselements in Kroa¬
tien uNd Slavonien eine Konferenz , um die Deutschen in
Kroatien , die im Komitat Syrmien konzentriert sind, zn
organisieren . Die Vertrauensmänner beschlossen, das deut¬
sche VoMselement Kroatiens als selbständige Partei zu kon¬
stituieren.

Schulmangel kn Ungarn . Im Abgeordnetenhaus er¬
schien eine Bauerndeputation in Begleitung von 160 Schul¬
kindern. Die Deputation beschwerte sich darüber , daß diese
160 Kinder keine Schule besuchen können, weil die Orts¬

offen, was ich will , kannich es nicht ganz erreichen, so ist's
doch nicht weit davon ; Gott hat doch die Seligkeit schon aus
Erden geschaffen, denn wie glückselig muß man sich fühlen
auf dem tatenreichen Weg, oh, welch erbärmliches Löben W
den, der ruhig zu Hause sitzt, sein Geld verzehrt

Und nun dürfen wir diese Blicke tun in das Wogen und
Gären und Brausen in diesem Künstlerknaben , aber auch in
seine äußere Umgebung , das Düsseldorf der vierziger Jahre,
wo der alte Schadow als Generalissimus schaltete und be¬
vorzugte Lioblingsschüler , wie unseren Anselm , zu Hand¬
langerdiensten bei seinen eigenen Bildern abkommandierte.
Der stillere, feinere Lessing und Sohn werden uns geschil¬
dert , Mitschüler und Modelle , Künstlerseste und erste Kom¬
positionen.

Bei Liesen ist es sehr auffallend , wie selbständig und
reif dieser unerfahrene Knabe über dem Zeitgeschmack steht.
So schreibt er einmal , Schadow habe ihn für Kompositionen
an die alten Deutschen und Hermann gewiesen , „da fiel mir
wunderliches Zeug ein, was ich aber nicht zeichnen kann,
z B . die Verschwörung gegen die Römer auf dem Ting im
Eichenwald , oder : wie den schwelgenden Teutonen a»n
Arno ihr Untergang geweissagt wird , oder : der Triumph
Hermanns nach geschlagener Schlacht — das hätte ich so
ziemlich da, aber alles ist zu dumm , zu großartig , zu viel,
ste sollen ihn nicht haben !" — Wie er — frei von Schadows
Kommando — sich das Komponieren denkt, erfahren wir aus
einem rührend schönen Briefe : „Ich habe mich nicht irre¬
machen lassen und habe Lust und Liebe p . meinem alten
Faunenpapa —. Ich habe die Idee vervollkommnet und
habe glücklich das liegende Kind angebracht , welches als das
jüngste im Schoße des Vaters durch die Flöte eingelullt ist
und selig schläft; nur dieses Kind dreht sich mm alles , der
Alte lächelt vergnügt , der andere Bube ist älter und mut¬
williger , der hascht die Becken, die oben aufgeknöpft sind,
um die Musik geräuschvoll zu machen; der dritte , neugierige,
WÄckt dftikev beiden StMÄped »en M . — Auf diese Wetzp

Feuilleton.

Allseim fenerüaüjs Briefe nn seine Mutter?)
Goethes „Bilde Künstler, rede nicht" hat gewiß für die

überwiegende Mehrzahl der Künstler volle Berechtigung.
Die wenigen Ausnahmen haben uns die köstlichsten Bücher
der Weltliteratur geschenkt: Lüften des Schleiers , der eines
der wunderbarsten Geheimnisse menschlichen Schaffens um¬
hüllt — Einblicke in die innere Well des Genies.

Die Milieufanatiker haben in unserer Zeit von außen
her das Erdenkliche geleistet, diesen Schleier „mit Hebeln
und mtt Schrauben " zu lüften , aber die vermeintlichen Re¬
sultate solcher Tätigkeit können nur die interessieren , denen
die Kunst eine Wissenschaft ist. Wir , denen sie Glück und
-Höhe des Löbens bedeutet , wenden «ns davon zu jenen
seltenen , persönlichen Offenbarungen der Künstler , die aus
dem Labyrinth der eigenen Brust den Ariadnefaden zu fin¬
den wußten!

Uns ist denn auch wie ein Geschenk, wenn ein neues
solches Buch sich den wenigen zugesellt, die die vergangenen
Jahrhunderte uns gegeben haben . Noch überraschender aber
wird uns idas Geschenk, weil es einen Künstler betrifft , in
dessen innere Welt wir die tiefsten Blicke schon getan zu
haben glaubten : Anselm Feuerbach hatte — so meinten
wir — in dem wundervollen „Vermächtnis " fein letztes
Wort von jenseits des Grabes schon zu uns gesprochen.
Run aber sind seine Briese da , die so lange , auf den

*) Aus dem Besch der Königlichen Nationalgalerie zu
Berlin , herausgegeben von G. I . .Kern und Hermann Uhde-
Bernahs und bei Metzer u . Jessen in Berlin jetzt erschienen, in
welchem Verlage auch die neue schöne und dabei doch über¬
raschend wohlfeile Neuausgabe von Anselm Feuerbachs „Ver-
chlächtms " MGW « .Ist-

Wunsch der Mutter , im Archiv der Natioualgalerre ruhten,
und plötzlich steht er lebendig wieder vor uns , der früh und
kummervoll Gestorbene, als sechzehnjähriger Knabe , wie er
selbst sich gezeichnet hat, mit den wehenden Locken und deck
schönen, mutigen Augen unter dem kecken Künstlerhütchen,
eben herausgesprungen aus dem wundervollen Elternhaus;
glückselig, «u|f dev Fahrt ins Märchenland der Kunst, ruft
er uns zu : „Mir ist's , als ob mich alles kennte und mir
freundlich entgegenkomme: kurz, ich bin aller Welt gut und
bin in Cöln und Mainz üb» all heimisch wie in Freiburg;
kurz, ich kann das Gefühl nicht anssprechen . Jedes Ereignis
sehe ich von der besten Seite . Wenn dieses Gefühl mich
nicht verläßt , wozu es viel zu lief eingewurzelt ist, so werde
ich, wo ich bin und gehe, der glücklichste Mensch sein."

Wie rühren uns solche Worte , ein solcher Anfang eines
Lebens , das zu den schwersten Leiden und Entkäuschungm
bestimmt war!

Dem Knaben selbst kommt bald nach diesem Glücks¬
rausch des Beginnens eine frühe Ahnung , wenn er den
Eltern schreibt : „Ich werde wohl nie ganz das erreichen,
nach was ich strebe, immer werde jch unvollkommen bleiben;
ich glaube , es ist die schwierigste, höchste Aufgabe , die Kunst,
es ist eine unerschöpfliche Quelle , deren Anfang noch Ende
wir kennen, sondern bloß ahnen . Ein rechter Maler wird
der glücklichste aller Menschen, aber auch zuzeiten der un¬
glücklichste sein, er fühlt sein Nichts , er hat das erhabenste
Ziel vor Augen , das er auf diese Weise nicht erreichen kann;
doch wie schön ist die Hoffnung und der Gedanke an ein
rastloses Jagen und Streben nach dem Höchsten; ich glaube,
ein Maler muß fest in den Bügeln sitzen, sonst hält er das
gewaltige Turnier mit der Kunst nicht aus ; ich auch werde
manchen Stoß und manchen Hieb bekommen, aber Mut und
Geduld und Vernunft , so kann's ja nicht fehlen , es ist ein be¬
ständiges Wogen , Momente der tiefften Demut , aber -Ach
Momente des Gefühles innerer Kraft . Ich freue mich so-

, gar aus all das KänHseu . denn es liegt mir doch klar und
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schule viel zu klein ist. Der Kultusminister versprach strenge
Untersuchung und Bbhilse.

England.
Die Eisenbahnerbewegung . Ein hervorragender Füh¬

rer des Bundes der Ersenbahnbediensteten erklärte gestern
abend, die Eisenbahner seien mit der Art , wie die Gesell-
Ichaften das jüngst mit ihnen getroffene Abkommen aus-
ugten , nicht zufrieden  und hätten in von ihnen äb-
gshaltcncn Versammlungen Resolutionen gefaßt , in denen
bie Bewilligung ihrer Forderungen verlangt werde . Wenn
diesem Verlangen nicht stattgegeben werde , so werde es
Wahrscheinlich abermals zu einem Generalstreik
kommen.

Kpattlerr.
Die Strciknnrnhen in Bilbao . Die aus Spanien ein-

getrosfenen Streiknachrichten lauten außerordentlich pessi¬
mistisch.  ES sind Anzeichen vorhanden , die die ganze
Bewegung als revolutionäre Ziele  verfolgend er¬
scheinen lassen. In dem Ministerrat unterbreitete gestern
«er Kiiegsminister eine Ausstellung der verfügbaren
Truppen. Die Regierung ist entschlossen, falls eine Störung

Ordnung «intritt , mit aller Strenge vorzugehen und
die revolutionäre Bewegung , koste es , was es wolle , nieder-
Kwerfen . Die Lage tu Bilbao ist nach einem weiteren
Dratztbenchi inzwischen äußer  st ? ni [t geworden , da die
Lebensmittel ausgehen . Infolge der Streikunruhen mutz
die öffentliche Gewalt die Straßenbahn , die von Ansständi-
8en angegriffen wird , in Schutz nehmen . — Auch das Per-
lvnal der Druckereien ist jetzt ausständig.

©firlteL
Durchfahrt russischer Kriegsschiffe durch die Dardanellen.

kurzem haben sich zwei russische Kriegsschiffe, „Stan-
und „Almas ", durch die Dardanellen irach dem

'̂ chv-arzen Meer begeben . Die Pforte hatte , wie man der
»Pol. Korr ." aus Konsiantinopel meldet , die Absicht, sich in
dieser Angelegenheit mit strenger Genauigkeit an die Vor¬
schriften zu halten , welchen zufolge die Meerengen für
Kriegsschiffe gesperrt bleiben müssen, und es ist nur mit
Roßen Schwierigkeiten gelungen , sie zur Erteilung der
Erlaubnis für die Durchfahrt zu bewegen . Erst nachdem
w aller Form erklärt worden war , daß die beiden Schisse
deklassiert  sind , und nachdem die Geschütze von densel¬
ben entfernt  worden waren , konnten sie durch die Darda-
bellen ziehen.

Boykott italienischer Waren in Tripolis . Der „Jeni
Gazetta " zufolge soll in zahlreichen tripolitanischen Städten
bereits der Boykott gegen italienische Waren proklamiert
ivorden sein.

Die reaktionäre Bewegung . Jungtürkische Blätter mel¬
den, 'daß reaktionäre Elemente , die durch den früheren Ge¬
sandten in Stockholm, Scherif Pascha , und den früheren
Sekretär des Jildiz , Jzzet Pascha , vertreten werden , in
Paris einen Kongreß abhalten werden , um über Mittel zur
Bekämpfung des jungtürkischen Komitees und die Be¬
tt e i u n g des früheren Sultans  zu beraten.

Politische Morde . Eine ganze Serie von politischen
Diorden ist in einer Reihe von Ortschaften bei UesWH ver¬
gibt worden . Ein Serbe wurde ermordet und seine Leiche
wit Petroleum übergossen und verbrannt . Viele Räube¬
reien und Plündereien sind an der Tagesordnung , selbst in
deü größeren Städten.

Reisepässe. Alle fremden Reisenden , die nach der Türkei
kommen, müssen wieder mit Auslandspässen versehen sein,
die vom türkischen Konsulat beglaubigt sein müssen. Wer
Mit nicht visiertem Paß ankommt , hat Geldstrafe zu zahlen.
Diejenigen Reisenden , die ohne Paß in der Türkei ankom-
wen, müssen 48 Stunden unter polizeilicher Kontrolle
bleiben und werden nach dieser Zeit ausgewiesen , falls sie
sich in dieser Zeit einen Paß noch nicht verschafft haben.

Persien.
Eine neue Niederlage des Exschahs. Die Negierungs¬

truppen schlugen die Truppen des Exschahs bei Sayadku in
die Flucht . Der E x s cha h e n t s l o h, während sein per¬
sönliches Gepäck  und viele ihm gehörende Dokumente
den Siegern in die Hände fielen . Nähere Nachrichten über
die Niederlage stehen noch aus . — Das Gerücht, daß
Rakhim Chan im Gefängnis erwürgt sein soll, bestätigt sich
Nicht. Rakhim Chan wurde gefoltert,  um ihn zur Un-

bat die Idee , so klein sie ist, Hand und Fuß und ist so
sonnenklar ausgedrückt , daß jetzt nur rroch die Ausführung
zu wünschen übrig bleibt . Das Bild wird ziemlich groß
Und läßt sich prächtig durchführen ; die Sonne ist schon unter¬
gegangen, und die Körper sind vom goldenen Widerscheine
beleuchtet, das Meer wird ruhig , tiefblau , der kleme
Schläfer liegt so ruhig und niedlich auf seinen Pfötchen,
vorn Plätschern des Wassers und Tönen der Flöte einge-
wiagt, indes der Alte seines Erfolges sich erfreut und sich
aus den Knaben nicderbcugt . Der hintere , der über die
Achsel guckt, wird durch Reflex beleuchtet, die Mutter des
Kleinen ist die Ry '.nphe des Wassers , die bisweilen kommt
Und ihnen Muscheln usw . mitbringt , deren Trophäen rings¬
herum liegen . — Schadow meint , der Gegenstand wäre nun
zwar spielend, null , ich schlug ihn aber , indem ich ihm sagte,
er selbst hätte mich zu dieser Schlichtheit und Einfachheit ge¬
bracht/ — überhaupt gebe ich auf all dieses Haschen nach
Großartigkeit nichts, nein , recht einfach, aber mehr , ich denke
Mich in mein Bild immer mehr hinein , bis ich selbst der
steine Sck'läfer werde und weiß , was er träumen muß , wie
immer alles , verworrener und ferner durcheinander tönt , und
wie zuletzt aus diesem Chaos die Nymphe tritt und ihm
goldenes Spielzeug aus der Tiefe des Meeres bringt . Wie
denn der Alte nach und nach auch oinnickt und die losen
Buben in die Höhle zum Schlafen kriechen."

Ein sechzehnjähriger Knabe , der ein solches Bild malt
und es so zu schildern weiß ! — Man weiß ja aber auch,
«us welchen Quellen dieser begnadete Knabe getrunken
hotte, — was für goldenes Spielzeug ihm die Mutter ge¬
bracht hatte!

Er selbst ist sich ganz klar darüber , was er einem so
erlesenen Eltcrnhause verdankt , „was ihm nie all gewöhn¬
lich werden wird !" In einem wunderschönen Br lese
spricht er das aus , mit denr wir diese Besprechung — ungern
— schließen, denn man möchte nicht aufhören , von den
Stäben dieser unvergleichlichen Buchsammlung zu sprechen.

Wiesbadener TagdlatL»
terfchrist eines Brieses zu zwingen , in dem seine Söhne
anfgefordert werden , Schudscha et Dauleh im Stich zu
lassen.

Pererrngte Ktaalek.
Vereinheitlichung der Gesetzgebung. 37 amerikanische

Gouverneure hielten in Springlake in New -Jerscy eine
Konferenz ab , um eine gleichförmige Gesetzgebung über die
Ehescheidung,  die Haftung der Arbeitgeber,  die
Staatsaufsicht bei den Eisenbahnen , das Tarif-
Wesen und die Ge sangen Hausarbeit  herbeizu¬
führen . Die Konferenz ist ein sehr wichtiger Schritt zur
Erreichung der langerstrebten Vereinheitlichung der Ge¬
setzgebung in den Vccinigten Staaten.

Eine Kreuzfahrt der Flotte im Mittclmeer . Das
Marinedepartement plant eine mehrmonatige Kreuzfahrt
der atlantischen Flotte im Mittelmeer . Die Abfahrt soll
am 10. Oktober erfolgen.

Gegen das Unwesen der Mädchenhändler . Die New
Uorker Hafenpolizei ist von den Cherbourger Behörden
ersucht worden , alle Dampfer , die aus Cherbourg dort ein-
tresfen , daraufhin zu untersuchen , ob sich Mäldchenhändler
an deren Bord befinden . In den letzten Tagen sind ver¬
schiedentlich große Gesellschaften junger Mädchen nach New
York eingeschifft worden , und so vermutet die Cherbourger
Behörde , daß hier Mädchenhändler ihre Hand im Spiel
haben.

Ein Damenfchneiderstrcik in New Uork. 10 000 New
Dörfer Damenschneider streiken.

China.
Missionare ermordet . Wie aus Tschung-King gemel¬

det wird , brannten die Aufständischen in der Provinz
Szetschnan christliche Missionen  nieder und ermor¬
deten mehrere Missionare.

Die Erinnerungen der Frau Toselli.
XI.

Frau Toselli erzählt weiter : Es sei in Zürich zwischen
ihrem Bruder , Giron und ihr zu einer längeren Unter¬
redung gekommen, in deren Verlauf beschlossen wurde,
Zürich zu verlassen und nach Gens zu fahren . An den
Kammer -Herrn des Königs wurde ein Telegramm geschickt
mit dem Inhalt , sie sei mit Giron entflohen . Um die Auf¬
merksamkeit des sächsischen Hofes von Zürich abzuleiten
und ihn glauben zu 'Machen, sie sei in Brüssel , wurde die
Depesche von einem Freunde Girons in der belgischen
Hauptstadt aufgegöben . Die Nachricht von ihrer Flucht
mit Giron ries bei den Mitgliedern des sächsischen Königs¬
hauses große Bestürzung hervor , da man schon seit, den
ersten Tagen ihrer Abwesenheit von Dresden Krankheits-
Lerichte von ihr verbreitet hatte . Die Hofdame Frau von
Fritsch und ein ganzes Heer von Kammerherren wurde
mit dem ersten Zug nach Brüssel geschickt, um sie zurückzu-
holcn und um einen Riesenskandal zu vermeiden . Natür¬
lich mußte die ganze Hofgesellschaft unverrichteter Weise
zurückkehren, weil man sie in Brüssel nicht ermitteln konnte.
Als man ihren richtigen Aufenthalt in Dresden erfuhr,
setzte sich der Hof mit der Berliner Kriminalpolizei in Ver¬
bindung . Die Berliner Kriminalpolizei halbe sich ver¬
pflichtet, sie in wenigen Tagen ihrer Familie wieder zuzu-
führen . Frau Toselli ergeht sich in Schmähungen gegen
die Kriminalbeamten , die sich ihrer Ansicht nach nicht scheuen
würden , über die Koala regia in den Vatikan zu treten , um
in Berufung auf Wilhelm II . „Iden Papst auf der Stelle zu
verhaften ". Die hochtönenden Versprechungen der Berliner
Kriminalpolizei hätten aber nur zu einer Blamage geführt,
denn als ’einige Berliner Beamte in Gens angelangt seien,
um sie zu verhaften , habe sie sich an die Genfer Polizei ge¬
wandt , und diese Hab« den Berliner Kollegen erklärt , daß
in Genf Niemand anders alz die Genfer Polizei berechtigt
sei, Verhaftungen vorzunchmcn . Es sei gleich, ob es sich
hierbei um eine Prinzessin oder um ein Bauernmädchen
handle . Was das Verhältnis zu 'ihrem Gemahl betrifft,
so beantragte Frau Toselli durch ihre Rechtsböistände die
einfache Trennung von Tisch und Bett und widersetzte sich
der Scheidung . Alle ihre Begründungen seien ihrem
Mann jedoch vollkommen entstellt mitgeteilt worden . Bei
dom Volk in Sachsen habe ihre Flucht die größte Ent¬
rüstung gegen die königliche Familie hervorgobracht ; ihr

„■- ,- über antike Kunst, Mythologie , wozu ich mich
ungeheuer hingezogen fühle , deren wahren Sinn ich aber
noch gar nicht erfaßt uikd verstanden habe , mußt Du , lieber
Vater , mich einmal recht belehren , und ich will auf Deine
Worte lauschen, wie aus Orpheus Gesang , ach Gott , war ich
ven vorigen Herbst ein Narr oder ein Kindskopf, daß ich auch
keine vernünftige Silbe geredet habe, ich möchte weinen,
wenn ich an die schöne Zeit denke, was 'hätte ich nicht alles
„rsachron können, worüber ich jetzt so unklar bin ; lieber
Vater , Du mußt mir leuchten, meine ganze Richtung er¬
hellen und leiten , sonst, das fühle ich, tappe ich, wie so viele
andere , ewig im Finstem herrchl; ich kenne Deine Poesie
und Deine Kenntnisse, welch ein Glück habe ich doch vor so
vielen , die keinen so prächtigen , liebevollen Vater haben wie
ich. Ja , eben sehe ich aus . und die Abendsonne bescheint in
meinen, Zimmcrchcn -das ernste, finstere Angesicht meines
polnischen Junkers mit dem schwarzen, zottigen Haar und
Bart , er scharrt mich finster und durchdringend an, als wollte
er sagen, „Tu Nichtsnutziger , wie hast Du Deine schöne Zeit
vergeudet , die nie wioderkehrt ", und jetzt steigt sie zu meinem
Bacchus und mahnt mich recht an die alten Griechen, an die
schöne Zeit , wo die Götter noch unter Menschen schritten,
jetzt aber haben sie die Erde längst verlassen. Doch was
schwatze ich' da ; ja , lieber Vater , ich komme mit dem ernsten
Vorsatz her, gründlich zu studieren , all mein Denken uud
Trachten Dir zu vertrauen r-nd mir Rats zu holen , den ich
sch'- bedarf : könntest Du meinem Wissendrang eine be¬
stimmte Richtung geben, daß ich nur ans dieser verfluchten
Allgemeinheit der Ideen , an der außer Lessing, aus Mangel
an. gediegener Bildung , alle leiden , herauskomme ; ich glühe
vor Sehnsucht , das darzubringen , was ich fühle und will,
i-b möchte nickst bloß Nachäsfer uud Anstreicher nach der
Nattw werden , ich möchte gerne Seelen , Poesie haben , es
keblummert in nur , aber es muß geweckt werden , und jetzt
ist der Zeitpunkt , jetzt bin ich feurig und jung , habe zwar
Nock mit Ankanasgründen zu tun . bin aber im Begrissi in
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Hauptseiud Georg v, Metzsch häbe anonyme Drohbriefe er¬
halten , die ihn warnten , sich öffentlich zu zeigen, wenn er
nicht in Stücke gerissen werden wolle . Minister v. Metzsch
und ihre Schwägerin Mathilde hätten nicht mehr ohne
militärische Delvachuuig auf die Straße gehen können, ohn-s
vo-m Volke belästigt zu tverden.

ZNS Stadt und LaNd»
Mlesbadsurr Uachrlcht§K.

„Geht die Polizei zu weit ?"
Die „WieZibadener Vereinigung zur BcWmpsung von

Schund und Schmutz in Wort und Bild " bittet uns um
Ausnahme nachstehend-er Entgegnung zu dem unter obiger
Spitzmarke in Nr . 417 unseres Blattes erschienenen Artikel:

„Fast zur selben Zeit , wo Sie in Ihren : geschätzten
Blatte die Beschwerde eines hiesigen Geschäftsmannes über
allzu rigoroses Vorgehen der Polizei gegen . manche An«
sichtslartenhäitdler teilweise zum Abdruck brachten , ist uns
eine bedeutsame Erklärung hiesiger Buchhändler zugegan-
gen. Sie lautet wörtlich : „Auf Wunsch der „Wiesbadener
Vereinigung zur Bekämpfung von Schund und Schmutz in
Wort und Bild " erklären die Unterzeichneten hiesigen Fir¬
men, sämtlich Mitglieder des Börsenvereins der deutschen
Buchhändler zu Leipzig , daß sie nach wie vor ihren Satzun¬
gen gemäß niemals Schund und Schmutz in Wort und Bild
weder führen , noch- verbreiten werden : Heinrich Römer;
Fester u. Gecks; Jurany u. Hensel, Nachf. ; Heinrich Gieß;
HofbuchhäNdler Heinrich Staadt ; Artur Schwaedt ; Heinrich
Heuß ; Gisbert Noertershänser ; Karl Pfeil ; Jakob Levi;
Moritz u. Munzel ; Artur Venn ; Ed . Voigts Nachs.
(R . Lochmann). Diese Erklärung , die uns bereitwilligst zur
Veröffentlichung überlassen Wurde, zeigt, daß sich doch zahl¬
reiche hiesige Buchhändler — und gewiß auch solche, die
nicht zum Börsenverein gehören — von dem Vorwurf des
Vertriebs unsauberer Ware frei wissen. Leider kann man
das vom Verfasser jener Beschwerde in Nr . 417 Ihres
Blattes nicht sagen. Denn in seiner Filiale konnte, wie er
selber schreibt, das Verlangen nach Pikantem befriedigt
werden , und es wurde dem Käufer sogar noch „Besseres"
versprochen. So wenig erfreMch die Prakttk des betreffen¬
den Kriminalbeamten auch sein mag : die Taffache, daß er
nach Wunsch bedient wurde , ist jedenfalls noch viel trauri,
ger. Nach unserer Überzeugung hat sich der Verfasser jenes
Artikels durch dieses Bekenntnis selbst das Urteil ge-,
sprochen. — Was müssen das ferner für Geschäfte sein, die
schon „in ihrer Existenz aufs höchste gefährdet sind", wenn
die Polizei ihnen den Verkauf bedenklicher Ansichtspostkar¬
ten unmöglich macht. Es schadet gar nichts , daß „sich der
beteiligten Kaufmannschaft eine große Erregung und Be¬
unruhigung bemächtigt hat ". Das beweist uns , daß endlich
einmal etwas geschieht, was längst hätte geschehen sollen.
Andere Geschäftsinhaber , die ihre Läden rein halten , sinld
durchaus nicht erregt und billigen sogar das Vorgehen der
Polizei . Die Behauptung , daß Bilder von Kindern in
oberbaherischer Tracht der nackten Knie  wegen der
Polizei denunziert worden feien, entspricht nicht der Wahr¬
heit . In Wirklichkeit -handelt es sich um eine sogenannte
Aufklappkarte , die unter dem aufklappbaren Kartenteil
eine ganz unflätige bildliche Darstellung enthält , deren
nähere Beschreibung sich aus Gründen des Anstandes an
dieser Stelle verbietet . . Im übrigen heben wir mit Dank
die Tatsache hervor , daß die Schriftleitung des „Tagblatts"
die haltlosesten Auslassungen des beschwerdesührenden Ge¬
schäftsmannes durch treffende kritische Bemerkungen bereits
zurückgewiesen hat ."

— Der Streit um die Rhcingauverbindung . Del»
außerordentlich wichtigen Verkehrsinteressen enffprecherid,
die Mainz und Rhetnhessen überhaupt dem Rheingau
gegenüber immer hatten und die durch die bahnlichen Ver¬
änderungen stark notlitten , Will die Auseinandersetzung
zwischen der Effenibahndtrektion Mainz und der Mainzer
Handelskammer , von der kürzlich in den Blättern die Rede
war , nicht zu Ende kommen. Die Effenbahndirektiou hatte
öffentlich erklärt , beim Bau des Bahnhofs Biebrich-Ost
habe sie nicht damit gerechnet, daß jemals der Wmffch nach
direkter Bahnverbindung mit dem Rheingau ohne Berüh-

die Seele der Malerei einzudringen , ich grüble und denke
und irre hin und her mrd könnte so mein ganzes Leben lang
irren , wenn ich nicht jemand hätte , der mich beruhigt und
weiterführt ; ich vertraue mich Dir ganz an , denn ich weiß,
Du hast dasselbe gefühlt wie ich, das sind Perioden , aber
ste müssen geleitet und gelenkt werden . Es tauchen mir oft
unnatürliche Ideen aus , Träume , Phantasien , . ich fürchte
mich vor der Nüchternheit und Hohlheit , die die jetzige Welt
regiert , man muß sich zurückslüchtcn zu den alten Göttern,
die in seliger , kräftiger , naturwahrer Poesie den Menschen
darstellen , wie er sein sollte ; in die Zukunft flüchten, geht
auch nicht, denn welche Zukunft steht denn unfern Geld- und
Maschinenmenschen bevor ; man könnte Heilige malen , allein
die sind jetzt so fade wie faule Äpfel, aber nur keine schmach¬
tenden Engel , keinen blondgelockten, gekräuselten Christus
als Osterlamm , nein , einen Südländer mit schwarzem Haare,
tiefliegenden , seelenvollen Augen , Ideal in allem , aber nur
nickt fade. Das Alte Testament , das hat noch Kraft , da
lebt und wöbt noch der alte Gott mit seinen Menschen;
auch das Neue Testament ist göttlich und begeisternd , über
es ist kein Feld mehr für uns ."

Von den Briefen liegt zurzeit nur -der erste Band vor,
der von 1845 bis 1880 geht, außer Düsseldorf noch München,
Antwerpen , Paris , Venedig , Florenz und den ersten
Aufenthalt in Rom enthält und ein Füllhom von Schönheit,
Leidenschaft und Schmerz über uns ergießt.

Das Vermächtnis von der Hand der liebevollsten
Mutter zum Denkmal des Frühverstorbenen geweiht , ist das
vollendete Kunstwerk, der geglättete Marmor , auf feinem
Postame -nt vor aller Augen erhöht!

Dies Briefbuch aber läßt uns in die Werkstatt hinein¬
sehen, die Meißelschläge hören und fühlen , mit denen das
eherne Schicksal, mit denen der „Bildhauer Gott " den
hoffenden, vertrauenden jungen Genius in herben Schmerzen
und Qualen znm Manne bildete.
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rung Wiesbadens in Mainz auftauchen könnte, sonst hätte
sich die nötige Einrichtung leicht und ohne große Kosten
treffen lassen. Darauf antwortet nun die Mainzer Han¬
delskammer in ihrem neuesten Sitzungsbericht , die Eisen¬
bahndirektion sei von ihr seinerzeit wiederholt und recht¬
zeitig auf die Notwendigkeit der Erhaltung des direkten
Rheingauverkehrs hingewiesen worden und habe auch Er¬
klärungen abgegeben, die als Zusagen hätten ausgefaßt
werden müssen. Erst später habe die Direktion von vor-
'ehrstcchnischenSchwierigkeiten gesprochen, die aber heute
roch nicht anerkannt werden könnten. — Wie die Sache auch
liegen mag, Ata in ; hat seinen direkten Verkehr mit dem
Rheingau verloren und wird ihn so leicht nicht wieder zu¬
rückerhalten. Zudem ist die Verbindung des Rheingaus
zunächst mit Wiesbaden  doch auch die natürlichere.

— Die Verbesserung der Rheinstrecken. Mit der Ver¬
besserung der Rheinstrecken zwischen Wiesbaden und Rieider-
lahnstein einerseits und Bdainz und Coblenz andererseits
ist seitens der Eisenbahndirektion Mainz infolge ministe¬
rieller Anordnung kürzlich begonnen worden. Bei den Ar¬
beiten, deren nicht unerhebliche Kosten aus mehrere Jahre
verteilt werden, handelt es sich in erster Linie um Beseiti¬
gung aller starken Kurven, die bisher ein langsameres
Fahren der Züge nötig machen. Aus der rechten Rhein-
seite geht gegenwärtig die Strecke Wiesbaden-Mdesheim
ihrer Vollendung in der angedeuteten Weise entgegen, die
Arbeiten bei Erbach und Ostrich-Winkel sind nahezu vollen¬
det, bei Hattenheim sind sie in vollem Gange . Hand in
Hand damit geht ein Umbau der Geleiseanlagen im Bahn¬
hof Hattenheim und Schaffung von Personenunlerführun-
gen sowie neuen Bahnsteigen, was bei den ungünstigen
Raumverhältnissen keine geringen Schwierigkeiten macht.

— Die Wespen, diese schädlichen Nager an den besten
Früchten, sind in diesem Sommer äußerst zahlreich aufge¬
treten und haben mit Stachel und Rüssel ihre Belästigung
und Schädlichkeit nachdrücklich erwiesen. Nachdem sie in
den Gärten ungezählte Millionen Früchte angefrcffen, ist
jetzt das Weinge'lände mit den bereits gereiften Trauben
ihr Ängriffsobjekt. Wie groß der Schaden ist, den sie hier
bereits anrichteten, mag ein kleines Beispiel zeigen. In
dem etwa 5 Hektar großen Rebberge im Nerotal , wo man
durch ausgehöhlte Beeren aufmerksam wurde, stellte man
WespeNfallen, eigens konstruierte Flaschen mit HiiNbeer-
wasser, und siehe da, in einigen Tagen waren bereits 8000
Nager gefangen, indes der von ihnen angerichtete Schaden
auf 2 Zentner Trauben geschätzt wird.

— Zweite Hypotheken. Die Regensburger städtische
HhpothekeNanstalt ist eine der nennenswertesten Einrich¬
tungen dieser Art und dabei eine von bedeutendstem Um¬
fang. Die Stadt gibt mindestens für 1 Million Mark
Schuldverschreibungen auf den Inhaber zu 4 Prozent aus.
Diese werden als Darlehen für zweite Hypotheken bis höch¬
stens 80 Prozent , und zwar zu mindestens 4y% Prozent Ver¬
zinsung und y2 Prozent Amortisation gewährt. Die Hin¬
gabe des Darlehens erfolgt zum Nennwert , oder, falls die¬
ser höher ist, zum Kurswert . Der Zinsgewinn von V2 Pro¬
zent ist zur Bildung eines besonderen Reservefonds zu ver¬
wenden, dem außerdem vielleicht noch der Ertrag der Wert¬
zuwachssteuer znzuweNden wäre. Aus der Amortisation
von % Prozent ist ein Tilgungsfonds für das Anlehen zu
bilden, mit dessen Tilgung nicht vor 18 Jahren zu beginnen
ist. Die übrigen Einzelheiten sind weniger von öffentlichem
Interesse, weil sie mehr geschäftstechnischer Natur sind. Das
Ganze bezeugt aber eine gesunde finanzielle Fundamentie¬
rung, die zur Nachahmung empfohlen werden .kann.

— Im Frankfurter zoologischen Garten ist am kom¬
menden Sonntag der Eintrittspreis auf 50 Pf . für Erwach¬
sene, 25 Pf . für Kinder und zum Aquarium aus 20 Pf . er¬
mäßigt Gleichzeitig soll, günstige Witterung vorausge¬
setzt, nochmals eine Doppel-Lustballonausfahrt mit zwei
großen Ballons veranstaltet werden, wobei Käthchen Pau¬
lus die Führung des einendmd Herr Dörr aus Wiesbaden
die des anderen Luftschiffs übernimmt und Passagiere mit¬
genommen werden können. Die Füllung der Ballons be¬
ginnt um 1 Uhr, der Ausstieg soll dann gegen 6 Uhr nach¬
mittags stattfinden.

— Mißglückter Bankschwindel. Ein hiesiger Architekt
erhielt Wrzlich durch einen gewissen R 0 l f e s aus Frank¬
furt a. M. ein Bangeschäft augeboten. Ein Wiesbadener
Bankhaus, das der Architekt dem Briefschreiber als Refe¬
renz mitteilte , erhielt bald darauf einen Wechsel über 29 069
Mark, gezogen aus die Darmstädter Bank, mit dem Namen
des hiesigen Architekten. Als der Wechsel einige Tage bei
dem Bankinstitut gelegen hatte, kam die Aufforderung tzes
Architekten, man möge darauf 22 000 M. an eine andere
Bank in Wiesbaden zahlen. Der Bank, die den Betrag ge¬
zahlt hatte, kamen schließlich doch Bedenken, und sie fragte
bei dem Architekten an. Jetzt stellte sich heraus , daß diesem
von der ganzen Angelegenheit nichts bekannt war. Bei
dem zweiten Bankgeschäft war mittlerweile die Anfrage des
Schwindlers eingelaufen, ob der Betrag angewiesen und
zur Auszahlung bereit sei, was bejaht wurde. Die Krimi¬
nalpolizei wurde benachrichtigt, um den Schwindler sofort
festzunehmen. Dieser scheint jedoch in letzter Minute miß¬
trauisch geworden zu sein, denn er ließ sich nicht blicken.
Die Unterschrift des Wechsels un&der Brief des Architekten
:n  das Bankgeschäft waren natürlich gefälscht.

— Verhafteter Schwindler. In Hanau wurde der 21-
jährige, aus Wiesbaden gebürtige Hausdiener Wilhelm
Knorr verhaftet, der sich verschiedene Kautionsschwindeleien
und Einbruchsdiebstähle in Frankfurt und Hanau zuschul¬
den kommen ließ.

— Personal -Nachrichten. Kassenvorstand Konrad Bolland
bei der Wilhelmsheilanstalt erhielt den Königlichen Kronenord,:»
vierter Klasse.

— Lotterien. Die Hamburger Ausstellungs-
Lotterie  bietet für nur 1 M. Hauptgewinne von 20 000 M.,
10000 M. usw. — Die mit der Düsseldorfer Kunst-
ausstellung  verbundene Lotterie findet vom 13. bis
16. Oktober statt. Es kommen 12158 Gewinne im Gesamt¬
werte von 00 000 M., darunter Hauptgewinne von 15 000,
10 000. 5000 M. usw. zur Verlosung. Die Lose kosten 50 Pf . —
Die zweite Ziehung der Woblfahrtslotterie  der
Allgemeinen deutschen Pensionsanstalt für Lehrerinnen und Er¬
zieherinnen in Berlin findet am 24. und 25. Oktober statt.
Lose zu 2 M. können bezogen werden durch die Vorsitzende
des Bezirksausschusses für Hessen-Nassau, Frl . Elise Kirchner.
ALolfstraLe 1«. in  Biebrich a. Rh., welch: auch gern bereit ist,

»
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über diese segensreiche Anstalt ausführliche Auskunft zuerteilen.

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus.
gemeinde. (Synagoge ' Michelsberg.) Gottesdienst in der
Hauptshnagoge: Freitag : abends 6.30 Uhr. Sabbat : morgens
8.30 Uhr, nachmittags I Uhr, abends 7.25 Uhr. Wochentage:
morgens 6.15 Uhr, nachmittags 6.16 Uhr. Die Gemeinöe-
bibliothek ist geöffnet: Sonntag von 10 bis IO1/® Uhr.

Alt - Israelitische Kult n s gemeinde. (Synagoge
Friedrichstraße 33.) Freitag : abends 614 Uhr, Sabbac:
morgens 7 Uhr. Mussaph und Vortrag 0% Uhr, Jugendgottes¬
dienst 3% Uhr, nachmittags 4 Uhr, abends 7.25 Uhr. Selichos-
tage : morgens 6 Uhr, abends 6 Uhr. sonntags morgens 6 Uhr,
Freitag morgens 514 Uhr. — 58e t fetal,  Taunusstratze 66.
Freitag : abends 6(4 Uhr, Sabbat : morgens 8%; Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden.  Nero¬
straße 16. Sabbat -Eingang 6.15, morgens 8 80, Vortrag und
Mussaf 9.16. Schiur für junge Leute 3, Mincha und Schiur 4,
Ausgang 7.30, Selichos Wauzoe schabbos 12. Wochentags:
morgens 6. Mincha 6.15, Maarif 7.20. Sonntagnachmittag
5 Uhr Einweihung der neuen Sefer Thora.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schaufpisle. Morgen gelangt Ossenbachß

phantastische Oper „Hofsmanns Erzählungen" in teilweise
Neubesetzung zur Ausführung ; in den Hauptpartien wirken wie
früh e die Damen Friedfeldt , Schröder-Kaminsky. die Herren
Rehwpf und Erwin mit , während die Herren Seidler („Hoff»
mann ") , de Leeuwe („Cochenille, Pitichinaccio, Franz ") und
Eckard, („Crespel") ihre Partien zum erstenmal singen. Äm
Sonntag , den 17. d. M., geht die Oper „Die Königin von
Saba " von Goldmark in der hiesigen Festsvieleinrichtung nach
längerer Pause wieder iir Szene ; die Titelrolle singt Frau
Kammersängerin Leffler-Burckard, die weiteren Hauptvartien
Frau Müller -Weiß, Frair Krämer und die Herren Schütz und
Schwegler. Als „Assad" gastiert Herr Kammersänger Hans
Tänzler vom Hoftheater in Karlsruhe . — Am Dienstag , den
19. d. M .. wird Herr Waldemar Henke von der Berliner Hof¬
oper die Titelrolle in Lehars Operette „Der Graf von Luxem-
burg" gastweise singen.

* Residenz-Theater . Zum erstenmal wird am Samstag
„Das Leine Schokoladenmädchen", Lustspiel von Paul Gavault,
deutsch von G. v. Schönthan, gegeben Das anmutige Stück
hat bereits bei seiner Erstaufführung am Neuen Schauspiel¬
haus in Berlin , ferner am Deutschen Bolkstheater in Wien
und an einer Anzahl hervorragender Bühnen durchschlagenden
fröhlichen Erfolg davongetragen. Die Geschichte von einer aus
Feindschaft geborenen Liebe hat der Verfasser nach vorliegen¬
den Berichten in einer Reihe köstlicher Szenen von neuem höchst
appetitlich zu machen gewußt und dem Leben abgeschauie
Typen auf die Bühne gestellt, bei denen der französische Ein¬
schlag nicht zu verkennen ist. Die liebenswürdige Laune und
der behaglich- Humor versetzten überall das Publikum in die
beste Stimmung und herzliches Lachen begleitete die amüsante
Handlung, die ohne jede Frivolität ist, durch alle Akte. —
Dr . Rauch setzt das Stück in Szene , die Hauptrollen sind be¬
setzt mit den Damen Horsten, Richter, Mödlinger und mit den
Herren 58artak, Taub , Tachauer. Hager und Miltner -Schönau.
Das reizende Lustspiel wird Sonntagabend wiederholt, diese
Vorstellung beginnt des Rennens wegen um %iS Uhr.

* Fräulein Camilla Boräl , eine Schülerin des hiesigen be¬
kannten Gesangsmeisters Ludwig Strakosch, ist als erste
Soubrette an das Walhalla -Opereitentheater engagiert worden.

* Verein zur Förderung der Amateur -Photographie,
Wiesbaden. Die Vorträge im Winterhalbjahr 1911/12 finden
im Saale des Hotels Fuhr , Geisbergstraße 3, abends 8% Uhr,
statt und sind die folgenden: 21. September : Herr A. Strauch-
Wiesbaden : Neue Entwicklungspapiere (mit praktischen Vor¬
führungen ) : 5. Oktober: Herr Walter Lange-Biebrich a. Rh.:
Indien , einst und jetzt (mit Lichtbildern) : 9. November: Herr
Professor F . Schmidt-Karlsruhe : Portraitphotographie (mit
Lichtbildern) : 14. Dezember: Herr Diplom-Ingenieur F
Müller -Wiesbaden : Die photographische Platte (Aufnahme und ,
Behandlung) ; 4. Januar 1912: Herr Bernhard Floersheim-

.Wiesbaden : „Vom Schreibtisch, Atelier und Bühne", Lichtbilder
aus der Wiesbadener Kunstwelt : 1. Februar : Herr Dr . tried.
A. Stein -Wiesbaden : „Die Technik der Kinematographie" (mit
kinematogravhischen Vorführungen ) : 7. März : Lichtbilder¬
abend. Vorführung von photographischenAufnahmen in natür¬
lichen Farben.

Vereins -Nachrichten.
* Der Mannergesangverein „C ä c i l i a" unternimmt am

Sonntag , den 17. September , einen Familienausflug mit
Musik nach Kiedrich. Einkehr im Gasthaus „Zur Krone" da¬
selbst. Abfahrt 2.12 Uhr bis Eltville.

Krrs dsm KmrÄkrsis MesderÄSK.
— Dotzheim, 13. September . Zu seinem 25jährigen A r -

beitsjubiläum  erhielt der Fabrikarbeiter Karl Bausch
von hier von der Dycksrhoffschen Zementfabrik in Biebrich ein
Diplom, ferner ein Sparkassenbuch mit 100 M. Einlage und
ein weiteres Geldgeschenk.

* Igstadt , 13. September . Die Äpfelernte  ist in
vollem Gange. Das Gemeindsobst ist bereits versteigert und
erzielte einen annehmbaren Preis . — Die elektrische
Lichtanlage  ist nunmehr bald beendet und soll noch, wenn
möglich, diesen Monat von der Beleuchtung Gebrauch gemacht
werden. ■— Unsere Kirch weihe  findet in diesem Jahre erst
am 22. Oktober statt.

— Igstadt , 13. September . Die „Ziegelhütt  e" ist
von dem Geflügelzüchter Esleben in Noröenstadt käuflich er¬
worben worden und soll für eine Geflügelzuchtanstalt einge¬
richtet werden. _■— Am Sonntag beging der Gustav - Adolf-
Zwei » verein  für das Dekanat Wallau hier sein Jahres¬
fest. Die Festpredigt hislt Pfarrer Merz-Wiesbaden. Die
Kirchensammlung ergab die Summe von 106 M. für die
Diaspora.

Nassairischr Nachrichten
Was die Dahlheimer sagen.

Die Schilderung, die der Schriftsteller Jörg Ritzel
von seinem seltsamen und beinahe unglaublichen Abenteuer
gegeben hat, das er in dem kleinen Orte Dahlheim erlebte
(vergl. den Bericht in der Abend-Ausgabe des „Wiesbade¬
ner Tagbkrtts " vom 1. September) hat nun auch die herz¬
lich schlecht darin weggekommenen Dahlheimer mobil ge¬
macht. In einer Zuschrift an das Kreisblatt ihres Kreises
St . Goarshausen erklären sie, daß „einige Punkte hierin
nicht ganz der Wahrheit entsprechen". Die Begründung
dieser Erklärung entbehrt des Humors nicht. Teils dieser-
halb und teils aus Billigkeitsgründen seien hier ihre Haupt¬
einwände mitgeteilt . Zunächst bestreiten sie, daß die Her¬
stellung des „köstlichen Jahresmenüs Speck und Eier" —
„Speckeneier" sagen die Nassauer und wohl auch die Dahl¬
heimer — eine Stunde gedauert habe. Das ist des
Renommees der Köchin wegen ohne Frage sehr wichtig.
Weiter heißt es, fast im Stile eines Kolportageromans:
„Hierauf fühlte er sich veranlaßt, einen Berdauungsspazier-
gang zu nehmen, und wählte sich hierzu die Dorfstraße.
Jedoch sollte hier sein Benehmen viel zu wünschen übrig
gelassen haben. •Sein Haupt zur Erde gesenkt, ,ging er ohne
jeglichen Gruß durch die Straße . Seine Blicke schweiften
umher." Die Spannung des Lesers ist damit auf die höchste
Spitze getrieben: „Sein Haupt zur Erde gesenkt. . . Seine
Blicke schweiften umher!" Vermutet man nicht, daß dem¬
nächst Dolch und Revolver zum Vorschein kommen? Aber:
„Am Ausgang der Dovfstraße nach Bornhofen zu hatte eine

Familie wegen der hereingebrochenenDämmerung Licht aw
gezündet. Hier hat er sich hiNgostellt und aus einiger Ent¬
fernung in das Wohnzimmer gespäht, was von -einem
Studierenden aber nicht zu erwarten ist." Es ist ganz rich
tig, daß auch ein Studierender den schönen ländliche«
Brauch des Grüßens ehren, aber nicht den schlechten länd¬
lichen Brauch des heimlichen Spähens und Horchens aus den
Ortsstraßen, das man manchmal mit „Laustern" bezeichnet,
üben sollte. Es ist jedoch anzunehmen, daß sich die „Be¬
wohner, die abends nach getaner Arbeit auf den Dorfbän¬
ken ausruhen ", auch hier verguckt haben. Aber man kann
sich recht lebhaft denken, ivar nun folgt : „Wenn ihm auch
der Schneider mit 2 oder 3 Buben einige auf sein Beneh¬
men bezügliche Worte zuriefen, so konnte man doch lebhaft
denken, daß es schwer gefehlt war, in einem Orte, in dein
sonst um die Nachtzeit kein Fremder mehr zu finden ist, sich
auf der Straße so aufzuführen." Man sieht, in Dahlheim
braucht's wenig , um in der Aufführung eine miserabel
schlechte Note zu bekommen. Bestritten wird ferner, daß
einer der Dahlheimer Knüppel oder Revolver bei sich trug'
Fm großen und ganzen bestätigen aber die Dahlheimer das
Abenteuer Ritzels , das man freilich nicht allzu tragisch
nehmen braucht, sondern ruhig von der humoristischen Seit«
betrachten kann. Man darf es auch den Dahlheimern glau¬
ben, daß sich„schon viele Fremde und Gesellschaften sehr be-
friedigt über unseren Ort ausgesprochen" haben. Es wi^
auch niemand, der die Nassauer kennt, einfallen, aus der
Dummheit, die tu Dahlheim passiert ist, einen ungünstiger!
Schluß auf den Knlturstand der „umliegenden Qrter" P
ziehen. -n-

©
ö. Höchst, 13. September. Am letzten Sonntag hat der

Bischof von Limburg über 600 junge Leute in der katholischen
St . Josephskirch: dahier gefirmt.

ö. Kriftel , 13. September . In der letzten hiesigen ®e’
meindevertretersitzung kam die Verunreinigung de?
Schwarzbaches  zur Sprache. Da der Zustand des Baches
den Gesundheitszustand der Menschen und Tier ; gefährdet,
soll mit den Gemeinden, die unter demselben Notstand leiden,
gemeinsam vorgegangen werden, um den Mitzstand abzustellen.

nh . Nassau a. d. L., 14. September . Infolge einer statt-
gesundenen Verschiebung der Übungen im Manövergeländr
wird der kommandierende General v. Eichhorn  in Nassav
zwei Tage lang mit seinem Stabe Quartier beziehen. — Auf
dem heute startgefundonen. gut befahrenen Zwo .tschen-
markbe  wurden 9 und 7 M. für den Zentner gezahlt.

+ Winden, 13. September . Am Sonntag machte sich der
10jährige Sohn des Philipp Rühl  von hier.mit einer noch nicht
abgeschoffenen Platzpatrone zu schaffen. Plötzlich explodierte
dieselbe und zerriß ihm die linke Hand so, daß er in die Klinik
nach Gießen gebracht werden mußte.

+ Ems, 14. September . Im Restaurant Linkerchach brach
gestern ein Schadenfeuer  aus , das glücklicherweisedas
Hauptwohnhaus verschonte, dagegen die Nebengebäude stark
angriff . Der Eigentümer soll nicht versichert und deshalb in
solche Aufregung geraten sein, daß er sich in ärztliche Behand-
ulng begeben mußte.

w. Grenzhause». 12. September . Gestern ist hier der
erste Hopfen  verkauft worden. Der Preis war 820 bis
327 M., die Kauflust bei den erschienenen Händlern eine recht
rege. Die Gesamternte in unserem Orte dürfte zwischen 550
und 650 Zentnern schwanken, das ist wenig gegen frühere
Jahre , wo schon 2500 Zentner hier zum Versand kamen. —
Bei der gestern abend im Saale des Gastwirts Emil Corzilius

, stattgefundenen Generalversammlung des hiesigen G e-
werbevereins  wurde beschlosseri, das 60jährige Be¬
strhen  des Vereins am 15. Oktober, dem Jahrestage der
Gründung , durch eine Festversammlung in der Turnhalle zu
feiern. Die Bemühungen des Vereins durch den Zentral¬
borstand des Gcwerbevereins für Nassau uni Wiedereinlegung
des Frühzuges waren leider ohne Erfolg . Wie an zuständiger
Stelle verlautet , ist ein ganz neuer Fahrplan  für die
Westerwaldbahn geplant . — Im Gasthof „Vogelfang" in Höht
fand gestern abend eine sozialdemokratische Ver¬
sammlung  statt . Redner war Marogue aus Frankfurt.
Derselbe sprach über die Tätigkeit des Zentrums im Reichs¬
tage und griff diese Fraktion scharf an . Da keines der an¬
wesenden Zentrumsmitglieder sich zum Wort meldete, so karn
es zu keiner Debatte.

8 . Nister, 13. September . In der hiesigen Bürstenfabrik
erkrankte der Arbeiter Peter Schäfer aus Atzelgift an Milz¬
brand.  Wahrscheinlich fand eine Infektion durch auslän¬
dische Borsten statt.

S. Zinhain (Westerwald) , 13. September . In dem der
Firma Reeh gehörigen Steinbruch wurde durch herabfallenoe
Steinmassen der Arbeiter  Kirchhöfer von Bölsberg sv
schwer verletzt,  daß er im Zug zu Fehl-Ritzhausen ge¬
storben  ist.

8 . Großseifen, 13. September . In der Nacht zum 12. d.
brannten Haus  und Ökonomiegebäude des Maurers
Albert Steup nieder. Der Geschädigtewar nicht versichert.

Arrs dsr UmgevMW.
h. Frankfurt a. M., 13. September. Der Gefangenen¬

aufseher  Heinrich H e i m a n n wurde verhaftet,  weil
er Durchstechereien im Untersuchungsgefängnis sich zuschulden
kommen ließ. Er hat gegen Bezahlung für einen Gefangenen,
den Pferdehändler Georg Rieger, sogenannte Kassiber in daS
Gefängnis herein- und hinausbefördert.

m. Bingen, 13. September . In das hiesige BlindenheirN
kam am vergangenen Montagnachmittag ein Unbekannter und
wünschte die Schwester Oberin zu sprechen. Während die
Schwester Oberin gerufen wurde, befand er sich im Sprech¬
zimmer und stahl dort ein wertvolles altes , aus Elfenbein
g- sckmitzies Bild , Jesus im Tempel  darstellend . Da?
Bild hat einen Wert von mindestens 600 M., für Liebhaber ist
es noch viel wertvoller und teurer geschätzt.

dis . Cassel, 13. September . Obwohl bei Tage hier nock
eine für diese vorgeschrittene Jahreszeit drückende Hitze herrscht
— mittags 26 bis 30 Grad Celsius im Schatten — ist in den
Nächten das Thermometer dermaßen gesunken, daß, wie von
der nächsten Umgebung von Cassel berichtet wird, in den
Nächten Frost  eingetreten ist. In vielen Orten der Um¬
gegend ist dadurch den Feldfrüchten bedeutender Schaden zuge¬
fügt worden ; strichweise sind in den benachbarten Gemar¬
kungen Bohnen. Gurken, Kürbisse, Kartoffeln usw. er¬
froren.  Auch andere Gemüsesorten haben stark gelitten.
. . . ,— — i 'in i mmii .. ..

Kieme Chronik.
Einbruch in ein Rathaus . Aus dem Rathause zu

Ochsenfurt wurde am hellen Tage durch Einbruch ciitc
Kassette mit 5000 M. VerflcherungIgeldern gestohlen, ohne
daß die im Evdgeschoß befindliche Polizeiwache etwas ge¬
merkt hatte.

Eisenbahnunsälle. Von dem müt Kochten beladenen
Güterzug 7538, der von ArnSwalde nach Stettin führ, ist
bei der Station Dölitz ein Wagen aus dem Gteis ge¬
sprungen; 13 andere Wagen sind ausigefahren und zmn
Teil zertrümmert. Der Schaffner Schröder aus Kasekow
wurde getötet. Der Verkehr wird durch Umleiten der
Züge anfrechterhalten. — Zwischen Saarhölzbach und
Taben auif der Strecke Saarbrücken-Trier ist . . Güterzug
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Mit einem Avbeitszug zusammengestoßen . Fünf Personen
stmtden veÄetzt, ein Lokomotivführer ist seinen Verletzun¬
gen bereits -erlegen . Zwei der Verletzten wunden ins
Lazarett verbracht , zwei andere konnten sich nach Saar¬
brücken zurückbegelben. Der Betrieb Wirb durch Unrstöigen
aufrechterhalten.

Ein schändliches Attentat aus eine Lehrerin . Fn dom
Orte Baver-ly im Staate Kansas wurden sechs Verhaftun¬
gen vorgenommen und zwar unter -den angesehensten Krei¬
sen der Stadt . Die Verhafteten werden beschuldigt, einer
Lehrerin, einem Fräulein Mary ChaMberlain, kürzlich in
einem Wälde ansgelauert zu haben. Durch Masken nn-
kennüich gemacht, fielen sie über das Mädchen her, entklei¬
deten sie vollständig und bestrichen sie mit Teer . Die Polizei
hat die Geschichte durch das Geschwätz eines jungen Mannes
erfahren , der sich rühmte , das junge Mädchen in den Wald
gelockt zu haben und für den iauszuführenden Streich der
sechs Maskierten bezahlt worden zu sein. Er habe das
junge Mädchen in dem Augenblick verlassen, als die sechs
Strolche über sie herfielen und den unerhörten Bubenstreich
ausführten . Die Verhaftungen haben große Aufregung in
der Stadt hervorgernfen , da die Sistierten den besseren
( Kreisen der Gesellschaft angehören,
i; Verzweiflungstat einer Mutter. Die Frau eines Ar¬
beiters in Mxdorf versuchte, ihren zweijährigen Sohn und

(sich selbst zu töten , indem sie dem Kinde und- sich selbst die
' Pulsadern auffchnitt und dann die Gashähne öffnete. Vor
Ieinigen Tagen hatte ein Ehescheidungstermin stattgefunden,
sin welchem der Sohn dem Vater zugesprochen wurde . Hier¬
über war die Mutter untröstlich und kam infolgedessen zu
dem verzweifelten Entschluß . Mutter und Sohn wurden
bewußtlos aufgesnnden . Angestellte Wiederbelebungsver¬
suche waren nicht ohne Erfolg.

Eine Familientragödie hat sich in Wahfeld bei Sehlde
in Hannover abgespielt . Der Arbeiter ZaNdtke durchschnitt
seiner Frau und seinen fünf Kindern die Köhlen und er¬
hängte sich daraus . Za-Udtke, der längere Zeit krank war,
dürste die Tat in einem Anfall von geistiger Störung be¬
gangen haben.

Todessturz von einem Kirchturm . Von dem Türme
der Margaretenkirche zu München stürzte der 54jähiige
Stukkateur Otto Angelmeier heräb unid blieb mit zer¬
schmettertem -Schädel tot liegen.

Schiffbruch. Während des letzten Sturmes aus dem
Schwarzen Meere ist in der Nähe von Poti ein nach Da-gan-
rog gehender russischer Dampfer mit einer Salzladüng
untergegangen . Das Schicksal der Mannschaft , die in das
Meer sprang , ist unbekannt . Der Kapitän wurde bewußt¬
los ans Ufer getrieben.

Erdbeben . In Siena wurde 11% Uhr abends eine
langanhaltende starke -Erderschütterung wahrgenommcn , die
die Bevölkerung veranlaßte , ins Freie zu flüchten. — Auch
in Florenz wurde zu derselben Zeit ein starker Erdstoß
wahrgenommen . Tie Einwohner , namentlich die der ärme¬
ren Stadtteile , verließen ihre Wohnungen.

Die Pockenepidemie im russisch-polnischen Grenzbezirk
Kielco macht riesige Fortschritte . Laut „Boss. Ztg ." stnd-
in wmigen Tagen 230 Fälle softgestellt worden , von denen
bis jetzt sechs tödlich verliefen.

Ein Postraub . Auf der Strecke Laun -Dux verschwand
aus einem Postsack ein Postbeutel , der 36 060 Kronen für
eine Berliner Firma enthielt.

Letzte WachmchteK»
Weitere englische Taktlosigkeiten in Wien?

** London , 14. September . (Eigener Drahtbericht .)
Dem Beispiel des Botschafters Cartwri -ghr  ist einer
der englischen Gäste gefolgt , die augenblicklich in der Kaiser¬
stadt an der Wien weilen . Mister D. G. Collin , ein Mit¬
glied des Londoner Gemeinderats , der mit dem Lord-
Mayor nach Wien zum Besuch gekommen war , hielt , nach
der „Daily Mail ", eine Rede , in der er seine Gastgeber auf¬
forderte , in Zukunft nicht mehr durch Deutschland,
sondern -direkt  mit England zu verhandeln . Was den
Engländern nach derselben Rede am meisten in Österreich
imponierte , war die Tatsache, daß alle Speisekarten in
Vier Sprachen  abgefaßt waren.

Der schwäbische Rundslug.
^ Ulm , 14. September . (Eigener Drahtbericht .) Der
Flieger Schall führte gestern bei schönem Weiter mit
seiner Maschine, in der er einen neuen Motor eingesetzt

hatte , einige wohlgelungene Schauflüge aus . —
Hann  sch ke ließ nach seinem verunglückten Start seinen
Apparat abmontieren . Er -hat den Weiterflug aufgegeben.
— Heute vormittag versuchte Schall mehrere Male zu
starten , kam aber nicht in die Höhe. Er will heute nach¬
mittag o Uhr nochmals den Flug nach Friedrichs -Hafen
versuchen.

Zur Vernichtung des „M . 3".
hd . Prenzlau , 14. September . An der Stelle , wo gestern

der Militär -Lenkballon explodierte , wird von dem Mann¬
schaften des Lustschifserb-ataikons und des Festungs -Regi¬
ments mit Eifer den gestrigen Tag und die ganze Nacht Hin¬
durch an der Demontage  der Gondel gearbeitet . Die
einzelnen Teile werden auf Automobile geladen . Das Ge¬
stänge und -die Reste der Ballonhülle sind bereits nach dem
Bahnhof gebracht worden . Die Gondel ist nur wenig be¬
schädigt. Als Ursache des Unglücks wird jetzt auch der Ver¬
mutung Raum gegeben, daß die Hülle nicht ganz
dicht  war.

Berlin , 14. September . (Eigener Drahtbcricht .) Amt¬
lich wird mitgeteilt , daß die Havarie des „M . 3" lediglich
auf das Reißen des Ventilationssetles  zurückzu-
führen ist. Hierdurch konnte die Betätigung der Ballonetts
in der nötigen Weise erfolgen und das Schiff wurde abge¬
trieben . Der Führer entschloß sich, bei Groß -Below nieder-
zugshen . Infolge des starken Bodenwindes sah sich der
Führer genötigt , das Schiff zu entleeren.  Bei dieser
Gelegenheit erfolgte eine Entzündung des Gases  unter
Detonation und die Hülle brannteab . An der Maschinerie
ist ein Schaden nicht wahrnehmbar.

Weitere Manöverunfälle.
bä . Breslau , 14. September . Bei den in Oberschlesien

(im Kreise Lublinitz ) abgehaltenen Manövern hat sich
eine Reihe von Unfällen -ereignet . Ein Rittmeister vont 2.
Ulanen -Regimmt erlitt durch einen Sturz schwere Berletznn-

MresNasener Tagman.
gen. Ein Einjährig -Freiwilliger vom 22. Infanterie -Regi¬
ment wurde während der Manöver von einer Herzlähmung
befallen und starb, ein Pionier wurde von einem Hitzschlag,
tödlich betroffen.

Zum Lohnkampf in der Metallindustrie.
Erfurt , 14. September . (Eigener Drahtbericht .) Der

Verband thüringischer Metallindustrieller beschloß, die ein¬
zelnen Betriebe erst klassenweise in die Einignngsverhand-
lun-gen mit den Arbeitern eintreten zu lassen. Die Arbeit
soll erst ausgenommen werden , wenn alle Betriebe einet
Ortsgruppe eine Verständigung mit den Arbeitern erzielt
haben . Heute nahmen einzelne Betriebe die Verhandlun¬
gen bereits auf.

Dresden , 14. September . (Eigener Drahtbericht .) Die
Metallarbeiter nahmen heute vormittag die Arbeit
wieder auf.

Brände.
wb Battenberg , 14. September . In Holzhausen

brannte gestern die Mühle von Wickenhöfer ab . Durch die
umherfliegenden Funken wurde ein Brand im Ge¬
meindewald  verursacht , durch den 15 Morgen Bestand
vernichtet wurden.

Detmold , 14. September . (Eigener Drahtbericht .) In
der ersten Morgenstunde brannte der Stücksche Gutshof am
Stiftsberge nieder . Das Feuer nahm schnell großen Um¬
fang an . Viel Vieh , die Ernte und die Futtervorräte ver¬
brannten.

Zwei Kinder verbrannt.
hd . Halle a.  d . S ., 14. September . Heute morgen ent¬

stand in der Wohnung der Witwe Raste ein Stnbenbrand.
Die Frau hatte beim Weggehen ihre drei Kinder in die
Wohnung ein geschlossen.  Diese hatten während der
Abwesenheit der Mutter mit Streichhölzern  gespielt
und dabei einen Brand verursacht . Die bei-den jüngsten
Kinder von 2 und 3 Jahren fanden den Tod in den Flam¬
men, Das älteste, sechsjährige Kind, wurde von einem
Mann , der das Feuer bemerkt hatte und in die Wohnung
eingedrungen war , gerettet . Es wurde mit schweren Brand¬
wunden ins Krankenhaus gebracht.

Zum Ausbruch des Ätn«
MaUano , 14. September . (Eigener - Drahtbedicyr .-

Durch die fortdauernden Lavaergüsse und die mit ungemin»
derter Heftigkeit auftretenden Erdstöße wurde das Obser¬
vatorium auf dem Ätna fast vollständig zerstört.
In Catania herrscht ein furchtbarer Aschenregen.

Berlin , 14. September . (Eigener Drahtbericht .) Der
Kaiser  hörte heute vormittag im Neuen Palais in
Potsdam den Vortrag -des Reichskanzlers.

wb. Karlsruhe , 14. September . Der Großherzog
hat sich heute morgen % 11 Uhr nach Straßburg ins Ma-
növerge-lände begeben. Er wird am 19. September hierher
zurückkehren.

hd . Stuttgart , 14. September . Nach dem „Schwab.
Merkur " wird Generalfeldmarschall v. Bock und Polach
dem Manöver der württembergischen Truppen vom 16. bis
19. September als Armee Inspekteur  beiwohnen.

Hamburg , 14. September . Die Knappschafftsberussge-
uossenschaft Berlin  hielt unter dem Vorsitz des Bergrats
Remy -Lepine und unter Beteiligung von 150 Delegierten
aus allen Teilen Deutschlands ihre diesjährige Genevalver¬
sammlung ab. Neben der Erledigung der lausenden Ge¬
schäfte wurde die Ausnahme eines Darlehns von 100000 M.
aus dem Reservefonds für -den Erweiterungsbau des
Krankenhauses Bergmanns heil  in Bochum  be¬
schlossen, ferner ein neuer Gefahrentarif und eine gerechtere
Verteilung der Lasten festgesetzt. Für die Unterhaltung der
Nervenheilanstalt Bergmannswohl wurden ebenfalls die
erforderlichen Mittel bewilligt.s

bä . Berlin , 14. September . Eine noch nicht näher auf¬
geklärte Bluttat ist heute morgen in dem Hause Seydel-
straßc 21 verübt worden . Dort hat der 1887 zu Dobrilugk
geborene Volontär Vogel seine Geliebte , ein aus Chemnitz
gErtig -es Mädchen, erschossen. Der Mörder ergriff die
Flucht und wurde noch nicht ermittelt.

vl >. Berlin , 14. September . In der Neuen Dorf-
straße 10 in Groß -Lich-terseld-e spielte sich heute eine Ehe¬
tragödie  ab . Der 29jährige Artfft Gerlich erschoß
seine 22jährige Frau , mit der er in Unfrieden lebte , und
damr sich selbst.

** Leipzig, 14. September . (Eigener Drahtbericht .)
Der 24jährige Paul Müller aus Köthen hat sich freiwillig
der Polizei gestellt mit -der Selbstbezichtignug , den kürzlich
entstandenen großen Brand  auf dem Leipziger Meß¬
platz  verschuldet zu haben . Müller sei tags zuvor aus
einem Kinematogvaphentheater entlassen worden . Er wollte
dort später noch Kohlen stifte  suchen und habe dabei
ein Zündholz angesteckt. Plötzlich habe der ganze Raum
in Flammen gestanden. Er habe die Geistesgegenwart
verloren und - sei geflüchtet. Inwieweit diese Darstellung
den Taffachen entspricht, wird - die gerichtliche Untersuchung
ergeben.

Paris , 14. September . (Eigener . Drahtbericht .) Bei
Dünkirchen wurden gestern von Reservisten Schießübungen
abgehalten , als plötzlich eine Kugel über den Kops des
Obersten hiuwegsauste . Die Untersuchung hat noch nicht er¬
geben, ob es sich um ein Versehen  oder ein Attentat
handelt . Der Täter wurde nicht ermittelt.

Rom , 14. September . (Eigener Drahtbericht .) Die
Tochter eines Sektionschefs im Finanzministerium Wrzte
sich aus dem vierten Stock ihres Haus es und- war sofort tot.
Motiv : Verzweiflung über die Vorivürfe , die ihr die Ge¬
schwister  wegen der Beteiligung an der Schönheils¬
konkurrenz  gemacht hatten.

Letzte MttÄelsirrrchvrchten.
Berliner Börse.

Berlin, 14. September . (Eigener Drahtbericht.) Die
Börse war bei Eröffnung leicht erholt  und im weiteren
Verlaufe schwankend. Drr politischen Nachrichten wurden
heute wieder besser beurteilt . Infolgedessen hatten verschiedene
Börsenaebiete leichte Erholungen aufzuweisen. Später stimu-
liert-en die Nichterhöbung der englischm Bankrate. Der
Montanmarkt zeigte sich etwas angeregter , als in den letzten
Tagen . Bankaktien waren erholt. Ebenso Schiffahrtsaktien
und Elektrizitätswerte . Amerikaner lustlos. Kaliwerte nach
schwerer Eröffnung fester. Der Jndustricmarkt neigte zur

Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt. 3Schwäche. Die Besserung der heimischen Renten konnte auch
heute weitere Fortschritte machen. Die KursLesserung dev
Reichsanleihe betrug 0.25 Proz . Tägliches Geld w« SU--. .A
bis 2% Proz . erhältlich. Privatdiskont 3?U Proz-

Die französische Roggenernte,
wb. Paris , 14. September . Die Schätzung vier frmrxö-,

fischen Roggenernte nach den Aufstellungen der laudwttb»
schastlichen Fachleute ist amüich bekannt geg-ebe« wo-rdem
Darnach beträgt die Ernte von 1911 16687500 bL gegW
15527900 hl . im Vorjahr.

GmsenLungen uns dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns , für diese Rubrik zugehenden, «faty

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlassen.)
*• Viele Monate lang hatte seinerzeit die Frage geschwebt,

wo soll das vom Verein für Krüppelfürsorge <je.
plante Heim  erbaut werden. Vieles ist in den einzelnen
Zjagesblättrrn geschrieben und debattiert worden. Zunächst
war die Sache vom Bezirksverein Nord- urrd Ost-Wiesbaden,
al am meisten interessiert, behandelt ; dann traten auch die
anderen Bezirksdereine unserer Stadt an die .Sache heran,
und es wurde eine Kommission zur weiteren Bearbeitung
der Bauplatzfrage gebildet, welche mit dem Herrn Obrrbürg -er-
meister in Verhandlung trat . Es wurden dem Verein für
^ckippelfürsorge mehrere andere Bauplätze vorgeschlagen, doch
keiner konnte die Zustimmung des Vorstandes finden. Nach¬
dem dann di-: Bauplatzfrage längere Zeit geruht hatte , ver¬
lautete . daß man nun doch den Platz an der Rosselstratzefür
den Bau nehmen wolle. Jetztj war es wieder Sache des Nord-
Ofi-Vereins geworden, seinen Bezirk zu verirrten in Anbe¬
tracht der Schädigung, welche den Umliegern durch den Bau
dos Krüppelheims entstehen würde. Das Vorstandsmitglied,
Architekt Fabry , macht: den Vorschlag, die umliegenden Nach¬
barn zu veranlassen, den Bauplatz käuflich zu übernehmen und
denselben parzellenweife, eventuell mit Schaden, wieder zu
verkaufen, da eine Reihe von Jahren darüber vergehen würde,
bis das ganz: Terrain abgesetzt und infolgedessen mit großen
Zinsverlusten zu rechnen s-:i. Nach langen Bemühungen ge¬
lang es Herrn Fabry , das erforderliche Kapital zusammen-
zubringen und eine Gesellschaft ins Leben zu rufen , welcher
der Verein für Krüppelfursorge und die Stadt Wiesbaden be¬
traten . Die nun gewählt: Kommission, der die Herren
Landesrat Augustin, Fabrikbesitzer Gläser und Architekt Fabry
angehörten, beschäfttgte sich eingehend mit den weiteren
Arbeiten, welche zu einem guten Abschlüsse, zu der Gesell¬
schaftsgründung führten . Zur endgülttgen Verwirklichung
der Gesellschaftsabsicht ist nun noch die Genehmigung des von
dem Verein für nassauische Land- und Forstwirte mtt Vor¬
behalt gezeichneten Kapitals als Gesellschaftsanteil erforder¬
lich. Es findet dieser Tage die jährliche Generalversammlung
der Land- und Forstwirte in unserer Stadt statt . Mit Rück-^
sicht darEf , daß es gerade die noch zum Verkaufe stehenden
GrunNtücke dieses Vereins sind, welche ganz besonders vondem Bau des Krüppelhrims bettoffen werden, darf wohl mtt
Gewißheit auf die Bewilligung des grzeichneten Kapitals ge¬
rechnet werden, zumal in der Versammlung eine ganze Reihe
von Personen sind, welche den zu erwartenden Schaden ganz
genau beurteilen können. Es ist zu wünschen, daß die An-
rmhme eines entsprechenden Antrages ohne große Debatte er¬
folgt, damit die Gesellschaft zur VerwirklichuM der beab¬
sichtigten Idee endgültig ins Leben tteten kann. G.

* Wie umständlich der amüiche Apparat arbeitet , geht
wieder daraus hervor, daß man die Leute, welche Einquar-
t i : r u n g s g e l d e r zu fordern haben, veranlaßt , die Zettel
auf dem Rathause aktzugeben, aber nicht etwa das Geld gleich
an Ort und Stelle auszahlt , sondern es ihnen durch Boten
zustellm läßt . Eines davon ist zu viel. Will man die Boten
durchaus in dieser Sache beschäftigen, so hätte man — man hat
ja wohl noch die Listen-derer, die mit Einquartterung bedacht
waren — sogleich das Geld schicken und die Zettel dagegen in
Empfang nehmen lassen können. Wenn man es eben nicht
vorzog, jeden sein Geld abholen zu lassen und den Säumigen
es auf ihre Kosten zuzustellen. F.

Familien-Uachnchterr.
Standesamt Miesdade ».

tstisttlira«, Limmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen van 8 bl» */il U&t ; « j
Ichließungen nur Dienstag». Dannerrtag » und Samstag ».)

Geburten:
3. Sept . dem Gastwirt Otto Ramsperger e. S ., Attur.

~ " Alexander Filippi e. S ., Ginodem Obsthändler
Aleffandro.

dem Taglöhner Jakob Odernhrimer e. T .. Margaret
Elisabeth.

dem Taglohner Karl Gruber e. .T ., Elisabeth
Wilhelmine.

dem Stratzerwahnschaffner Jos . Behr e. T ., Helen:
Elisabeth Frida.

dem Leutnant Wilhelm Freiherr von dem Bottlen-
berg, genannt von Schirv, e. T ., Maria Beattice
Dilia Olga.

dem Telegraphenarbeiter Friedrich Eichenauer T .>
Katharina.

dem Schreiner Albin Pohlmmm e. S ., Wilhelm
Albin Johann.

dem Metzger Anton Joseph Siefer e. S ., Heinrich
Ludwig.

dem Postschaffner Joseph Barkessel e. T ., Margareta
Paula.

dem Chemiker Dr . phil . Georg Finck e. S . .Horst
Georg Louis.

Aufgebote:
Dekorationsmaler Philipp Sttoh mit Luise Gerlach hier.
Buchhalter Hrch. Emd: in Forbach mit Dorothea Schadt hier.
Schuhmacher Joseph Haibt mit Johanna Herbarth hier.
Beamter Hermann Rudolf Altzschnor mit Maria Brosette i»

Esch (Luxemburg) .
Dreher Georg Schauß in Hahn mit Lisette Baum hier.
Spengler Karl Belz mit Lina Gundel hier.

SterbcfSlle.
10. Sept . Charlotte, geb. Heuzeroth, Ehefrau des Tüncher.

Meisters Karl Bester, 68 I.
Wwe. Elisabeth Freyer , geb. Stubenrauch , 43 I.
Eva, geb. Hahn, Ehefrau des Privatiers Ferdinand

Forst, 67 I.

5.

6.

6.

8.

8.

10.

11.

10.
10.

Geschäftliches.
iw

Emmas.Kuranstalt Boffieim
(1/2 Stunde von Frankfurt a .M.), für Erholungsbedürftige,
Werven. u . innere Kranke . Sommer und Winter besucht.

— - Prospekte durch -
| Br. M. Schulze -Kahleyss , Nervenarzt.

AM- Der heutigen Stadtauflage liegt ein Prospekt über den am
20. cr. in der „Wartburg" stattfindendenUo »trag fü » Dame «,
gehalten von Frau Arlla Uenard -Kertr » , bei.

Ti « M»rgerr-A«sgabr umfaßt 18  Sritr«
und die Verlagsbeilage „Der Roman ".

ChefredEeur : W. Schutte vom BrShl.

BeranUvorNich für Politik und Handel: A. Hegerhorft , TrSenbeim; ffe
Feuilleton : B. t>. Nauendorf ; für Stabt und Land: C. RStcherdt ; für
Gerichtsjaal, BermMtez , Svorr und Briefkasten: C. Losacker : für die Anzrigrir

_ und Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in WteSbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbevgscheu HofdSachdruckeret in!
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10 .. 10 .. Aschffbg.Buntpap.vÄ 192,8.. 8.. » Masel».-Pap. » 134.
IO1/2 1283 Bad. Zckf. Wapli. fl. 139 40
5. . 3. . BattgSüdd.I.60'V(»E. A 79 .50

15- 15. . Bleisi.Faber Nbg . » 285.
9 . . 9. . Brauerei Binding » 187 .80
8. . 9. . » Duisburger *
6.. 6.. * Eichbaum * 128.

12 .. 12 » Eiche, Kiel »
»HcnningerFrkf .»

3 95 .30
7. . 7. . 133.
7. . 7. . » »■Pr.-Akt » 133.
9. . 9. . »Herkuies CasusD 172.
I . . 3. . » Motor. Nicol. »
6.. 6. . » Keir.pff » 126.
3. . 0. . * Löwtnbr . Sin. * 57.

9. . » Mainzer A.-B. » 210 .
6.. 3. . ■» Mannh. Act. *
9. . 9. . » Nürnberg » 179.
5. . 5. . *Parkbrauereien* 94.
6. . 6. . * Rettenmayer » 124.
6.. 0.. » Rhein. (A4.)Vr, »0. . 0. . » Stamm-A. »
0.. 8.. » Schöfferh*f » 97.
5. . 5. . » Sonne, Speier. »

» Stent , Oberrad»
SS .7 5

10.. 10. . 200 .
2.. 3. . » Storch, Speier » 70.

14. . 14 . » Tücher » 256 .50
6>/2 6:/2 > Union (Trier) » 112 .50
4. . 3. . » Werger »

> Wo rms,Oertge »
82.

8.. 8.. Bronzef. Sch lenk » 133 .50
16. . 8. . Cent. Heidelb . » 162 .90
8.. 5. . » F. Karlst. » 128 .25
0 .. 5. . » Lothr. Metz » 126 .508»» 8. . Cham. u.Th.-W.A. » 1496l/2 7>/2 Chem.A.-C. Guano«24. . 25. . » Bad. A. u.Sodaf. * 4 94 .750.. 6.. » Blei,Siib.Braub. » 121

36. . 40. . , D.Oold-.Sl.-Sch.» 793 .70
12.. 12.. » Fahr. Golcibg. * 221 .
14.. 14. . » » Oriesh. El. » 258 .10
27. . 27. . » Farbw. Höchst » 530.
0.. 0. . » » Mühlheim * 77 .SO

20 .. 20. . » Fahr.,V.Mannh.» 349.
12. . 12.. * Weder-ter-Mecr» 2EB .S0
32. . 32. . » Werke Albert . 490.
II . . 12-/2 » Hol/.verkohlgs . » 273 .75
10 .. 12 .. » Ult .-Fahr. Ver. , 832 .50
12Vz 15. . EL Accum. Berlin *
io . . 10. . » Deut. Ucbersee * 173 .30
13. . 14. . »Ges.Allg .Berl. « 263 .50
18. . 12.. » Bergni.-Werke * 221 .

4. . »W.Homb.v.d. H.5 . . 4 . . » Lahmeyer » 122 .40
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 132 .50

10. . 10.. » Lief .-Ges.,Berl. »6. . 7. . * Schlickert » 154.
12. . 12 .. » Sicni.u. Hals. » 235 .25
6. . 6-/2 » Siemens, Betr. » 133.
7. . 7-/2 >Tel.-ü . Dtsch.A. » 131 .20
8. . 9. . Feinmechanik ().) » 154.

10 .. 11. . Filzfabrik Fulda » 150.
10.. 10. . Gasges .Frankfurt » 230.
9.. 9.  . Gumuiif.Bcfi.-I'rkf » 133.
7. . 7.  . Hetlderuh. KupL » 118 .70
0.. 0. . Gelsk . Gulist. » 77.
9. • 10. . Kalk Rh. Westf. » 175.
8.. 0, . Kunstseidei., frkf . * 106 .70

12. . 11.. Lederl. N. Sp. » 192.
71/2 71/2 » Rothe , Kreuzii. * 103 .00

10 .. 10. . Ludwigbh. W.-M. » 163 .tO
25. . 30. . Mascli. A., Kley er » 452.
4. . 51/a » Armat , 1iiluert * 90 .50

12 .. 12. . » Badeina , Wh. » 203 .80
23. . 28. . » Bielefeld D., » 486 50
7. . 7. . » Faber u. Schl. » 133.
5. . 71/a » Gasnt. Deutz » 136.

l4 . o 16. . » Gntzn ., Durl. » 274.
14a. 10 .. » Karlsruher » 175
12Va 12i/a » Mannesm.-R. » 204.
24. . 24. . * MöcnUs » 372.
4. . 71/2 * Mot. Oberurs. » 125.

12.. 14. . »Sclin.Frankenth.? 255.
25. . 16. . •' Witten. St. » 243.
4. . 6. . Mehl- u. Br. Haus. » 116.

10 .. 11. . MetallOeb.Bmg.N.» 203.
81/2 Ölfab. Ver. D. » 167 .75
2Va 3. . Prz. Stg. Wessel » 86 .50

10 .. 10.. Pressh.,Spirit, abg.» 227 .50
8.. 8.. Ptilvcl-f., PL. SEI. » 140.

10 .. 10. . Schuht. Vr. Frank. » 159.
9. . 11.. Schuhst. V. Fulda » 157.
7. . 7. . do. Frankl., Herz » 117 . 18
7. . 71/2 Seilmd. (Wollt) » 137 .80

15. . 14. . üiasmd . Siemens »
7i/a 71/2 opinu . 1ne », Bes. » 127 50
8.. 8. . > WestiL'{Ute » 129.
4. . 6. . D. Ver!ags-Anst. > 153 . 50

12.. 12. . Waggon Fuchs » ISO.
15. . 15. . Zeilst.-Fabr.Wald ii.» 251.

Div Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. bl
12.. 1212 Bocli. Bb. u. O. Ji :3 23 .60
5. . 5i/a Buderus Eisenw . * 110 .
6.. 11. . Canc. Berab.-Q. - 265.

10. . u . . Deutsch-Luxemb. / 184 .50
8. . 8. . Eschweiler Bergw. - 171 .75
?. . 7. . Friedrichsh. Brgb. » 133.
y. . 10 .. Gelsenkirchen » » 193 .12
8. . 7. . Harpen er Bergb. » 177.
8. 8-/2 Hibernia Bergw. p
9. . 10 .. Kaliw. Aschersl. r 175.

10. IO.. do. Westereg . ? 197 .20
41/2 4-/2 do. do. P.-A. » 131.
5-/2 6. . Massen er Bergbau > 126.
0. . 0. . OberschL Eis.-ln . » 83 .20
9. . 15. . Phönix Bergbau * 845 .40

12. . 12. . Riebeck. Montan -» 192.
4 . . 4. . V.Kön.-u.L.-H TiiSr. 166.

18. . 19. . Östr. Alp. M. Ö. f! 170 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber.) per St. in A
— - Gew. Rossleben A 143.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In
8. . 81/3 Lübeck-Buchen „dH186*
6. . 7. . Allg. D. Kleinb. » 133.
8. . 8. . do. Lok.-u.Str.-B.» 15880
8>/4 8V2 berliner gr. Str.-B- » 193.
4i/2 4i/2 -lass, gr. Str.-Ö. » -
6-/2 6-/2 Danzig EL Str.-B. » 134 .20
5-/2 6.. 0 . Eis.-Betr.-Ges. » 112 .50
6.. 6'/2 Genant.E.-B.-Akt. » 123.
6. . 6 .. Siidd. Fisenb.-Ges. » 122 .
6.. 8. . Hamb.-Am. Pack. * 126,20
0.. 3.. Nordd. Lloyd » 93 .80

b) Äuslsr .dJscH ®.
6. . 6. . V. Ar. u. Cs. P. ö . fl. 114 .60
5. . 5. . do . St.-A. >

7« lat10‘O/atBuschtehr. Lit. A. *
101/2!111/2 do. Lit. B. »
l ll |20lüjao Czäkath-Agram * 20 .25
5. . 5.. clo. Pr.-A.(i.G.) »
5. . 5.. Ftinfkirchen-Barcs» 157.
6Vi 6V5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 157.
0. . 0, . do . Sb. (Lcmib.) » 22 .12
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö .fl.

51/2 do. St.-Act. »
>/< Vi RaabÖd.-Ebenfurt* 36 .70

5. . 5. . Stuhlw. R. Gr/ -. *
Gotthardbahn Fr.

6«/2 7.. Orient E.-ß.-Betr.-G 151.
6. . 6. . Baltim. u. Ohio Doll. 95 .10
6. . 6. . Peunsylv . R. R. » 118 .60
6. .) 5. . Anatol. Eis.-B. .f> 168.
44/5j 6-/5 Pririce Henri " T «' 160 .60

io..|io. . Grazer Tramwav Öf) 19 k.

Pr.-Obiigat . v. Transp .-Anst
Zf. *)  Deutsche. In °/<c

3. . '! Ulg . D. Kloinb. abg. M —
4. .!iUh/ .Loc.- u.Stt.-B.v.98 » 101 .20
4i/2 Bad. A.-O. f. Schiff. » 100 .50
4. . Casscler Strassen bahn * 99 3C
4'/2 D. E -B.-Bctr.-G. S. 11 » 101 .
4. . D Eisenb.-G. Serie I » 95 .30
4V2: do. (pf.^ S. llu . IV . 102.
4. do. Serie I n. III >
4i /2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 » 100 .60
4»/a! do. 08 uk. 1913 » 100  so
4. . l do. v. 02 » » 07 »
3-/2 Siidd Eisenbahn » 89 .30

b) Auslandlache.

4. . iBöhm. Nord stf. i. O. A
4. J do. Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. . do. do . » in Ci. A
4. . 1 do. do. von 1b95 Kr-
4. . |Donau-Dampf.82stf.G, A
4. . do . do . 86 » i .G »
4. . Elisabethb . stpfl . !. G. »
4. . do . stfr . in Gold *
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl,
5. . Funfkirch .-Bares stf .S. »
4. . Gal . K. L. B. QOstf. i. S. *
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl*
4. . do . v. 89 » i. G. A
4, . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb .Czrn .J. stpfl .S.ö. fi.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Orb . von 95 Kr.
4. . „do . Scliies . Centr . »
4. . löst . Lokb . stf. i. G . A
4. . do . do . stfr . i. G. »
5. . do . Hwb . sk.i. G . v. 74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit. C. »
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. *
5. . do . do . L.Ö. stfr .S.ö. h.
31/2 do . do . conv . L.B. I\ r.
31/2 do . do . V.1903L.B. *
5, . do . Siid (Lcmb.)si , i. G. A
4. . do . do . »
24/10 do . do . Fr.
2000 do . E. v. 1871 i. O. »
5 . do . Stsb . 73/74sf.i.G . A
5'. . do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
4. . do . Stsb . v.Sästt . i.G. A
3. . do . L-Vill . Em.stf.G . Fr.
3. . do . IX. Em. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. »
3. . do . v. 1895 stf. i. Q. A
4. . pilsen -Pricseii sf. i.S.ö. Ü.
3. . Pra4-Duxl896stfr. i. G. »
3. . R. Öd. F.b. stf. i. O. »
3. . do. v. 91 stf. i. O. »
3. . do. v. 97 stf. i. o . *
4. Reiclienb .-Pard.sf.S. ü.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. S. »
4. . do . Salzkg. stf. i. G. A
5. . Ung .-Gal. stf. i. S. ö . fl,
4. . Vorarlberg stf. i. S. »
2H itäT: stgTÄursTÄTr *0
4. . | do . Mittelm. stf. i.G. »
2VioLivonio Lit.C,D ti. D/2 »
4. . Sardin.Scc. stf. g. lu.H Le
4. . Sieilian. v. 89 stf. i. G. »
2Vi,JSüd, -Ual. 3. A.-H, »
4. . Toscauische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. do . v. 1830 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
372 Jura-Simpion v. 94 gar. »
4. . Schwciz -Centr. V. 1880»
472 lwang .-Dornbr. stf. g . A
4. . !Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. .1 do. Chark. 89 « » *
4. JMosk.-Jar.-A .97 stf. g. »
4>/2 Mosk. KasanE.-B. 1909 *
4. .>do. uk. 1915 stfr. G. *
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do. do . v. 98 stfr. *
41/2 do . Wer . ab I91Üstfr. »
4i/2 do . do. Serie II *
4. . do. do . v. 95 stf. g. *
3. . Gr. Russ. E.-B.-G stf. *
4. . Russ. Sdo. V. 97 stf. g. *
4. . do . Süd west stfr. g . *
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g . »
4. . do . do . v. 97 stfr. *
4. . Warsch.-Wien stfr.gar. »
4. . do. do , S IX stfr. »
1. . do. S. X uk. 1911 »

97 .80

95 .60
98 .50

97 .60
95.

93 .30

©2.80

87 .20
93.

104.
84 .90
85 .10
83 .40
85.
85.

103.
84 .80
85.
99 .50
82 .30
57 .70

105.
105 .70

96 .80
80 70
78 .70

80 .10
76.

76 .90

76 .50

93 .70

72 .59
93
72 .40
74 .50
73 50

100 .40
70 .50

113 .30

90 .50

89.
89 .30
98 .40

89.
89.
07 .80
97 .80
89.

89 .70
89.
88 .90
90 .70
91 .60

Warsch.-W.S. Xiak . l *A
Wladikawkas stfr. g . *
_do . v. !39Suk. 39 *
Anatolische i. Ö. »
Port. E.-B. v. 891. Rg. 9

3. .[Saloniki-Monastir »
5. . iTehuaniepec rckz~1914*

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypothckeh -Banken.

Zf.

do.
do.
do.

Allg . R.-A., Stuitg. .
Bay.Ver-B. München

do. H. -B. S.6uk.l912
do. do. Ser. 1 u. 15
do. Hyp .- u.W.-Bk.
do do. (unvcrl.)
do. do.
do. do . (unvcrl.)
do. Bd.-C.-A.,Wzbg.
do. do. S.9 u. 10

do. S. 11,12,14
do. S. 22. 23
do. S.l , 3-6, 20, 21

do. do. kdb. ab 07
Niirnb.V -B.,S.13,20,21

do. S. 22, unk. 1912
do. S. 29-32, unk.18
do. .

Berl. Hypb. abg. 8O0/0
» do* » 80%

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6
do. Ser. 7
do. * 9 u. 9a
do. S.10,10a uk.i913
do . S.12,12a » 1914
do. S. 13 unk. 1915
do. S. 14 * 1916
do. S. 16 » 1919
do. Ser. 3 u. 4

cio. » 8, unk. 1905
do. »ii, » 1913

D. Hyn.-B. Berlins . 10
do. S. 14, uk. b. 1914
do. S.15u. 16, uk. 17

S.18u.l9utlgb .l9
5 .20  u. 21 uk. 20
13 u. 13a uk. 13

do. kündb. ab 1905
Frkf. Hyp . B. Ser. 14
do. do. S. 2Öuk. 1915
do. do. Ser. 21 uk. 20
do. do. S. 16u. i7
do. do. S. 18 kdb 05
do. do. Ser. 12, 13
do . do. S.15,kb.l906
do. do. Ser. 19
do. K -Ob. 5. 1 k. 1910
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb.
do . do. 8 .43 uk. 1913
do. do. S. 46, kdb.OS
do. do. S. 47uk.l9I5
do. do . S. 48uk.l917
do. do. S. 49uk.l919
do. do. S. 50uk.l920
do. do. S. 44 uk.1913

do.S.28-30 u. 32
do. S. 45, tilgb.

do
do
do«

do.
do.

4. . 'Hambg. H. B. S. i ‘il -400
do. S. 401-470 * 1913
do. 471/540 , 1916
do. 541/610 uk. 1918
do . S. 1-190, 301-10
do . 311-350 uk. 1913

Mein. Hyp.-B. S. 2.6u .7
do. do. S. 8 uk. 1911
do. do. S. 9 » 1914
do. do. 5. 11* 1916
do. do. S. 12 » 1917

4. .!
4. .
4. .
Z'/2
Z>/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
Zi/2
3-/2
4. .
4. .
Z"r
4. .
31/2
4i/2
4, .

V
4. .
4. .
4. .
4. .
3»/«
3»/«
3>/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3>/2
3‘/2
3«/2
3i/2
Zi/2
4. .
4. .
31/2
31/2
3>/2

do. do. 3. 13» 1913
do . do . S. 14 » 1919
do . do . kb . abü5u .07
do . Ser . 10

M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4
do . Ser . 6 uk. 15
do . unk . b . 1906

Pfälz. Hyp .-B. uk. 1917
do . do.

Fr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4
do . do. S. 17U.18 ab 10
do. do . S. 21 uk . 1913

do . S.22uk . 1915
do . S./Muk . 1916

do. do. 8 .25 uk. 1918
do. do. S. 26 - 1919
do. do. S.27 » 1920
do. do. S. 20 » 1913
do. do. S. 23 » 1915
do. do. S. 3, 7, 8, 9
Pr.Centr.-B.-C.-B. v.90
do. do. v. 1899u. 61
do. do . v. 1903 uk. 12
do. do. v . 1906 * 16
do. do. v. 1907 * 17
do. do. v. 1909 - 19
do. do. v. 1910 » 20
do. do. v. 1886
do. do. v. 1889
do. do. v. 1894
do. do. v. 1896 kb. 06
do. do. v. 1904 uk. 13
do. do. Com. CI kd.10
do do. do. 08 uk. 17
do. do« do.. v. 1837 »
do. do. do . 96 nie, DO*
do. do. do . 06 » 16 *

32/10do . Hyp .-Act.-Bank »
28/iodo. do. do. ' »
4l/a do. do. Sr. 125) auf , »4. do . do . ,800/0 ! »

do. abg. ! ->
do. v.C4üfc. ri

3»/2 do.
do.
do. do. v. 05

, do.
, do.

14
do . v. 07 uk 17
do. v . 09 uk. 19

clo. Kom. v. 03 uk. 18
do. do. v. 09 uk. 19

In
IIOO.̂ 0
! 80 .90
100 .10
195 .50
100 .20

91 .30
90 .50
00 .30
94 .25
94 .25
94 .25
94 .25
91 .40
87

100 .20
100

91 .60
86 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
©S 60
99 .60
89 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
93 .4.0
99 .60

100 .
IOO

93.
90.
99 .40

100 .30
100 .80

93 .80
99 .80
93 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
89 .40
99 .80
99 .50

100 .10100.20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

IOO.
100 50

9050
98 .90
98 .90
99.
99 .20
99 .10
99 .20
69 .60
90.
81.
99 .25

100 .50

100 4̂0
90 80

114 .30
08 .90
98 .80
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
92 .90
01 .80
90 .10
99 .40
89 .40
99 .50
99 70
99 .70

IOO.
89 .90
90.
85 .90
8Ö 60
90 .20
90 .40

101 .10
91 .30
91 ac
92 .20

rpe .70
89 .80
99 .30
38 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

4. . do .Hyp, -V. O.(Ant.Ctö* 99.
3*/2 do do. do. . . 94 .30
4. do. Pfbr. Bk.E. 18 u. 9 » 98 .EG
4. . do do. E. 22uk. b. 12. 99 .30
4. . do do. E. 25 » » 14* 39 .10
4. . do. do F.. 27 * * 15 . 99 .30
4. . do. do. E. 28 ». » 17 » 99 .60
4. do. do . E. 29 » » 19 » 99 .90
4 . . do. do . E. 30U.31 » » 20» 100 .50
33/4 do. do. E. 23 » » 12 » 99 .80
33/4 do. do. E. 26 » » 14* 92 .50
Z-/r do. ftn. E. Du . ISkdb . . 90.
3'/j do. do. E. 24 uk.b. 12. 91 .10
37z do. Kleinb.E. I kb.ab04 » 94 .80
3i/a do. Kom. S 3uk . b. 12 » 90 .60
4. . do. Laudscli.Central 103.
4. . Rhein. Hyp .-B.kb.ab02 » 99.
4. . do . uk. b. 1907 99 .60
4. . do . » » 1912 99 .50
4. . do . » » 1917 99 .80
4. . do . 9 * 1919 100 .32
372 do. » 89 .80
3>/2 do. » » 1914 ■» 91.

3. 7 u. a 6 u. 8a »
* 9u . 79a uk. 12 *
» 10 uk. 1915 »
* 11 » 1018 »
» 12 * 1920
» 2 4 ti. 6

Siidd. ß -C. 31/32,34,43
do . bis in kl. S. 52 :

W. B.-C. H.,Cö !rS . 7 :
do. do. S. 3
do. do. S. 4
do. cio. $. 9

Württ. fL-B.Ein. b.92 :

Staatlich od. provinzial-garant.
4. . (Ld. Hess.-H.-B. S. 12-13

16, uk. 1913 A
4. .Ido. S.14-15u .17uk. 1914»
4. .Ido. S 18-20 uk. 1916
3V2jdo. Serie I, 2 6-8 »
31/2Ido. » 3—5, verl. »
3V2jdo. » 9—11 uk. 1915 »4. . ido. Com. Scr. 5—6 »
4. Jdo . do. Serie 7—9 »
4. .ido. do. » 10—12 »
3Vi!do »1 - 3 »
Z'/2Ido Scr.4verl . uk. 1915 »
4 .IL--K(Cass.) S.22 uk.1914»
4. .1 do. » 8.2 ) > 1916»
31/2 do . » 3. 21 » 1917»
4. . iN'ass.L.-B. L.V.u.VV. 15*
3VJ do. do. Lit. U »
3l/r do. do.  Lit . J *
31/21 do . do . F. G, H.K, L »
3>/rI do. do. M, N, P, Q »
3V2; do . do . Lit. R, S, »
Z'/r! do. do. Lit. T »
3. J do. do. Lit. O. *

Amerik . Eisenb .-Bond *-
Ref.

Z
4, . Centr. Pacif. I ReL A
31/2' do . » |
5. . Chic. Milw. St.lP,, D . P. I
4*.! do . do. do. |
4*.jNortli. Pac. Prior Lien I3*. ! do . do. Gen. Lien!
5* . San Fr. u. Nrtli. P. IM. j
4*. South. Pac. S. B. I M. '

Diverse Obligationen.
Zf.

4. . Aschaffb.Bimtp.Hyp.^f
4. .'Bank für industr. U. »
4. . Brauerei Binding H. »
4. .
4. .
4. .
41/2
4i/2
4i/2
4. .
4. .
5.
4.

do. Frkf. Essigh. *
do. Nicolay Han. *
do. Mainzer Br. »
do. Rhein. (Altcb.) »
do. do. (Mainz) »
do. Storch Speyer »
do. Werger »
do. Oertge Worms »

BrüxcrKohleubgb. H.»
Buderus Eisenwerk »

. Cemcntw, Heidelbg . »
4i/2lBad. Anil.- u. Sodat. »
4V2IÖlei- u. Silb .-H ., Brb . »
4>/2 Fahr. Griesheim El. »
4J/2 Farbwerke Höchst »
4V2 Chem . lud . Mannh . »
4. . do . Kalle &Co. H. »
4. .ICoucord. Bergb., H. »
5. . iDortmuiider Union *
4. jEsb .-B. Frankf a. M. »
31/2! do . do . »
4>/r Eisenb.-Renten-Bk. *
4. . do . do . »
4i/2 El . Accumulat., Bocse»
4V2 do , Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . Ei.Dtsch. Ueberseeg . »
41/2 do . Ges . Lahmcyer »
4. . do. do. do. »
4. . FrankfurterHofl iypt . »
4‘/2iGelsenkirch .Gus*tahl »
4. . jHarpenerBergb .-Hyp .»
41/2!Hotel Nassau . Wiesb .»
4i/2iSeflindust . Woiff Hyp .»
4i/2*Zellst,Wald IrofMannh.

Zf.
4. .j
3. .1
5. .
Zi/2'
Zi/2
3. . I
3. .!
3>/2
Zi/rl
2P2'
3. .
4. .
I. .,

5. .

OeldsoUen. Brief. |
20 46
16 .13
xe .zo
17.

73 .50 ! 73 .50

4 .19V2

Eügi.Sovereig . p. St.
20 FraiiCs-St. *
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. DolL
NeueRuss .liup . p.St.
Gold al marcö p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hociihah. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doli. *>- 1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll, i - 2) p. Doll.

BeJg Noten p. löOFr.
Engl Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Hat Noten p. 100 Le.
Oest.-u N. p. 100 Kr.
RussNot .Gr.p.IOOR.
<to. (1u.3R.)p.i00 R.

Schweiz . N. R. 100 Fr.
» Kapital und Zinsen in Gold.

80 .70
20 .46
80 .90

Reichsbank-Diskont 4<V0.
Amsterdam . fl

Wechsel. In Mark.

Italien
London
Madrid .

Lstr.
Ps. 100

161.23 4 0/0 Paris , . Tr. 10(1 81.20
80.70 5 o/y Schweiz . . Er. 100 SU 4 0/g
SO.50 5i/2 0/8 St. Petcrsb. S.-K. 100 4«/2°/«
20.45 4k- o/o Triest . Kr . 100 4 Ö/o

4!/20/o Wien . Kr . 100 84. 80 50/a
— do. . . Kr. m. S. —

101 .
100 .GO
100 .00
101 .40

90 .50
S0 .3Ö
90 4®

200 .70
100 .90
101 .40

Ql 80
91 .30

1 ©1.
101 .20

94 .LG
101 .50

99.
94 .50
84 .50
94 50
94 50
94 .50
SS

96 .20
91 .20

106 .30
89 .50

100.

101 .10
95 .80

In am-
98 .50
98.

101.
82 .50
9JL.

102 .50
98 .SS
75.

100 .60
95
93.

104.
99 .50

102 .80
102 .
101 25
104 .80
101 .50
100 .20

97 .50

99 .60

103 .20
98 .30

104 .58
101 .20

97 .50
98.

SS.
102 .30
104.
102 .8 O

Verzinsl . Lose , i« «»/*
Badische Prämien Thlr. 173 .78
Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr. —
Donau-Regulierung Ö. fl. 152.
Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr. 117.

do. do . II. » 117 .30
Hamburger von 1866 »
Holl . Kom. v. 1871 h.fl. 104.
Koln-Miiidener Thlr. 134.
Lübecker von 1863 » —
Lütticher von 1853 Fr. —
Madrider, abgest. » 76 .5"
Mehring. Pr.-Pkibr.Thlr. 176 .30
Oesterreich, v. 1860 ö. fl. 1 50  20
Oldenburger Thlr. 123 .60
Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 483
do. v. 1866a. Kr. » 300.

r,tuhlwpicch.-R.-Gr. 6 fl. 112 .00
Unverzinsliche Lose,

Zf. Per St. in Mär-
— Augsburger fl. 7 j 38.
—|Braun Schweiger Thlr. 20 |20ü.
—'.Tbihiudis&i. Thlr. 10 380.
—iMailänder Le 45 152 .10
—'Meininger s. fl. 7 37 .40
— Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100 539.
— do . Cr. v. 58 ö. fl. 100
- - Pappen heim Gräfl.s. fl. 7 61.
— Salm-Reiff.G. O.fl.40CM, 230.
— Türkische Fr. 400 171 .80
— Ung . Staats!. o. fl. 100 380.
—'Venetianer Le 30 46 .50

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

- . I 4 .19
— 316.

2800 j 2790
2804

4 .19i/a
80 .60
20 .44
80 .75

169 .40 169 .30
80 .75 , 80 .65
85 .25 ) 85 .15

80,95 ' 80 .80
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Zoologischer Garten Frankfurta.m.
Sonnt » ; , ilru 19 . S**|*ts?mber SSfllt

:wShrend des ganzen Tages Eintrittspreis SO Pfennig. (Kinder 35 Pfennig.)
Aquarium in. Eeptilienhäusern 30 Pfennig.

Xaehraiffags«. abends JÜlitär -KffiMZert
IVacIiiiiitiagM © rtJhr , bei günstiger Witterung:

Doppel ■Luftballon - Auffahrt
Fräulein Hätclien C’ atilut und Herr SBoerr . FB83

Wirstza- enex TaglrlnLt.

COMSTAMTIH-
ZIGARETTEM ::

verdanken ihr RENOMMEE

der hervorragenden QUALITÄT
und BEKÖMMLICHKEIT.

Morgen-Ausgabe, 1. Mar». Sette ff*

zrickWhss
Frirbrichstratze 43.

Täglich von 7 Uhr ab
im Gartcnsaal:

Konzert
Heddesheimer,

leiebter w*igg*r Tisch- u. Bowlenwein,
bei 12 Flaschen ä Mk. 1.— oh. Gl.,
bei 100 Flaschen k Mk. —.80 oh. Gl.

A .* Meiei *} 1124
W ©inhandlung,

14 Luisenstrasse 14.
Telephon 141. Gegründet 1876.

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Mass. 1129.

Herrn . SticUdorn , Gr. Burgstr . 3,

Das in meinem Hause, Alvrechtstraße 84 , befindliche

Obst- nnv Gemüse-Geschäft
habe ich mit dem Heutigen selbst übernommen.

Marl Ha .ttemer 9
Telephon 1630, Telephon 2030.

Albpechtstraße 34» Weißenburgstratze 12.

üüssige Metall- Politur
machen das

schmutzigste Metall
spiegelblank

in Flaschen von 10—50 Pfg,
Ueberall zu haben.

Fahr.Lubszynski&Co.,Berlin-Lichtenberg.F7S

Tager-Veranstaltungen. » Vergnügungen
Köntgl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
... /iugerckfrcunbe.
«ekidcnz - Theater . Abend- 7 Uhr:
^Metzers.
Zelks - Theater . Wende 8.15 Uhr:
vans u.Häin-nie. 's letzte Fcrrsborll'n.

Drei J «hre nach dem Letzten
^ .Fenster! n.
Walhalla-Theater . Abends 8 Uhr:
-Polnische Wirtschaft.
Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in der

Wochbrnnnen-Antaae . 3 Uhr : Math
ooachÄusfilng ab Kurhaus . 4 Uhr:
Abonnementls ° Konzert. 8 Uhr:
.MHonnelMMtst-Konzvm.

Biophoa - Theater , Wilhelmstraße 8
» .(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.
«mephon - Theater , Tamnusstraße 1.
. Nachmittass 4—11 Uhr.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Deutscher Hof. Täal . 8 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . Friedrichshof (Garten-

Ctablissement ). Täglich : Großes
Konzert.

Etablissement Kaisersaal , Dotzheimer
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

WalhaLa-ReMur . 8 Uhr : Konzert.
Sammlungen des Landesmusenms

Naffauischer Altertümer . Täglich

Fürsorgeverein Johannesstift . E. B.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag nachm, von 4—«
Uhr, Donnerstag vorm. v. 10—11

Vereins Nochrichten

Möffnet
Samstag

(mit Ausnahme des
amstags ), vorm, von 11—1 u,

nachm, von 3—5 Uhr, Sonntags
.hört 10—1 Uhr. unentgeltlich,
urtuarius ' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Banger's Kunstsalon. Luisenstr . 4/9.
«nnftsalon Victor. Wilhelmstraßc 60.
"Nnftsalon Hotel Vier Jahreszeiten.
stiMäldesammlung Dr . Heintzmann,

Paulinenschlößchen Geöffnet Mitt¬
wochs 10—1 u. 3—5 Uhr, Sonntags

H 10—1 Uhr. Eintritt frei.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Nnbemittelte in Nassau. Sprcch-
sdundenplan für September 1911:

Gms : Montag , 18., 1116 Uhr.
Nassau : Montag , 18., 214 Uhr.
Diez : Montag , 18., 514 Uhr.
Homibwrg: Freitag , 22., 101h Uhr.
Soden : Freitag , 23., 814 Uhr.
Eltville : Montag , 25., 1214 Uhr.
Flörsheim : Montag , 25., 914 Uhr.
vchlarmenbad: Montags den 2ö.,

4 Uhr.
Langenschwalbach: Freitag , den 15.,

10-4 Uhr.
Geheimrat Meyer in Wiesbaden,

Goethestraße 5, 1, welcher alle
Sprechstunden äbhwlt, ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Bsrhinderten , naMentDich von
Altersschwachen und Kraulen genu
berett , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schied̂ ericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
rosteniloslc Bertretuny vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin.

»«lkSlesehalle, Hellmundstraße 45, 1
Geöffnet : Werktags von 12—914
Uhr : an den Soun - tr. Feiertagen
hon 914 bis 1 Uhr.

«chiPen-Anstalt des Wiesb . Franen-
Vereins , « teingasse 9 u, Scharn¬
horststraße 26, tägl . ' geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.

Dameil-Ktub. E. B. Oranienstr . 15,1.
Für Mitglieder geöffnet von
Morgens 10 bis abends 10 Uhr.

«erein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Nechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab-
teilung für Männer.

«rrein Frauenvtldung - Frauen-
sludium. Lesezimmer : Oranien-
stvaße 1b, 1. Bücherausgabe täglich
Von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Cheruske rstraßc 9.

««rein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schuil«, Part ., Berghort
auf dem Schu-llbera. Knabenhort,
Blücherschul«. Johann - Ludwig.
Hort , üehrstraße . Hilfskräfte zur

^ Mitarbeit erwünscht.
Gemeinsame Ortskrankenkaffe. Melde,

fteße: Blücherstraße 12.

Auguste-Bikioria -B. Nachm, v. 314
Uhr ab : Handarbeits -Kränzchen.

Turnverein . 8—10 Uhr : Riegenturn.
Wiesb. Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fcchter-Vereinig .) 8—10: Fechten.
Turngesellschafi. 8.30 bis 10 Uhr:

Turnen der Männerabteilungcn.
Stolzcscher Stenogr .-B. E. V. Stolze

Schreh. 8.30 Uhr : Uebungsabend.
M.-Turnverein . 8.30 Uhr : Kürturn.
Kneipp-Berein . 8.30 Uhr : Versamml.
Stenograph .-V. Gabelsberger . E. V.

8.30—10 Uhr : Ansängev-Kurfus.
Athletik - Sportverein . Abends 8.30

Uhr : Uebungsstunde.
Wiesb. Athlet.-Kl. 8.30 Uhr : Uebuna.
Chriftl . Verein jg. Miinner . E. V.

8.30 Uhr : Turnen.
Ev. Arbeiter -V. 8.30: Gesangprobe.
M.-Ges.-B. Cacilia . 9 Uhr : Gesangpr.
M.-Ges.-V. Concordia. 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangverein Hilda . Probe
Sängerchor Wiesb. 9 Uhr : Gesangpr.
Schnbert -Bnnd . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Union. 9 Uhr : Probe.
Gesangverein Wiesbadener Miinner-

Klnb. Abends 8.30 Uhr : Probe.
Verein für Handlungs -Kommis von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.

Klock9: Bcreensäbend.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Wiesbadener Zitherkranz . 9 Uhr:

Probe der Maudolinen -Wteilung.
Theater -Verein 1907. Abends 9 Uhr:

Theater -Probe.
Wiesbadener Zimmerschützen- Klub.

9 Uhr : Scheibenschießen.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Uebungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schreh.

Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Stenotachhgr .-Berein „Eng -Schnell",

Wiesb . Bon 9—10: Uebungsabend.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Kraft - und Spori -Klub Menicitia.

9 Ubr : Uebung.
Radf .-Verein v. 1904. Saalfahren.

Fremdenführer
Kaiser ! Telegraphen - Amt,

Rheinstrasse 23/25, im Hauptpost-
Gebäude. Ununterbrochener Tag-
und Nachtdienst . Annahme von
Telegrammen und Gesprächen im
Erdgeschoss Hauptschalteiraum —
Eingang B. (Nach 8 Uhr abends
erfolgt die Annahme von Telegram¬
men- am Nachtsehalter im Eing. A.).
— Amtszimmer des Telegraphen-
Direktors Eingang D, 2 Treppen,
Zimmer Nr . 205. Anschluss-Nr. 531.
— Hauptkasse Eingang A, 2 Treppen!
Zimmer 210. — AuskumiEtsstellefür
Femsprech-Ang-etegenheiten ebenda,
Zimmer 210a, Anschtoss-Nr . 911. —
Beschwerden über den Femspnech-
Betrieb: Anschluss-Nr . 1502. —
Femspirech-Baubüreau Luisenstr . 12,
1 Treppe, Anschluss-Nr. 920.

Polizei - Direktion,  Friedrich
strasse 17.

Polizei - Reviere:  J . Lehr¬
strasse 27; II . Aührechtstrasse 13;
III . Bertramstrasse 22, Hinterhaus ;
IV . Webergasse 44; V, Platter
Strasse 16.

J ustizgebäude,  Gerichtsatrasse.
Reichsbank,  Luisenetrasse 21.
Landesbank,  Rheinstrasse 30.

Infanterie - Kasernen  an der
Schiersteiner Strasse.

Maschinengewehr - Abtei¬
lung  an der Schiersteiner Strasse.

Artillerie - Kaserne  an der
Schiersteiner Strasse.

Passbureau,  Friedrichstrasse 17.
Höhere Schulen:  Kgl . Huiman.

Gymnasium (Luisenplatz), König!,
Real - Gymnasium (Luisenplatz),
Städtisches Reform-Real-Gymnasium
(Oranienstrasse), Städit. Oberreal¬
schule (Zietenring), Höh. Mädchen¬
schule (Schlossplatz) und Dotzheimer
Strasse.

Gewerbeschule,  WeUritzstrasse.
Landwirtschaftliches In¬

stitut  zu Hof Geisberg,
Augusta - Viktoria - B a d ,

Viktoriastrasse 4.
Inhalatorium  am Kochbrunnen.

Täglich geöffnet von 9—12 Uhr vorm.
TancrSs Inhalatorium (Inh .:

Hans Beyer), Taunusstrasse 57. Ge¬
öffnet: An Wochentagen von 9—1,
an Sonntagen von 1H12—1 Uhr.

Laboratorium Fresenius,
Kapellenstrasse 11, 13, 15.

Offizier - Casino,  Dotzbeimer
Strasse 3.

Civil - Casino,  Friedrichstr . 22.
Loge Plato,  Friedrichstrasse 27,

Besichtigung nur für Berechtigte.
Loge Hohenzollern,  Adel¬

heidstrasse 81.
Turn - Hallen.  Turnverein : Hell-

mundstrasse 25. Männer-Turnverein:
Platter Strasse 18. Turngesellschaft:
Schwalbachjesr Strasse 8.

Schiessstände der Wies¬
badener Schützen - Gesell¬
schaft,  Unter den Eichen, Täg¬
lich geöffnet.

Flobert - Schiessstand:  Beau-
Site.

Lawn - Tennis - Spielplatz
in den neuen Anlagen vor der
Dietenmühle.

Reitschule,  Saalgasse 36.
Neroberg  mit Aussiehtsturm.

(Restauration.)
Biemarckturm  auf der Bier-

stadter Höhe.
Wart türm  auf der Bierstadter

Höhe. (Restauration.)
Ruine Sonnenberg. (Restau¬

ration .) — Heiligkreuz-Kirche auf
dem Friedhof zu Sontenberg.

Jagdschloss Platte.  Kastellan
wohnt im Schloss. (Restauration.)

R estden ; - Tstettev.
Freitag , den 15. September.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig

Meyers.
Schwank in 3 Aktrn

von Fritz Friedmann-Frederich.
Personen:

Aacqncs Meyer . . Walter Tautz
Moritz Meher . . . Ernst Bertram
Rosalie, ged. Meyer,

seine Frau

Gerda, J beider

KörriMchr ScharrlpieL-
Freilag, den 15. September.

199. Vorstellung.

Jugendfreunds.
Lustspiel in 4 Aufzügen yon L. Fulda.

Personen:
Dr. Bruno Marten ? Herr Wanka
Philipp Winkler, Musik-

schriftstellcr . . . Herr Schwab
Heinz Hagedorn,Maler Herr Andrmno
Waldemar Scholz.

Techniker.
Dora Lenz . . .
Amel e Sichert .
Toni Lcitenberger
Lisbelh Gcrlach .
Stephan, Diener

Herr Walberg
Fr . Doppelbauer
Frl . <8aub»
Frau Bleibtreu?rl. Schröttcrerr Spieß

Ort der Handlung.
Die Villa des Dr. Martens in einem

westlidien Vorort Berlins.
Große Pause nach dem zweiten Akt.

Gewöhnliche Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 91h Uhr.

Scrmsöag, den 16. S-eptembor: Hoff-manns GrzälMugcn.
Sonntag , den 17. September : Die

Königin von Saba.

Theo Tachancr

Sofie Schenk
Stella Richter
Reinhold Hager
Minna Agte
Elis. Mödlinger
Nikolaus Bauer

Rose! van Born
. Margot Bischofs

ritz, j Kinder . . Theo Münch
eh.-Nat Jakob Meyer Miltner-Schönau

Wilhelm L-trcsemann,
Gutsbesitzer . . .

Sophie Charlotte, geb.
Freiin von der Küche

Edrth, beider Tochter
Kugeleit, Gutsbesitzer
Amalie, seine Frau .
Valli, beider Toäiter
Mombcr, Gutsbefitzer
vr . Bauer, Rechtsan¬

walt . KurtKeller-Ncbri
Chevalier Cssar de la

Noche . Georg Rücker
Chevalier Erncste de

la Roche . . . . Carl Winter
Aurore, seine Frau . Theodora Porst
Ottomar Held . . . AlphonS Rück
Lola Menotti . Ellen Erika v.Beauval
Paul , Diener bei

Jacques Meyer . . Willy Schäfer
Heinrich, bei Strese-

mann . Carl Graetz
Ort der Handlung:

Im 1. Akt Berlin , b. Jacques Meyer,
im 2. und 3. Akt bei Stresemann auf

einem Gut in LNvreußen.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. End e 9 Uhr.

Samstag , den 16. September : Das
kleine Schokotcrdenmä̂dchan.

Uorsts-Theatb.
Freitag , den 15. September.
Hans und Hanne.

Singspiel in 1 Akt von W. Friedrich,
Personen:

Hans . Willy Wagler
Hanne . Marg . Hamm
Der Schnitze . . . Rudolf Scclbach
Rosa . Erna Frei

Hierauf:
V letzte Fensterl'n.

Singspiel in 1 Akt von Joh . Gabr . Seidel.
Musik von Lachner.

Personen:
Mathies, Jägerbursche Willy Wagler
Roscl, Sennerin . . Marg . Hamm

Zum Schluß:
Drei Jahr «ach dem

letzten Frnsterl'n.
Singspiel in 1 Akt von Joh . Gabr . Seidel.

Personen:
Rosel, Sennerin . . Marg . Hamm
Mathics, Soldat . . Willy Wagler
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

SamÄag , den 16. September (Keine
Preise ): Die Grille.

MülhaUll-OpereM-
Dircktion: Max I . Heller
: und Paul Westermeier. :

Freitag , den 15. September.

Polnische Wirtschaft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraatz
und Gg. Okonkowsky. GcsangStrxte von;
Alfred Schönfeld. Musik von I . Gilberte

Personen : ^
Adalbert Mangelsdorff,

Stadtrat . . . . H. Wendenhöfe»
Gabriele, seine Frau Helene Gorell ‘
Erika, beider Tochter M. Forcscu a. G-
Geheimrat v.VeltcniuS Waiden- Deutsch
Willi Hegewaldt,

Rittergutsbesitzer . Mertz-Lüdemanw
Marga Hegewaldt . Ant. Wodzinska!
Hans Fiedler . . . Emil Nothmanw
FritzSperling,Aviatiker Georg Thomas .
Steinöl , Kunsthändler Herm. Charlier '
GrafKastmirSchofinSky Erich Mnrcell
Marusd)ka,t . . . Marga Schickerti
Saluschka, > i" ne , Dora Barotti
Pctruschkaj Nickten- Helene Ascherfeld-
Annuschka) ‘ . Else Müller -
Auguste, Dienstmädchen

bei Mangclsdorff . Mary Meißner
Min chcn aus Rittergut

„Groß-Karschau" . Haust Klein
Stanpansky auf Ritter¬

gut „Groß-Karschau" Otto Hollatz
Knechte, Mägde auf „Groß-Karschau.^
Die Handlung spielt im 1. Akt in Berlin,'
im 2. und 3. Akt auf, .Kroß-Karschau",

einem Gute in der Provinz Posen.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10/1 Utzkl

' -J>'
Morgen : Polnische Wirtschaft.

Thearev -Gintrtttspveise.
BolkS-Theater Wiesbaden.

Sperrsitz (Reihen) . . . 2.— Mk.
Dutzendbilletts . . . 20.— „

©^ rrftfe (» We) . . . . 1.60 ..Dutzendbllletts . , , . is .— ,
Saalplatz . 1.— „

DutzenbillettS , , , , io .— „
Galerie —.60 „

DutzendbillettS , . . 6.— „

LLuTÜLus zuWiesbadeiL
Freitag , den 15. September.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert d.Walhalla -Theater-Orchegter»

in der Koehbrunnen-Anlage.
1. Ouvertüre zur Oper „Iphigenie eit

Aulis von Gluck.
2. Pilgerchor aus der Oper „Tan»,

häuser “ von Rieh. Wagner.
3. Walzer aus der Operette „Di*

Musterweibrr“ von F. Werther.
4. Schwanenlied von H. Geist.
5. Phantasie aus der Oper „Der Barbiert

von Sevilla" von Rossini.
6. Unter dem Siegesbanner, Marsch

von Fr. v. Blon.
Abonnements - Konzerte •'

des städtischen Kurorchesters .,
Leitung: Herr KapeUmstr. H. Jrarer*'

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Titus“ von

W. A. Mozart. I
2.  Fackeltanz in Es-dur v. Moszkowskii
3. Prolog aus der Oper „Der Bajazzo“'

von R. Leoncavallo.
4. An der schönen, blauen Donau,.

Walzer von Joh . Straus3. j
5. Ouvertüre zur Oper „Das Nacht¬

lager in Granada “ von C. Kreutaer«
6. Zeitungsenten, Potpourri v. Conradiü
7. Oberbayerisoher Ländler für zwei!

Violinen von G. Paepke.
Die Herren : Konzertmeister WilhJ
Sadony und L. Schotte.

8. Deutscher Reichsadler - Marsch voa
C. Friedemann . f

Abends 8 Uhr : W
1. Mit frohem Mut, Marsch von Haha.
2. Ouvertüre zur Oper „Frau Diavoh»“

von D. F. Ander. 1 1
3. Bajaderentanz und Hochzeitszugaus

der Oper „Feramors“ v. Rubinitein*'
4. Papageno-Polka von Stasny.
5. Ouvertüre zu „Athalia“

Fr. Mendelssohn».
6. Die Solisten, Potpourri mit Selb»'

Vorträge von A. Schreiner.
7. Air von J . 8. Bach.
8. Aragonais* von J . Masseuet.
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teiMiistasHia.Hl
Rhein - Hotel , Bes. : «f. Schrupp.

'ffciejälufflä » Nfr. 48.

Erstes u. schönst gelegenes Hotel am Platze,
gegenüber Schloss Rheinstein.

Direkt am Landungsplätze.
Weine eigenes Gewächs.

JPilsiser Urquell . — Münchner Fauknerbrän.
Schöne Gartenanlage mit gedeckter Terrasse.

Grosse und kleine Säle für Gesellschaften. "MW
Miners von Hk . 1.50 bis 3 .—.

Einzeln©Zimmer sowie ganze Pension zu massigen Preisen.
Äntogarage.

IfclfcO
pt Pfund

ISO.180.*Ma 243 Ffg.
Alleinige Fabrikanten;!

David Säl*»1
A - S

p.Tafsl
20.SO.40.500.60 Kg.

Hallea.S«
Verkaufsstellen durck
Plakate kenntlich.

Anerkannt vorzügliche Qualitäten._ F121

Günstige Gelegenheit für Brautleute.
20 komplette Schlafzimmer, 15 komplette Küchen-Einrichtungen, in jedem

Stil und Holzart, billigst zu verkaufen.
Weklritzstraße 8» Anton Maurer , Weltritzstratze 6»

Erstlings-Artikel
Grosse Auswahl

reizendeTleuheit&n
in

diund- und
Jttasehinenarbeit

Billigste Preise.

üühlgasse
SI—SS.

K146

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
und Aufgabe des Haushalts sind folgende

W § S § R MegMgS fast neue Mobilien , als:
1 hocheleganter Salon Louis UV ., Anschaffungspreis3000 Mk.,
L elegantes Cichen-Speisezimmer,
1 so . Herrenzimmer,
1 do. Schlafzimmer,
1 Pianino , 1 Kaffafchrank, elcktr. Lüster, Waschtische, Damen-

Schrrivtisch , Schränke , Tische, einzelne Betten n. dcrgl.
freihändig zu verkaufen

ZI Kiröricher Straße 29, Kart.
NB. Günstige Gelegenheit für Brautleute und Villeubesitzer.

Interessenten sind täglich zur Besi chtigung eingeladen._

H Blanck $
Friedrichstrasse 39 , 1. St .,

-------- Ecke Neugasse . ----------

Export ! Engros ! Detail!

©grösstes Lssyea * !

iV-' l

M ^ MKUGW' 'V ■ *■*, «' :

W - W

mm

erhielten
die allbekann¬

ten Van den Bergh'-
schen Margarine-Pro¬

dukte, voran die als Er¬
satz bester Butter einzig

dastehenden Marken

Cleverstolz
und Vitello

Stets frisch zu haben in allen einschlägigen 'Geschäften.

Beste und billigste Bezugsquelle.
■Sitte genaa auf Firma Sf laraclc ®a acliiem.

Fernspr.
1048 Geübtes , zuverlässiges Personal. Fernspr.

1048

©
s~a
.©tao©
5
©

Z
s

Mt - Umziige, , ™ Perntransporle

Ton Zimmer zu Zimmer unter Garantie

WiesbadenerTransport-Gesellschaft
Friedrich Zander jr. & Co.,

ManverlangeOfferte.

[Fernspr.
j 1048

Prompte und reelle Bedienung.
| B16091

Fernspr.
1048 |

DieKione
aller Badeöfen ist „Vaillant ’s Gas . Badeoten " !

Joh .Vaillant G.m.b.H. Remscheid
Gas «Badeöfen und automatische Heisswasserapparate . — Katalog kostenlos. —

Verkauf nur durch Installateure,
F75

Gltieklich
macht ein rosiges, jugendsrisches Ant¬
litz und ein reiner, zarter schöner Teint.

Alles dies erzeugt die echte

MMenpM - MeMW -Me
v. Bergmann & tzo., Madevenk.

Preis ä Stck. 50 Pf., ferner macht der
Lilienmilch »Cream Dada

rote und spröde Haut in einer Rächt
weih u. sammetweich. Tube 50 Pf . bei:
Wikh.Wachenheimer, HtloMie , Zierd-
Kkcri, K. Kratz, Zac. Minor , Zrich-
Keyö, Kßr. i:ander , Kdaklst Kärtner,
"Zme. K. Aktftätter , Louis Krminel,
Drogerie Krecher, Ncugasie 14, sowie
in der Hofapotheke. B 17991

1 Kenner verlangen

ichlichte)
Steinhäger

mit Schutz - Marko
Kaminfeger können
Sie das echte wegen

seiner hübschen
Oeschenk-Beüaga

so beliebte
ör. Gentner’s

Veilchen-Selfenpulm

F75

Kurhaus Bienberg IppileinI.T.
Möblierte Zimmer mit Pension von 4 Mark an. Restauration den ganzen Tag,
schöner Garten und Halle, elektrisches Licht, Bader. (Das ganze Jahr geöffnet.)

Besitzer Willi . (Sieg.Telephon .‘SS.

aesundas ’a untl zuträg¬
lichste Getränk. Sollte ln
keinem Maushalt fehlen.
Gen .-Depot ; fean Eimuth,
Frankfurt a .M.,Kronpriiuenslr.5.

Ueberajl erhältlich.

®tfWrtItn«ett
(Imitation ) Stück von 2V Pf . an.

Schleifen gut und billig. .
Stahlwareuyaus ni . Hraemer,

Langgaffs 26 . .

ZahN'-Oürsten
billigst. Parfümerie sr - vn « .

Hochsfc Vervollkommnung
der Kachelöfen

wird erreicht durchEinbau des allbekannten , vieltausendfach bewährten j
Rtessner-Dauerbrand-Einsatzes.

(Ruch an bestehenden alten Kachelöfen anwendbar .)
Bedeutende Ersparnis an Brennmaterial , da ein solcher Ofen
die doppelte Wärme entwickelt und kaum die Hälfte an Kohlen
gegenüber der gewöhnlichen Feuerung verbraucht , dabei
brennt das Feuer ununterbrochen Tag und Nacht und kann
durch unseren Sicherheits -Regulator beliebig von Grad
zu Grad geregelt werden . Neben den Annehmlichkeiten
und der in gesundheitsgemäßer Beziehung geradezu
idealen Erwärmung macht sich der Einsatz durch di*
Kohlznersparnis bald bezahlt . — Konstruktionen für

Rnthracit , Koks und minderwertige Kohle.

Niederlage;
Willi . E . C . Haitmann,

Wiesbaden, Oranienstr. 14.
63.9

) i
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Freitag,

15 . September 1911.
SS . Jahrgang.

Mobiliar-
Versteigerung.

^ Heute Freitag, 15. September er., vormittags 9V2 und nachmittags
*2 .Uhr OMstrnMird, versteiM-re ich ito Stuftefflg wegen: Aufgabe einer Pension
Wd W-gMgShaLber foilyen̂de sehr gut lerfkal'fttte MobiLien ößservMch meist«
"reteiitz gegen BarzrWung ' in meinem Bevsteig'LMiWZiliokcrlie,

Schier, «ss-.
7 Moritzstraße 7.

1 Nutzb. u. 1 schwarzes Pianino . 1 fast neues Billard mrt sämt¬
lichem Zubehör (Einbeck), 1 Kassenschrank. 1 Nußb.-Salon , 1 Mah .-
Salon , 1 Nrchb.-Schlaszlmmer , einzelne Betten , Waschkommodenu.
Nachttische, Nußb.- «. Tannen -Kleiderschränke, Eichen- u. Nußb.-
Bücherschrank, rote und grüne Plüschgarinturen , einzelne Sofas,
Sessel. Polsterstühle . Rohrstühle. Vertikos. Kommoden, Bücher¬
regal mit Schränkchen. 1 Partie Kleiderständer , Trumeauspiegel,
Schaukelsessel, Sänke , Servier - u. Nipptlsch, große Goldspiegcl mit
u. ohne Trumean , ovale u. viereckige Tische, Küchentische, Regulator
u. Marmor -Standuhr , Damenschreibtische, eine große Partie Vor¬
hänge, Portieren , Rouleau , Steppdecken, Kulten , Kissen. Teppiche,
große Basen. Hänge- u. Stehlampen , Gaszuglampen , Lüster, Bade¬
wannen mit u. ohne Ofen, Käfige, Wagen m. Gew., Milchkannen
Butter - u. Käscteller n. Glocken, 1 große Partie sehr guter Wasch¬
garnituren . Küchen- «. Kochgeschirr. Glas . Porzellan , Herren - »-
Damenkleider , 1 fast neuer , eleganter Frack-Anzug. Lerb- u. Bett¬
wäsche, seidene Blusen , Schuhe, Hüte , 1 Paar goldene Manschetten¬
knöpfe und vieles mehr.

Adam Bender,
Auktionator und HaXator,

Geschäftslokal : Moritzstraße 7 . Telephon 1847.

Bekanntmachung.
Montag , den 18 . Sept.

l . I ., nachmittags 2 Uhr an¬
fangend , wird das Gemeindeobst
von zirka 50 Aepfel - nnd IO
Birnbäumen an Ort und Stelle

. öffentlich versteigert. _F 207
1 Sammelplatz am hiesigen Friedhof.

Heßloch, 13. September 1911.
Der Bürgermeister:
Stubenrauch.

Im Aufträge der Erben der ch Frau Reichsgerichtsrat von Buri v«r-
ffeiyere ich heute Freitag , den 15. September er., vormittags 9lst Uhr be-
kkchneub, in der Wohnung

92  llaiser-Hriedrich-Rmg 92, 2 . Lt.,
dÄgsndc gebrauchte Mobikiar-Gegenstämde, aklS:

MStfWt Wa -Wmm-M !« !« .
best, ans : BüßeÄ, Ausziehtisch, Sisrbiiertisch, 4 Stuhle u. Spiegel;

«ZMWe maw SM-wrwlm.
:biest. aus : Salomschrank, D .ŜichvelMsch, Spiegel mit Drmnean,
Stegiisch , Sssir , 2 Sessel u. 6 Stühle mit Go>belin>beMg;

sehr gutes schwarzes Pianino von A. Lehincmu u. Co., 2 KlavieüstüUe,
8 Nltß'b.-Bettsn , Wafchkornmoden, Nachttische, 1« u. 3tür . Klsider-
schräuwe, AeÄ. BvamSkrste, Kommoden, Konsolem Ottomane , Sofas,
NnM .« u. Mahag .-Bücherfchvärüe, Ripp-, Näh-, Spiel -, Servier - und
andere Tische, Stühle , Sessel, BÄstenständer, Eichen geschwitzt. Schach»
tisch, Spiegel , Bilder , Nippsachen, Gübrauchsgegenstände aller Art,
Gardinen , Portieren , Gaslüster , Gesimdvmübel, Küchew-Einrichtung,
Gisschvant, SteWeötor» Küchen- u. Kochgeschirr, Mvingmaschine 'und
viÄos -andere mehr 1'- 18846

dveiwillig meisMeiend gegen Barzahlumg.
Besichti.gung am Bersteigeruwgstage.

Wilhelm Helfrieh.
Auktionator n. Taxator,

&Mon 2941 MilMer SMr 23.
Mobiliar-Versteigerung.
Wegen Auflösung d«S Haushalts versteigere ich zufolge Auftrags am

Samstag , den 16. September er. , vormittags 9si, Uhr begiuuend,
Ul der Wohnung,

Moritzstraße 56, 2. Etage,
folgenbe, gut erhalten « Mobiliargegenstänve , als:

VoAstitnd. pol . Bett » fast neuer 2tür . heklnutzb. Spiegel-
schrank, sehr schön« Mahag »-Chiflouiere , Mahag.-Schränkchen,
Mahag.-Spiegcl mit Konsole, Mahag.-Sofatisch. Mahag.-Rodrstühle,
Sofa mit Plüschbezug, Chaiselongue, Nußb.-Spicltisch, Nußb.-Bücher-
Etagere, Regulator, Klavierstuhl, Polsterstühle. Spiegel, Bilder, Nipp¬
tische, Barometer, Metallgruppen, Nippsachen, Gebrauchsgegenstände aller
Art, Teppiche, Portieren , Gardinen, Blumentisch. Eßservice, diverses
Porzellan, Kristall, Glas . Küchen- und Vorratsschränkeund sonstiges
Küchenmöbcl, Küchen- und Kochgeschirr und anderes mehr

stciwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am VersteigcrungStage. (J .-Nr. 4358W.) F50

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und Taxator.

Telephon 2843 . Schwalbacher Straße 23.

Turnverein
Wiesbaden.
Morgen Samstag,

abends 9 Uhr,
im Vcreinslokal, Hell¬

mundstraße 25,

HWWsMllllllW.
Tagesordnung:

1. Ernennung von Ehrenmitgliedern.
2. Aufnahme von Anteilscheinen.
3. Sonstiger. F458

Um zahlreiche? Erscheinen ersucht
Der Vorstand.

Katalog
enthält grösste)

Auswahl
versende
gratis u.
franko

Schmücken Sie Ihren
Hut mit meinen echten
Straussfedern

alle fertig zum Selbst¬
garnieren , es ist dies der
feinsteHutputz imWinter
wie im Sommer, immer
modern, sehr elegant u.
vornehm, Ein F137

echter Straussfedernhut
findet überall das grösste Interesse.

Ich liefere echte Straussfedern unter
Nachnahme in Tiefschwarz u. Sehneeweiss, Länge ca. 36 cm. Breite ca.
13cm, zu 1.50 Mk., Länge ca. 39 cm, Br. ca. 14 cm, zu 2.50 Mk., Länge
ca. 45 cm, Br. ca. 16 cm, zu 4.50 Mk. Retournahme nac h 8-täg. ProbeI
Ernst tätige , Straussfedern-Spezialhaus, BSäässeltlorf , Kaiserstr. 29.

Kein Ladengeschäft . Yeraind direkt an^Priviito._

Handtasche », Reisekoffer,
Blusenkoffer , Rucksäcke,

Portemonnaies
und alle Lederware«.

Größte Auswahl. Billigste Preise
A . Lctsdiert,

_Faulbrunnenstraße 10. 778WilS- und
Geflrrgelhandluttg

Kleine Kirchgaffe 3.
Suppenhühner . . 1.80
Hähne . . . . von 1.—
Kapaunen . 2.—
fst.Frikaff.-Hühner 2.40
Enten . 3.20
Junge Feldhühner 1.40
Jähr . Feldhühner 1.—
Tauben, junge . . 0.70

Hand -, Schiffs - u . Kaiserkoffer,
lederne Handkoffer und Taschen kaufen
Sie billig Neugaffe 82.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Böcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,
Trauer -Stoffe,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. K39

s,ihm k Co.,
Kirchflässe 39 /41.

5atii-!üapmi

)

Erd - nnd
FruerbrstatLimsrrr.

Lager:
Mallnfer Straffe 3,

Laden: 1154
Kastelistraffe 1.

------ Telephon 576. --------

Lieferant des Wercins
für Ieneröestattung

and des Meamtenvereins
Eigener cleg. Leichenwagen.

iz
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Friedrichstrasse 20.
Gegründet 1860. Telephon 92 u. 489.

Mitgliederzahl am 1. Januar 1911: 8978.
Eingezahltes Stammkapital Mk. 4,301,540.—.

Haftsumme Mk. 8,978,000.—, Reserven Mk. 2,259,576.—.
Reichsbank-Girokonto.

Postscheckkonto Frankfurt a. M. Nr. 1308.
Laufende Rechnungen . Sparkasse. Annahme verzinslicher
Gelder auf Kündigung u. mit festem Rückzahlungstermin.

Kreditgewährung gegen Bürgschaft u. auf Wertpapiere.

Diskontierung und Einzug von Wechseln.

An- und Verkauf von Wertpapieren.
Kreditbriefe und Trassierungen auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Kupons und verlosten Effekten.
Fremde Geldsorten.

(Wertpapieren u.Verwaltung derselben.
Aufbewahrung von . \ versehlossenen Wertstücken.

Stahlpanzergewölbe mit 1166 Schrankfächern unter
Mitverschluss der Mieter.

Auskunft bereitwilligst durch den Vorstand. F353

Welt-Mafseu-Artttel!
(Patent angem., 2mal durchG.-M. gesch.). Vollständige Umwäl¬
zung in der Beheizung . Keine Kohlen , kein Feuerholz
mehr nötig ! Liefere billige nnd dauerhafte Oelheizapparate,
in Zimmeröfen , Küchenherden, Kesselanlagen «sw., sofort
auch in alten Oefen u. Herden leicht anzubringen. Saubere regulier¬
bare Heizung , keine Bedienung , ein Handgriff zum An- und
Abfeuern, keine Asche, keine Feuersgefahr , Oelheizung hat
Weltbedentnng , ist Heizung der Ankunft ! Heizöl billigst!
Nach glänzenden Erfolgen von kaiscrl. Behörden(selbst auf Kriegsschiffen),
in Industrieu. Privat eingeführt. In ea.8 Tagen über 6000 Appa¬
rateverkauft ! Um ev.Kohlenabschlüsse zu verhindern, jetzt beste Zeit zur
Einführung. Alleinvertrieb noch zu vergeben, keine Lizenzgebühr.
Es genügt etwas Kapital für Warenlager. Ohne Risiko Vermögen
zn verdienen ! Nach Einführung müheloser , dauernder und
bedeutender Verdienst an Heizöl . Näh. nur auf ansführl.
Angaben, auch über verfügbares Kapital durch Fr . Bode , Dttisburg»
Hochfeld, Wanheimerstraße 211. _ F137

Nur In Original - Packungen

lim ! na lim!
Nüsse II ab Waggon in der Fuhre p. Ztr. 1.38, bei 10 Ztr. 1.40,
Nüsse in » . . .. 1.30 . „ 10 1.35,
prima belgische Anthrazit p. Ztr. 2 .0 ' , sowie Union - Brikett»

und alle anderen Sorten zu den billigsten Preisen gegen sofortige Cass« empfiehlt

Kohlen-Konsum Ludwig Acker,
Frankenstraße 8,

früher Eleonorenstraße 6.
Telephon 3177,

B18676

Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung,
daß mein lieber Mann , unser guter Vater, Großvater,

Herr Frrmr Schuhe,
Kgl . Schutzmann a . D. .

im Alter von 63 Jahren , nach langem, schwerem, mit großer Geduld
ertragenem Leiden, sanft entschlafen ist.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Frau Margarethe Schutze , Mwe .»

geb. Kinrcki, nebst Kinder « .
Adolsstraße 8.

Wiesbaden , den 13. September 1911.
Die Beerdigung findet Samstag , den 16. September, nachmittags

4 Uhr, vom Südfriedhof aus stakt. 1248

!
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Arbeitsmarlt des Wiesbadener Taablatts.
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Gef. Hausmädchen mit gut . Zeugn .,
arpahven im Sch« f,xrn , Mei.noügvln,
Send., Hausarb . Schöne Aussicht 29.

Wöibskchs Usrsonen.
Laufmänuifches ^ rrfonak.

' Tüchtige Verkäuferin
M Metzgerei gesucht. MH. Franz
PrmK , Roderstvatze 38. _

L.^ anchekundige Verkäuferin
oi Konditorei Beysiegol, Schlnal-
yer Stra ße 29.,

^ _ Lehrmädchen
3®* feiern . -des Maschinenschreibens
gec Mort gegen Verachtung gesucht.
L. Lehmann , Martkstrake 12, 1.

Keweröliches » erfonal.
- Selbst «nd.̂ v iterin^
Sch-ucht HÄisnenstvaß-e 30 . 1. B18702

LWerin . und angeh. Büglerin
Ster na,affe 18, 1. '

- Braves Mädchen
ramr das Biigobn gründlich erlernen
^ahnst raßê 14. Part.
L . Zwei Fräulein für Büfett
.kochrchgefuchchWeltri hstr aße 10.
i . Ei » besseres . Mädchen
oder einfaches Fräulein zu zweip  su zwei
Kindern gesucht v. sofort oder später
Frisdrichstr aße38 ,ch.

Tüchtige Köchin
m hohen Lohn sofort gesucht,

.- ^ waura-nt Thüringer Hof, Schiwal.bacher S traße 14.
Suche feinbürg , junge Köchinnen,

perf . . hevsthaHA. WeiMMch -tr, dasr .*% « ucMiKURwaicir, tm
•fern§odjt, m ,e -mg. Dame , 30- 135 Mk.
Epache ^ ^bess. Haus -, erste
-Pens.-Am,m,er-. Land- u, Kückenm.
iFvcm Anna .Müller , tzawLÄSmÄtzitze
Stollenveumittl -erin , Weber«, 4g, 2

^, Köchin.
W auch etwas H-ausaribeit ver
Mchwt, fite 1. Oktober ges. Kapellen-

Borznst-ell.̂ p,on 4 Uhr ab.
Stütze , die selbständ. kochen kann

einem 8jähr . Knaben zu
t hat , zum- 1. Oktober ge

Mold. 4—7 Uhr Wchclminen

Jung - geb. Müdchen zur Erlernnri' ' our erriern.
Zer Wirtickost older als Stühe ges.
Taunus,traße 66. _

Aeltercs Mädchen, bas f.̂ kocht
und  die Haushaltung , arünblich berst.,

Seht , für Geschäftshaus ge-
Mcht^Oranienstrane 41, Parterre.
-Tücht. anständ . Mädchen z. 1, Ott)
WDcht. Mäh. Ora men strabie 88. P.

ÄraveS znverl . „ maes Mädchen.
WcktzS etwas kochen kann, z. 1. Okt.
geincht  Schierste,Swiif 27, 1.

. Alleinmädchen
Mur 1. Oktober, ev. früher , gesucht
Ali der Ringkirche 8, 2. ' '

Tücht. Mädchen, das' koche» kann
":h^ ? sarb , versteht, geg. hoh. Lohn
gesucht R hem-stcaße 98^Part.
. ..Zum 1. Okt. tüchtiges Mädchen

Haushalt (2 Kinder ) gesucht.
Dorzustellen bis mittags 3 Uhr,
WaiMMiex „Straße 9. 2 r.
Ord . Mädchen, in all. Hausarbeiten'

em. wol-ches Liebe zu Kindern hat(JU •.m'JUU'ULU
wmut g>e, acht Sedannlah 5, 1, Et . l.

Tüchtiges Mädchen.
welches etwas kochen kann u. die
Hau-sar 'bett versteht, zum 15. Sept.
0WE_l 1_Cfto &ar jjjj . Dam hoch tot 16.
^5 "Ll«Wbch, . das bürg . koch, kann,'

SewchtMhern,tratz ^ 73, 1.
„ ? ^ k^ Mädchcn f.' alle Arbeit"
gesucht  Blechstraße 38, Part.

Gesucht zum 1. Oktober. .. . , J.. ê rioocr
sucht. Hausmädchen mit gut . Zeugn .,
im- Servieren . Nähen erfahr . Frau
Generaüt . Hoeckner, Alexamdrastr 8,
3 « t., 0—11, 4—6, 8- ch0 Uhr.
. . Selbständ . tüchtiges Mädchen1» Cts. L. . . -* /*■fö* Küche II. Haushalt mmr V-. HO, ffumu L. 50U-1.
rpesuM A-orMva^e %_ßahc n. B15461

Sauberes Alleinmäbchen,
w-, e.stvas kochen kann, in fl.  Haush.
genicht Lchwalbachcr Skr . 46, 3._

Jg . ordentl . Mädchen gesucht
Raue ntaler Stra fe 33, P avt. I. _

- ^ «811100f. Küche u. Hausarbeit
gejucht TounuMnobe lg.

- - Suche zum 1. OktobH
ern ^älteres Mädchen, . welches allei-  uitDunc © ane
ZauHl Arb. nbevn. u. deni. Haus-halt
Vovjrehen ka nn,. Or,anlen ftraste 45. 1.

Tücht. Mädchen zum 15. Sept . ges.
Ans. Schabt , Sedainstrahe 2, Part.

Ein Mädchen,
das kochen kann, wird gesncht Kleine
Burgstra hie 8. Laden.

Altes kinderl. 'Ehepaar
sucht ein ehrl . stilles, Häusl. Wllein-
madchen zu Okt. -od. früh-er od. später.
Voher Lohn. Borstell. g— 1 vorm.,
7%—9 Uhr abends Kaiser -Friedrich-
Rm« B , 3 Tr.

Reinliches fleißiges Mädchen
mit guten Zeugnissen zum 1. Oktöber
OTire&t Mrch aäss« 22. 2. _

Zuverlässiges Mädchen,

allein-
Für sofort

ein jüngeres Mädchen
stehen>de Dame gefucht Schiersteiner
Strass e 11,  P . l., Frau Hahsrstvck.

Sauberes Alleinmädchen,
w. etwas -kochen kann in kl. Haushalt
ges ucht S chw al -bacher S tr . 46, 8.

Zwei tüchtige saubere Mädchen,
wovon eins kochen, kann, hoi gutem
Lohn ,gesucht. Vorfall , von 3 Uhr
nachm, an Taunu sstr-ahe 27, Wolf.

Sauberes Mädchen
m-r .Haus u. Küche gesucht. Ma-knzerMerhälle.

das gutbüngerl . kochen kann, sofort
oder 1. OKiober zu Deiner Fam -Mr
gesucht. Vorzustell-en bis 4 Uhr nach-
wlittagS u. abends mach 7 Uhr.
Frau Iustizvat Kullmann -, Geisberg«
Make  86.
. Er» Mädchen
für Kü-cheu. Haus sofort g-es. Luft-
ku .vort Bahnh vlz.
Fg. gut empf." Allcinmäbch., tath

w. gut bürgenl . kocht u. a . Hausar 'b.
grün dl, vevsteht, zu 2 Pers . für gleich
od. spat. ges. .Zn er fr . v. 11—-1 u
4—8 Uhr Webcrgasse 44, 2.  Stock.

TÜckt. Ha»8- n. Küchenmädche«
ber- hohem Lohn auf sofort gesucht.Ruthe . Kurhaus.

Küchenmädchen
grmcht Nevostrahe 7._

Tüchtiges Mädchen für Hansarb
gesucht A-d-elheidstraße 64,^ St ^,

Einfach, saub. Mädchen findet
zum 1. Okt. gute Stelle für alle
Hansar b. Luxemburgstr . 0.  2 rechts.

Gesucht zum 1. Okt.
tiichtlges Mädchen, das in Haus und
Küche bewandert ist Dotzlheimcr
Straße 66,̂ 2 St .,,4—6 Uhr nachm, ^

Mädchen von 16—1,8F bis 1. Okt.
gesucht Bisninr-ckrinĝIO.̂ Part . lks.

Tücht. Mädchen mit g. Zgn.
gesucht Bl ei-chstraße 49. Zigarr enlad.

Junges sauberes Mädchen
welches -e-Iwas Hausanbeit verstzehlk n.
Liebe z>u .Ürndorn hat , aas. Hunratk.
Kaiser -Frt edri -cki-Rrn'g- 38, 3. _Bl 8626
Mädchen für Häusarü . zu 2 Leuten

gesucht Do-tzhesnwr Sträß e 87, 2 l?-?.
Alleinmädchen

ver 1. Oktober od. früher in kl. .Haus¬
halt gesucht. Kochen wicht crsorderl.
Vorzult . b. 4 Uhr nachm, u. v. 7 Uhr
-ah. Wrlhelan-smen straße 3, 1.

Gesucht ein Hausmädchen
m-tt guten Zeuginiss-en ans gleich.
HumbolÄtstraßk 19.

Mädchen,
da-s g-ulhürgerlich kochen kann und
etwas HauSarbei-t mit übernimimt,
gesucht Ma rtinst rak-e 7.

Gesucht ans 1. Oktober
zu , kindenl. Ehepaar flcihi-gcs Moni«
m-ä'dchen m-lt guton Zeu-gnisse-n aus
herrschrstl . Häusern -, welches in der
autDürgerüli-chen- Küche selhständia ist.
Mds kheidfftva ße  103 , 2.

Ordentl . nettes Hausmädchen
für gleich gesucht. Villa Alma,
Lsberberg 6 _̂ _

Gesucht f. sofort o'o. 1. Oktober
beff. Mädchen, das selbst, kochen k. n,
etwas Hausarbeit verrichtet , s. in)
Adelheidstr. 74, 2 Tr .. 9—dl , 2—5.

Tücht. saub. Hansmädche» ges.er“L" —rSchwalbach er Str . 29, Konditorei.
Zur Bedienung

des Hau-sh. -u. Hotelzimmer tüchtiges
Mäd chen gesncht Nerostratze 3, 1̂ )

Gesucht tücht. Alleinmädchen,
w. selbst, kochen kann, für sofort
Luxe mbuvgplatz 3. 2 re-chts.

Einfaches tüchtiges Mädchen,
das büngc-rl . kochen rann . ges. Eintr.
1. Oktober od. früher . Kleine Frank¬
furter , Straß -e 8.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das kochen kann u. Hausarh-est ver¬
steht. zum- 1. Oktober ges. Drogeni-e
WMvGr -aefe, Webevaass-c 36.

Anständiges Mädchen
-ofoviyetucht Sooa-nstraß -e 1, Parü,
Aelt. Mädchen, w. gut kochen kann

u. den Haushalt selbständ. fühir-an
kann u. Liebe zu Kindern hat . zum
1. Okt. ges. W-ellvitzstr. 22, Bäckerei.

. - , , Alleinmäbchen,
d. ourlgerl. kochen kann. v. kinderl.
Hau^ .̂ sofort gesucht Borst. 11- d,
4—ß Uhr Nikolasstrdäße11, 1.

Junges besseres Mädchen
für kleinen Hau-Sha-lt gesucht. Neuen-
-dorfs. G-öbe nstvaß.e 12'. B18666

Äunges kräftiges Mädchens
-von Deiner Familie sofort gesucht
He-lbmundstr-aste 2, 1 St . l . B18070

Junges Mädchen
mr die Hansarb. u, zu Kindern ge
sucht Easte llstraß-e 9. 1 rechts.

Alleinmäbchensuum«» eTi,
welches gutbürgerlich kochen kann n.

besitzt-, gesucht Puh
geschast̂ Wilhelmstraße 88̂ ^

Jungks reint . Mädchen gesucht.
Dotzhenner Straße ^101. Part , links.

Braves fleißiges Alleinmädchen
gesucht Äur senst raße 17._3 rechts.

Aelt. zuverl . Kindermädchen
mit gut Zeugn gch. Vorz. vorm. u.
nachm, -b. 5 Uhr Taunusst r . 78. P.

Tücht) Mädchen oder Frau
aüf 14 Tage zur Aushilfe für sofort
gesucht KaHellon-straße .M. 2.

Junges Mädchen für Hausarbeit
tagsüber sofort gesucht Wcsteud
stuaste 19,  Part , rechts. B18698

Ein junges Mädchen
rur .HaulKarheit tagsüber gesuchtAbieiggstrane 4.

Anständiges sauberes Mädchen
tags-üb-ir gesu cht Sch-ulbera,8 . 1 r.

. -—...—,- .,l . Atädchen. evg..
erfahr , in Häusl. Arb., saub. u. fleiß..
für tl . Familie von 7— 11 Uhr gef.
Hall garter Straße,3 . 1 links . B18677

Tagsüber ' propres 'Mädchen
mr Hausarbe -',t ge,. 'Zweites Mädchen
vorhamden. Wielandstr -aste 15, 1.

Ein ordentliches Mädchen,'
welches ko-che-n kann, taqsüLer gesucht
Lschiarnhorststra ßie 12, Part , rechts.
^ Mädchen,
d-as etwas kochen kann. f. kl. Haush.
auf,16 . d, Mts . gesucht. Evtl , nur

Gr ^ Burg stvaße 7, 1 r.
-leißiges'

tagsüber.

propres Mädchen, das der Haus¬
frau in allen Arbeiten zur Hand
yeht u. Lrelbe zu Kindern hat , wird
für täglich von 8 Uhr miorqens bis
4 llhr nachmittags in kleinen Haus-
valt gesucht. Näheres Raucntaler
Straß e 10, 1 rechts.)_ _

Monatsmädchsn gesucht
Kelle rstrvße 7. Part . ^ ^ ^

Saubere Monatsfrau msückt)
Fva-u Müller , Nerkstr-aßc 7, 3. B18635
T. M.onatsfrau od. Mädch. sof. ges.'
schierst. Str . 1>8, 2 r .,̂ Fre ita-gvorm.
, , Junge saubere Monätsfrau
nr-r 2 stis-'Z Stunden tSKich gesucht.
Melden brs 10 Uhr vormittags -,
BnLmcher Strafte 15, 1.

Gesucht sof Monatsmädche»
od- uwavh. Frau von 7sh bis über
Mitl -ag. Fvau Jnfip. Balzer , Alib-rrch-t-
strgße  44 , 8 St.

Besseres Monatsmädchen
für 2 Std . vorm. u. 1 Std . nachm.
gesucht,Rudesheimer ^Str . 20. 3 r^ ,

Jg ., saub.. unabb . Monatsfrnu
sofort ges. Otauentölet Str . 10, 2

Monatsfrau z»m 18. Oktober,
gut empf. sg. Frau . tä»l. 8—»12 Uhr
gesuchO-Jdsteiner Straße 9. - __

Monatsstelle für vormittags frei.
PhilippAhergstr>aße 2.

Laufmädchen gesucht.
Backar -ach, Modes.

Zeitunqsträgerin sofort gesucht
Rhsinlstn aße 27. Lad-en § 200

Einige Frauen gesucht
zum B-audener -en , von Zigaretten-
chachteln. Nur solche wollen sich

mtzlden, welche derartige Anbeit schon
gemacht haben . Offerten u. F . 613
am den Tagül .-Verlag.

Tücht. Schreiner gesucht,
welcher später das Geschäft selbstünd.
übern , kann,. Eintritt sofort. Off.
unte r B. 614 an den Tagbl .-Vevlag.

Tapezier -Gehrlse
gesucht Nevostraßie 3V.

Tücht. Rockschneider a. Werkst,
sucht Spieker mann , Kellerstr, 7.

Bäckerlehrlina gegen Vergütung
gesucht Römer berg 26.

Saub . fl. Hausbursche)
der Rad fahren kann, 16—18 Jahve
alt , gesucht Müritzstraße 10, bei
Klent ._ _

Kräftiger Hausbursche
von 16 bis 18 Jahren gesucht Mvch-
gnsst: 24.

Junger sauberer Hausbursche
auf gleich ges. Koiwdttorei, Taunus-
stDaße 34^

Kg. Hausbursche 4ann eintrete ».
Deli-ka tessenha us Losskärn.

Hausbursche gesucht
MWÄosfe  17 . Eck.' aidc n.

Ein Hausbursche
chofstrahe 22.gesücht Bahwho.

Wir suchen jung . Laufburschen
für sofort. Carl Acker, G. m. b. H.
Mark tplatz 7.

Junger Laufbursche gesucht.
ebdel, WilhellNst-naße kWv>l>!her Seiidel, 56.

16jähr . saubere Jungens.
f. t -geschästl . Arb. g-es. Wi-esb. Nähr,
mittcUabr ., G. m. b. Ĥ., Kl. Langg. 4.

Fulirkn'echt,
v-crheir .. -auf gleich « sucht. (Härtnlcrei
Magwer. Wellritztial) B18 676

Stellen - Gesuche

M -Iblichr Prr -sone».
Kansmännischrs Kersonak.

Verkäuferin
sucht Stelluzig- in Kaf-fcegcschäst od.
Butter - u. Eter -Geschäst. Off . unt
S . 614 an den Dag!öl!.-Verl>ag,.

Hew«rökiche« Personal.
P . Schneiderin s. Besch., a. i. Aend.,

DoHheimer  Straße 110,̂ Gkh. P . r.
Tüchtige Näherin

sucht noch Kunden in u. <r. d. Hause.
Näher es Karl straße 4,  2 S t.
Schneiderin s. Kündest in u. a. d. H.

Dotzheim er S traße 16. Hthi 1 St.
Mädchen ans besserer Familie

sucht Lchrstelle in seiner Danlen-
schneiderei. Näh. Kasteler Str . 3,
Biebrich, od. BiSmnrckring 26., 3 ^

Witwe sucht Beschäft. im Aush.
u. Nähen, Tag 1.50. Näh . Rauentaler
Stra ße 11, Hth., bei Veite

Junge Weißnäherin
sucht Beschäftigung. Offerten- unter
L. 616 crn den Tggbl.-Be-̂ las.

Fräulein hat Tage frei
im Ausbess., Weißnähen u. Acndern.
Körnerft raße 2,  Ht h. 2 St . l.
Berf . Büglerin hat noch Tage frei...

Bleichstraße 26, 1. Et. Tel. 3546
^Friseuse nimmt „ och Damen an.
Schar  nhorststr aße 46,Jö  th. Par t.

Erfahrene Krankenpflegerin,
fvansös. u. engl , sprech., sucht Besch.
B. Hüllen . Faulbrunnenstratz -e 6.

Junge Engländerin,
in ha-uSlichen Arbeiten , besonders
Naben , erfahren , sucht zum Oktober
Stellung als Stütze . Geht auch zu
chulpflichtigen Kindern . ^ Off . unter

O.  607 an den Tagbl .-Verlag.
Fräulein aus besserer Familie

sucht Stelle als Stütze od. -awge-hendc
JuMfer in bess. Hause. Offerten an
shotogr.- K-ranz , Ktedri-cher Str . 4.

Telephon 4493. B18680
Einfaches Kinderfräulein,

w. auch etw. Hansarb . übern ., s. St.
Näh. Bleichstr-aße 33, 2 St . 1 Bl8642

Männliche Personen.
HewerösichesH»erfonat.

Zur Anfertigung
von JnstallationSplänen juM , Tech¬
niker mit schöner Handschrift gesucht.
Off , n.  S . 612 an den Tagbl .-Verlag.

Taveziergehilfe gesucht.

Herrschaftsköchin,
geivandt und umsichtig, mit gutem
Charakter , s. Stell , oder Aushilfe
Schwal bacher Str . 19, Gemüs eladen.

Besseres junges Mädchen
sucht zum 1. Oitooer Stelle als bess.
Hausmäd -ch. od. -angeh. Jungfer in
fein. Herrschaftshaus -e. Offerten u.
G. 611 an,  de n Dagibl.-Ver lwg._

Th. Ullrich, Gust-av-Äd'0lf--Str . 1.

Besseres Mädchen
-gefetzten Alters , iim Haushalt er¬
fahren . sucht Stellung - zum 1. Okt.
-oder später zu emzelner älterer Per¬
sönlichkeit. Oss. unter H. 608 an
-den Tagbl .-Berlwg.

Junges Mädchen sucht Stellung
in A. Haush . Werderstrahe 8, S . 3.

Ord . ält . Mädchen s. bei kl. HerM
bis 16. Sept. Stelle als Alleinw-w^
Biebrich, Weih erstrak e 80, 2 L ___ --

Besseres Mädchen vom Lunde ..
sucht Stellung in besserem HauAip '
züm 1, Oktober. Offerten w&
R . 145 an den Taaibl.-Verl . BlSSs?

Junges sauberes Müdchen,̂ .^
w. etwas Hausarb . cherst., auch L̂u^u Kindern hat , sucht St . bis 1
Faütb runnenstraße 9. Hth. 1.

^ Aelteres besseres Mädchen,
in Haus - u . Handarbeiten erf-ahrv'
w. zum 1. Okt. oder später StellMf

"ulh. Haushalt , möglichst, wo ®(.in
legenheit ist, sich im Kochen mehr s,
vervollk. Off. ii. G. 613 Tagbl, -BeS-

Brss. jung . Mädchen vom Landr-̂ .
welches noch nicht gedient hat , Wn'
in klein. Haushalt od. als Zweitnd *'
SttzllüiM» Jahnstvaße 42. Hth , ij-

Tücht. Alleinmädchen s. Stellung-
in fl.  Haushalt . Offerten u. S . w
an den Tag-bl.-Verlag.

junges anständiges Mädchen
sucht Stelle in beflLrom Haus!
Rah. Moritzst raße 26, Hth. Par st

Junges fl. Mtädchenlaomen ^ ii
sucht Stellung in '-£*eff. HauAh»^
Ktvchgasse7, Hth. 2 r.

Anst. Frau s. St . in kl. b. Haus »-
zu ält . Leuten , wo Suchende cv.
Kind mitzbrinMn kann. Off . um
A. M. !vo,stl,aa. Bismarckrin-a. B18LS

wellcheße't'was rmhen laxui,  sucht
Stelle . Zn ersr.  Theodovenstraße Ŝ

Dame sucht Beschäftigung —,
für nachmititag-s in Konditorei
Pension gegen freie Station . O-N- w
W. 611 an den  Dag -bll-Verl-aĝ .

Saub ., 15jähr . Mädchen
geht fgOsübar gut 1 Kind oder
leichte Beschäft. in bess. Hause. NS'
Dotzhoim.er  Straße .84, MW. 2 ©1^

Besseres Mädchen^ J . ß t

Vefs„ gut empfohlene Witwe „sucht2—3 Std. vo-rm. Beschäftigung-
ßfi, ! e ._» .JO0 haMipMageE-
Sanb . Frau s von 9—11 morg. @7
bess. Haus. Werderstratze

I . Witwe sucht W.- n. Pub -B-

Suche Wasch- u. PutzbeschästiguHche 40. 1, bei Strobl . B181-SKairlstvaste _
Kräftige saubere Waschfrau

u. eine eins. Schneiderin für BVun>'
Hauskleider und Ansbess. wird n>E
.gewieseln̂ Wichengasse 37, SchuhgeM

Tücht. Monatsfrau sucht Stellt.
vorm. 2 ©iib . Blü-cherstraße 12,

J -unge unabhängige Frau
sucht für vormittags M-onatssteU
Zu erfra g. Mbrechtstraß e 22, 2 S b--

suchst in -
Lothringer Straße 25, Hth- —-r

Zuverl . Waschfrau sucht Beschäft-
Ad-olfsallee .8,  Gth . _̂ ^
Saub . Frau sucht Wasch- u. PuW

Adlerstvaße 58, 2 St.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal. ^

Junger Kaufmann , ,
20 Jahre alt , sucht per 1.
oder später Stellung als Expe'dwU
oder Kontorist . Offerten u . L. vr
an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann , ,
mit Stenogr ., Schreibm., Korresp- h
'ämtl . Bureauarb . best, vertr ,̂ such,
unter bescheid. Anspr. täglich
einige Stunden entfprech. Beschnil»1'
Off . u. N. 6-14 -an den Tagbl .-Verr-

Ktweekriches ?fsrsonar.
Tüchtiger Friseur . ,

verheiratet , sucht zum 1. Oktobe
dauernde Stellung . Offerten wnte
H. 614 an  den Tagbl .-Verlag

Junger Mann . .
sucht Stellung als Diener ber erns-
Herrn . Stdresse uwt-er F . S . W. PJL
lagernd Bis-rwa-rckririg. B18412

Jüngerer Diener _
ücht aus 1. Oktober tu besser. HEs-
chaftshaus anderweitige Stell ., Ichhier oder auswärts . Offerten unu
Z. 608 an den Tagbl .-Verlag.

Wsidltchs Personen.
Kansmärrnifches« ersonal.

Angehende

Kontoristin
mstt guter Handschr. gesucht. Schr-ifst-
liche Offerten mit GehaItÄang>äb-e an
_ Albert  Würtenberg.

Für ein feineres SchmnckH^
S Lederwarengeschäst wird eine
! branchekundige

VerkänferL»
i gesucht. Offerten unter « . « » L
I an den Tagbl .-Verlag.

Erste

durchaus perfekt in der Leinen-
imd Ausstattungsbranche, per so¬
fort gesucht. Offerten u. kl. 613
an den Tagbl.-Verlag.

Berkärrfsrin^
mit der Korsett- und Weißwarenbranche
vertraut, gesucht. Offerten unt. 1,. 599
au den Tagbl.-Ve rlag.

Lehrmädchen' F50
bei sofortiger Vergütung .gesucht.

L. Dreifutz. Wrlhevmstr. 4.

Per 1. Oktober oder später
suchen wir für die Abteilung

Püpler uck KWdMLren
eine in dieser Branche durchaus

erfahrene
erste Berkärsferin.

Offerten mit Angabe der bisherigen
Tätigkeit und Photograph '- erbitten

Leonhard Tietz Act .-Ges. ,
Mainz . ll 50

Kewerökiches Uersonak.

DlUldarbettslehrerin.
die Wäsche anfertiyLn u. schneidern
kann,, von Pr,idast-Anst. (Damen , u.
gvöß. Mädchens gesucht. Station im
Haufe . Offerten unter F . 612 an
den Tagbl .-Berlaa.

@i’üe ( raniofiföie Arbeiter !!!
suchen bei hohem Lotn für sofort

Fra nk & Marx»

We TMMrbeMrln,
die selbständig zuschneiden und absteckeü
kann, per sofort bei sehr hohem Lov"
gesucht. Adressen unter S". « « « an
den Tagbl.-Verlag. ^

göjnciDetitt

fin tliüjt. KKeinW»
gesucht für Metzgerei.

Opf. u. K. 614 an d. Tagbl .-Verlag.

ionfeltiöiiC.Ues-Nebereü!.
Wilhelmstraße 2,

sucht perfekte RoSarbeiterinne n.
Einfaches encrg. Fräulein

von Großwäscherei gesncht, bevorzugt
Weißzeugbeschlietzerin ober solches,
welches bügeln kann. Offerten n»t.
E. 612 an den! Tagbl.-Brr!- «.

perfekte
für Modernisisrnng

für dauernd sucht
Wiesbadener Kleiderklinik

Nerostratze IS

für feine Blusen außer dem Haus^
gesucht. Nur solche, die bisher
ersten Geschäften tätig waren , wollen
sich melden. Offerten unter N. »flö,
a» de» Tagbl.-Verlag,
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Nr . 431. Freitag , 15 . September 1911«

Ädn dreijähriges Kiud wird zum
' Oktober«. c. eine
s Kirwergärtuerirr

J ? Suter Familie gesucht. Sie müßte
d,.k? 'n^rrpflege vertraut sein und sich
Ersuchten Ende dieses Jahres für drei
^dre mir nad) Indien zu gehen. Off.

«86 « an B9. Frenx , WieS-
Ed -'U FöO

gesucht per sofort einefimörrnöttnerin1«KI.
am *{tt. 6jähr . Mädchen. Borzustell.

üreuagmorgen zw. 10 u. 11 Uhr
__ _ Astoria-Hotel.
sh . FrÄuLem - "

mur,lCrr^ . ^ anz. w. Engl , spricht,
llis ! “*’ lst, die Schulaufgaben m>.
im L ' TbchterchenS beausstchtig. k.,
D-.Haushalt etwas erfahren , gesucht.
v 'Lkt. mit Zeugnisse», Photograph.
ai>^ haltsaniprüchen unter H. 613
°^ °«OTagbl .-Verlag ._ __

Ar SSeb'ieniuaig cwct  Dame wird

Wiesbadener TagbLM. Mergen -Ansgave , 2 . Blatt» '' Beite 11.

das

rL"v-aWweif,e für die Zeit v. 17. Cept.
m  Anfeny Okt. eine

angehende Jnngfer
^2Ztz ^ Nah^ Seeuob̂e:rstwaß>e 28, 3 tHi lief«,

gewerbsmäßige Stellenvermitt¬
lerin, Jahnstraße 6, Tel. 2481.
Suche Pens,-Köchin». 50-7»
Hcrrschaftsköck. 30-4vM. I .u.2
HauSmädch. 20-30 M. Alleu,-
mädch. 25-80 M., Kü tenmädch.

» Büfett » u . Servirrfräuleln.
. Köchin, ~
lrn. . !? bürg . Küche verfckt, für klein,
r^ /chaftl. Haushalt für sofort ge-
mN' - Nur solche mit prima Zeug-
^hen wollen sich' melden von 10 bis
LÄr Uhlandstraßc 6.

. Tücht. Köchin,
urit guten Zeugnissen, für feine

zum 1. Oktober gesucht. Off.
^T ^ 613 an den Tagbl .-Berlag ._

Eine Köchin
M guten Zeugn.. w. auch Hausarb.
"ernimmt, g. hob. Lohn p 15. Spt.

""°r svät. gesucht Villa. M artinstr . 9.
" Köchin

bess. bürg . Küche in klein, berr-
iMilrchen Haushalt gesucht. Nur
,Me . die im Besitz von guten Zeug-, »ien, wollen sich melden morgens

,3  Nlir nachm , u . nach 6 Uhr
Wstraße 24.

Stütze aeinrttt. F50
im

Okt.
. -.„ult z sMilpfl . Kinder sind zu
Mnfsicht. Mädchen wird geh. Frau

Horn , DLainz. Schusterstr. 21,
E--M .,Z§ing. Alte  ÜniversitätSstratze.

Kssem Mliilllieil.
s°ü sranz. Familie in Wiesbaden f.
^lort gesucht. Hoher Lohn u gute
Mandl . Borstellcn zw. 2 u. 4 Uhr
^chenkendorfstratze1, 2 rechts,_

Gesucht zu 2 Damen
^mstges Alleinmädchcn, welches gut
o"cht, zum 15. Sept . oder 1. Oktober,
ourtralheizung . Vorzustellcn vor-
JUtags oder abends von 7—,0 Uhr
rLelemannftrasie 1, 2 Stiegen.
„Auf sofort ober 15. September
Monges Hausmädchen gesucht, das
«sigeln und etwas nähen kann.
Hecrhovenstrasie 15.
Tüchtiges MKdcke ?; ,das gut bürgerlich kochenk.. für klein.

Ordentliches Mädchen,
das gut bürgerlich kochen kann n.
Hausarbeit versteht, aus 15. Sept.
oder 1. Okt. aesucht.

Villa Damvachtal l/ ?.

Gesucht zum 15. Oktober
event. etwas früher , zuverl . Ällein-
mädchen. w. selbst, kochenu nähen k.,
für kl. f. Haushalt . Borstellen 2— 4
und abends nach 8 Uhr

_ Pagen stecherstraße 4, 2.

TMW A !!e!WNkjjen.
das feinbürgerlich kochen kann, mit
guten Zeneniisc», wird für 1. Oke.
gesucht Moritzstraße 31, 3.

ßmierMlhen i8 «Ä c"
gesucht . BndhauS „ Zum goldene»
ttreuz " , Epiegelgassc V.

iBraves fleißiges
Alleinmädchen

gegen hohen Lohn per 1. Oktober ge¬
sucht. Wäsche außer dem Hause. Zu
melden sstüdesheimer Str . 24, P . r.

Lücbt. brsv. NliüKKZäSLN
welches pers . kochen kann, z. sof.
Eintritt zu jg. Ehepaar gesucht.
Borzustell. 10- 12 und 2—4 Uhr

Lustcnplatz 4, 1.

Irfe ifiusinBöfljfn,
im Servieren u. feinerer Hausarbeit
bewandert , mit guten AeMmssem,
gef. UWandstratze 6, 10—H Uhr.

Zu 2 Personen
Alleinmäschcn gesircht. Näheres

Joost » Kranzplntz 5.

Hnnsmadche»
mit guten Zeugnissen, im Servieren
u. Nähen erfahren , von ält . Ehepaar
zu baldigem Eintritt gesucht. Borzu-
siellen morg. von 9— 12 Uhr u. nach¬
mittags von 4-—6 Uhr. Frau Kauf¬
mann , Kaiser -Friedrich -Ring 69, 1.

Tuche. Sllleinmädchen , w. kochen
kann, von ciuec einzeln n Dame gejucht.
Stiststraße 9, 2 Treppen.

0 mibcres Mlnuliidtzen.
das sül'bst. kochen kann, bei 38 Mk.
Lohn gesucht.

Blum , Große Bürgstr . 5.

uuigciu
Kaushalt gesucht. Große Wäsche außer

Hause.
^ Eichetshciln , Fri edrichstr. 10, 2.
^ Allerumädchen,
Elches Mt bürgerlich kochen 1 , in
Mnsn ruh . Haushalt gegen guten
t ?hn gcsucht Wilhclmstvaßc 44,̂ P .̂ l.

Ei, , ' »» 1 solidks WWk » .
schon !„ bess. Hause gedient hat,

ükr sofort »der 1. November nach
^ r̂liu ges. Näh. Tagbl -Verl . 14o

MMöWell gksilltsi
von alleinsteh. Dame in Wiesbaden,
welches perfekt serviere,, und bügeln
kann, in Hausarbeiten u. Nähen be¬
wandert ist. Eintritt zum 1, Okt.
Nur solche mit gute» Zeugnissen
w. sich melden bei Frau A. Reuther,
zurzeit Hansa -Hotel.

Ans Oktover gesucht
nach Darmstadt orderitl . M -rvchcr»m.
nuten Zeugn., welches selbständig kocht.
Näheres Gerichts straße 9, 8 St . links.

m. » «Wen.
das gut kocht, mit prima Zengn. gesucht
nach Berlin für Haush. von zwei Per¬
sonen, Offerten unter A,  832 an den
Tagbl.-Verlag.

Nach Paris
ein Zimmexmädch. in, Privat ges. bei
hohem Lohn. Selb , inuß gut Deutsch
sprechen!, auch etwas FvauzÄsisch. Zu
m-elden' zwischen 2 u. 4 llhr Hotel
B>Lhnholz, Wiesibiad-cn.

Flr MomisdieM gksttzt
saubere , gutempf., unabhäng . Frau
oder Mädchen, sür Arbeiten im Haus
u. Garten . Arbeitszeit von 8—-4 Uhr.
Näh. Freseniusstraße 31.

Männliche Pevsonen.
Kanfmännisches Uerfanak.

Gesucht
werden für sofort oder später:

echniker. Buchhalter . Korrespondent,
Zeichn., Lagerist, Verkäufer, Kommis,
Expedient, Kontorbotc, Bertrauens-
stcllungen usw. Näheres durch den

Kaufm . u techn. Hilfsverein.
' E. B.,

Wiesbaden , Rheinstr . 34, Hth, Part.
v. 9—1
-12 Uhr.

Wiesvaoen , rwyernitr. m, .yio.
Sprechzeit tägl . Wochentags v.
u. 3—-7 Uhr, Sonntags  10 —»12

Ein Herr-
intelligent , gute Manieren, , asts
Detektrv gesucht. Off . u. A. Sch. 160
poUagernd  Schützenhofstraße.

8 Intelligenter M

junger Manu
• Aorrespondenz•

und leichte Büroarbeiten in angenehme
Dauerstellung sofort gesucht. Llnsführ-
liche Offerten mit Gehaltsansprüchenu.
Zeugnisabschriftenunter K. 611 an den
Lagt>I.-Ber!ag.

Für mein Landesprodukten-
geschäst suche ich zum 1. Oktober
einen Verkänfer.

Carl Finger , Herrnmühle.

<1 np,if ges. ?. Zigarr . -Verk. a.Wirte
ArjUll c Hohe Vergüt . B137

H . Jürgens «» ch Co», HnmburgSL.
Bslorr 'tär

k eintreten Delikateffe nhaus Loffkar « .
yüt mein kaufm. Bureau suche für

sofort einen aus guter
Familie.

F . Dofflei « , Friedrichstraße53.

Lehrling gesucht.
Co nr . Krell» Lang gaff e 14

Baogcstzäfl
Vergütung. Offerten u. R4l an
Tagbl.-Zwe igüelle, Bismarckr. L18260

HeioervkichesF»erle>»ak.

tnrtjttöe , IlioHteiire
dauernd gesucht. Elektr .-Gesellsch.
icsbaden . L. Hansohn & C o.

Mjchinenardeiler,
für Fraise , Zapfonfchneiü- u. Schlitz¬
maschine gesucht.

! ». Mk M » e,
Biebrich (Rhein ).

erstklassige Arbeiter , sucht
_G . August, WÄHslmstraße 44,.

Tüchtiger erstklassiger
Dameu -Arheiter

gesucht. H. GiickSorn » Y' r, Burgstr. 2.

Gm "Hä n s v n r s ch e
gesucht, welkcher Rad '' fahren kann.

Metzgerei Goldschmidt.
Faulbrunnenstr . 5.

Weidlich « Personen.
LaukmiinntsKes Personal.

Tame
wünscht Stell , zur Leit , einer best.
Filiale . Kaution kann gest. w. Off.
u. L. 608 an den Tagbl .-Berlag.

KluiUHrige |3iuf]!)eüerin
«nd Korrespondentin sucht per sof.
oder später Stellung sür ganze oder
halbe Tage. Gefl. Offerten u. 8 . 611
an den Tagbl.-Berlag. _ _

Itiifit « reist" Alters, s. Stelle in
A>t!Mr Filiale , Haush. oder als

Empfangsdame bei einem Arzt. Offerten
unter A. 385 hauptpo sllagernd._ .

Tücht . Berkanferirr
ßii § S . Bapisrhrariche
sucht Per 1. Okt. Engagement . Off.
unt . M». 614 an den Tagbl .-Berlag.

Kewerbkichrs P̂ersonal.

4G j .,
best sooiely speaking Prench .Ger¬
man , Polisch , 7t,;b , Rn »», and
littie English liks poaition as
eorapanion travelling . Rest refer . M
are given and desired . Offerten W
unter K. 603 'J'agbl .-Yerl . %

Frencli Lady’s Mail
Experienced dreesmaker , speaking

english , gerne an , willing to travel . Best
referencos . Wrifo to Miss ® lejre.
Gut Idylle . Eis ' iiift bei Andernach.

GeMsete Dame
bester Fäm., 40. I ., sprachk.. Vers,
sranz., deutsch, poln., ital ., russ. u.
ct!v. engl., lucht Stell , als Neisebcgl.
Beste Res. Pers. Borst, erwünscht.
Off. u. 3. 603 an Tazbl -Perl.

Geblldtte N6rddc ??tsche,
W Jcchoe alt , im HouSch sowie feine«
Küche durchaus erfahren , sucht Stell.
Zu »erfrag ,tn  von 3 Uhr ob. Eichndr,
Albrechtstraste 5, Hth. 2.

Kath. Fräulein
in allen Fächern des Haushaltes er¬
fahren, sucht zum 1. Oktober Stelle als
Stütze der Hausfrau oder selbständige
St Umig. Familienanschluß erwünscht.
Off, u. 'i'. 614 an den Tngbll-Verlag.

Fräulein
sucht Stelle als Stütze , wo sie sich
in d. bess. Küche noch weiter aus¬
bilden könnte. Taschengeld ertvünfcht.
Of f, u. A. 826 an d. Tagdl .-Verlag.

Klnverpftegerin,
ärztlich geprüft , mit guten Empfehk.,
wünscht Stellung in feinem Hause».
Offerte » mach Offenbach am Main,
Kaiserstraße 67, 2 Stiegen . _̂ _

KinSerfräMem
mit kangfähr . Zeugn . sucht Stellung
zu Kindern oder auf Reifen , geht a.
ins Ausland um Deutsch zu lehren.
Off , u. I . 614 an d.  Tagbl. -Perilag.

Fräulein,
d. 2 Jahre n. d. Tode der Mutter den
Haushalt führte , in dies, gründl . Be¬
scheid weiß, Wasch., Büg. u. sehr gm
Nähen, Frist n. Servieren »erst., sucht
Stell ., am liebst, bei 1 od. 2 Damen
(aber nicht Bedingung ). Gefl . Off . u.
Z. 14z an den Tagbl .-Verl . 218200

welche« Hotelküche erlernt und Erfahr-
„nz in allen Hrausarbeitenbesitzt, sucht
Stellung bei alt . Ehepaar oder kleiner
Familie per 1. Oktober. Offert, unter
2 . 61» an den Togbl.Merlsg

GebilZ . Fräuleirr
aus best. Familie, welches guh, kochen
kann, s. per sofort oder svüter Stellung
als Stütze, am liebst, in mittl. Pensionr-
baus . Offerten unter Ist 146 Togbl.-
Zwei gstelle, Bismar ckring 29. . 218/03Mf.Zrüu?.»
7 Jahre in Stellung als Stütze, sucht
Stelle , ins Ausland , geht auch zu
Kindern . Offort . unter C. C. 63
postlag. Eltville im Rheingau . _ ___
' Für «u« v., besch. jm^ , Fräulein
aus guter Mamäl-ie wird «--telluny rn
feinem Haufe als

Stütze
u. zur Beaufsichtigung der Schularb.
v. Kimderu ges. Selb , ist gut an« «
lernt u. in allen H,cm,darhei,ten be¬
wandert . FamÄaenanfchl. erwünscht.
Off . u. A. 824 an den Daglbl.-Berlvg.

f . lll . löiäin *. AM
bis 1. Oktober 1811 Aufnahme im
christl. Faültlie au pair. Selbige ist
im Kochen etwas erfahren , Famil .»
Anschluß u . Taschengeld erwünscht u.
D ' -mtmädchen vorhanden . Off . u.
200 D. hauptpostlagernd Wiesbaden.

HlliilkS WKchen
vom Lande sucht passende Stetkr . Et
sich in der Küche 'urbb dem Haushalte
noch weiter auszubilden , in einem
besseren Haushalt . Sieht , weniger
auf Lohn, erber guter Familienwnschl.
erwünscht. Offerten unter A. 828
an den Taglbl.-Berlag ._

Besseres Mädchen
mit guten Zeugniffen sucht Stellung,
Näh. Biebrich. Schulstraße 19, P . r.

Persekte HrrrsäinstS»
köchin sucht Stelle, ev.

Aushi lfe. Dotzbe imer mtraße 26, 4 r.
Cmpf . pers. Köchin, Jungfer , Kinder-

wärttrin , Kindermädchen, Haus-, Allein-
n. Zimmermädchenm. a. Zeugn. Frau
Elise Lang, gewerbsmäßige Stellenvcr-
mittlerin, nnr Goldg asse 8,1 . Tel. 2363.

WsettftMliM fudjt Steiüuifs.
Off . M. P . postlagernd Erbenheim.

Männttchs Nerssrten.
Kaufmännisches Personal.

BertreLrrugen,
gut eingeführte , von kautionsst , repr.
Herrn gesucht. Off . u. I . 144 an d.
Tagbl .-Zweigst.. Bisma rchriwg 20.

Wt Iiii ÄH
amten-Famili : wünscht in Bankgeschäft
oder bergt, als Lehrling oder Volontär
sofort oder später einziitreten. Off. unt.
p . <U4 an den Taabl .-Verlag.

Suche für meinen 17jähr . Sohn
mit Einj .-Berechtig. u. Handelsschule

Volontär - oder
LehrLings -SLelle

in kaufm, Kontor.
Car ! F . Müller.

Schokoladenhans, Langgaffe 8.

Hewerbkiches 'Nerf ouak.

Urankenpßeger,
crfahicner, gepr, Hciigeh. u. Dlasieur.
sucht Pflcgestelle, evcnt. auch als Kammer»
diever, per 1. Oktober oder später. Adr.
erbeten u. W. üiKiS an d. Tagbl.-Verl.

HausWeiftsr^
in allem erfahren, Heizung re., mit prima
Referenzen, jucht Stellung per 1. Okt.
oder später. Adr. erb. unter 2 . 613
an den Tagbl.-Verlag. _ _

Diener,
ledig, gesetzte Vers., evang., durchaus
zuverl ., sucht Stelle zum 1. 10. Erb.
Mitteilung , unter F . W. 4323 an
Rud.  Masse , Wiesbaden,_ ¥2T

^crfcftcr
Herrfchastskutscher

mit prima Zeugnissen erster Herr¬
schaften, ledig, gedient . 34 Jahre alt,
sucht dauernde Stellung . Offert , u.
A. 813 an den Tagbl .-Verlag.

lvohNMg^Anzeiger der Wiesbadener CagAatts. -
Lokale Anzeige» im „Wohinmgs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dis Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimuiev.

^bc(!)cibftrrtfje 33 1 Zim. m. Küche
sJok _au be.nm.  Näh ._ Par t, 3975
Adlerstraße 17, Hch." 1̂ -2 Dachst.

Küche zu vorm. 216 LL0
^dlcrstr . 43 1 Z. u. K.. V-, p. 1. Okt.,
Jlf. ?ii, Kcll.  Näh . Laden. «603
^Zcrstr . 55 '1 Z . u. Küche al  g-l. o sp.
Ndlerste.  6 3 1 Zim., K. u.  K . 3551
Adolsstraße 3 gr . Zim . u. Küche mit
^Äbschl. im St .. Gth „ äitjjetm.
nlbrcchtstraße 12, Wh . Tgchst., 1 Z.
^11. K. i. AhsM. Anz. 12- --3. 8416
.smarckring 36, 1 r„ Fsi>., 1 Z. u.
K. an kleine. Fam .. per Okt- 21845^

Bloichstraße 47. H. 1, sch. 1-Z.-W. per
1. Okt. Näh. Bur , im Hof. 216267

Mlcherstr . 14 «r. lHobn . 217830
Blücherstraße 44. Vdh, 1, 1 Zim . uwv

Küche zu vermieten . 3659
Castellftr. 1 1 Z„ K. zu v.  Näl -.^ 1
Doübeimer Str . 16 1 Z . u. K. fest od.
, spät . Näh. A'dekherdstr. 18. 2602
Dotzheimer Gtr . 39, 1. FWutspl-Zim.

ul Küche an eimz. Perlfen.  36tz0
Dobheimcr Str . 41, Vdh. DaMock,

1- eh. 2-Z.-W., geräum, , hell, srhl.,
m. Küche u. Keller, p. 1, Okt. N. b.
Hlaüsm. Kilian , Gth. Part,

Totzhe'imcr Straße 63, Hsissi' Ädaüst.
1 ?,■ iimmer, Küche, SV:Et f. B16134

Dobht Str , 85, N N / 1. LÄ8 . sof.natm . irtr . oo», mw *. n -n .e-m. iot.
sdostheimer Kksytzo 98. AM ., l Zim .,

Kl, Kell.. fest Näh. Vdh. 1 lks. 3545
Dr «iwMMtxfe 4,̂ JL-iJf-  Z34S4
Trud -Mc . 5. S . Dst., 1 Z„ K. (löb

an Iieiua ,vuiiu  uec. Ott . JH845a  WdenMaßeio.
^letch,kratze 33, Perm., 1 Z. ». Küche KWfller Mr . S, Il̂ ZlffK^ 21v136

i.  1 . Awg. N. Kfeichstr. LS. 215182 ! EmserÄraße 58 1 Z. u. K. N. P . l.

Emser Straße 62, Fsp., 1 Z. u. K.
au t 1, Okt. zu verm. N. P . 2678

Faulbrunnenstr . 8 1-Z.-W. per Okt.
Feldstraße 12 1- u. L-Z,-Wohn. auf

«lekh ad. später zu verm. 2604.o o ;»v, evo-
Feld str. 12 fehl 1- u. 2̂ Zim .-W. mit

od. spät, zu verm. 2808
Fel dnraßc 19 1 Zimt u. Küche fef.
Frankenstr .' OZKüche ml K.
Frankenstraße 16, Dorn , frdl . Dach-

Wv bn.. 1 Z, u. K., zu vm. 215587
Frankfurter Straße 122, Gärtnere,

C. Brömser , 1 Z- u . Küche, schöne
Lage, an xHige Leute zu beim __

friedrichstr . 41. Dach-Wohn., 1 Zim.,
Küche, Abschluß.,, __ _ ,.

Friedrichstraße 50 Nans .-W , 1 oder
3 Zim. n. Küche, zu verm. •8680

(HiicifeitanUf. 18 1 gr.  Z .. K., K.
Göbenstraßc 5, M-b.. l -Z.-Ä . 215137
Hartingstraße 6, Psrt .. 1-Z.-W. zu

Perm. 9m.  S vrenaer . P . F352
Härtingftratze 7 1 Z. u. Küche zum

1, Mt - zu vermrieten.

Helenenstr . 16. MW. P ., OZ ., K., K.
Helenenstraße,24 „1-Z.-Wd. . Abschluß,
Helenenstraße 27 1 Z., Küche, Züb.»

«r ., Bdh. 2 St ., 1. Okt.  Näh . Part.
Hellmundstraßc 17, M«ns.-W., 1 Z.

l. oit. Näh. Part . W.u. K., zum 1.
schöne Ms-d.-W.,Hellmundstraßc 20 - - -

1 Z., K.. Kell., f. 15 Mk. 217378
Hellmundstr . 21. Hth. 1 r .. 1 Zim . u.

Küche an r. Le ute sof. o. sp. N. P.
Hellmundstraße 26. Manf .-W., 1 Z,

^>u. Küche. Näh. 3 St.  1 -17280
Hellmundstr . 29,' H. P ., gr .^ -Z.-W. s,
Heümuchchstr.,37,fe0ttb7. h,cllMchil .̂ K,
Hellmund str, 40, 1 l.. Da chw., OZ .»K.
Hellmundstraße 49, Vdh. D, , sch, 1-Z--

Wyhn. per Okt., zu vermret. 218 485
Hellmundstraße 53 1 Zim. u. Kltchc

pj)\ l >eBmiefcn.  _ ^ jo  141
§e rberftr . 1 1 K . N.  1 . ' 9071
Herderstrsi9 , P .,̂ bgeschl. 1 Z . u, K.
Herderstraße 23 Fspz. u. Küche an

«inz. Pe rs. ẑu v. Nah. P . r . 3664
Hermannstraße 3 1 Am .» K. zu vm.

Hermannstraße 8. Dachstock, 1 Z. u.
Küche, nöbst Zubehör per los. zn
verm. Näh, bei Wagner , im Dache-
stock._ Alltägli ch ein zusehem,  2238

Hermannstr . 21, 1 r., 1 Zim>., Küche.
Herrngartenstraße 19, Frontsp ., ist

1 Zrm., 1 Küche per 1. Sept . an
eine einz . Person zu vermieten.

_Nähe res daselbst. _2900
Hochstättenstraße 2, H„ schöne Fsp.»
. Wahn ., 1 Z. u . Küche, zu vernr.
Hochstättenstraße 14, 1 'rl , gv. 1-Zim.-

Wiöhn unN zu vermieten . 3680
Hochstraße 1. Dachwohu., 1 Zim . mit

Herd u. Wasserleitung zu verm.
Näh. beim Hanöverwalter Hecker
u. Luxembur Ätr . 9, bei Lcmp. 3591

Jastnstraße 4 M-änf .-Z. u. K. zu vm.
Näh. Zingel . Jahnitraße 6, 1.

Jahnstr . 16.ZG., ,l Z. u. K. N. VTstst'l
Kais.-Fr .-Ring 45, Sollt ., 1 Z„ K..

Zub. an r. L. p. 1. Okt. N. P.  L
Karlstraße 29 Mans .-W., 1 Z. u. K.
Karlftr . 32. V. 1 r .. 1 L- m K.» Hth.
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K-edricher Straße », .Ffp., 1 Z., 1 K.,

2 Ba lt .. Kohlenaufzug. 818775
Kirchga ffe 19. .OH.. -1' ZiöK K„ 2. S ü
Körner st raß e 6, Mb., 1 a . Jim . u. Ki
Luisenftr. 18,  V . 1, 1 H. u. K., Stfci
Marktstraße 12, Gh ., 1 gr . Zim. u.

K. zu bei nr̂ ^ Nä-h. Vdh. 2 r ._
Moritzst r. 23. %.JgfD ^_lj3 ., K. 2610
Morrtzstr. 25 M s.-W., 1 Z ft . 2010
Nerostraße,29 1 f̂ nu, ®. fof., 2611
Äettelbeckstraße"12, im Laden , DM»

W., Sifc.L Z._u.ffk.,_18 M78181L2
Nettelbeckstr.L8 , H., 1-Z.-W^ i8lM7
Niederwaldstraße 53, Hth., 1 Zim . u.

Küche 3>u_ vermieten _ 3638
Oran ienstr. 6.Jf  Sp.. 1 Z., .1 K._ 2823
Oranienstr . 22,_©tf>.,_l Z. u.  K . 3633
Oranienstr . 41 1 Z., K., a . 2-Z.-W.,
_Ma -ns., sof. ob. fp.  zu vm. _ 36ö3
PhilippSbergstr . 16, Sout .. 1 Z., K. u.
__.8ufc.jtn r .,Bb*I. Leutj ._N. 1_l. 3833
Platter Str . 10, Kvi.st, i Zim ., Küche.

Vdh.. per so fort zu_ver:m _ 2888
Plat ter Str . 36. P .. i ». 2"8 -, K., OK.
Platter Straße 48, Wh ., mehrere

Wohnungen , 1 Mm . u. Kürte m
öenwt'Cten. Näheres beim Haus
vrrnnrltzer Hecker u. Lupemibwrg
Äraß e 0, bei Lemip._ _ _ 3590

Rau ental cr Str . 11 g. 8 -, K. 517202
Rhe ins,. Str . 15. H„ 1-Z.-W. B15144
Rheinstr ._123,_ Fsp., 1H Mänsdl
Riehlstraße 6, Vdh. D., 1- 2Lim .-
■ Wahn, an r . Leute zu vcrm. 3482
Riehlstr . 10. HG., 1 Jim . u. Küche
_ für 16_VA. monaMch zu . vcrm.
Riehlstr . 13, Mtb. D ., 1 Z„ K.,3670
Röderstr. 15 1 8.' u. K Metzg-erl . 2915
Rsttner bern 1 1' Jim ., AA, >i. K.
Römerberg 3 1 I . u. Küche._ 3620
Römerb . 6 1 I . u. K„ m herg. 2916
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Röm erberg 10 1 I . u. K._ N. H. 8
Römerberg 14. SM)., WZ ., K., neu

Hera., f. o. sp. Näh. P . u. 2. 2913
Römerberg 34 Mohn ., 1 Jim ., Küche
_ u. Ke  ff., auf Ott . Näh. H. 1. 36W
Saatgaffe 32 Mans .-Wohn., 1 Jim .,

Küche, zu vermieten ._ 2620
Schastitstraße 24 schöne l -Z.-W-ohn.

N. Laden od. Plather Str ._7l . 3608
Scharnhorststr . 111 I .. K. L177L3
Scharnhorststraße 24, Fronts -p.-Wohn.,

1—2 Ji m., fiof. zu Kern,._ 2021
Scharnhorststraße 36 kl. I -Z.-Wvhn.,

im Ab schlußzu vermieten . L17364
Schier stri ner S tr . 2 1 od. 2 Z. u. K.
Schiersten rer S tr . 0 1 Z^_u. K._ 2710
Schiersteiner Straße 18, Hth.. 1 sch.
_Jim , n. Küche  z . v. N. N._B . 3448
Sch illerp latz 3 1-J .-W. Näh. Werkst!
Schlachthausstr . 55 Zim . n. Küche an

ruh . Leute sof. cd. spät. z. v. 1611
Schlicht erstr . 18 gr. Ms., K., K . 3882
Schulberg 17 1 I . u. Küche. 3452
Schulberg 19, Ht-H., 1 I . u. K. z. b.

MH. Bdh. i:  St . rechts. 2823
Srdanstraße 5 Mans .-J . u . Küche v.

sof. oder später zu verm. V25
Seerobenstr . 9, Hth. P .̂ _ 1,Z .,ü . Kl
Seerobenstr . 31 1K . K., Atschl. 27 40
S teingasse_4 1_Z.,_K.,_Äb sch’I.,_1. 10.
Steingasse 12 1 Zim . n:  Küche o. gl.
Steingaffe 17 1 I ., kl. Küche. 2687
Steing . 34. 1, I .. K. s. o. sp. 815147
Wallufer St r. S. £ 71 Z. u. KW8G8
Walramstraße 15 sch. Wohne, 1 Zim.,

Küche «ms 1, OkJ Näh. Laden,_
Walramstraße 2.9 1 Zim . u. Küche zu
„öermteten . Näch._Part, __ 618601
Walrgmstr .' 27. 3,' 1 I . u. K. ' p. so°

zu ve rm._ Näh. _Stb ._ Parterrc.
Walramstraße 30 1 Jim >.jCß .js.  v.
Walramstr . 31. 1, bei Schmidt , ein

Jim . u. Küche sof. od. sp. 818148
Wei tste.. 6. "SS. Ms.. 1-Z.-W. f. 2928
W-ellritzstraße 9, Vdh.. ~t  Kimmar ü.

Kiatze ’m te m.  R äh. Pavt.
Well ritzst r.  23 . H ., 1 Jim . Küche.
Wellritzstr. 45 Mrnfarde u. Küche an

ruhig« Leute zu verm. Näheres
AarüaMe 40. Part , r.  3673

Wellrihstraßc 50 1 Jim . u. Küche zu
ve nm:_ Näb._ Par t._ lin!ks. 6 15653

Westendstc. 3K1K I ., K.', W ÜL17225
Winkeler Str . 6,  G .. 1 ü.  2 Z. 8830

Bierstadter Höhe 58 schöne 2-Z.-W.
zu verm. Näh. 1. Et . 2089

Bismarckring 38 2 Jrm „ Küche u.
Keher, Hth. 1, zum 1. Qkt. zu vm.
Näheres Bdh. 1 l. B 18003

BiSmarckrmg 42, Hth. P ., 2 Z. u. Ki
per sofort. Näh. Bureau . L15S43

Bleichstraße 18. Hth. 1, 2 'Z, n . Küche
zu verm. Näh. hei Hanfon . 8660

Bleich str. 30 2-J .-W. fos. o. sp. Bl 6276
Bleichstr. 34, Slb . fch 2 Z.-W u.
_ K, per, 1. 16. Näh. Möbelhaudlg.
Bleich str, 45, 2, e. sch. 2tJ, -W.. Okll
Bleichstr. 47. H. n. D.. 2 sch. 2-J .-WI

1. o. sv. N, Bur , i.  Hof . B15157
Blücherstr. 7, H. 2 r ., 2 Z. n. K. auf

1. Okt. BiSmarckr. 26, 1 l. B16002
Mücherstraße 8, Dachw., 2 I . u. K..
. au f 1. Qkt. N. W h. .1 l. B15160
Blücherstr. 17 2-Z.-38.' zu vm. Nach

Blücherstr. .42, To rmann . 218161
Blücherstraße 88 frdl . 2-Zimmür
_ Mohnung (Stb .) zu vcrm. 2941
Blücherstraße 23, Part ., 2-Z.-Wohn.,

Bdh. u. Hth., zu verm. B13884
Blücher str. 247 2 8.  u . äTSlETT.
Vlücherstrafie 37, P ., 2 Zim .. Küche

zu verm. Näh. 1 links . 2781

Geisbergstr . 18 sch. Dachtmohn., 2 Z.
u. K.. zu verm. Näh. Sjkprfi_

Georg-Nugnst-Straße 8 2 Zimmer,
sof. od. spät. B14056

Gneisenaustr .fi 3, H., 2-Z.-W. B1S175

Blücherstr. 3K2 -Zim .-W.ohM zu vm.
Blücherstraße 44, Vdh. 2. L-Zim.'-W"

zu verm._ MlKbc t Ebel. 362)
Büdingenstraße 2 schön«' 2-J .-Wohn..

Frontsp ., mit allen, Zullehör, per
1. Olt . zu verm. Näh. Bauburcau

chützeuhafstraße 11, Sout . 2713
Bülowstr . 97 ZI 2 I.  ÜJUbschl. 2948
Bü>ow ftr , 11 2 I ., K. N. Hth.,' Feith .
-Castellstraße 4/5 , Manf .-Wohstung.,

2 Jim .,ü . Küche per sofort od. spät,
zu Perm. Näh. 2 Tr . links. 2646

Castellstr. 9 2 Jim , u. K. zu verm.
Castellstraße 10 sch. 2-Ji,m.-Wohm

per 1. Qkt. zu, vuu_ Näh. P . 2047
Dambachtal 5 schöne Mans .-Wohn..

3 große Zimmer u. Küchen. Keller.
Dambachtal 14, Gartenhaus . Maus.

Wohn., besteh, aus 2 Kammern
u. Küche, an ruh . kinderlose Leute
per 1. Okt. zu ^vcrm. Näh. bei

_C . P hilipp i. Dambachtal 12, 1.  2048
Dotzhe imer Str . 8, H., 2 I . n . Jubh.
Dotzbeimer Str . 19 sch. 2-J .-WWÜ
_sof . ob. spät, zu verm. Mh.  Part.
Dobbeimer Straße 40, Mtb . 1. St .̂

schö ne 2-Jim .-Z8vhnu-ng. B 15165
Dopheimer Str . 41, Gth . Dachst., 2 I .,

K.. K., per l . Okt. Näh. Hausrn.
_Kilt an , Gt h. Part . _
Dotzheimer Straße 72 2-Jim .-WoK .,

m b.. 20 |_m _nttf.,_£. OkKB18002
Dotzh. Str . 85. Mtb . DM , L-Jimü

Wc im Ab schl. a. gh od. sp. B15167
Dotzheimer Str . 87, Mtb ./ 2-Z.-M.

sof,  od . sp. Pr . -300 Mk^ N. V. P,
Dotztzeimerstratze98, Mtb ., 2 Jim .,

Küche, Keller sofort, 800-—320 Mk
Näh. Dorü-erh. 1. St . lks. -_ 2954

Dotzheimer Str . 10Ö 2-Jim .-W. tm
Ddh. u. Hth . p. O kt. ??. P . ll  2655

Dotzheimer Straße 101, H. i , schöne
. 2-Z.-W. zu vm._ Näh. Vdh. 1 I._

Dotzheimer Straße 110, Gartenh . 1,
2-Jim .-Wohn. mit DaN, u. ge-
meins. Bad . Zu ersr . Dotzheimer

_Straße 110, 3, bei Wo-lf . B3L9
Dotzheim. Str . 12l sch. 2-J .-W. fof-
_ .ob. sp. zu vm.  Näh . Käst_ 2956
Dotzheimer Str . 146 2-Zim.-Wohn.

mi t Jubeh .. 3. S t., 1. Okt. 2883
Dotzheimer Str . 169 2-Zim.-Wohn.

zum 1. Oktober zu verm. Näheres
«ffclfft bei I . Weberpals . W57

Drudenstraße 3, Bdh. 1, 2 Z, m Küche
_ 1osort_oder/s.päKzü _v. N,  1 . B18686
Eckernfordestraße 5, H., 2-Jinü -W.

per 1. Okto ber.  Näh . H. P . 2658
Eckcrnfördestr. 6, n. V., Fsch. u. 1, 2 I.

_u. K., 2 BK .. KR . P . l. R 15170
Eckcrnfördestr. 12, Hth.. 2-J, -Wvhm

mit Balkon per 1. Oktober zu ver¬
mißen . Näheres bei Lang.  8665

Eleonorensträße 1, P ., 2 Z. u. Küche,
a . geschäftlich zu benutz., zu v. 3542

Worth st raste 22 1 I . u. Küche, im
Abschluß, per sofort od. sp. 3850

Aorkstr. 3, V. Di. 1- Jl -W. efl. od/sm.
ruh._ cham. Näh. Hth. 1 I._ 2030

Norksträße 16 KJ .-WJzü v._B18666
Bjrkstraße 22K -Jim .-Wöhnl m. Ms
N- rkstr. 31, H.. 1-Jl -WKNi B." 3 ' Iksi
Ketenring 3, H„ ! Zim . ul K. zum»

1. Okt.- N. _b.  Ge von, H. 2. 2031
Zietenring 1.4, Stb . Part ., 4 Ziiui,

1 Küche sofort zu verm. Näh. bei
Frau Rinn , M.__1._ 2632

Zimm ermann straffe 1 1 schönes Jimi
u . Kü che zu vermieten . _ 35-98

Zimmermannstraße 5 1 Jim . u. K.
per 1. Okt. m  vm . Näh. W h. P.

Gr . Fart .-Zim. st. Küche zu verm.
Näh. Wörthstraffe 28, Part . 3666

2  Zimmer '.
Aarstraste 23 2«Zim.-Wo hn. z. v. 3401
Äd!erstch_5_ 2Kim .-Wohn. z. v. 2034
Adfersir._9 kl._2-J .-W7. 1/Okt . 2860
A8lcrstn , 43 2_Z.,_K., K.,K CML  2986
Adlcrstr. 49 2 Zimmer "u. K. "2676
Ädlerstr . 58,K ., abg. D.-W.," 2 I . K
Adlcrstraße_ 73. P ., 2-Z.-W." N. fr.
Ädnlfsallec 6. H.. 2 Jim . m. Küche,

Keü er. .zu vm Jli | .-Bdh. P . S448
Albrechtstraßc 35 2 Jim ., Küch« usw.
__per 110. _Riih ._Bdch._Part ._ 3449
Am Römertor 5 2 Zim ., Küche und

Keller stuf_ü _Okto>ber, zu verm«
Bertram st 11, H., 2"Z. N. P/B1S153
Bertramstraße 15, Gth ., 2-J .-W. u

Jub . soi. od. sp, _J . B._P , 2938
Bcrtrawstr , 17. Gth.. sch. 2-Zimmer

Eleoiiorcnstraße 2 schöne Mans .-W.,
2 Zim ., Küche u. Zubeh., zu vcrm
Naher«-_ daselbst Part . _ _ 2859

Ellcnbogeilgaffe 3, Hth. 1, neu Berg.
2-Z.-Wohn.  per , sof. zu verm. 3424

Gneisenaustr . 22, Vdh., eine  2 -Zim.-
_Wohnung zu verm ieten . B 15176
Göbsnstr . 5. H., 2-Z.-W. Kippin«, Vdh.
Göbenstraße 7, Hth., 2-J .-Wobn. per

sof. od. spät. Näh. Scheid. _B 16180
Göbenstraße 9, Mtb ^ l u. 2, 2 Zim.
GSbenstr. 11,_G._D.J 2-Z ..887/115181
Göbenstr. 13 fch. 2-Jim .-W^_B 15182
Göbenstr. IS. S „ 2 Z.  B/5184
GSbenstr. 24, Hth., fch. 2-Zim.-Wl

zu verm._ P r. 320 DA. B17224
Gosthestraße 15. H. 1, 2 I .. Küche lt.

K>ell„ fof. o. fp. l't, B 15187
Häfnergaffe 17, Hth. D ., 2 Z. ui Kl

auf 1. OEt. zu vm._ Näh._ D̂Ah. 1.
Hallg art .-Str . .2. S „ 2-J .-W. B 15222
HaSgarter Str . 3. Hth., sch. 2-Z.-W.

sof. zu verm. Näh, das._ 2978
Hallgartrr Straße 10 sch. 2-Zimmcr-

WvHnuug«» mit Zubehör , Sto -., zu
_verm . Näh . Vdh. 1 I._ 3-587
HarÄnMr . 9 Dw ., 2_Z.,_K.,_K. 3503
Helcnenstr . 22. 1 sch. 2-Z .-W._21f'M7l
Hellmundstr . 25. TM , 2 Z. n K.7 im

Abschl., sof. Näh. 1 links . _ F45«
HeLmundKraste 27 2 .Z ini.--8L B18672
Hellmundstr . 46, 1, gr. 2-Z.-G . per

1. Okt. zu v, Näh. Metzgexh 2680
Hollmrrndstraße 49, Vdh. ü ' H., schöne
__8-Z>Wohm_per_1. Ott ._ 318487
Hcrderstraße 15, Hochpart., freundl.
,2 -Jinrmcr -Dlo'hnu ng zu chm._ 3460

Hcrderstraße 19, 'Stb7 , 2 Zim . und
Küche. Näh, fm Laden. _ 8675

Herderstr . 26, Stb, , sch. 2-Jimmor-
_Wohnung per Oktober.^ _ B 14698
Herderstr . 35, H., 2 I . u. K.. an kdli
_r . L-. W0M. N. d. Fr . Michel. 35S3
Hermannstraße 7, Stb ., 2 Zim.' u.

Nettclbeckstr. 14 2° u. 8-Z.-W.. v. 260
^ bis 500 ML. ch. !. Okt. od. fr.  2878
Nettolbcckstraße 15 sind 2- u. 1-Zim

Wohnungen sofort oder später zu
_verunNäh . bei G. Schäfer , P . B240
Nettelbeckstraße 21, Fsp. u , H., 2 I,
.u . K., 320 u , 280 Mk., zu v. 2288
Nettelbeckstratzc24 2-Z.-Wohnuiig zu

vermieten . ' Breis 260 Mi . 316560
N-ederwa lbstr. 12.  1 . sch.  2-Z.-W. 3557
Oranienstr . 11, Hth., I -Jinr .-Wohn

per _1. Oktober. _ _ 9006
Oranienstr . 22, SÄ .. 2 Z. -u. Küche
_zu vcrm. Näh . Bdh. 1_ r ._^ 8624
Oranienstr . 47 2 Z. u. K. N. Bdh. 1
Oranieststraße 60, Mtb .. 2° u. 1-J .-

Wohn, zu Perm. Näh. Mtb . 2 St
Philippsbergstr . 2, F ., 2 a. 3 Z. 3010
Philippsbergfiraße 17/19 2-Zrmmer.

SWohn., 4. Stock, auf sof. od. sp. zu
_verm . Näh. 2 St . rechts._ 3011
Platter _Str ._2S,2-Z,-We,_Äbschl. 9679
Platter Straße 48, Bdh., Dachwohn.

2 Jim . u. K., an ruhige Leute zu
vermietien. Näheres beim Hans
Verwalter Hecker oder Luxemburg
ftraße 9. bei Lomp.  8880

1. zu verm. B 16192
Hermannstr . 26, H.. 2 Z.. 1 7K., 1 K7.

1. Okt. zu vm. NähWm Lad._ 2863
Herrnaärtenstr . 12' Mst, '2 Z .. Kch3839
Hirschgraben 32 WZ. u. K./Okt . 3518
Hochstättenstraße 14 2 schöne Jim.
_u ._ Küchechzu per mieten. 2641

J ahnstr. 16, ®.; II. 2 I ., '$C~N. B. P7
Jahm 'tr . 34, G., 2-J -W. N_ B. ,2 1.
Jahnstr . 36.7 V-dch.,_ 2-Z^W7,_360' Mst
Äo hann iSH. Str . 3- 2' Z.,_Fsp-. M61V4
Jshannisb . Str . 57' H7, 2-Z/-W. 36l r
Karlstraße 30. 'Bdh., sch. Dachw., gr.
_Fenster . 2 Jim . u._K. _N ._Pich.3671
Karlstraße .34 A. Dachw., 2 Zimmer

u. Küche, zu verm,^ _ _ _ _
Karlstraße 36, Stb ., neu herger. 2-J .-
_ W. im  Abschl._sof. sd. sp. N. B. I.
Karlstraße 39. Dito'. 4 , schöne2-Jrm .-
' W._auf_ Okü_Näh. Mtb . 1 l._ 2987
Karlstraßc 44 Mans .-Wohn,. 2 oder

3 I . u. J üfc. pcrp sof._ NI P . 2988
Kellerstraße 9, Ffp.-W7, im Abs-chluff

2 Jim , u. Küche, per 1. 10. zu vm.
Näh. Kellerstraße 7, Part . _ 3622

Kellerstr. 11 2-f n ._3-Z7-W.,_per_ Okt
Kiedricher Straße 9, Part ., 2-Jim .-

Wdhnung_ zu_ ver mi eten. B16 776
Kirchgaffe 7,  Frsp ., 2-J .-W. a. 1. Okt.
_ zu vm. .N. Kirchgaffe5 , 1. 318082
Klarenthal Nr . 21 2- u. 1-Zimm..'r

Wohnungen mit Zubehör , cventl.
auch Garten , zu vermieten.
Nassauiiche Landesbank . _ P 273

Kleiststr. _3, Lth .,_ sch. 2-Zim.-Wvhn.
Klopstockstra'ße 19 2 'Jim . u. K. im
_Stfc. perchof. N. B. P ., Kopp. 2867

Lahnstr . 26, Frsp ., 2 Zim. u. Küche p.
fl . Oktober zu vm, _Näh._das._ 8020

Lehrstr!rßef14,_2f ü,_2_ Z._u.fK.,_1. 10.
Lebrstr. 31 n» i herg. Mams.-W., 2 I.
_Küche, ,i._Mschl„ Mgl . o. sp. 3574
Lorelev-Ring 4 schöne L-Jim .-Wobn.

per sof. Näh._ P . r. , b. West._ 360©
Loreletzring 8, HK ., 2-Z.-W. zu vm.

Mü . Bood erh. Part,fkks .__31788l
Lothringer -Straße 27, Fraritspitzs,

Platter Str . 62 sch. Frsp .-W„ 2 I . u
Kü che  auf sof. od. später . 315260

Platter Str . 92 2 Jim . u. Küche, eb
• mit  St all u. Fntterva -um. 318162
RaueNt.' Str . 7, M., sch. 2-Z.-W7 2873
Kästenthalcrstr »ß« 9. H.. fch, 2-J .-W.,
_ per sof. od._spät._ N. Ddh. Bl 5201
Rauentaler Str . Ist, Mtb ., 2 schöne

hello Zimmer , Küche u . Zubehör
per sorort oder später zu Perm.
Näh. Mtb . Part ., KM . 3 15202

Rauentalcr Str . 11 2_7Zim.-W. . 3628
Rauentaler . Str , 12 2 I ., K., Z. 3632
Rauentalcr Straße 22 2 Zim . mit

Mansarde n. Jübeh . p. 1. Okt. zu
- avbrm. . Näh. 1 S t._ rechts. _ 3015
Rheingalier Str . 4, H., 2-Z.-W. 3016
Rheingaüer Str . o^Fsp., 2 Z. u. K
__Gth .,_a/Okt ._Näh. Vdh. Part . Hgi
Rtzeingäuer Str . 9,_P ., 2-Z.-W-, Fsp.
Rheing .' Str . 15, H., 2-Z.-W. 315204
Nlseing. Str . 17, H., 2-Z7-W. 9017
Rheingaüer Straße 24 2 I ., Küche

u. Jub . auf gl. od. später . 3018
Rüeinstraße 52, Stb ., 2-Z.-Wvhn. zu

verm. _̂Näh. Borderh . j. rochw.
Rheinstr . 66, Hth., 2-Z.-W. p7 l7 Oks.

zu verm. Näh. Vdh. 1._ 3672
Rheinstr . 101. 2 Jim . u. Küche au?
■ Oktober bill. zu verm. _ B180 1Ö

Rhein fträste 104 2 X 2 Junmer und
Küche, 4 St ., zu Perm.;_ _

Riehlstraße 9 2 Jim . u. K., vm Hth. 1,
per 1. Okt . Preis 300 Mi . ' 3010

Ellenbogensasse 9. 3. 2-J .-W,_3V0 Mi
Eltviller Str . 3. H.Ischl 2-Z.fW. 2863
Eltviller Str . 5, H., L-J7-W. 317110
Eltviller Str . 12, Hth., 2-J .-W. 2966
Eltviller Straße 17, H„ 2 Jtm . u.

Küche sofort zu verm. Näh. da¬
selbst Hiuterh . Pari . ' 3647

'Eltviller Str ._18 2 Z'._n ._ K., P._Okti
Emser Straße 63. Sout ., 2 I . u. K.,
__an Leute o. Kind., 216 M. 3689
Ecke Emser u. Weißenburgstraße 12

2 Zimmsr u. Küche au f sof.  ch282
Erbacher_ Str ._5,ch>th ,̂_2 Z. u. K. soß
Erbachcr St r . 6, H„ sch.  2 -Zim .-W.
Faulbrminenstr . 3, H., sch. 2-Z7-W'.
_u . Jub.  zu vm.  Näh . Vdh. 1._ 8643
Faulbrunnenstr . 5. Neubau , 2-Zim.-
_Wvhn._zu_vnx _Rah . Metzg._ 3493

Fäulbrnnncustraße 9, D., sch. 2 Jim .,
mit Gas , Msü.-W.. 2 I ., K., Ke«.,
fas. zu verm. Nah. Par t . 2968

Feldstraße 3 schöne 2-J .-Wohn.. Bdh.
1 St ., das. eine 2-J .-W-ohm., Vdh.
3 St ., per 1. Okt. billig zu verm.
Näheres Wirtschaft ._ 2766

F-eldstr. 24 sch. Dachw.. 2 & , Ä. 2642
Frankenstraße 17. Bdh., 2_Z ch Küche.
Frankenstr . 19. Gth ., 3 Z.>K.» Afcschl.
Frankenstr . 23 Dachw-, 2 I ., Küche.
srauensteiner Straße 3, am Güter¬

bahnhof, Bdh. u. Stb .. 2-Z.-W»hn.
-per J _Qkt. Näh. dasälbst. B15173

Friedrichstraße 27 abgeschl. Manü-
Wohn.. 2 I ., an ruh . Leute. 2073

Friedrichstraßc 29, Part ., sind 2 bis
8 Zimmer , ev. Küche n. Zubehör,
zum 1. Okt. zu vm. Näheres das.
‘Oss-h bei Fr . Dittrich . 2607

Wohnung mit Balkon^u. Zubehör ! Friedrichstraße 29, Seitenbau . Wohn,per 1. Oktober zu Perm ! ...... c>' tz>:—" <*■■■■.*■- .. « ..«.jea - —t
Bur eau. Hof rechts.
per 1. Oktober zu verm. Näheres <
Bur eau , 'Hof rechts.  _ B18271

Msmarckring 7, H. P .. kl. 2-Z.-W. ^
von 2 Zim., Küche u. Zubehör , auf
1. Okt. zu verm.- ' Näheres daselbst
Seitenbau Parterre . 2767

2 Finnrncr u._ Küche._ B17063
Lothringer Straße 28, Bdh. u. Hth.,

J -Ji mm>er -Wvhnung,. zu vermi-eten.
Lothringer Str . 31. Hth., Neubau,

sch. 2'-Jim .°W. 240-ch300 Mk. 2992
Lnikenstratze 24 2 Manf .°Z. ü . Küche

2800. Näh. Platter Sir . 12,̂ 3408
Luxemburgstr . 7, 2. L-Z.-W. 3532
Lnremburgstr . 9. Hth ., sch. 2-Z.-W.

sof. -Br . 350 Mk. Näh. Bur . 2894
Maucrgaffe 21 2 Jim . n. Küche zu

vcrm. N- im Wetz gerl>adan.  2998
Metzgergasse 25, Frontsp '.tze, 2 Zim.

u. Küche, per 1. Okt. zu verm.
Näh. Gvählchstr aße 24, _1 . 3586

Metzgergasse_31._ Neub,,_2_ I ., _1 Kl
Moritzstr. 12. Gth, , Dachstock, 2 Jim7

u. K. an  ruh . Leute -zu v-crm _̂2996
Moritzstr. 25 sch. Frontsp .-W., 2 I.
_u . Küche auf 1. Okt. zu vm. 2698
Moritzstr. '28, i. Hth., 2 St ., abgeschl.

Wohn., 2 große schöne Zimmer,
Küche, Keller, zum 1. Jan . 1912
zu verm._ Näh ._1. Sto ck._ 2999

Moritzstraße 38. Frtsp ., 2-Z.-W. an
r . L. P. 1. Okt. Näh. Part .^ 8000

Moritz str. 39. Mtb ., M.-W., 2 I , 3648
Moritzstraße 43, Mtb . Dachst., 2 Jf

Kücheu . Keller_sof._zn verm. _ 8002
Mühlg . 17. H. D„ 2 Z7, K.. K.._s. 3516
Müllerskräße 8, Msd.-W.. 2 I .. K
_Kell . sos. zu vm. Näh. 1 St . 3003
Nervstraße 10, H.. 2 I . u . K- Zu v.

Näh, das, od. Mori tzstr. 50. 8004
Ncrostr. 27. Frtfp ., Ä-Jim .-W-ohu. m.

Jub eh., auf Okt. Näh. Hth. 1 r.
. ..ße 32 2 J :m. u. Küche, i-m

1. Stoa , auf 1. Okt. zu vm. 2846
Nerostraße 46 sch. L-Jim .-Wvhn. mit

Jübeh . f. 380 Mk. Näh . P . 3601
Ncttelbeckstr. 12. b. Steiß mehr . sch.

2-Z.°Wöhnungen per sof. B l2802
Nettelbeckstraße 12. im Laden . Fsp.-

Wohn.. 2 Z., mit Bal kon.  Bl8121
Net'telbeckstraße 13, Hochp., schöne L-

Z.-W. mit Zubetz. p. Ockt. 8005

Riehlstraße 10 2 Z. n. Küche, Part.
.Hth, , -auf Okt., mfcl. 28 Mk. 3645
Ri eh Istr.f 19,_Hth., s-ch._ 2-Z.Ml .̂ züfv
Rödera llee 8 . Ms7-W.,"2 St. , 2Li . I.
Rödcrsir . 12 sch. 2-JÜ-W. a.  Okt . 3021
Röderstr. 13 schöne Frontsv .-Wohn.,

2 Jim . u. Küche, per 1. -Oktober zu
vcomt-eten . Näh. dasslbst 3. Etage.
bei Aßmus ._ 3022

Röderstraße 19 sch. 2-Jim .-Woh>n. m.
' od. ohne Wans ., 360 Mk._ 3502
Röderstr. 24, P .. 2-Jim -.-Wöhn. im

Stb. , c-v. mi t kl. Werkst.  8638
Röderstraße 25 2-Z.-W., Küche. Kell.,

-auf 1. Oktober zu vorm. 2785
Röderstr .' 20. St b. 1, 2-Z.-W. 2717
Röderstr. 28, Neubau , Frtsp ., 2 I .',

Küche, J entvalheiz., 1.  Okt . 8024
Röderstr . 34 2 J im, u. Küche, FH.
Röderstraße 40, Part ., Villa Ottilie

2 M n. lF rtsv.) mit Küche sof. 3468
Römerberg -st' 2x2 Z. ü. Kl 36Si
Römerberg 5, Hth. Part ., 2 Jim . u.

Küche per OAober zu vm._B 15205
Römerberg 23, HG. 1, 2 Zim . n . K.

sofort zu verm. N. Adolf Tröster,
Kellerstraße _l8 . Tel . 3872̂ 3-866

Aoon str. 6 2 Z. u . K.. A'bschl., 390 Mk.
Roonstr. 16. Frtsp ., 2- cv. 3-Zimmer-

Wvhn. f. sofort zu verm. , Bl4546
Rüdesheimer Straße 22, Hth. 2 r .,
■2-Jim .-Wohn„ mit Balk.. Sveisek.,

Gas , wegzugslp gl. od.̂ 1._Okt.
Rüdesheim er S tr . 31 2 Z . W. >0 7992
Rüdesheimer Straße 38. Mtb, , schöne
_2 -Jim .-WiJ >er sof. od. sp._ B16207
Schachtstr, 8. Bdh, 2, 2-Z.-WI m. G as.
Schachtstraßc_11_fch_ 2-Z.-W. 3540
Schachtstr. 25, Da 'ch.-W.. 2 Zim . und

Küche,_ zu vermieten.
Scharnhorststr . ' 2.' '1.' 2L .-W. zu vm.
Scharnhorststr . 9, Frtsv . u. Hth.. ic

2-Jim .-Wo'hn.Lof ._ od. _sp._ Bl5208
Scharnhorststraße 19, Hth. 2,  2 -Zim.-
_Wohnung zu chernrieten._ Bl8200
Scharnhorststraße 22, -a. frei . Platz,

Frtsp ., 2—Z-Ji,m.-Wohn. p. 1. 10
Scharnhorststraße 26. Hth. 2, große

2- Jim .°Wohn. Näh. P . r.  B15 -209
Scharnhorststr . 28 sch. 2-Z.-Wohn.,
_F rontsp., ab  1 . Okt. zu vm. 2864
Scharnhorststr .- 34, Mtb ., 8 Z. u. K.
Scharnhorststr . 44, Gth ., 2-Z.-W. an
. ruh . Leute per O» . zu v. N. Ddp.
Scheffelstr. 8, Stb . 3, 2 Zim ., Küche,

Balk. sof. Näh. Vdh. 3 r. 3538
Schi erst. Str . 19, S ., 2-Z.-W. B18210
Neubau Schierstciner Straße 23,

Hinterhaus , schön» 2- u. 3-Z.-W.
per 1. Okt. zu v. Näh. daselbst od.
Emser Str.  5 0, 2, bei Auer . 2841

Schierstelirer Str . 24, Gth., 2-Z. W.
_zu v. Näh. Bdh. Part , r ._ 8033
Schlachthausstraße 15 Dachw-, -  I.

u, Küche, auf 1. Ok tober._ 3527
Scknllberg 11. Part ., schöne 2-Zim.-
_ Wohn., 400 Mk. Näh. 1. S t. r.
Schulberg 19 große 2-Jimmcr -Wohn.

per I. ' Oktober  zu verm._ 3034
Schulberg 21, ges. ruh . Lage, B., B'df.
__2-Zfm.-W._an kl. Fam . so fort.  8035
Schulgaffe 7 2-Z.-W. zu vm._ 3215
Schmalbacher Str . 14 sch. L-Jim .-W.,
_3 . St ., sof. zu verm.HvstZöW -M§.
Schwalb. Str . 43, M. -W-, 2 I ., K^2480
Schwalbacher Str . 77 2-J .-W. 3628
Schwalbacher Strf 99 2 Ms. u. Mche.

Schwalbacher Straße 44, Hth.^ J ^'-
Wohn., Maus ., zü Perm. Rä-Hcr^

_fcetpi _Hausmeister. 2706
teingaffe 7 2 Zim. n. Küche- . - - - - -
bei Herrn Stamm , 1 St . 28^
ge schoß auf 1. Okt. zu verm.

Steingaffe 26 2 Zim.,^KJü . K.L '̂
'Steingaffe 31 sch. Z-Zim.-KohnuM «»

mit Küche -auf sofort od. spät. ZI. — r gorfJ
OltSteingage _34_2_Z. _K.f,R ._2.,

Stiftstr . 3. 1 l. . stb. 2-Z. W.
Taunusstraße 40 sch. M-anf .-WE-

2 o d. 3 Jim , ii.  K ., p.
Wallufer Str . 3, Hth. P .. sL. HI'

Wohn, mit Jub . per sof. od. wP
Näh, das . Bdh., bei Müller . M

Walramstr ^ 12, Dachiv., 2
'Wälramstraßr ' 27, Stb . 2, "2 I . u. *•
_zu ba nnt.  Näh .f Stb . Parü _ _
Walramstraße 37 2-Jim .-Wohuu'-J
. Hth. 1 zu v. Näh. Dlch. P, M 6„fo
Weberaasse 46 2 Jim , u._Küchs._ 80ch
Webcrgaffe 49, Vdh. 'Frtsp .."2 Mj
_u . K. per 1.  Okt . Näh. 1_l._ 28bt
Weilstr . M-iD. 2L .-W.. s. M
Weilsträße 8, Vdh. Dach, s -Z.'ZWi

zu verm. Näh. Hth. 1 St ._ A>
Weilsträße 9, Maus ., 2 Z„ Küche^

K.. an ruj L. N. Nr . 11,  1 . A?
Weilstr . -17, Fsp., L_ Z.^ K.L1.
Weißcnüurgstr . _10 '2L .-W, _, B®
Wellr-tzstraße 8, St b., 2 I ., K.,,M
Wellritzstr. 20 2 Zim. u. Züb . aut

zu_ve-vnn, Räh _̂daf._ 1 r . BI L̂
Wellritzstr. 2\ . \,2_ I .. KuDe.  LÄs
Wellritzstr. 53 L-Zim .-Wohn. soLm
Werdcrstr . 8. V. 2i u. 3. Et ., u. S« "

mod. 2-J .-W., r . Jub ., pr-ei-sw, K
_ v. N. Göbenstr, 18, Hochp. l. ZüJ
Werdcrstr . 10 frdl . helle 2-Z.-WokP>

Stb . DM . 280 -Oktober^
Werdcrstr . 10, Stb . 1, frdll. 2-Z«

W.,_ganz awu Hemer., f. 310, L --
Westendstr. 10. H., 1 u. Dachst. Z I

u . K., Mtlb. Fs,p. 2 Z, u. K. N. pjJt
Wcstcndstraße 42, 1, 2°Zim.-Wohnuft

per 1. Oktob er zu Perm._ M
Wielandstr . 9 2-Jim .-W. im Hth. Ä

verm. Näh. Bdh. Part , r .„ FF
Wörthstraßc 26, Hth., schöne 2-Z.--e.
._ pet 1. Äug,  zu v. Näh. B. t. JPH
Wörthstraße 26 gr. tN«ns.-WobL

2 Jim , u. Küche s. zu v. N. 1.
Wörthstr .. H. 1. Et ., ueüherg . gr. I

Z.-Wohn. u. Msd. p. 1. Okt. ML
Rauentaler Straße 18, 2._B1621.

Yorkstr. 4, H. P„ 2 I .. Okt. B441A
Norksträße ?, Hth., sch. gr . 2-J .-W- Ä'
_ gr! .Küche, mi t a.» . Ms., Bi-erk..,f-h
Nvrkstr. 8_2 Jtm . m_K._sof._L l622l
Norksträße 13, Bdh ., 2-J. -W. B16HS
Norkstr . 14 L-Jd-Wdh-n., Hth'., zuLll-
Zietenrina 3. Vdh. Frtsp ., 2 Z. u-V

per 1. Okt., Hth., 2 Z. u. K. P- «ft
Näh, bei Geron, Hth. 2. _ 960.

Zi'mmcrmannstr . 7, HIP .._ 2-Z.-D.-
Zimincrmannstraße 8, Gth .,

an vÄ . Kam.. Okt._
mmermannstraßc 10, Hth.,
2°J :mme r- Wvhnung. Bl WS

Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Nahc-Pt
Lorelev-Ring 10. Hth. P . BIS?-?

Mansard -Wohnnng . 2 Zim- u . KühJ
Näh/ Platt er Str -cche 12._ fM

Schöne Frontip . m. Balkon, 2 Zitz!,-'
80571 Küche. 1 Kell,, neu reu ., sof. *. B'

Näh. Wilhelmfnenstr . 2, 2.

8 Zimmsp»

Adelheidstraßc 20, Gth ., 3-Z.-W0N:
per_Orü_zu_v,_ Näh. _Vdh._P . Off

Ädelheidstr. 63 lSüds .s 2—4"gr . Parff
Zi'm, m» H eroen od._ Bur.

Adelhcidstraße 95, Hth. Dachst.,
Wohn, per 1. Okt. Näh. Vdh. Ä

Adlerstra ße 31 3i-Zim.-Wvihn.  Och
Ädoifstr. 1 3.,Z.-Wohri. zü vml WZim Speditionsburoau . baar
Adolfstraßc 8, Gth., 2 X 3-Jim .At

j-e 1 Mans . u. 2 Keller, z. 1. Om
zu_verm. Nüh,_Sth ._2 St.  8W

Albrechtstraßc 32. Bdh,, sch.
' Wohn. 'mit  Jub . p. 1. Okt.  NAv

Bierstadter Höhe 7 3 Jim ., 1 Küws'
nebst Zubehör , per 1. Ort . zu VÄ

_mieten . Näh. 1. St ock._ LÜ.
Bierstadter Höhe 58, 1,  sch . 3»Z>^

mit Balkon zu verm. ffuff- - - - — jnttBismarckring 15, Hochp., 3 Jim . »' ü
Zubehör . Näh. Part . r . B16L-

Bleichsiraße 15, Hth'.. 3 Z. u. 1 «
per Okiober zu vermieten , göff

Blcichstraße 21 3 Zimmer u.
_zu m 1.  Okto -ber zu verm. B15^ 2
Bleichstr. -27, Hth^L Z^ K.^ B' E
Bleichstraßc 28 3-Z.-W., Okt. BMff
Bleichstr. 33 8-Zim.-Wohn. m. KZj

Näh. Bleichstraße 29, P ._ B E-
Bleichstraß'e 4» gr . 3°Z.7Wi m. ZuM
__zu vernü_ NalLPart . _ Bl6764
Bleichstraße 49, 1, Eck-e BismarckrrN̂ '

schöne 3-Jimmer -Wohuung , '
2 Keller. Mans, , 2 Balk.. p. l . ffi

_zu verm. Näh. Jig -ar r-en-l.  Bl62ff
Blücherstraße 8, Mtb ., 3 gr . Zitn-. ,-

K. aus 1. Okt, MH. V. 1 I. - .
Blücherstr. 11 3-Jinü -W., 2. S 't,, .aÄ

Mtüzu verm. Näh. Part ._B1
Blü'cherste. MffDKb.. 3-Z.-^ . ^
Blücherstr'. 26, 2, 3 I ., Mans ., »

p. 1. Okt. zu vm, , Näh._PJ
Blücherstraße 27 schöne 3-Jim .»Ll'Sonnens ., m. Badc-Einrrcht . ,

sonst. Zubeh. per 1. Okt. od.
Näh^ LStz . bei Kolster . 3 5̂ t

Mücherstraße 27. 3 r ., 3 I .. Bad, wA
Zuk»e>hör zu  v erm. Näh. dgst_2G,-e

"ftraße 30, 3-Zim..-Wähn . «5?
2 Balk. u. Jub . zu verm.' ßW,'
daselbst Part . B W Sj

Bülowstraße 4. Part ., 3 Z'imm-cr u-w
Küche zu vermieten . _ ^

Bülowstr . 9 ar7' 8-J .-W.,_H. $ . JPSS
Dotzheimer" Str 'äße 26 "3-Z.-WohnE

per sofort zu vermieten . .3“ .'
Dotzheimer Str . 28 sehr schöne «E

A-Zim .-Wochn. mit reich!.
zu vcrm. Näh. 1 r. B
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Dvtzheinrxx Straße 26 2 Da -ckw., }e
J Zim.. mit WM ., p. Ott . 3W8
Dotzheimer Str . 46. Gtst P .. Z-Zll-W.
—Preis 4-00 Ml Näh. V.̂ P .„B17728
Dotzheimer Str . 52, 2 St ., am Ring,

große 3-Zim.-Wohn., neu- herger .,
Mof . zu vm. W -h, das. 2 Bl806i
Dollheimer Str . 65 sch. 3-Zim.-Wll,
-J ßatt . ob.  1 . Et., per 08 . B15236
®®Wetater Straße 72 schöne3-Zim.-
^Wohn . Per Okt. zu Perm, ,816712
Dotzheimer Str . 75 3-Z-im.-Wohn. m".
-gliche im Hth. R. b. W-agn-er . 2851
Dolch. Strll84LO8 Z., ev. m. Wschki
Dolch,eimer Straße 98, Vdh., 3 Z, K.,
—Kell., 1.̂ )kt. „ N^ Vdh. 1„lks. 3840
Dotzh. Str . 114 sch. 3-Z.-W. p. 1. 101
—N. Frichl . Loreley-Mny 2, 1. 2892
Dotzheimer Str . 158, 3, 3-Zi.in.-Wi
^au 'f al-eick od. svät-erverm . 2886
Drelwcidenstratze 5, 1. St ., 3 Zim.

nebst Zubehör per 1. Okt. zu Verne.
—Näh. das, od. B-ismarckr. 8. 3068
Druden str. Ich Ti.  G . „g-iigMu-Wtzhn.
Eckernfördestr. 4 sch. 3-Z.-W., 3 St .,
—auf I .̂ Okt. Näh. ch Sch rechts.
Eleonorenstraße 2, 2, sch. 3-Zim.-W.
^ mit IV,-. :. zu v. Näh. das. P . 3069
Cltviller Straße 3, Hth.,"3>-ZllWohn.
—Su vermieten ._ 3634
Eltviiier Straßc 6 schöne AZ .-Wohn..

mit r . Zub., per 1. Okt. N. P . Iks.
—Anzuschen von 8—1  Uhr . 2759
Emser Str . 50, 2. St .. 3-Zim.-Wohn.,

-der Neuzeit entspr ., per 1. Okt.
_Nä h. Part ., bei B lessing. _ 3072
Ecke Emser u. Walram str. 39, 3-Z.-

W-ohn. aus sofort oder 1. Oktober
zu verm. Näheres Baubur -eau,

—M ißenbürg str aße 12. 2751
Frankenstr . 13 3-Z.-Wohn. a.  glcirn
_job. später, zu v. Näh. P . 813172
Urankonstr. 23, Bdih., 3ZZ.-W. gl . o. Ok
Friedrichstr. 8. Hth. 3, 3 Zinn , Küche
-SU tM . Näh, h. Htrus-meister. 3-073
GeUberm'tratzr 9 3-Zim.-Wohin und
—Zubehör ._ Näh., 1 St . r.  3225
Geisbergstraße 11, Wohnung, besteh,

aus 3 Zim. u . Zub.. per- 1. Okt.
-,N . Taunusstraße 1,  1 r._ _ 3461
Geora-Bugust-Dtr . 4. P . r ., 8-Zim.-
—Wvhnung jx r 1 Dfi-döcr._ 351!
Gneisen au str. 18̂ 3.Z.-W/sof ,̂-od. sp.
Gnelsemrustr. S2WL7. 3-Z.-W. 815244
Kueisenaüstri , 23. 1̂ .. 8075
Enejsenaustraße 83. Hochp., 3 Z. u.
». ZuSeH. auf 1. Ort , zu v. , 8 14511
Ggüenstr. 24,8-  ̂2 -Zinü -Wohn.
Göbenstraßc 32 3 K., im 47 Sth
^,u . Als, sof. otz. später . _ B15246
Goldgasse 9, H. l , 3-Z/:!n-.-Wnhn. per

1. O-Aabsr zu !'>:rm. Näher-cs dü-
-chelbst im L-odcm_
Gustav-Ädolf-Str . 16 gr . 3-Znn .-W.
-Mit Zubehör . Näh. Laden. 3490
Gustav-Adolf str. 3-ZMt °W., 420 Ml.
_ Wherez P latter Straße 12. 8077
Hallgarter Str ."3. Vdhh 3-Z.-W7 mit
_Zu -bch. zu vor in. Nä-H. das. 3078
Hartingstraße 7 3 Z. u . 'K., 440 Mk.,
—zu vm. Näh, ü. .Schönbach. 3070
Hekencnstr. 17. Mb .. 3 Z„ 1 K., Dell.',
-,1 .,,St . Nah. Vdh.,Part . ,r . 6481
Hellll-nndstri 6, V. 2 ch.chsch. 3-Zk-W.h
—Balk., Msd., Zub ., Vers. h.. z. Okt.
Kell mu ndstr.g, H.. 3-Z.-WON . P . 3088
Hellmilndstraße 26 schöne 3-Zi-mmcr-

Wohnung, 2. u. 8. St ., zu verm.
Näheres 3. St . , ^ , 3809

Hellmundstraße 27, Hth., 3-Z.-Wo>hni
Hellmundstr. 37, Mb., 3 sch. Z. u. K.
Hellmundstraße 49. Vdh., schöne 3-Z.-

' —Wohn, per 1. Okt. zu v»:._ 818488
Hermannstraße 8, 1. Etage . 3 Zim.,

Küche u. Maus , per 1. Okt. Näh.
bei Wagner , im Dachstock. All¬
täglich einzusehcn._ _ 8238

Hermannstraße 17, 1, 3 Z. u. Küche,
—sowie Zubehör zuchernu , 815806
Hermannstraße 21, bei Wiegand,

3 Zinumicr und Küche gleich oder
^ i.  Okt ober zu vcrm-ictcn. , 813734
Herman »straßc,22 sch.JS- Ziin .-Weh n.
Hermail »str. 36 3 Zl. 1 Küche . 4 Ml ..
—2̂ Kcll. b.,Okt . Näh.ch. Latz., 3086
Hermannstraße 28, gl. am 3t.. Ndb..
—schöne3-Z. W... 1.' Okt. 918868
Hermannstraße 28, Hth. Pch3 -Z.-W.
—zu m,1 ., Okt-obcr, zu,v crm. B18378
Hcrrngartenstraßc . 7 für Han-diverkcr

gociym. 3-Zin:.-Wohn. m. Küche n.
—Keller, Gih . Part .,,per Okt. 3087
Faßnstraße 17, Vdh. 2. sch. 8-Z-im.-
—W. m. Ms. m Zub. N..,S . 3. 2647
»sahnstr. 20 sch. 3-Z.-W. mit Gas , im

Vdh. 2. St ., 2 Kcll. u. all . Zub. aus
.,1 . Okt. zu vm. Räch. 1 St ._ 3001
katscr -FricdriK -Nrng ' 2. L-th.. 3-Zs-

WoÜn., mit M. u. 2 Kr, u. Allcinv.
. d. übend. Hofes. Rab.,Laden . 3606
staiser-Friedrich-Ring ' 2, Hth. Dach.
. 6 kl. Z„ K.. K. (30). N. Lad. 3607
ichrlstraßc 36. 2. ' Et ., ' aerl 3-Z.-W.',
—m. gr. Veranda, , p. Okt._ Näh.»,ch

MiösdKdeZrrr TagdlM« Morgen-Ausgabe, 2* Blatt. Seite 13*
Loreley-Ring 5 3-Zim.-Woh>n. z. v.

Näh. Loreleh-Ring 1-0, P . I. 2282
Loreley-Ring 13, Neubau , Frontspst,

8 - Zimmer - Wohn., Balk. Gas.
elektr. Licht, reichst Zub., auf sof.
oder spä ter. Näh, das._ 3996

Lothringer Str . 30, B., 3-Zim.-W.
Näh, in Nr . 27. Bart . 815250

Lothrulgor Str . 31, Neubau , V-dh.,
sch. 8-Z.-Wohnungen-, 2 Bakk., 500
bis 550 Mk., sof. od. später. 3097

Lothringer Straße 34 3 Zim ., Babk.,
Küche, Keller, iniit Berschk., 3 Tr .,
au f so-1. od. spät. (480 Mi .). 8 15251

Luxcmbnrgstraße 6 schöne 3-Z.-WH
1. u. 2. -s tock, zu vermieten . 2795

Marktstraße 2g 3 Z. m. Züb., Frtf -P.,
—sum 1.  10 . zu^vermieten . _ 2754
Metzgergasse 21,: 2," vis -a-chis bar Kst

Langg-asse, sch, 3-Z.-W. in. Zub.,
_neu Herges325 Mk. Gvab-enstr. 20.
Michelsberg^ . ' große^ 3-Zim7Wvhn.
Michelsberg 13 3-Aim-.-Wohn. nebst

Zub . p. 1.  Okt . W. M-eng-es. 2739
Moritzstraße 45 8-Z.-W-ohn. u. K. zu

verm. Näh. 2z Hth.. i St.  2709
Nerostraße 43 schöne große 3-Zim.°

Frontspitz-W-ohn., hell u. luftig , sof.
zu verm. Jfäh.  dase -Dst P . st 3102

Nettelbeüstraße 12, bei Steitz , schöne
S-ZMl.-Woh-nuna«n^ Okt.^ B15L52

Nettelbeckstraße 15' eine Part -.-Wohn.,
sowie eine Wohnung , im 2. Stock,
per 1. Oktober zu verm. Näh. bei

HJ .HSchäfê .Hßarterre ._ F240
Neun.aLe_.14 ,3 -Z.-W.s Stb . N. 1_Sst
Nrederwaidstraße 4 8-Zim.-Wohn. im

Seitenb . zu Oktober zu vm. 8108
Oramenstraße 20, Ecke Aldekhciidstr.,

Part ., ist eine schöne Wohnung von
3 Zimmern -, Küche, 2 Mans . und
sonstigem Zubehör auf 1. Oktober
zü verm. Näheres daselbst und
B-i-ebri- cher S traße 51. ' 8104

Wellritzstraße 48 große 3-Zim.-Wohn.
Wellritzstratze 51. 1 St ., 3-Z.-Wvhst.
, p. 1. Okt. ElferH._Part ., Baer.
Westendstr. 3 3-Z.-W., 1 « t. l.̂ 817515
Westendstraße 4 sch. 3 -Zim .-W-oh.n..

SM1 , 1. 10. zu b. N. 1 L_ B15274
Westendstr. 15 3 Z„ K., G th. 8 15275
Westendstr. 1.8, Hth., 3-Z-ilm.-W. zu
.v m. Näh. Vooderh. 1 S t._ RI5276
Westendstr. 20 schöne ßir. 3-Zimmer-

Wohn ung. Näh. Gth. I._ B15277
Westendstr . 39, H., 3-Z.-W. B 14806
Westendstraße 40, 2, schöne 3-Zi-m.-

Wohn. mit Bader ., Balkon ul all.
Zu behör per 1. Ok:.. zu vm. L14779

Wielandstraße 13 schöne 3-Zimmer-
Wohn., 2,  Stock , per 1. Oik-t. zu vm.
Näh-ervs Part , links._ 8678

Wielandstr . 15. Frtsp ., motz. 3.Zun.
_Wohn , mit Züb . zum 1. Ok-t. 2595
Wielandstr . 18, 3. u. 4. Et ., eieg. 3-Z.l
_Wohn , mit Zub . per 1. 10. 8126
Wielandstraße 20, 2, -elegante 8-Zim.-

Wvhn. mit rei-chk. Zub. per 1. Okt.
Näh. Stb . 2. S t -, bei Kiefer. 2874

Herrngartenstr . 13, 2, 4-Z.-W. und
Part.

A.U,
-0 -Z.-W. nt. r. Zubehör

p. 1. Okt. zu vm. Näh. P ._ _ 278v
Jabnstraße 9. 2. Et ., schöne 4-Ziüi .-

Wohn. nebst Zubehör zu verm.
Näheres Vdh. 1. Eta ge. 8156

Jahnstr . 25, 1 r .. sch. 4°Zi-m.-Woh-n.
m. Zubeh. zu v-m. Näh, das. 3160

Johannisberger Str . 3 scĥ 4-Zstn.-
Wvhn., d. Neuz. en-tspr. 8 15280

Kaiser -Friedrich -Rrng 69 4 Ziitvmer,
Küche, Bad, Frontspitzz. u. 2 Msd.,
durch besonü. Treppe mit der W.
verbunden , per 1. Oktober zu vm.
E iuzus eh. 10—1, 8—6. 3161

Karlstr . 4, 2, 4-Zini .-WöhnmV per
1. Okt.  z u verm. Näh. 1. 2864

Oranienstr . 23 Dachst., 3 Zimm-c
Ki« be. per Ok tsber zu, vlm _ 3497

Oramenstraße 25. Hth'. "Pl, .. 8-Zimb
.'.Wo ßn, aus 1. Okt. N, L _P . 2741

Oranienstr . 42, H„ 3 Zim. ul"Küche
per 1. Ort . zu .dm. Näh. d-aselbst
beim Hausmeister . 8106

Dräniensträsse 60 8--Z.-W. p. 1. Okt.'
_ zu verm.__ Näh. Mtb . 2 r. ' 27W
Philippsbergstr . 36 zl 1. Okt. 3 Z. u.

K. im Erd-g-hsch. zu v. Einzus . zw.
2 u. 4 Uh-r. Aust , b. Kra-Md . 3526

Rauentaler ^Str . 7,,M,,sch .̂ 3-Z.-W.
Rheinganer Straße 3, 1s mod. 3-Z.-

Wohn., Bad , e-Icktr. Lickt, Erker,
2 Balk., p. Okt. Näh. das. Hochp. r.

Rheinganer Str . 3, Stbll schl3-Z.-Wi
m. Balk.,,m . o. o. Wksr. Näh. das.

Nieh'lstr., 4̂ s-chch3-Z-in!',M -ohn. D284
Nieblstr. 8 ich. LZbW ., Vdh7 8 St '..
, sch. 3-Z.-W.,_ G th. 1.,0 . 10._ 2811
Rirhlstr . H. 1, 3 Zim., K. zu vm.
Riehlstratze 17 sch. 3-Zim.-Wöh-n>. zu
, verm. 'Näh.̂ B-dh. P-art . ^ s,_ 2352
Riehlstraße 27. O 2 Sch 3 Zim/chü

3620

Winkeler Str . 7, Frrs-p., 3 Z-im. u.
Küche. Abschluß. Gas , 3 M „ g-s.
od. spät., 606 Mk. Näh. ,Part . 2877

WSrthstrl 23, 1 r .. sch. 3VZ.-WoWH
, vm. 31. b as, u. Krcid-elstr. 7. 3181
Aorkstraße 6, 1 St ., sch, 3-Z,-Wl per

Okt.^ K-a-esebiar. DorPr . 2̂ 815278
Uorrstr. 8'  3 -Z. -Wohn, sof._ B18 03B
Aorkstraße 18 3-Z.-Wohn., mit reicht,

Zubehör , 2 Balkons ustv,, per
sof. od, sp. zu vm. Näh. Nettclbeck-

_straße 17, bei Wa cker,_ 3-132
Aorkstraße 18, 1, s-chl" 3°Z>im.°Wvhm.

mit 2 Balk., Badezim. «sw., ganz
ren-oviert , per 1. Oktober zu verm.
Näh. daselbst Part , links. 3444

Aorkstraße 29. 1. msd, 3-Z-im.-WH
2 Balk,. Bade-Einr ., preiswert zu

_vm .̂ Näh. bei Dörn -er, Pa r-t. 2500
Aorkstraße '21 sch. 3—4-Z.-W. . M. r.

Zub ., zu verm., Näh. 1 lks. R15279
Aorkstraße 29. 2.' a>r. 3-Zim.-W-ohn
„ zu, verm. , Mh .,3 St . I._ 3134
Zietenring 6, Hth.. 3-Z.-Wohn. und

Zubehör auf sofort oder später zu
v. Pre is 80-M. R. das. Lad. 3186

Schöne 3-Zim.-W. tlntar den Eicken,
für Herrn od. Dame o-d. KL Ehe-

, paar zu vm. Näh. Platter Str . 172.
Schöne 3-Zim. Wohn, mit Nachlaß

per 1. Okt. zu vm. Näh. Scharn-
_ho rststraße 26, Supp enanst. _J3667
Schöne Frontspitz-Woh«., 3 Zimr

Klicke, an ruh . Leute per 1. Okt.
Näü. Scheulondorfstr . 5, P . 8188

Karlstraße 24, 2. St ., 4 Zimmer,
1 Küche u. Badezimmer , 1 Maus .,
Keller, per sof. od. Okt. zu bez-i-eh.
Preis 800 Mk. Näh. Karlstr . 24.

Karlstraße 33 schöne 4-Zim.-Wvhn.,
mit Zub. u. Wans ., aus 1. Okt.

,_P reis 600 Mk. 3. S tock. - 3599
Karlstratze 35, 2, 4 Zim. mit Küche

und Zubehör zu Perm. 349j>
Karlstraße 39, 8, sch. 4-Zim .-Wo-hn.

sof. od.  sp . zu vl!l. Näh. B. r . 3164
Karlstr . 44, Ecke Albrecktstr., 4 Zim.

u. Zub. sof. vd. sp. Näh. P . 3165
Kcllerstraßc 13. 1, 4-Z.-W.  z . v. 3166
Kellerstraße 15. Vdh. 1 St .. 4 Zim .,

Küche, Bad, per 1. Okt. zu verm.
Näh. WAH-elni-inenstr . 14. 3167

Kiedricher Straße 7, Part ., 4-Z.-W.,
Balkon, Bad u . Mans , zu verm.
N-äh. Kiedrt-cher Str . 1, P . r . 8168

4-, Armmrr.

Kellers,raßc 18 3 Simwrr u . Küche
-N'stf od. -'bne S 'allung lellrgi zu
herm. >.'!o. Io '»"Ifäi :t.  36 -16

Kiedricher Straße 9, Bartll 8-Zim.-
-Wchn -uui„ zu vermieten. B 1.6777
Kirckaasse9 3 Zim., Küch" u. Keller,

Hsh 1 St ., ver 1. Ollvb!:r. zu vm.
„ ..MH. be.! Kühn . MH. ! S t. l. 3604
öl'irof»f?n c 44, 3, "Z-Ztm-i-Wi n... Zub.iot . O'b. Oktober zu verm. Näheres
... wie  r. laden daselbst. 3581
Kirchg. 19. 2. 3--Z.-W.ll 380 Mk. 3640
klarentaler Str . 3, Hth. 1, 8-ZÄn-.°

D >ohnung mit od-er ohne L-a,g-er-
—räume, zu verimiet-en-. _ _ 3649
klarentaler Straße 6, 2. Et-agch

große 3-Z,-Wohn., nnt Bad , zu
—verm. Näh. Part , links . B15249
Kleiststraße 15 sch. 3-Z.-W., Part , ul

2. Stock., per 1. 10. zu verm. Näh.
_Wicl andstraße '18, P art . I.  2588
klovstockstr. 11. Stb ., 8 Zim ., Küche,
_ Zubeh.. per 1. Ott . N. V. P . Z)004
Loreley-Nina 4 schöne 3-Zim .-W. per

sof. z. v. Näh. P . r .. b. Weck. 2201

zu verm. Näh, i S -t. r.
Riehlstraße 29 3- u. 2-Z.-Wohnungll

2. u. 3. Stock, zu vermieten . Näh
dasebbst Parterre links._ B15258

Röderstr. 26. Stbll P ..' 3ZZ., Okt. '2718
Röderstr. 35. H. ' l , 3 Z., K.'." 800"AN.
Roonstraße ZO sch. 3-Zim .-Wohn, z.' v.
Saalgasse _16._1,_3 Zim.,' Küche, sof.
Scbachtstr. 30, 2, 3 Zim., K. ü . ' K..

Klosett i. Abschl.. Pr .,360 Mk. 3552
Scharnhorststraße 12 pracktvollc 8--

Zim . Wohn., mit oder ohne Msd.,
mit Balkon per 1. Dez. o. 1. Jan.
zu Perm. Näh., bei Eiermann.

Scharnhorststraße 15 3 Z., K., Bad,
im 1. Stock, Mans .. per sorort zu
chcrm.^ Näh., das. Part . _ B 15263

Scharnhorstftraße 18 ichr ' sch. 3-Ztm.°
Wohnung m-it 2 Balk., Badezim.,
Speisekam ., eingebauten Schränken
usw., per 1. Okt. zu bin. Näh. das.

„ beim Hausve.rlvakter Schnn-dt. 34-15
Scharnhorststr . 29, P .. -3-Zim.-Wohn.
_auf gleich„odsr^ später._ Bi6504
Sckärnhorst straße 34. "B>. 3 Z. u ." Kl
Schärrchörststratze 46l 3 St ., 3-Zl-kWl

aus 1. Okt.  zu verm. „ B 15265
Schicrsll Str . 9. G. P „ J-Z.-W. 3118
Neubau Schierstciner Straße 23" sind

herrocha-tl . Z-Arm.-Wohroungen per
1. Oktober, cv. später, zu verm.
Näh. daselbst od. Em-scr Str . 50, 2.
Tol-cphon 2675.„ KWÄucr. „ 3634

Scknlbcrg ' 11, 2'. St ., 3-Zim .-Wohnt,
_500 _M .. zu verm. Rätz. 1.„St . r.
LÄnlgasse. 3„ kl.„ 3' Zig-.-Woha. „ 3117
Schulgasse 7,„2. 3-Zim -Wohn. 3118
SLwalb ^ Str . 43, Mb ., Z' Zs Z. 2482
'Sckwalbacher"Str . 77, Vdh. 1, schtznä
. -3°fti  m.°Möbuung . zû derm._ 3626
Sedanstraße 3, 1, große 8-Zim.-W. zt
_ 1._ OkL. »L.vevm.^ räh._ Part . 3121
Sedanstraße 4. Vdh., sch. 3-Zll-W H

Okt. Pr . 480 Mk. Näh.̂ P - 818131
Secr obcnstraße 3 3-Z.-W.  zt vt 3464
Seerobenstr . 10. 3, Veränderung,sh.

neu herger. 3-Zim .-W.. Bad, Gas
-2 Balk. usw. per 1. Oktober mir
Nachlaß„zu verm._ Näh. 1. St . I.

Seerobenstr . 24, Hth. P . u . D. 3-v,-
W., 400 u. 320 M. N. V. 1. Bl -5268

Seerobenstr . 25, Gth .. sch. 8-Zt-W..
, Kück-c ec., p. !. Okt. Näh. V. p. 8124
Seerobenstr . 27. Vdh., 8' ZimDZub .,

aus gl. od. , spät. „ Näh. Part . „ r.
Seerobenstraße 27, Mb .,'P -Zt-Wllauf

1. Okt. zu  Mi .^ Näh^ Gth .̂ Part.

Ecke Adelheidstraße 58 n. Karlstr . 22
schöne Fsp.-Wohn., 4 Zim. mit all.
Zubehör , an ruhige Faimitie zu v.
Näheres im Eckladen. 3140

Ädolfstratze"8." Gthlltl , 4-Z.-Wi, mit
Zubehör , aus 1. Okt. zu vermieten.

„ Räh . Hinterhaus 2- St . 8064
Albrechtstr. 33. 2,  eine ichön-e 4-Zim.
_ Wohnung mit Zu>bchör„zum„ 1.„10.
Alb rechtst raßc 36 scht "4-Zim".-Wob"'
_wt . Zub. fpf. od. sp. N. Z r . 3141
Arndtstraße 5 schöne 4-.Zim.-W. mit

Küche, Bad u. Zub., 2 Balk. usw.,
per 1. Okt. Näh, das. 1 l. 2942

Seerobenstraße 31, 1, 8-Z.-W., Balk.,
Bad, Zubehör, aut 1. Okt. zu vemn.

Stiftstraße 3. 1,  sch. 8-Z.-W. all Okt.
Stiftstr . 24, H.  F „ 3 Z. m. Ms.̂ 36-72
Wairaiilstraßc 5 -st eine 3-Zim -W'

au s gl. -od . spät, zu vm. B1 5269
Waterloostraße 4, Vdh., sch. 8 Zim.-

Wohn. per 1. Oktober billig zu vm.
Näb. das. P art , rechts. B15172

Weißenburgstr . 10 3-Zim.-Wo-hn. per
1. Okt.. rm  H th,, zu vemn. B15271

Wellritzstraße 27, Stb „ 3 Z, u. K, p,
sof. od. spät. Pr . 30 Mk. mtl . 3126

Vahnhofftrahe 6 abgeschloss. 4-Z.-W.,
im Hi-nterh ., per 1. Okt. zu verm.
Näh. im Bur . Franke , Wilhelm-

„itraße 28 od. das. Vdh. 1. 2769
Bcrtramstraße 20 schöne 4-Z.-W. ver

1. Okt. zu vm. Näh. Ir . B15283
Bismarckring 26, H-ockp., 4 Zim . u.
. Zubeh. per 1. Oktober. B 15284

Blüchcrftraßeh20„DZi -Wll 1. 10. 3323
Blücherstraße 25. „1, 4-Z.-W. per söf
Blücherstr. 28"sch, 4-Z.-W., d. 'Nbuzi

entspr ., per 1. Oktober. »_ Bl8269
Bülowstr . 11 sch, 4-Z.-W., m. Bad u.

Ab., p. 1. IN. N. P . 10— 1214. 3142
Gr . Burgstr . 17 4-Z»n.-Wohnll 2711
Kl." Bnrastraße 10. 1. sch." 4-Z."-W„
_ Gas , Elek tr ., sof. od,_J pät 3143
Dotzheimer Straße 25, 3, schöne'4-Z.-

Wohn. mit Balkon u. Erker , nebst
allem Zubeh.. auf 1. Okt. preisw.
zu verm. Näh. das. im Laden u.

_Ad -clhe-idstr. 21, Bur , jiit Hof. 3144
Dotzheimer Str . 41, 2, sch. 4-Ziim.°

Wohn, mit reiÄl . Zub. v. 1. Okt.
_Näh . Hausm, „Kilian, , GthPart ._
Dotzheimer Str . 73, 1, 4 Zimmer m.
„Zubehör a. 1. Okt. zu üm.__ 3663

Drciweidenstr . 8, P ., 4-Z.-W. R. I r.
Eckernfördestr. 10, 8. schöne 4-Zrm..

Wähn , per 1. Oktober zu verm,
_Besi -cht.„ beim Ha usme ister. 2417
Eckernfördcstrastc 15, 1, elcq. 4-Z.°Wi

per 1. Okt. zu v. N. Part . B 16733
FriedriÄstr . 48, Hth., 4-Zim.-Wvhn.

mit Zub. p. 1. Oktober f. 600 Mk.
zu v. Näh, b. H. Ha as , das. 2847

Gneise naustr . 35, 1 sof . 3151
Göbenstraße 12, 1, 4-Z-im.-Wöhn. m.

Bad usw. zu verm. Näheres , bei
—̂ rittler ^, H-o-chpa rterve . 8152
Gustav -Adolfstr. 15, ,1, sch. 4-Z .-W".

wegzuas-h. sof.  od . sp. N. das. 3154
Ecke Goethe- ». Moritzstraße 56, im

2. St ., 4-Z.-W.-. elektr. Licht u. Zu¬
behör, auf 1. Oktober zu vermieten.

_Näheres Part , rechts._ 3455
Gräben str. 5, 3, 4,.Zim . m. Ms. ullKl
Hällgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon, Bad u . sonst. Zub ., 3. Sk .,
der ios. od. spät.- N-äh. Part . 3155

Helenen straße 30, Ecke Wellvitz-straß e,
4-Zim.-Wohn. m. Bad , Balkons,
lNas u. . elektr. Licht. ,zum 1. Okt.
oder spät, zu vm. Näh. Bismarck¬
ring 38, 1 lks._ B18004

Herderstraße 17 ich. 4-Z.-Wohn. z
verm. Nah. Parterre . 8156

Herdcrstr . 19 4 Z. u.  Zub . N. L. '2761
Hcrderstr . 27. 2. St ., 4-Zim .-Wohrü

Nähe res 1. -stock. ^ 8158
Hcrderstraße 21. 2, ete-gaute 4-Zim.-

Wohnung usw.. Gas u. Elektr., zu
vermieten . Näheres Parterre , bei
Frau W-ahlheim. 3157

Kirchgasse 76 4-Z.-W. per 1. Okt. zu
. verm. N. WalkmüMr . 17. 8169
Klarcntaler Str . 3, 1, sch. 4-Z.-W.,d.

Ne uzeit entspr .. per 1. Okt. B15103
Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu

zu vm. N. b. Hausm . Pe-ez. 8170
Klingerstraße 1 4-Z.-W., ekcg., der

Neuzeit entspr . eingerichtet, zu
—üerm. %äfi. dafolbst Part , r . 8172
Knausstraße 2. Ecke Philippsbergstr .,

1. St ., 4 Zim . mit Zubehör auf
Okt. zu verm. Nah. 1 St.  r . 3174

Loreley-Ring 11, Neubau , sch. 4-Z
Wahn, mit r-cichl. Zub. auf 1. 04
zu  verm ._ Näh, dasel bst. B17513

Webergasse 39 4-Zrm.-W. mit
1. St ., sofort od. später zu verm.-̂
Nähevss daseWt  Eckla den. 3197

Weitste. 18. 1. Et ., ist eine sch. 4=8-*;
Wohn, zu verm. Näh, das. 3564!

Weißenburgstraße 2, 3, 4-Z.-WoHn
mit Bad z. 1. Okt. N. P.  r ^ B1S2S5

We ste nd str. 20. G. 1, 4-Z.-W. B152SS
Wellritzstr 22 sch. 4-Zim>.-WohnmiN

nebst all. Zubeh. auf sof. ao. sp.
_ zu vm. Näh, b. Kühn , Htb. 3010
Wielandstr . 15, 2, mod. 4-Zim.-W.

mit Zub. zum>1. Okt. z. v. 2502
Wiclandstraße 21, 1, herrsch. 4llZim.-

Wohn., m. Terrasse , p. 'Okt. 8636
Winkeler Str . 7, Neubau , elsg. 4-Z.»

W.. kpl. Bade-E., äuß . b. N. P . 28W
Winkeler Str . 9 4-Zim .°W!ohn. mrck

rsichl. Zubeh. per sofort . Näheres
daseilbst beim Ha usv-erw. 31W

Winkeler, Ecke Dotzheim. Str . 102,
schöne 4-Z.-Wohn., mit reicht. Zub.
in nrod. Ausstatt ., per 1. Okt. zu v.
Näh. 1 lks., bei Fröhlich. B15297

Wörthstr . 19 sch. 4-Z.-W. (6w Mklli
per sof. od.  spät . Näh. 8 r . 8190

Aorkstr. 3. 2. 4-Z.-W. m. r . Z . a . All
_od . spät. Näh. 1 St . links.  S200
Aorkstr. 8 4-Zim .-Wll zu vm. B16987
Aorkstr. 9, 2. Et ., -llZ .-W. Bl5200
Aorkstr. 18 4-Z.-W->hn ., im Hochp.,

mit - reichlich. Zubehör zu v. Näh.
„„N-ettekbeckstr̂ lP bei W-acker. 3204
Aorkstraße 19, 3, schön, gr . 4 Z.-W.

mit Znb., fre ie L., .S onnens.. Okt.
Zietenring 8, P . I., 4-Zi-m.-W. mit

Zubeh. per Okt. zu verm. ptäh.
Part . r „ bei  Steinmann . 2708

4-Zinn-Wohn. mit Küche, 2 Keller,
im 4. Stock, zu fern. Näh. Moritz»
st raße 21, 1 r, _ 3203

Schöne 4-Zimmer -Wohn. ver sofort-
od. spät , im Pveise von 650 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 3204

5 Wmmsx.

Loreley-Ring 13, Neubau , 4-Zim>mer-
Wohnungcn , vergl-ai'te -Balk., Gas
-elektr. L., reich!. Zubeh., auf sof

„ oder spät. Näh, das elbst.  3176
Marktstraße 26, 2. 4 Zim., Zub., per
_1,J0 . 191! zu„ vermieten.  384 '
Manritiusstraße 5, 2. St ., schöne

4-Zi-nnner -Wöhnung mit . Bad und
Zubehör per 1. Oktob-er oder früher
zu verm. Näheres 2. S >t. r ., oder
im Tape tauge schüft. _ 3177

Michelsberg 13, 1. St ., ist eine Wohn.,
«bestehend aus 4 Zim., Küche u.
Zubeh. aus 1. Okt. zu verm. 2858

Moritzftr. 15 4 Z. u . Zub ., 1. St ., v.
sof. od. sp. Näh. 1 S t . Iks. 3178

Moritzstraße 16, 2 r ., Wohnung von
4 Z., 2 Ms., Kcll. p. Okt. Anzu-
sohen von 4—6 Ilhr . Näh. das. u.
Gr . Bu r-gstr . 10  bei ' Fül,rer , 8179

Moritzstraße 64 4-Zrm.-Wohn, mit
- rei- chl. Zubehör, 4 . Okt._ B 152-91

Nero str. 43, 2, sch. 4-Zim.-W. mit
BaN. p. 1.  10 .. ev. früh. N. P . 3181

Nerostraße 14 sch. 4-Zim.-Wohn-un g,
Reugassc 19 sch. Wohn., 4 Zim. u.

Küche, mit Mans . u. Gas , sofort.
Näh. - Wei nvest aur . ,JacM . 3162

Philippsbergstr . 16 sch. Part .-Wiohm.,
4 Zim. u. Zub., ruh . freie Lage, zu

_ve rm . Rä h. 1 links ._ 8184
Philippsbergstraße 17/19. Part ., sch.

4-Z.-Wohn. auf sor. od. später zu
_ver m. Näh., 2. St . rech ts . 3185
Philippsbergstr . 30, 1. sch. 4-Zrm.,

Wo hn, p. 1. Okt. Näh. P.  l . 3186
Nlaucntaler Str . 8 schöne 4-Zim.-

Wöhnungen , 2. E-t., mit allem Zu
behör sofort zu Perm. Näheres bei
Blum . Mtb . Part ._ 3608

Rheinganer Straße 3, Hochp., mod-.'
4-Z.-W., Bad , elektr. Licht usw.,
2 Balk., per 1. Okt. Näh, daselbst.

Rheinganer 'Str . 5 sch. 4-Zimmer-
„ Wohin zm verm._ Nä hd Part , lks.

Rheinganer Str . 16 eleg. gr . 4--Z.-
„ W-ohu.. 1, St . Näh. P . r . 3485
Riehlstraße 16, P -, 4-Z.-W.. 63V M ..

per 1. Okt. zu verm. Näh. v. „8—-ß.
Riehlstr . 21 schöne 4-ZimllW. 3188
Rö derstr. 12 4 Z. a . Okt. N. P . 3190
Röderstr . 26, 2. u. 3. Et ., berrschaftl'.

4-Z.-W. p. 1. Okt. N. S . '1 r . 3191
Ecke Röder- u. Nerostraße 46 schöne

4-Zim.-W. mit Eckbalkon u. Zud.
zu ve rm. Näh. Pa rt . 3600

Rüdeshermer Straße 33, Fsp.-Wohn.,
Herr!. 4-Zim .-Wohn., mit 3 Balk.,

_au f 1. Okto ber zu verm. 3168
Rüdeshermer Str . 40 4-Z.-W.. Breis

750 Mk.. p. 1. Okt. N. 1 l. B 17138
Rüdeshermer Straße 42, MH, , zwei

Wohnungen , & 4 Zim . u. K. mit
Zubeh., rm 1 u.  8 . St ., sof. „2207

SKarnhorststraße 15. Ecke Göbcnstr .,
2.  St ., 4 Z., K., Bad usw., sof. zu
verm. Näh, das. Part . B15 264

Scharnhorststr . 22, freier Platz , ohne
Hth.. 4-Z.-W., Hv. u. 1. Et ., 1. 10.

Schiersteiner Straße 11, 2, herr-
schaft-li-che 4-Zimmer -Wohnnno per
1. Oktober. Näh. Part , lks. 819-1

Schulbcrg 19, 2. Et ., gr . 4-Zirn.-!
z. Okt.' N äh . 1. St . r ._ B 14613

Schwälbacher Straße 44, sch. 4-Zim.-
Woh-n. m-i-t Zubehör sof. od. spar.

_zu vm. Näh. b. Haus mftr. B 575
Sedanpl . 7. 2, sonn. 4-Z./W., neuzeitl.

per^ l . Okt-̂ Näh^ P ^ lks. „ B18201
Taünusstrnße 52, Ecks Röderstraße,

з. Etage , 4-Z.-Wvhn., mit Küche
и. Bad, elektr. Licht, Warmwasser¬
heizung u. -Versorgung , Vakuum-
reiniger usw., sof.  zu vm._ 3644

Webcrgafse 15 ist per 1. O'ftdber eine
Wohnung, vom 4 Zfm. mit Zubeh..,
-in -dor 26 Jahre ein Buve-au be-tr.
w„ zu ve.rm. Näh. im Lad. 3613

Adelheidstraße 19, Südseite , ist die
1. Etage , bestlehend aus 5 großen,
schönen Zim ., mit großem Balkon
und Zübebor per 1. Oktober zu ver-
mieten . Näh, das., Bureau . 8205

Adelheidstr. 24, 1. Et ., 5-Zim.-Wohn.
nebst Zubohör zum 1. Okt. zu vm,
Anlzus-ehc-n von 3—5 Uhr nackim
Näheres das-ekbst Part ._ 3206

Adelheidstraße 69. i . Et-, 5-Zim.-
Wohu. p. 1. Okt. Itäh . P art . 3207

Adelheidstraße 88, Part ., herrschaM.
b-Zim.-Wohnung, grrohe Räume,
Ber-anida, Bad , el. Licht, G-avtem-
b-enutzung auf 1. Oktober zu dcr-
mieten . Näh. Part. ' §374

Adelheidstraße 105, 1. Stock, 5 Zime
u. Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näh, dasel bst.  3208

Adolfsallee 51, 3. St ., ist eine schöne
5-Zim .-W. au f 1. OA. z. v. 3498

Albrechlstratze 13. 1. b-Zim .-W-ohn.,
Be-I-Et ., Bad, Balk, u . Zubeh., sof.
zu vm. Näh. Oranienstr . 25. 8211

Alürechtstraße 16 ist die 1. Etage^
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zst verm. Näheres

'K-aise-r-Friedr .-Rinq 56, P . F239
Albrecktstr". 22, 1. od. 2. St ., 5 Zim.,

nebst Zubehör , per sofort oder spät,
zü verm. Näh. das. 2. St . 3570

Billa Bachmayerstr. 7, 1, Et ., 5 Zim.
mrt Bad . Balk., gr . Veranda , elektr.
Licht, Hälfte des Gartens p. 1 Okt.
zu b.  N äh. B. u. Weberg.jI3 .„3218

ViSmarckring 44, 1, sch, '5-Z,-W. sof.
od. 1. Okt. zu vm. Näh. P . 3478

Büdingcnstr . 4. 2. Et ., 5 Z. u. K. m.
M„ Gas , elektr. Lickt, Zentralheiz .,
per sof. zu vm. Näh. 1. Et . 3400

Dambachtal 14. Gartenhaus 1. Et .,
5 ^Zimmer , Balkon, Warmwasser-
Einricht ., Bad u. Zubehör, per
1. Okt. zu verm. Näh. C. Philivvi.
Dam bachtal 12, 1 St ._ 2795

Dotzheimer Str . 10. Eckhaus» 1. Etll,
5-Z.-W., sämtl . Frontzim ., mit r.
Zub .. 1. .Okt. N. Adelheidstr. 95, P,

Dotzheimer Str . 25, 3, 5-Zim.-Wohn.
mit Bad usw. per sofort , ev. mit
Nachlaß zu verm. Näh, das. 3521

Dotzheimer Straße 105, Vdh., modll
5u--6-Zim.-Wohuung , mit reichlich.
Zubehör , auf 1. Okt. bill. B14048

Eckcrnfördcftraße 1, 2. herrsch. 5-Z.-
- Wohn., mit reicht. Zub., p. 1. Okt.

Näh. Eckcrn fördestraste 4, 1 St.
Emser Str . 32. 1, 5-Zim.-Wohn. mit
_Zube h. per 1. Okt. zu verm. 2745
Nerotal , Franz -Abt-Str . 6, herrsch.

b-Zim.-Wohn.. Bad , DaK., elektr,
Licht u. reicht. Zubeh., Hochpart.,

_zu . vermietem_ Näh. 1. S t . _321ß
Franz -Abt-Str . 12, Nerotal , Hochp.,

schöne 5-Z?m.-Wohn., Badezimmer,
gcideckt. Balkon, Gas n . elektr. L.,
reich!. Zubehör, zum 1. Okt. preis¬
wert zu verm. Näht Nerotal 10,
Hochpar-t. (11-—1 oder 3—S Ilhrl
oder Langgasse. 16, Bank._ 3441

Gocthestraße 14, 1. Etage , sch. 5-Z.»
W-ahn., m. Bad . Balk. u. r . Zub ..

_per 1. Okt. Näh. Part . 3218
Goetbestr. '23, 1. "Et .. '5-Z.-W. mii"ck

Zub. p. 1. Okt., ev.  Sept . B16802
tstoctbcstr. 27, 3, herrsch. 5 Z., Balk.,

Bad , Zub. gl.  z . vm . Näh. Part.
Häfrrerg. 16, 2. 5--Z.-W. 1. 10. 2601
Hallgarter Str . 15 g u . Zb., großer

Balk., p . 1. Okt. Näh. V. 8219
Herrngartenstraße 4 5-Znn .-Wohn.,

Bad u.  Zub . z. v. Näh. 2. St . 8221
Herrngartenstraße 5. 1, 5-Z.-Wvhn.,

mit reicht. Zub., Bad , Balkon, ver
' Mort.  Rah . 2. Stock. 3222

Herrn,nühlgasse ,9. nächst Kuvh-aus-,
. Markt u. Schiloßpl., schöne Wohn.,
1. Etage , 5 Zi-m., Küche, Klvsett,
Badez-:m„ 2 Balk., 2 K-ell., 1 Mans .,
clektv. Li-cht u. Gas , per sofort o-d.

_1. Ok tober zu verm. 8661
Kaiser -Fr .-Ring 14. 2. Et .. 5 ZitzO
—dopst Zubeh., aus 1. Okt-_ 2671
Kaiser -Frredrich-Ring 16, ' Parterrch

ß Zimmer , mit rcichli-chem Zubehör,
auf 1. Okt. zu. vermieten , 3514
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(Larlstr - ße 39, Vdh. Part ., schöne 8- I Kaisee-Friedrich -Rinn 62, 3, Etage,

Aun.-Wohn.,,mit Ba>d u. reichlich. schöne 6»Zi >nmer -Wohn. mit reich!.Zubehör , aws Okt. zu verm. Näh. ' . - -
P . I. u. Dvtzh. Str . 28, l,r ._ 8224

fSitrtiii 'cfje 41. Ecke Luxenrünrgstr/,
sch. v«8im ..Wobn. nt. reichl. Zubeh. . Zu och.

. . per 1. £11  Näh . JJJa_fgim._ 32ß6
lKirchg. 40,6 , i4 _5L3 ..SB:^ 76a 36-11
Klärentalcr Str . 2. Ecke a. d. Ring¬

kirche. 1. Et .-, mod. 8-Zim .-Wohn.
fos. od. spät._ Näh. r ._ B 14614

Alovstockstr. 21, 1, Zcnkraihg., herrsch.
S-Z.-W, m. r. Znb. sof. od. 1. Okt.
Näh.  Adelbeidstratze _95,_J8ar t.

«iaflßnffe 3 b-Znn .-Wahn.- nrttmcä)
AuSsmkt. au vm. Näh. Bnubur.
HiLner , Do tzhei mer S tr . 41, .8227

Lorelei,' -Ri ".e. 11, Neubau , sch. 8-Z.-
Woün. mit reich!. Zubehör auf
l .LLtz _ Näh, daselbst._ B17512

Lüisenplatz 8, 2, schöne 5-Z -Wohn.,
m. Bad, Ball , ?!. Licht u. reickl.
Zub. -a. fof. od. spät. N. P ._ 3228

Luxemburgsl . 3 sch. ' Part .-W., 5 Z.
usw., p. sof. o^ sp.„ Näh. 3 l. 3229

Luxemburastratze 3. 1, 5 Mm. m/Zbi
auf 1. O kt. Näh. Pari . __ 8662

Luxemtzurgstr. 7. 1. ob.”3. Et ., 5-Z.-
W„ d. Nz. mitspn N.LZobbach. 3230

Moritzstr. 25, 1, s. schöne 5-Z.-W. mi
Zub . auf 1. Okiober zu verm. 82W

Aerostraße 43 schöne swfiviwTIt.
beleg. »-Z.-W., mit Balkon und
Badesab . p. 1. Okt. N. P . !. 82.37

Rerostr . 43, 2. sch. PTZPDl., Badek,,
Wavmlw .-L. rc., sof . N. P . l.„ 3238

Niederwaldstr . 5, -2, 5-Zim.-Wcchn. m.
Zubehör , Balkon-, Gas -, elektr. Licht,
auf 1. Okt. od. später zu verm.
1000 W , Näh, das. 10 —18, B- 6.

Oranicnst raste 12, 1, 5 Zimmer mit
reichl. Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
Näh. Th. He tter ich, 2.  St . 32 39

Oranienstr . 14 5 ar . Zim ., Bäd-ez., K.,
2 Mans .. 2 Kell., p. 1. 10. 11. 3240

Oranienstr . 25, 1, 5-Z.-W., Balkon
u . r . Zub. a. 1. Okt. Cinzusehen
von 10—4 Uhr. Näh. P . 2742

Oranienstr . 48, 1, gr. 5 Z., Balk. u.
r . Zub.., s,of . od. später ._ 3241

Oranienstr . 52, 1, 5-Zim .-Wohn. mit
r . Zubeh. per sof. zu verm. , 3842

Philippsbergstr . 14 zwei sch. 5-Zim .-
Wähn, sof. od. 1. Okt. z._ü._ 3843

Querfeldstr . zwischen 1 u. 3, Garten¬
weg, Landhaus , sch. 8-Z.-W., freie
La ge, Süds ., Bad , elektr. L. 8244

Rheinstrastc 84 zwei sch. 5—6-Zim .-
Wohn. aus  gleich od. später . 3507

Rheinstraße 88 schöne 5- ii6-Ziinmer-
W„ ev. mit Auto-Garage . 618081

RÄdesheimer Str . 18, 8, Z-Z.-WWm
Zb., neuz., gl. a. sp. N, G, P . 3246

Saalgaffe 8. 2. Et .. 5 Zrm . m. Zub.
per 1. Okt. Näh, im Laben. 3248

Schiersteiner Str . 20, 1, 5̂ nn ., K.
u. Zub. z. 1. Okt. zu  vm . 3249

Schlichterstratze 13. 1, sch. ^ Zl-Wl
m. r . Zub . p. 1. Okt. Näh^ L 8250

Schulgasse 6 6 gr . Z. (Gas ü . elektrl
Li chts. Nah. Tapetengesch._ 9676

Seerobcnstraße 32 prachtvl ' 8-Züm.»
Wohn, mit reichl. Zubehör , der
Neuzeit entfpr .» auf 1. Oktober zu
vermieten . Näheres 1. Stock. 3251

Stiftstrafie 24. 1. 8-Zi-mtzl̂ T .ohm
mit Zubehör zu verm ._ L 3253

Taunusstraße 40, 1, 5-Ziml-Wohn.,
Gas , elektr. L„ mit Zub ., per gl.
efc. später . Näh. 2 St . _ 38-:4

Taunusstraße 41. 3. sch. 5-Z.-W. m.
Zvb .. elektr. L„ Gas . Bad,_ ßift,

Wallufer Straße 5 herrschaftl. 5-Z.-
_ Wolhn, p. 1. Okt. N. Gth . 3. 8256
Wnllufer Str . 8HE47ch8 . Mnch.W1,

neu hcrg. N. Rheinstr . 99, 1. ,3864
Wilhelminenstr . 6, 2. 51Z.-W. mit

Nach laß for. od. 1. Okt. Näh. Pari.
Wilhclminenstraße 14 herrsch. Wohn,

von ö Mm . nehft reichl. Zubehör
p. 1. Okt. zg Vm. Näh, das. 3287

Wilbelmsträße 4. 2, hockcherrscha still
5-Zim .-Wohnung . Bad , g,r. Balk.,
u . reichl. Zubehör , per sofort od.
spät . Näh. Laden, Part , r , Ji268

Wörthstr . 5 Zim. u. Zub ., 1. Ei ., auf
1. Oft ., wird vollst. nenzeiK. herg.

chkäh. Rauentalcx Straße 18, 2.
Wörthstr . 17 ist der 2. St ., enthalt.

8 Zimmer u. Zubehör , sofort oder
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
Kaiscr -Frdr .-Ring 56̂ , P ._ F24U

syorkstr. 8 S-Z.-W. auf 1. Okt. 018305
Zietenring 14, Vdh. 1. St ., 8 Zim .,

Bad , Küche. Sveisck., 2 Keller nebst
Bodenraum sof, od, spät, zu Uerot.
Näh , bei Gebr , Tofsolo, Dotzheimer
Straße 142, Bureau , oder daselbst
bei sfrau Riirn , Hinterh 8289

6 Zimtstrr.
Adelheidstraße »2. P . od. 1. Et „ 3 Z.

ustp. aut 1> Okt. Wh . 1. Et . 3200
Sichder Nsnchirchc KO . öd. 2, ' @t7

8.Z>.-m.-W«chn.. zu verm. 8261
Wcthestr . 8,1 , 6-Z.-W7. Bad , sonn.

Sstilafz,, a , 1, Okt. Anzuseh, von
11 —1 u. 3—5 Uhr, Näh. P . 3263

Naetbestrnße 12 herrschaftliche 'Etage,
6 Zimmer -, Balkon n . reichlich, Zu¬
behör, per 1. Okt. zu verm. Näh.
im tzauf-e. bei Fvamkc.  3264

ßerrngartcnstraße 5. "8, g-Z.-Wobn.,
mit reich!. Zubehör , per 1, Okt.

^zuMerm . Näh, 2^ (21 _ 3L68
tzer'rngartenstraße 15, J , Süds ., hcsii

ruh . Haus , Wohn-, 6 Z., Badcz.,
Küche u. reichl. Zub. b. o. sp. 2407

Kaiser-Feicdr .-Mng 25, Ecke Ntidcs-
heimer Stxaße . 3 St ., herrschaftl.
g-Z.-Wohn., init stllem Zubehör , p,
1. Ort . zu verm., ebt. ab 1. April.
(Von Okt. bis April mit Nachlaß.)

^Oäh .^ das, u . Pa rt , links. 2788
Kaiscr -Friedrich -Ping 63, 2. St .,

hocklherrsch. 6-Zim .«Woün. m. reichl.
Zubehör . Bad , mit kompl. Ein¬
richtung , Bcrqiida , 2 Balkons,
ZentralheiKung , Gas n , elektr,
Licht usw. per 1. Okt. KU Perm,

eves 3. Stoch. L?68

Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links. 3207

Kaiser-Friedrich -Ring 64, 8. Etage,
6 Zimmer , Bad, Zubehör, für

_l ._Jpftot >ci\_ Näherics Part . 3269
Kaifcr -Fricdr .-Ning 74, 'Bel - Etagh,

6 Zimmer und reichl. Zubehör aui
, 1. Oktober ^zu vermieten . 8868
Langgasse 10." 1 u. 2, 6 ob. 8 ZZMh.

nur Kais.-Zr .-Rina 58, 8. 327V
Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., «leg.,

der Neuzeit cntspvech. eingerichtet
^ Nähe res Tapetcngeschäst._ 3272
Moritzstr. 15 6 große Zim. m. reichl.

Zub .. 8. St ., f. 980 Mk. a. sof. od.
später . Näh. 1. St . lks. 3273

Nikolasstraße 21, 1. Et ., 6 Zimm>cr,
Küche, Zubehör, 1 Okt. zu verm.

_Näheres 2. Etage . _ _ 8529
Oranienstr . 46. 8, 6-Z.-W. K. 'Doppcl-

w., k. H!h. N. Oran ienstr . 44. 8M1
Rheinstraße 33, 1, herrschatl. 6—01

Z.-Wvhn.  sof . od. 1. April . 8685
Riidesheimer Str . 12, 1, 6-Zim.-Wi

mit Bad ustv. herrschaftl. neu her¬
gerichtet, wegz-ugshalber per sofort
mit Äkachlaß zu verm. Näh. Dotz-
heimer  Str . 26, 3. Tel . 3012. 8622

ßtüdesheimer Str . !4. 2. Etage , Herr-
schaftl. 6-Zim -Wohnung , rcichliA.
Zub . (Pers .-Ausz.) aus l . Oktober
zu verm. Näh. Part . W . 3276

Schiitzenhofstraße 13, 2. Etage , ö
ar . Zim-, Bad , gr . Balk., reichl.
Zirbeh., p. 1. Okt. zu vermieten.
Anzuseh. 10— 12, 3—o . N. S oul.

Webergasse 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres ibei H. Denosl . 8277

Wielandstraße 5, 8, herrsch. 6-Z.-W.
Zentralheizung , sof. od. spät. Näh.
daselbst b-ci  Schramm . ‘ 3278

Wielanbstraße 20, 2. Stil c!cg. 6-
resp. 7-Zim.-Wohn. mit reichl. Zub.
per 1. Okt. bill. zu verm. Näh.

_Stb . 2 St ., bei Kiefer. _ 2876
Wilhelmsträße 16 eine Wohn., 6 3 .7

u. Zubeh., Gth . 1 St ., sof. ov, spat,
zu verm. Näh, im Laden. 82 79

_ 7 Zimmer.
Adelheidstraße 54, 1. St ., 7 Zimmer,

Bad , reicht. Zub . aus 1, 10 zu vm.
Näh. 3. Et ., v . 12—1 m_4-- 6._3280_

Adalssaüee 41, 1. Stock, 7 Zimmer.
^ Näheres im 3.̂ Stock. _ _ __ ___ _
Baünhofstraße 3, 2. Stock, ' H die

Wohnung , beliebend aus 7 Zim .,
Küche, Bad u. Zubehör . Gas und
elektr. Licht, auf 1. Okt. 1811 zu
vorm. Anzüsehen täglich von 11
bis 12 u. 3 bis 8 Uhr. Näheres zu
erfragen beim Hau-Nbesitzer-Verein,

^^Luisenstraße _J9 ._ _ _ 8679
Dambachtal 20, Etagcnvilla , 7 Zim .^

reicht. Zubehör , zum 1. April zu
^verm .,_ Näh.Mms. Hochpart. 3637
F-riedrichstr. 27 neu hevg-cr. hochhcrr-

schaftl. 7-Zim .-Wohn. mit reichl.
Zubehör auf  s of. od, sp äter.  2300

Friedrichstraße 37 7 Zrrn., Küche,
Mans ., Keller, im 2. Stock, »um
1. Oft , zu vermieten.  3281

Kaiscr -Friedrich -Ring 34. Parterre,
schöne 7-Z.-Wohn. aus 1. Oktober
zu vermieten . Nah, daselbst. J3232

Kaiser7Frleör .-Nina 387 i - u . 2. Er7,
je eine große eocg. 7-Zim .-Wohn.
mit reicht. Zuibehör per 1. Oktober
zil vermieten . Wh . 2. Etage oder
Adollssallee, 28, 3. _P2L8

Kaiser -Friedrich Ring 54, 1. Et .Mlcg.
herrsch. 7-Z.-W., r . Zub.. z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Part . 8&13

Pagenstecherstraße 1, 1, 7 Zim . und
reich!. Zubehör , weg. Hterbcsalls
auf gleich od. spat. Näheres bei

_E . Klein .Mßagmistecherftr. 7. 2812
Wilhelmstraße 15 7 Zim . mit reicht.

Zubehör. Näh. Baubureau . 3284
8 Jinrmev und mehr.

Friedrichstraße 45, 1, 9-Zim .-Wohn.,
neuzeitlich einger., Lift usw., per

_so fort zU_ö Laden. 3836
Kaiser -Friedrich -Rlug 39, 2 St ., Hoch-

Herrschaftl. Wohn, von 9 Zimmern,
dar . ' großer Speisesawl, Zentral¬
heizung , Lift u. reichl. Zubehör,
aus 1.' Oktober zu verm. Näheres
Kaiser- Fr .-Ring 82,  Part , l. ^ 3286

Nerotal 8,* 2. Et .. 8 Am, , Bslkonl
Zen trälholz .. sof. .-od. sp ät,_ 8287

Rheinstraßc 108 ist auf 1, Aprrl 1912
die 1, Etage von 8 Zimmern , in
moderner vornehmer Ausstattung,
mit Veranda , Erker , Balkon, Bad,
Gas , elektr. Licht U. reichl. Bei.
räumen , zu sehr anyk.hmtbqrem
Preise zu vermieten . , Näh. Lion

he
Taunusstraße 55, 3, Et ., « "Mmsne

Bad , Lift usw.', per 1. Okt. zuvm.
Näh, beim Hausmei ster. 8410
Fäden und Gelchäftsrä«:»»».

Abelbeidstr. 64 Lagerr . u.  Kell . 3288
Ädlerstraße 17 Laden / geeignet für

Werckstüt'tc. Plättstube usw., billig
_z u ve  rmietcru_ _ 0 1̂6819
Laden Alw isst raste 7 zu vermieten,

Nähe vss^S tb.^3,J5i . _ 3289
Bahn Hof st raste 3, Laden, in . welchem

gutgehendes Schokoladengeschüstbe¬
trieben wird , mit Keller, aus Ok¬
tober 1911 zu Perm, B-esichttgung
zu jeder Zeit , Nah. beim Haus»
bcsitzer-Bepein, LuiseMx . 19. 8678

Vcrtramstr , M WLsi.̂ od. L. D18A2
BerUä'm!Gaste 22, 'Part

helle Werrstüt tie zu pe
,rt ., geräunime

^ui, 4ni; pcnmiei-cn. 3290
Bismarstring " Ist Laden, event. mit

3-Z.-Wohn., Weinkeller, Schivenk-
raum usw. ziem 1. Okt, zu verm.
Nä heres 1 St . rechts. _ 3646

Bismarckr. 32 ga b, m. Lodz. B15307
BislnarÄring 37"sckmuei: Ecklatzen ml

Wohnung U. Lagcrräumsn , oder
auch ohne Zub , s. N. 2. Et . ? 141h2

Blcichstraste 21 ein Laden mit Zim.
billig zu v er mieten . B153 08

Blücherplnv 2 Laden mit Keller, mit
od. ohne Mans arden , sofort. 2862

Blücherplatz 6 Laden mit 2»Z.-M, , a.
geteilt , zu v. N. P . l._ Bl 6058

Dotzheimer Str . 61, Mtb . P ., Werkst.
oder Lager raum zu beim  3291*

Dotzheimer Straße 75 große helle
Werkstatt zu vermieten . Näh, bei
Wagner ^ Bdĥ Parü ^ _ B18310

Dotzheimer Str . 84 g. h. Werkst, sof.
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt,
bi llig zu vcvmietcn._ 3262

Dotzheimer Str . 123 schön, geräum.
Raum od. Werkst, mit 2 Zufahrt .,

^ca. 400  gm , auf sof. od. sp. B15811
Eleonorenstraße 7 Laden mit Wohn.
_zu verm. Näü. Nr . 8. _S2 ©S

Eltviller Straße 14 gr . -hell. Atelier,
WerksO oder Lagerr . billig. 2743

Erbacher Strl 7, 1, Werkst., Lager od.
Llafchenbierst , m. 2-Z. -W. B1M84

Frankenstr . lO^Lad. m 2-Z.-W. bill.
Friedrichstraße 29. .Part ., 3 Zim. als

Bureau aus 1. Okt., ev. mit noch
2 Zim. ii. Küche, zu vm. Näheres
Bier stadter St raß e 9.  2827

F-riedrichstr. 44 Lagerr ., ca. 48 Qm .,
ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spät.

_gu _b._ N. bei He inr . Jung . 8294
Göbenstraße 16 per sofort große Helle

Werkstatt zu vermieten . I>15812
Gräbenstr . 20 Heller Läden nt. 1—2
.JRidbe.turäu'm'Ctt, imt _od. o. Wbhin.
Hallgartcr Str . 3 Werkst., L-aycrr . u.

Keller zû vm. ^N-äh. daselbst. 3295
Helenen str. 22 scĥ WerkstlÄ . Lag, bl
Laden Helenenstraße 27, mit Zim. u.

Lagerraum zu vermieten . Näheres
_beim Friseur ._ _ _ 8426
Hellmund str. 29 We rkst, o. L. Bl  5314
Herder  str? 27 Werkst, o.  Dagerr . 3297
Herrngartensträße 12 Wörkst. 3298
Fahnstraße 34 Laden m. Wohn, zu n

Näheres Wh . 2. St . !&., 8299
Karlstraße 22, Ecke Adelheidstr-atzel

Laden m. Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät.
Näh, bei Louis  Hof mann . 3300

Langgassc 21, im „Taglblwtt- Haus ",
ist ein schöner Laden (42 qm) mit
Eutrasol (64 qm) und Sousol
(42 qm) sofort oder später preis¬
würdig zu vermieten . NahprcZ
im Tagbla -tt - Kontor , Schalterhalle
rechts._ _ *

Luisenstr^ 18_gr._Wkst. o. Ü.-R. , Okt.
Luisenstraße 2g Werkst, in . Lager-

räu -in. zu verm. Näh. Vorderh. 2,
_bei Roos._ 279-8
Marktstraße 20 1. Stock, zu Bureau,

oder sonstigen Geschästszwecken ge.
eignet, sofort oder später zu verm.
Nah. Pa rt ., bei  Herrn Jahn . 8802

Moritzstraße 23 Werkstätte, Bureau
u. Lagerraum , Hof. zu vermieten.
Näheres Vo rderh. 3 St . 2814

Moritzstraße 28 gr . Räumlichkeiten,
pass, für Engros -Eieschaft, 1 Lad.,
2 Zim. für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 310 Omtr . groß, mit Kvast-
auszug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboden , per 1. Jan.

_1912 zu vm. Nah. 1. S tock. 2625
Moritzstraße fi Laden, ebt. mit 255,,

aus gl. ob. spät, zu verm. 3305
Nettelbeckstraße 18 gr . hclle" Werkstatt

od. Lagerraum ^ bill. zu v. B18011
Rheinftraße 29 ist eine seit Jahren

init bestem Erfolg betriebene Steh¬
bierhalle als solche oder als Ladcn-
lokal zu verm. Nah. beim Haus-
besiher-Vcpe in , Luifenstr. 19. 3577

Rheinstraße 90, Stb . P ., 2 Räume f.
Bureauzwecke, auch mit 28ohn.,
3 Z„ K. ii. Zub . Näh. Stb . 3. 2646

Ecke Rhein - und Wörthstraßc großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Wörtb-
straß e 12, i__ St ._ 3308

Nömerborg 23. Läden mit Ladenzim.,
event. mit 2Lvhn:un>g. sofort zu v.
Näh. bei Adolf Tröster , Keller-
straße ^ P , Part . T el. 3672. 3660

Nömerberg 23 große Helle Werkstatt,
auch für Auto-Elarage geeignet,
mit oder ohne Wohnung sofort zu
verm. Näh. bei Sldolf Tröster,
Kellerstraßc 18. Tel . 3672. 3548

Nömerbcra 24, Laben nnt oder ohne
Wlohn.̂ billig.. Näh. 1 l.  3811

Roonstr. 20 sch. Bureau - u. Lagerr .l
ca. 240 qm, v. ein. Handeilsges. ca.
10 I . innoa.. v. 1. 1. 1918. N. 1 r-

Rüdesheimer Straße 18 2 Saut .-R.
a . -g!.j >b. kW Näh. das. GWß. 8312

SchÄnh or st st ra ßc 17 " schöne Werk-
stät te für Schreinerei . . B14894

Scharnhorststr . 36  sch. 5. 2B9ft.JB15316
Schierstei«,t ^W-erbstät te.  83 14
Schierst. Str . 13. P,.. sch. Bureau cd.

La-ater vaum  per sof. zu vm. 3674
Neubau Schiersteiner Straße 23

große Werkstätte u. Lagerräume,
für alle Berufszwci -ge geeignet , p.
1. Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst oder Emser Straße 50. 2,
bm K.Mlwer. __ 2840

Schwalhachcr Straße 8 1 gr7 Part-
_tcnlnt r. Bur , ob._öag , JOB. 3315
Schwalbachcr Str . 41 sch. belle Weik-

il'äiie , ev. als La gcrr , zu v. 3316
Dchwllltzacher Str ., Ecke MichelSbera,

bei Göttal , Laden m.  o . o. W- 28 20
Weilstri 6 WerkMH mit Lagcrr .. ev.

LagerbaH . ssß ^ N. H. lj- __3447
Wciinrnßc 8 ar . hell-: Werkst. -3318
Weißen bürgstr. l st Werkst. B 18317
Wellritzsträße 29 2 Zim., 1. St, , sev.

Eil« ., als Bureauruum geeianct,
zu ve rm. Nah, 1 St-  l - _ 2619

Werderstraße 5 La-gerr , od. Werkstatt,
65 qm, zu vermie t-en, 2389

Wefteiidstr. 40, 2, Laden mit Zim.
vd. 3-Zimmxr -Wphn-u-ns U. reichl.
trock., hell. Lagerräumen , auch .ge¬
eignet für EWros -Geschäft. lehr
ppeiSw. sof. od. mit . z. v, B14780

Westendstraße 15 Schlosserwerkstätte,
5 Mir , br eit, 10  Mir , lang . B18 937

Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder
Lagerraum für ein ruh . Geschäft
sof. od. spät, zu verm._3320

Wielandstr . 20, sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieten . Näh.

_das . Stb . 2. &L,_b.  Kiefer . 3321
Aorkstr. 7 Werkst, od. Lagerr . mit od.

ohne,2 -Zim.-Wohn., BieÄcller ._
Zietenring 5 Laden, für Metzgerei

eingerichtet, für jedes W-evu ; -:
pasteno, eventuell mit Hausber-
tval tu ng, zu ver mieten._ 8622

Zietenring 7 sch. Laden mit 3-Zim .-
Wohn. per 1. Oktober zu verm.
Preis Mk. 900.—. Näh. 2. Stock,
bei, Kühner . 2792

Größere Bureauraumlichkertcn und
Werkstätten, ev. m. 2- u. 8-Zim.-
Wohn. preiswert zu verm. Näh.
Gerner , Göbenstr. 18, Hochp. 2598

Laben mit 2-Zim.-Wohn. sofl zu "v.
Nähercs Göbenstraße 22. B171 69

Ein schöner Eckladcn, für Metzgerei
geeignet, mit Ladenzim., 2>Z.-W.
n . Keller, auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Preis 650 Mk. N. Gustav-

_Ad olf- Straß e 1, 1 links._ „3109
Bnreau -RKnme. Zentral heiz.. Nahe

Bahnhof . K.-Frdr .-Ning 78, 3. 8323
In unmittelbarer Nähe d. Langgassc

gvoster Laden billig zu vermieten.
Gu stav Er kol, La nggasse 17. 8324

Laden mit Ladenzmnm-er sofort zu
_vermieten Ner ostraße 31. 33 25
Schöner Lade» mit kl. Wohnung sof.

od. später bill. zu verm. Jnvsnt.
_vorh . NähWtöderstr . 9, Wirtschaft.
Lagerräume zu v. Michclsberg, Ecke

Schwalb. Str ., bei Gottel . 2819
Bäckerei mit Wohnung

zu verm. Näh. Blücherstr. 13, 1 r.
Nillrrr und Hänftr.

Kleine Billa , Eigenheim, zu vbrmiet.
oder zu verkaufen. Näheres im
T-aM .-Verlag . _ 3595 Ge

Mohnnngen ohne Zimmrr»
_ Angabe»
Bliicherstrahe 17 Wohnung m. Stall,

u. Remise zu vermieten . Näheres
Blücherstr. 42, Dormann . B15319

Albrecht str. ,34 Mfd.-W. zu v. N. 2 I.
Dotzheimer Straße 16 Wohnung mit

Stallu -W per 1. Okt . zu v.  2805
Lehrstratze 14. P . r .. Wübn.. 340 Mk.
Mich elsberg 21^schFsp ,-Wohn. bill.
Rerostr . 36, Sich kl. Ŵohnungen z. v.
Röderstr. 20 sch. 'Fsp.-W./OktS 3656
Wellritzstr. 42 Mans .-Wohn., monatl.

22 Mk.. sofort. Näh. V. 1.  3327
Mnkeler Str . 6 Dachw., SO M. 2813

Mötzliertr W»hn»ng«u.
Dotzheimer Str . 32, 2, 2 möbl. Zim.
_m . Küche sof.  bill . Näh. Part . I.
Schön möbl. 4—5-Zinr.-Wohnung,

l . Etage oder Part ., Bad, G>as,
eläktr. Licht, preiswert zu verm.,
event. auch geteilt . Näh. Kapellen-
straße 5, Par terrn_

WLtzttept » Ainkmep, Wansardenetc.
Adelheidstr'" 2t  Gtlh ." 2" Sst " lI ' möbr.

Zimmer billig zu vermieten ._
Adelhoidsir. 86müblWPart .-Zimmer.
Adlerstraße 10 möble Zim. an^ j. M.
Albrechtstraße 11, Gth ., ' schöne' Schlst.
-llbrechtstraße^12, Stb . 1,  n . Bnhnlhl.

sch. m. Z.,^ DA. m. Kaffee p. W.
Albrechtstraße 16. 8, zwei gut m. Z.,

m. 2 Betten , mit oder ohne P ens.
Albrechtstraße 27 in. Mans . zu verm.
Albrechtstr. 30. 2 r ., m. Zl, Schreibt.
Albrechtstraße 30, 8 Ol.- mÄbl. Zim.
Sllhrechtstraße 38, P ., möbl. Zimmer,

mit u. ohne Pension , zu vernn_
Arnbtstraße 2, l r ., eieg. möbliertes

Wohn - u. Schlafzimmer an best.
_H errn  sofort zu vermieten ._ _
Bertramstraße 12/ 2 r ., sch, in. Z. b.
Bertramstraße 18. 2 r „ nt.  Z . an Frl.
Bismarckrmg 36, 1 r „ eins. möbl.
^ s-epar. Pwrt --Zimm-e>r , zu Perm. ^
Bismarckr . 43. 1 I.. sch, m. Balkz. sep.
Bleichstrh ZI, ZZhübsch m. Z. al Frll
Bleichstr. _49_m. Fspz.  N . Zigarren :.
Blück'ervlatz 3, 2 v.. m-öbl. Z. m. P.
Blücherstr. ,5. M:b. P , !., m. Z. ;
Blücherstr. 11, 3- r ., m. Z.. 15^DA. m.
Blücherstr. 24. 1 l., m. Mfd-, 2,80 w.
Gr . Burgstr . 4v_j , mvhl. Zim. zu vm.
Dotzhei mer S tr . 12 eins,  möbl . Z , fr.
Dotzheimer Str . 12 gr. möbl. Mans.

«ro anstä ndme Person zu verm,
DotzheimerZ Straße 18, 1, ml gr . Z.
Dotzheimer Str . 18, V. Ksp-, m. Mfd.
Dotzheimer Str . I-!. B.. ' ch. mbl. Z.
Dotzhl Straße 94, P . ri , einsl  m.' Z. s.
Eleonerenstraße l ._ 2_ r .. nt. Z., 3.80.
Ellenbogengasse 7. bei Keller, m. Z.
ELcnbogenga sse 7, Hth. 1, saub. m. Z.
Emser Str .̂ stg möbll W.» u. SÄKrfzl
Friedrichstr .̂ 8, Mtb . 1 r., sch, in,  M.
Friedrichstraße 9, 2. Ruptzl möbl.
_Marts , mit  voller Pens ., iw. 11 Mk.
Friedrichstr . 46. 1. Et ., mlbl. Schlaf-
_zimmter u. eafatt mit Wabier^
Fricdrichstrl 83, 2 l., mbl. Z. m, P.
Geisbergstraße 24 2>>enstr. möbl. Zim.

m. Früh st, an Da uer m. f. 30^Mk.
Göbenstr. 0. 3 l, , schön möbl. Zidn.
Gräbenstraße 20,(2, möBt. Zim . zu ,v.
M stzern affe i7l ßJ &Lt  mö bl. Äk mtzw» .
Helenenstraße 14. P ., schönm- setz- Zl

mit Pens, , das, m. Mfd._ B18807
Helenenstraße 94, 1 p- gut wffiL Zim.

airt Gss-chästsfrI. bill., Fam-.-Ansch-l.
HeNmi'ndstr. 12. P . l-, m. Z-m. o. o. P.
Hellmundstr . 12, 8 r .. ar «Ml.  Eck-Z.
Hellmun dstraße 34. 1l » m. Miansdl
Hellmundstr . 37, M. 1 r „ eins , me Zl
Hermanustraße 12. 1, m. ZlOwlW' Ml

Hermannstraße 16,̂ 1, möbl. Mans -Zn
Hsrmannstraßs 19, 1 Mrichartz.
Htzchstättenstr. 10, 2 L, aut jn . jop.JL
Jahnstraße 15, P ., schön möbl. ZiM-

an soliden, Herrn zu ver,mieten.
Jahnstr . 26. 1, mbl. Zim . od. Wohn.

^u.̂ Sch>l,asz.,1 -od. ,2 B-, d. od. z-eit-w.
Jahnstr . 29. 8/ sehrZchl ml Z..T8 Mk.
Kaiscr -Friedrich-Ring 53, Gth. Part .,

möbl. Zjmmcx,zucheriw B183W
Karlstraße _&,J2  r. , möbl. Zim. z. v.
Karlstr . 35, 1, schön m. Z. m. u. o.
Karlstratze 39, 3, g,r. g. nM . Wanst
Kellerstr.^ , 2 r. , gi.  sch, m. Äim.' sof.
Krrchgasse 38 möbl.  Zimmer zu vm.
Kirchgaffr. 51,gut möbl. Zim. billig..
Kleiststraße 6, 3. Et . r ., sch. gr . möbll

Zimener in se-inam Hause bill. z., w
Körner straße 6, 1 1.. möbll Z-imAk« .
Langgasse 27, Eingang Goldgasse 18,

2 St ., möbl. Zimmer zu vermieten-
Lehrstraße 33 ĝnt ^möbl. Part .-Zirn.
Luisenstr . 4,ZI, sch. m. Ms.,ch.,Knrtzl
Luisenstraße ^ 3, 2, schön m. Z. zu v.
Luisenstr. 43, 3, gut 'möbl. Z. zu VM-
Luisenstch,43,. 3,  saub . möbl̂ Mansd.
Marktstr , 21. "3, sch. M l. Z., 1—6 B.
Metzgergaffe 14, H. 2, bei Fischer, m-

heizb. Mansarde , von^2.M DLk.,ZU,-
Moritzstraße 12» Gth. 3 r., f. mbl.  Z .-
Moritzstr. 25, 3, g.  m . Z. m.̂ u^ o.
Moritzstr. 39, H. 1 l., schönes Logis

svei, 3 Mk. per Wvcke m.  Kaffr -e.
Morttzltratzc 52, P ., schönm. Z. m. %
Moritzsträtze 64, Hth. 2 I., mbl . Zi-rrst
Müllerstraße 9. Part ., schön möbl.
_ Zimmer , zu^verm. _ WinkevpreM
Nerostraße 18, 2, möbll" Zim . zu vm.
Neugaffe 2ij_ 3, gut möbl. Zimmer.
Nikolasstraße 8, 2, möbl. Zim.» sep.

Ging., mit od.̂ ohne Pcnsion^zu v,
Orani enstraße 8, H. P ., Schl-st- äL B.
Oranienstr . 29, 1, gut möbl. Zimmer
_zu verm ._ Großer Schrei btiscp. .
Oranienstraße 54, H. 1 L, sch,  m . Z,
Rheinstraße 15 mbl. Mans., 10  Mk-
Rlieinstraßr 101, 1 links , 1 oder 2
^eleg .^möblicrte ^ Zimmer , zu verm.
Riehlstr. 10, lZl ..,mb ^ Z. W. _i  Mk,
Riehlsträße ^27,̂ H.̂ P ., «Ml  Z .̂ ,2 .80.
Röderstraße 31, 2, sch ön,  möbl . Zinn
Saalgasse 24/26, 2 r., Bauer , gü't

mM . Zümme-r zu vemnetzen.
Scharnhorststr . 40. 2 l., fr-Ä. m. Ms-
Achtersteiner Skr . 28 Ms., m^ od. leer,
Schulberg 8. 1 l ., gut möbl. Zim. m-

od. ohne  P >cnsi-on zu verm. _
Schulberg 21. 2 r,,_ fchön möbl. Zi-nst
Schulberg 27.̂ 2 r ., schön möbl. Ziwl
Schwalb. Str . 27. P ., m. Zl, ser. E,
Schwalbacher Str . 33, Hth. 1, schön

-möbl.Limmer sofort zu vermieten,
Schwalb. Str . 35. 2 r.. m. Zl. GM
Schwalbachcr Straße 8Ŝ m. Msd. „b,
Scdanplatz 9, 8 r ., frdl . möbl. Zim.

mit fepar . .Eingang sofort zu_ttctut)
Sedanstra §c_6,_1_L, _mti mW. Zinst
Sedanstr . 10± H . 3, eins, in. Z. . 1-2 B.
Scrrobenstr . 3, P . r ., m. Mans - »nv,
Steing affe 2V. b. Brummer , mbl . A-
Tailuusstr . 36, 2, 2 mbl. Zim .. mit

Schveibtifch, eimtz. od.  zu ' ., für d.
Walramstr . 12 heizb. m. Ma ns. billig.
Weißcnburgstr . 1, 1 r., mö bl. Zinst
Wellritzsträße, 3, Part ., m. ,sep.̂ Zinst
Wellritzsträße 3, Part ., saub._m. Mfd,
Wellritzstraße 7, 1, gut m. Z. B1834Z
Westcndstraße 12, Part , l., m. Zinr.,

mit n . o. P -ens,, an 2 Frl . zu vm.
Westcndstraße 1ü̂ 2 r.. gut mbl. Zim.
Wörthstraße 3, 2,  Weimer , fein möbl.

Zim ., m. Schreibt ., Bad sof. sehr o.
Daselbst saub. möblierte M'ans.^

Wörthstraße 9, 1, an der Rheinstraße,
gr . Z., m. 1 od.,2 Bett ., m- o._o.  Br

Morkstraße 4, 2 l., g ut _nt6 SFim . bi ll.
Norkftr. 11, 1 j„  jrtöBi. Zim., 18 VÄ,
Norkstraße 15, 3, fr eund-l. m, Zim,
Zietenring 1, 1 r., möbl. Zim . -bill.
Schön möbl. Zimmer an 1 oder. --

Herren oder Dame zu verm. Näh-
Platter Straße 42, im Laden.

gen -;  Zimmcv und Mansarden etc.
Adelheidstr. 33 u.nmübl. Zimmer sos-
_ M Per m. Näher es P -ant. _ .
Adelheidstr. 33 ar . he,i»b. Ms. N. Bl
Adelheidstr. 38,2 heizb. Ms-, einz-. P,
Adelheidstraße 45. Stb . P .. Zimmer

zum Einstellen von MöbeWn, gleich:,
Albrechtstraße 28. I r ., l. große^DW,
Albrechtstraße 39 1 leeres sep. Zinn
Bleichstraße 19 2 heizbare Mans -arb-

aii ruhige Leute zu vermieten . _ ,
Bleichstraße 26/ 1, leer es sep. Zim,
Bleichstraße 26. 1. le ar-e hei«b. M«Ä-
Blücherstraße 8 gr. heizb. Mans . mit

%ü *r _1/C *t._ N. M H. 1 Ws,_ _
Bülowstraße 13 I. Msd. g. Häus abb,
Castell irr, 8, 2 ' kl. Zim. per^ 1. Ok t,
Eastcllstraße 9 gr . leer . Zi'mener._ _
Emser Str . 52 2 ar . belle Mans . zuM

Einstellen von Möbeln zucheriii^ .
Emser, Straße 69 gr . 1. ft tai. zu vm,
Frawkenstr. 22, 1 I., sep. Z. ^ Näh. N
Frankenstr . 23,Zp, gr . sep, leer . Zinr,
Gnctsenatzstraße 19 -gr. leer^ FspSZ.-
Helenenstraße 5 fvd'l. Zinn , Hth-, 1,

2 Ma nsarden . Vdh.. _ju _berät . _ .
Hell>nundstraße,27,gro -ße/heizb , Wd.
Hellmundstraße 36. Vdh., frdl . leeres
„Zim ., m. W-ass.-u. Gas . Näh. Partz
Hellmundstraße 49,̂ , l.,,IeercS,sc'P, K
Hellmundstraße 61 leer^ FronWitzö:
Hermannstraße 19, P . r ., leere grE
„heizbare Manß,per 1. Okt. B1869?
Hermannstr . 26 1 leere Mänsarda
. M verm/ Näheres im Lad en . ^
Herrngartensträße 12 ,1  groß . ,Zim,
Jahnstraße 36^ %  Z :m..,10 . M
Kais er Friedrich -Ring 2 Mans , zu v.
Kärlstraße 32, V. 1 r ., 2 leere Z.,

Gas . Kochgcl.. Wasser, sep. E.»Oktz
Kirchgaffe 13, 1 C sch.1 .' M .' «. r . P-
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Ludwigstratze 4 ein grmfeejfZ. zu trat.
sM emburgstr . 7. 2 L. (re. Fron >tfp.-Z)
^Vergaffe 12 2 gr . ineimand-ergeh.
„J iftmtineb en mit Herd. R. 1 St . r.
Etzgergasse 28/30, Neubau , ZentrÄ-

i>eig., 2 leere Liminer . Näh. 3 St.
Moritzstraße, 14 Mans . z. MöbsMifch
Morttzstraße 64 gr . Frontfpitzzim.. fof.'
Fettstoffe 19 2 ineinand ergeh. Man ).

au öerm. Weinrestaurant Jacob !.
Or anienstraHe 22 «roste keizb. M -nn
Oranienstr . 41 mehrere leere Mans.
Wofort ^zu vermieten.
MeWratze 10"/ Maas .. 10 Mk/rnT '.
Nomerberg 14 1 gr . I. Km . i. Hth. 1,

neuL ^xĝ sos. o. sp. Näh. P . o. 2.
•Haiti erfiero 28,_ ö ._ 1 t ., leeres Zim.
Roonstr. 20 sch. DE . v. Olt/M/rn/
Rü desheimer Str.  18 . 4 l.. hz-b-./Ms i
Scharnhorststraße 12. ' bei Eierrnann.

1 «roß. Fronts -pitzzim., mit
■ tpeto u. Wast crleituna . ^u. v-cv m.
Walramstr . 7, 2 l.. heizb. 'Mans . gr.
Mlramstraße 30 1_ ®r._n. 11. Marts,
‘jjjfeilftr. 6. S&art .. lee reg ffim. au vrn-.

Mans ., u-n-rnöb-l. u. ein Am .,
Tcraaewsei« , mübl. u. unmöbl ., p.
1. CSt. Näh. Hartingstrahe 13, 3 I.

Mresdadener Tagdlatt.
ilemlfest * Ktallungrn ttc.

Blucherstraße 17 Stallung u . Neinife,
Zit od. ohne, Woßnuns , z. v. Nah.. B lu cherstr . 42, b. Dormon -n. »18320

Castellstr. 9 S tällung/st Zim . u. KI
Eltviller Straße 3 StallZ . 2 fSE

•ttttt ob. oh ne Wohn., zu dm. 3328

Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt.

Feldstraste 13 Stä Kina an n. 2622
Jahnstraße 6 gr . Kelter u. Lagerr . zu
.vertu . Nah er^ Zin gel, daselbst 1.
Kleiststr« 10 Weinkeller m. Nebenr.
.her  1,7.  zu vuuNäh . V. P . 3446
Misenstr/37 'McAelle/nn StäMim
S u. Bu reaus _sxt vermieten . 3477
Mv .r, SU 27 LaaerM . b. » 16866
LMrtn ner Str . 31  sch. Wc6^ /3332

Morabstr. 68/st ein zirka 140 qm gr.
.ucllcr per sofort oder auch später
zu ton. Krastauszug , elcltr . Liebt

, ._.u^ ^ as^ vorll das. Vdh. 1. 2.305
Oranieirstr . 23 F1-ascheM/rk -ell.'^ 3ZZ4
Nöderstr. 20 Stall , m. ZM(/Okt/36S6
Neubau Schiersteiner Straße 23

6-oße geraum . Alltom-obil-Garaae
1- Okt zu verm. Wh . daselbst

oder Emser Straße 80, 2. bei
K. Auer . Tel . 2678. 2839

Nömerberg 8 2? sall-.Lr . u. kl. Wc rkst.
Scharnl,o r stfiraße,34 Stall/nnl Zuv.
Zimmermannst r. 3 Stall ./ Waaenr.
Schöner Weinkeller für 4Ü3®Q Stück

(eventuell mit Wohnung) zu verm.
Wh . Bl-üchevstraße 42. » 16823

Seite 15.

Auswärtige Wohnungen.
Vereinsstr . 8, Waldstr ., 2—-3-Ztzm.-
. Wo hn., evll. mit Stall ._
BereinSstraße 8 (W-aldstr-aße) schone

Z-Zim.-Wiöh'n. billist zu . vcrm._
Jägerstraße 12 2 Ai«i. u. KückeHll.

zu verm.  Wh . Lo den._
Hasenstr. 4, Set den Kafevntzn, groß.

Frontzsp.-Zim. u. Küche a . 1 Per,,
od. kinderl. Ehepaar für 10 Mk. zu
t?m, Zu erfr . S -cdan-pl. 3. 1.  Bl 7672

I » Dotzheim, Schönbergstraße 6, sind
3- und L-Zi-mmer-Wohrmnqen zu
verm. Näh. C. Gehib das. ' »240

Metgesttche
Aelt. Ehepaar sucht möbl. Zimmer

für längere Zeit . Offerten nutzer
W. 613 cm>den Tagb-I..-Verlag-.

Aeltere alleinstehende Dame
sacht sos. oder 1. Okt. in ruh. anst.
Hause schöne gr . 1- oder kl. 2-Z.-W.,
auch Umgegend. Off . mit gen. Preis
u . S . 14-5 an den Tagbl .-Berlag.
Gr . möbl. Balkon- od. Erkerzimmer
sucht ält . Herr (P-vrbati-er) 1. Okt.
daneruid. Off . timt Preis für alles u.
P . 146 Dagül.-Zwgst., BiAmarckr. W.

Gesucht zum 1. Oktober
für ein älteres Ehepaar als Daurr-
nmtec  2 möbl. Zimt, mit voller Ver¬
pflegung , gute bürge rl . Kost, Bad im
Hause. Angebote untze-r P . 616 au
den- Da-gibl.-Vevlag. _

sucht
Eing-o

Jur We ..
. -bess. Herr möbl . Zimmer (sev.

Ling-ang ) in. Fr . z. Pr . von 20 Mk.
au . Offerten unter „Wcst-cnld" post¬
lagernd Bisma rckrin«.

sucht per sofort oder später gcmstMÜ
möbl. Zimmer mit separatem Ein¬
gang (ohne Frühstück). Offerten uni.
„Möbliertes Zimmer " hanpiPösb.
lagernd Main z _ ;_ _

Fabrikant,
mehrmals , in der Woche hier , sucht
aut möbl. s-c-par . Ziumtier, mügl. Part .-
Oßs. u. W. 146 an d-cn DüMI.-Verlag.

Lade» zu miete» gesucht
von t . Okt. bis 1. Jan . in Langg-crsse,
vordere Kirchgasse oder Marktstraße,
MicheNberg. Gesl. Oss. unter Po-stz-
lagerka-rtze 30, Bismürckring.

Herr sucht einfach möbl. Zimmer
mit l-sersr Kammer , mit Gas Be¬
dingung . Offerten - unter ll . 614 an
den Tag-K.-V-erlia«.

Geraum ., einfach möbl. Zimmer,
3 Betten , ohne Frühstück, in besserem
Hause auf 3—4 Won-a-te zu mieten
gesucht. Off . mit Preisangähe untze-r
M. 613 -au den Daghl.--V-e>rlKg.

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

ausgenommen. —Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

04r. Burgstr . 9 gut möbl. Zimmer,
ev. m.  Wohnz . f. dauernd , m, o. o. P.
H. möbl. Wohn- u. Schläszimmer,

-durchgel?en-d, m. od. o. Pens ., au bess.
.Herrn lull, zu verm. Langgasse 6, 2.

2  Zkmmrx.

Bicrstadler Höhe8
^ ÄWiUkr ». Küche sofort zu vermiet.

Rah. Part ., oder Max Hartmann,
^Lnedrich,traße 43. Büfett.

. Friedrichstklitze 27 . S . 1,
^Zlmmcr-Wohnung, absfeschloiseu, per
. 4- Oktober zu Vermieten. 3502

8 Zimmer.

Bertramstrake 1,
• Oberneschof-, schöne geraum . 8-Z.-
Mhn . auf 1. Oktober zu verm.

^Nah . da se lbst  sin Erdgeschoß. 2856
^Nasser Plast 3, 1. Etage , 3-Zini . -

Wo !m . mit allem Zubehör auf
k. Okt .» Hochpart . / ' - 1.»Wahn.

—UN all . 3 « b. a . I . Okt. B17614

Mit  frietiiifSiltr. \i  Kirchgllsse
f^ änc große 3-Zim.-Wohnung zu
verm. Näh. Will,. Gasser / (so..

^Nriedrichstraße 40.  3661

Kaiscr -Friedrich -Rina 85,
Parterre , 3 - Zimmer - Wohnung
Mit allem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten. WhercZ Snsucr,
Blucherstr. 10. Tel. 3074. B16324

Kleiststraste 19, Erdge'choß, 3-Z>m.-W.
nüt Zentr.-Hcizung, cbtl. mit Bureau

^4>nd Magazin, zu vermiet en. 3 -69
Schwalbacher Str . 29, Bdh., schöne

3-Zimmer -Wohnung nebst Zubeh.
per sofort oder später zu v. Näh.

^daselbst in der Konditorei . 3336

Rikolasstraste 2«, 2. ». 4. Et ., Wohn.,
je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
sd. jpäter zu vermieten. Näheres bei
o arl  Itn v,, . Babiiboistr. 16. 3345

Nikolasftr . 24/
Hochparterre . 5 Zim-m., BaWon. mit

»eichl. Zuveh., per 1. Okt. zu vm.
Souterrain , 4 große Zimmer mit
Zubehör sofort oder später zu vm.
Nah. bei G. Abler, 3. St . Auzus.
von 12—1 und 3—6 Uhr. Beide
Wohnu ngen evtl , zus-amm-cn. 8346

WeaurgShalber ist Sedanplast 4,1,
eine schöne5-Zimmet-Wohnung nebst
Zubehör NkrEei ' Mschkasz
per Anfang November zu öermicten.
Besichtig, nachmittags von 2—6 Uhr

HerrfWs. Z-Am.-WgtzlNlW.
Zentralheizung, elektr. Licht, Bad ver-
setzungsbalber per 1. Okt. cv. früher
mit AUetnachlaß zu vermieten. Zu er-
fiv NüdeSheimer Str . 28, 4. 3456

SMHMWsll . M > «
von Zimmer » mit reich ! .
Zubehör Rheinstraße 7  zu
v ermi e t e« . _ _ 3357

Billa Mttoriaftr . 40
hochherrschaitl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, Man¬
sarden, Balkons, elektrisches Licht,
Zentralheizung und großem Garten
per 1., Oktober 1911 zu vermieten.
Besichtigung Wochentags '/s12—7»2.
Näheres beim Hausmeister «rtl»
daselbst. 2310

6 Zimmer.

Friedrichstr. 38,
2.  Etage . 6 Zimmer, Bad und
Zubehör, per t . Oktober zu verm.
Näh. bei [KV!»*<!,-. Mare «irjr,
Weinhündlung, Nengasse8. 8317

Zu vermieten.
Fmedrichstrnße 48. 3, prachiv. 6-Znn .-

Wohn., inod. ausgest., Ba-d, el. Licht
rc., reicht. Nebcnr. Näh. b. Ha-us-
meister Haas , Hib. 2, od. Architekt
Fr . Wolff-Lang. Luis-cnstr. 23. 3847

Sehr gechntt für MiÄiirsie.
Wilhelmftrafte 16,

1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-
Wohung mit Aufzug, Zentralheiz .,
fließend, kaltem u. warm . Wasser,
Bakuumanlage . mit reicht. Zubeh.,
für sogleich zu vermieten . Näher,
daselbst bei Nathan Heß. 3856

HoUmslhkWe WoWg
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhclmstraße 15, per
sofort o . später zu vermieten.
Näheres Bauburcau . 3355

8 Zimmer- und jndjr.

'Sierplc I, §16.,
Darterre-Wolinuiig, 8 Zimmer u. Küche,

Neu h-rgerichtet für Wohnung oder
Berufszwecke, sofort zu verinieten.

^ Preis 800 Alk. _2223
Gm ' ysMvohmmg

m Billa , feinste Kurtage , 3 Zimmer
(ohne Küche), Part ., od. 5 Zimmer,
mrt Küche, 1. Etage, cleg. Komforr.

^Nah Sonnenberger Straße st4._w«ir Marten , n . Naturfrennd 3—4-
Z^Wohn. Nah. i. Tagbl -Vcrl. TCd

4 Zimmer.
friedrichstr . 87,1 , schöne4-Zimmcrw.
^Zoiort od. später. Näh,  d . selbst. 2894
AWlüse 23. ].  WerMH.

Moderne 4-Zim.-Wohn. mit allem
Zubehör, Zentr .-Heiz., auf 1. Okt.
zu vermieten . Näher . Bcrtram-

Ostraße 1, Erdgeschoß. 2860
»«leiftsrraste 19 i »,Zim.-W. m. Zeulr .-

lkizung u. Zube hör zu verm. 8667

Kaiser -Frievrich -Ring 74 ist die hoch-
herrschcfflliche Bel - Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reich!. Zubehör, weaiugS,
halber sofort zu verinieten. Näheres
dasllbst 3. Etage. 8848

Klopstockstr . 8,8 ,herrsch. 6-Z.-
W. m. reichst Zubeh., Heiz. rc. sos.
Näh. das. u. Kleistbr. 10. 834->

-eiuftr . 161» 2. Et.
4 gr. Zim., groß. Balkon, Küche nsw.
Per 1. Oktob. zu vcrm. N. 1. St . r.

JtiiSttf - von 1—5 Uhr tägl. B1 4001
4* Etage 4-Zimmer- Wohnung. Küche

«. Zubehör per 1 Oktober. 650— zu
f dm.  Näh . Albrecht str. 24,Obstlad. 8841
Weßkll WrßsWclierNhNe

4-Z.-Wohn. zum 1. Oktober billig
^uverrn.  Röderstraße 12. 1 reMt-z.

5 Jimmep.

SainUartjtal 43 herrsch. 5- Zim.-
Wohn. p. 1. Okt.

1>l verm. Bes. v. 11 1 n. 4—6 Uhr.
^Näh . Arck. ®«s; °aer , Nr. 41, P . 2508l>UzMAl>M.r.MlU

hocheleg, 5-Ziin .-Wohin»«g, 1. Et .,
od. Hrchvart ., mit reich!. Zubehör
zuni 1. Oktober. Näh. 2. Et . von

^1 0—1 u. 3—5 Uhr . _ 3842npfiltr1 "•d. Parkstr.,5gr.Zim..
'̂ 7Ml . -i » Freiudcnz. n. reich!. Zubh.,
zofori od. spat, zu vm. Näh, das. 8343

Kranzplatz 1,
2. Stock , schöne 6-Zimmcr-Wohnnnq

besonders für Arzt geeignet » per
sofort oder später zu vermieten.
Nah, daiclbst._ _ _ sb'ßO

Wegzrigshalber
Nüdesheimer Str . 9, Part ., herrsch.

6-Z.-W., „i . a. Komf.. a. gl. od sp.
_ns . bed. Preisnachl . N. Werner . 2.
SchlichLerstrcrße 3

herrschaftlich. 6-Z.-Wohn.» mit reichst
Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
Part ., i . u. 3. Etage , zu vm. Näh.
daselbst u. Kirchgasse 52.  8861

FürM Nchlsamglt etc.!
Ecke Friedrichftrafte,

Ki 'chgaffe 29,
1. Etage , 9 Zimmer mit reicht.
Zubehör per sofort od. sväter zu
verm. Näh. ^Wüllteln , e»a **er
<& Co .. Fri ed ri l.straße 40. 3660

Hochherrschaftl. 1. Et.
Humboldtftraße 5,
8 Zimmer. Küche n. reichst Zubehör,
aus I. Oktober oder später. Zu be-
sichtig. lägst ch 3—4 Uhr  na chmittags.

ZlSMarckriU 2.
Ecke Dostheimer Slras -s (Neu-
bail), moderne Lüden in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für
Möbeln . Dekor . Färberei,
HauShaltart ., »i-ondttorei,
Installation , Blume»
auf sofort preiswert rn verrmi-t.
Näb. Baubnreau Slil,tn, -r,
Dotzhcimer Straße 43. B15826

Bleichstratze 11
großer Laden, 2 Schanf., ea. SO [ jm,
mit oder ohne Wohnung, Werkst., per
.1. Okt. zu verm. Näh. 2 St. 2133

Dotzhcimer Straße 63
die Räume der bisherigen
Automobil - Zentrale ' zu
vermiete » . Näh . Border-
hans , 1 . Stock link s , b 15328

Friedrichstratze 10
1 helle Werkstätle, 1-0 qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 3160

KlhützenzjMraft. föniüjans,
6 Z ., Bad , Terrasse II. reicht . Zubehör,

p. Okt. Nah. Schützcnhofstr. 15. 3852
7  Dimmer.

c AM. ielsünnifllt etc.
Me frtetiricfiRrnge,

Kirchgasse 29,
*•Etage, 5 Zimmer, Küche, Bad u. Zub.

Per sofort oder später zu vermieten.
Nah. ßasser & Ca .,
Friedrichstraße 40. 3662

Adolfs»«» 11. W »-7*Ä
8 Zimmer nebst rächst Zubeh. für sos.
od. später zu verm. Näb. Part . 3353

llmtaii Kirchgasse 18,
Ecke Luisenstraße.

1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim.
mit Zentralheiz .. . Elektr ., Bad.
hochelcg. Hergericht., p. 1. Oktober
zu vm. Nah. 3. Et . 6. Kli ng. 3354

Me KüHM unts
MnllrO 49

im 3. Obergeschoß elegante7-Zim.»
Wobnung (Zentralheizung, Per-
sonenaufzng) zum 1. Nov. oder
später zu vcrni. Besichtigung vor¬
mittags von 11—1 u. nachmittags
von 4—6 Nhr. 8512

Kirchgasse 43,
2. Etage . 8 Zimmer , Badezim ., Gas

u. elektr. Licht, sofort oder zum
1. Oktober z-u verm, Ausknn -t
Ni-kola-sstraße 20, 1. 8888

Mheiustraße 3N,
t . Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung. elctr. Licht und allem
Komfort, zu vermieten. NäbereS

L Cie . , Bahnyof-
stratze L.

Nheißfttraße 9V
(auch für Slerzteo . stechtöonwältei,

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 großen Zimmeril mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Rheinstr . 90,
3. Eta ge. _ 2309
Schützenftraße^

I. Gtage herrschaftl. Wolln ., 8 Z.»
Diele und reichst Zubehör per
sofort ob. später zu vermieten.
Näheres daselbst. 3359

'R ' & Mimsstr . LH,
er8(e oder zweite Etage, .je 8 Zimmer,

auch beide Stöcke zusammen, sofort
oder später. _ 2780

eEE3

MGmsAskllltzk fhist,
Friedrichstraße 14. 2. u. 3. Etage,
mit allem Komfort der Neuzeit
Warmwasserheizung und -Versorg.,
Auszug usw., von 7—9 Zimmern.
Wohndiele, rcichl. Zubehör per sos.
zu verinieten . Näh tut Teppich¬
haus bei Elvers & Pieper . 3664

Weherzasse3, M.
1. Stock, 9 Zimmer , Bad. Küche,

reichst Zubeh., Gas , elektr. L., neu
hergericht., sofort zu vcrm. 2222

Kädr » und Geschäftsrännre.

Bertrainstr . 3 Eckladcn
mit 3-Z.-W., bisher dem Konsum-
Verein für Wiesb. u. Umgeg. (fl.
Geschäft) auf sof. od. spät, zu vm.
Näh. aaildwer , Dotzh. Str . 43.

Laden Bismarckring 4, mit 2—3-
Zimmcr -Wobnuiig. Lager -Räume,
evt. Werkstatte, auf 1. Oktober od
früher zu verm. Näh. daselbst od.
Schram m, Wrelandstr. 5. 3483

Marktstr. 22
raum und Kontor zu verm. Näh. bei
H ., Meter , Nikolasftr. 41. 3573

Wer-FckW-Mz
tadenlokal,

für Gemüse - u . Obstgeschäft oder
Spezial -, Eier - « . Buttergeschäst
besonders geeignet, per sofort billig
zu Vermieten . Off. unter ä . 820
an den Tag bl.-Verlag erbeten

Nirchgaße f~
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reich!. Zubehör auf sofort oder
spat, preisw . zu vermieten . Näh.
daselbst o-der beim Eigent . Scheid,
Göbe-nstraße 7._ 8863

Umbau Kirchgasse 18,
Ecke Luiscnstraße,

3 Laden (hoch-rnod.) mit Zentral !)..
Elektr . u. Lagerr . per l . Oktober
zu brn. N. 3. Et.  b . Kling. 3364

Kirchgasse 43
iStorchaest)um«lk saifü

auf sofort jtt verm.
Näh. 1. Etage. 3865

Langgaffe 5

21,
im „ Tagblatt -Haus '̂ , ist ein

schöner Laden
(42 qm),

mit Eniresol (64 qm) >!. Soiisol
(42 qm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Nähere»
im Tagblatt -Koutor , rechts
der Schaltcthallc. *

Moritzstraße 68 großer Heller Lager¬
raum . event. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzun Vorhände». Näheres
Par terre . Teleph on 472. 2311

zlienl,°sssig?L °KZ ?V
teilt, auf sofort od. später zu vermiet.

_ Näh. Weinresta urant Jaeobi . 3369
r ^ lffrthplt Ecke Roon- lind Äilow-
zL-1lllivl . ll strafe 2 aus sofort zu

vermieten. Näh. Part , rechts. 3475
Schlvalbacher Straße9

schön-r Laden mit llstagazinu. Äeller,
auf Wunsch mit Wohnn-g, zu ver¬
mieten. Nähere» Bismarckring 8, bei
He §iemer . 3480

Kl . Schwalbacher Str . 10. Saal
auch Aialeratelier 140 q,»aroß, sofort
oder später za vcranet. Näh. daselbst
od. Ka iser Friedrich-Ring 8l . B12808

Taunu s str. 28 vorübcr-
gehend oder dauernd so¬

fort odcr später zu verm. 9läh. das.
Drogeri e M«,et »,e«. 3370

Webergasse 3 350s
ein Partcrreraiim im Scstenb. zn verm.

Webcrgaffe 49 Laden
mit Wohnung , speziell für Kaffee¬

geschäft geoign., evtl, mit schöner
_Entricht , zu vcrm. Näh 1 l. 3558
Weüritzstr . 37 . I , Laden zum 1. Okt.

oder trüber zu vermicter. , ^2797
Wielandstr . Ü Laden, f-ilr̂ Kurzwaren-

gcsch. geeignet, m. Wohn, zu verm. 3668

Laden,
fü- Konditorei eingerichtet, auch für

Kolonialwarengeschäft, vorzügliche
Lage, zu verm. Adolf,tr . 6, 1. 8462

Größe utiü kleine MerWIte
mit Torfahrt zu vermieten Bleich«
strotze 10. Näh, bei  Hanson. 3371

Da»

Laden -Lokal
Ecke Friedrichstr . u. Reugaffe,
seither Teppich-Geschäft der Firma
iJKlver» & »"iejier , ist auf
sofort oder später zn vermieten.
<>troste. Helle Sonterrain -Räume.
Der Laden kann auch beliebig ab¬
geteilt werden. Näh. beiB' rieär.
Marburg , Nengasse3. 3628

Ist ein 3433

schöner Laden,
cv. mit Wohnung, per 1. April
1912,̂ event. auch früher, preis¬
würdig zn vermieten. Näh. bei
8 . Hamburger , Langgasse 7.

Langgasse 48, 1
MM . SrMü 'Skur

in allererster Lage, Ecke Wcber-
gaffe, 4 große Schaufenster in der
Langgaffe. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Reifcbureau , wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten . Glasschilder -Ausstatt.
kann übernommen werden. Näh.
L. Rcttenmahcr . Rik olas str. 5. 3366
Lavcu Morrtzstr. 4,

50 gm. sof. oder später verm. 3368

MWM oüet MerkWNe
per Oktober ober früher zu vermieten

Friedrichstr. 8. N. b.Hausmeister. 2836

Eckladen
mit reicht. Zubeh. u. evt. mit Wohn-

nung per 1. Slpril 1912 zu verm.
Go ldgasse 2, bei Roessiitg._ 3627

jaf*' - V »Nit 2 Erkern,
ILHfflPtt 45  lH -Meter, zu
gHVvl»  vermieten

Häfnergafle 17.

Laden
mit anschließender 2-Zim .-Wodnung

1. Oktober zn verm. Hellmund-
^str aße 2b. 3 Stieae »._5463
fflflrthft ! mit Wohnung u. reich!'.
«aMvcil Zubehör zu vermieten.

Herderstraste 17. Näh. Pa rt. 3374
«rvSer ftae«

mieten Herdcrslr. 27, Part . 2312
Großer Laden

^LaMgcrsse bMg zu. vernt!leit« n
W «. L-a-ns-g-afs-e 1/
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Schöner Laden

Mt Ladenzimmer und Magazin, resp.
Werkstätte auf 1. Okt. zu vermieten.
Moritzstraße  22 ._ 2870

rCffiahrn ®cte Rhein - ». Moritz-
EULllrrc !! , ftra^e. p. 1. Okt. 2865

Fr . Becker , Moritz str. 2, Lad en.

^äden mit Wohnung
tzveat. Lagerräume) zu vennieten
__ Rherngauer Straße 8.

Laven
«st kompl. Einrichtimg für Kolonialw.

und Delikatessen Umstände halber
sofort zu vermieten Nheinstraße 91.
Wh . Hinterhaus P art ._ 3377

Cckladerr,
Wderstraßx 21, mit Wohnung cmz

1. LNtober zu vermieten . 8378
für Maler, Bildhauer rc>

«HtiUrl auf sofort zu verm. Näh.
RüdcsheinierStr . 18, Gth.  Part . 3379

GrHer Ade» LL'»"«
Wh . Wörthstraße  28._ 3380

®*e«ismiße Werkstätten, auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Norkitraße 29,' 2 links,
und Mauritiusstraße 7, Part . F 353

Laven
zu vermiete»» 1. April 1912,
mit zwei Schaufenstern, in bester
Lage untere Webergasse, wo seit
60 Jahren ein erstklassisches Ge¬
schäft betrieben wurde. Offerten
unter Chiffre i » rs an den
Tagbl.-Verlag.

??M. neu herger.! 471111 v », brlltg zu vermieten
W h. Hellmundstr. 56, 2 r. 3381

Bäckerei nebst Laven
und Wohnuna zu vermieten . Näh.
Rheingauer Str . 6, Part . 8382

Rillen und Häuser.

v. Billa,
Mainzer Straße 31,

19 Zimmer , großer Obst- und Zier¬
garten , reicht. Zubehör , z. 1. Okt.
zu vm. Preis Mk. 4000.—. Näh.

BWoria -Apoty., Rheinstr . 45. 3883

Rerotal,
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad rc. per soiort zu
vermieten oder zu verkaufen. 815330

Bilse & Böhlmau » ,
Telep hon 2708. Hcll mundst raße 13.

Villa Weinbergstr . 16»
herrliche, gesunde Lage, 10 Zim.,
Bad u. reich!. Zubehör, Garten,
elektrisch. Licht re. preiswürdig zu
vermieten od. bist, zu verkauf, od.
zu vert. Otto Lng«I, Adolfstr. 3.

Kl. eleg. 8000-IMüla.
Vermietung , evt. Verkauf. 9 Zim .,

Bad . Zeutralh ., gr. Garten , ruh .,
feinste Kurl . Sonnenber g. Str . 64.

Grche KerrsAM-Wn.
18  Zimmer . Park u. Stall , in ruh.

feinster Lage zu vermiete » oder zu
verkaufen. Neu und komfortabel;
große Autogarage Offerten unter
O . 606  an den Ta gbl.-Ver lag._

' Dotzheim,
Haus , Stall , Scheuer, Garten im

ganzen oder geteilt zu vm. Näh. d.
Gasch, z. Deutschen Kaiser , Dotzy.

Elegant möhlierte
cventl. auch unmöblierte hochmod.
Privatvilla in erster Kurtage mit
großem Garten sofort zu vermieten.
14 Hcrrschaftsräume, 8 Maus., Bäder,
Balkons, gr. Terrassen rc. S Min.
vom Kurhaus, cventl. Autogarage.
Näheres Sonnenbcrqer Straße '9,
Partseite.  _

Landhaus,
Gutenbergstraße 4, io Zimmer , auch

geteilt , 4 u. 5 Zimmer , mit Heiz.,
der Neuzeit entsprech., per 1. Okt.
zu vermieten . Räh. Hansm . 3450

Wegen Wegzugs
moderne 10—12-Zimm.-Villa mit
Miete,achlaß für mehrere Jahre
sofort zu vermieten. Näheres
Theodorenstraße5.

KmeMrg.Aerst.M.4.
Haus mit Scheune u. Stallung per

1. Okt. zu verm. Das. Bierstadter
Straße 8, Neubau , sch. 3-Z.-Woyn.
mit Küche u. Zub .. Wasser «. Gas
P. 1. Okt. zu v. N. Bierst . Str . 4.

Wöt-lirrts Wohnungen.
Sonnenberger Straße 23 möbl.

Villa zu verm. Nur Selvst-
bewobner. Näh. das. 10—12,
od er Taunusstr. 17_vei » raf !.

Hocheleg.möbl. 1.Etage
oder Parterre , im Abschluß, in
Billa , vornehmste Kurl-ase , sehr
vreiswert zu verm. 5 Zimmer,
Balk., Küche, Bad, elektr. Licht rc.

. Abog gstraße 5, b. Lebevberg._ _
Möblierte Wohnung,

Geisbergstraße 26. Garten - Eingang
Dambacht. 11, 4 Zim . m. Veranda,

_Kü che. Bad , elektr. Bele uchtung.
Eleg. möbl. Wohnung

in Villa Kavellenstraßc 40.
Hochelegante, möbl.

8-Mmmer-UMa
sofort auf ein Jahr ju vermieten.
Off . Frau  H eubes, Rößlerstrahe 5.Kollifsrk. «Ri. Ailge

in feiner - ruhiger Lage im Nervtal,
evtl ganze Billa , mit Zcntralheiz .,
elektr. Licht und Telephon, sofort
oder später preiswert zu verm.
Off . u. G. 606 an Tagbl .-Bcrlag.

Möblierte Zimmer, Mansarden
etr.

Arndtstratze8, P . r.,
eleg. möbl. Wohn- und Schlafzimmer
mit sep. Ging. . Balk., Bad, zus., auch

^einzeln .̂ per 15. Sep tember̂ zu vcrm.
Bismarckring 32,3 , Zim. m. Pens, an

jg. Herrn od. Dame, au ch Schüler ._
Dotzhcimer Str . 38 , Pt ., fein möbl.

Zimmer mit  gr . Erk, zu vermi eten._
Emser Str . 20, P .,

schönes chroßcS. gut möbl. Zimmer für
dauernd zu vermieten.

Emker Straße 20 . 2. Er., schön möbl.
Zimmer mit Frühst, an Kurgäste od.
Dauermicter zu vermieten._

®oetljeiir.5Jiirt.,nJfii]ii|of
eleg. m. Wohn- u. Schlafzim .. mkk
1 11, 2 Betten , nt. u. ohne  Pension.

Kartstraße 41, 1 r . , schön möbl.
ger . Zim . , Morgensonu «, freie
Auss . , vorz . Pens ., preisw . z. v.

MaurltinSstr » 0, 3 r., möbl. Zimmer.

Rhsinstratzs 5G , 2
großes Balkonzimmer u. 1 hübsches

großes Eckzimmer zu vermieten.

VMoriastraße 16 , 1,
schön möbl. Wohn- u. Sblalz . z. verm.
Webergäffe 23 , 3, gut möbl. Z. mit

1—2 Betten a. Tage, Wochenu. Mon.
Wörthstr . 5, 1, möbl. Balkon-Zim. u.

1 Zim. tn. 2 Bett, (gute Pension! frei.

Mn - nun MilnfBmer.
Äeg. Salon , Helle gr . Räump , zu

verm. Adolsstraffe 6, 1 St.
Gut möbl . Batkoiiriuimer zu ver¬

mieten Coulinstraße 3, 1.
Schön möbl . Zimmer v. zu verm.

Göbenstr . 10, 3 St . l. B 18504
GM möbl. Eckzimmer

mit Balkon, sep. Eingang , mit ob.
ohne--Pension preiswert zu verm.
Hellmundstr . 12, 1. «. Dotzh. Str.
Gleg . Möbl . Zimmer»

auch für Dauermieter, sofort zu verm.
Marktstrafte 14, 1 sSchloßvlatr ) .

WWl . W ° !l>l- » ild SSlsßi « . .
auch cinz., in ruh. Hause per 1. Okt.
an Dauermieter zu v.rinieten

Müsterstraße 6, 1.
Ent möbl . Wohn - « . Schtatzim.

zu v. Schöne Aussicht 18, Gth . 1.
Gut möbl . Zimmer zu vermieten

Sounenberger Str . 43, bei Fr . Braidt.

W >ll . Wch !i - lI . M !l! ssll !l.
bessere größ. Räume , eleg. Salon,
,mit oder ohne Piano , Nähe Rhein¬
straße u. Wilhelmstraße , ver sofort
zu verm. oder 1. Okt. Offert , nur.
D. 597 an den Tagbl .-Verlag

Hochelegant

möblierte Ammer,
mit schöner Aussicht auf den Rhein, zu

vermieten, illäh. giheinischcr Hof,
Biebrich a. Rh. F200

Leere Dimmer und Mansarde » etr.
Schlichterstraße 13, 3. sch. Mans.-

Zim. mit Herd g. teilu . Hausarb.

3 leere Zimmer
mit gr. Veranda nebst Zubehör von

einer eleg. Wohnung in Herrschafts-
Haus sof. od. zum 1. Okt. abzugeben.
Näh. im Tagbl.-Verlag.- K!

Remisen , Ktallrmgen etr.

Dotzheimer Straße 123,
vis ' a viS dem Güterbahnhof,
Birrkeller , Stattnugen » F " tter-
ränme , Hof und Wohnung per
sof . o. später zu verm . 815177

WK-MW ' M
großer heüer

N Lagerksller ^
eoeut. mit 2 Bureau-Räumen, für jede
Branche geeignet »per sofort vikli»
zu vermieten . Anfragen bitte unter
A. 819 an den Tagbl.-Verl. zu richten.
Wellritzstraßs 21 Stallung für 4—5

Pferde zu vermieten . 3494
Gr. Weinkeller TiZ%ls
Aiitogmagc ÄÄSs ” 1

verm. Rüdesh îmer Str . 23, P . l. 3389
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mit Aufzug, für 100
<4? lim 11 Stückfaß, Spulranm,

Packraum. 2 Büros , 1 Probierzimmer,
1 Kohlenkeller, 1 Raum für Kisten,
zusammen 401 stsi-Mtr ., zu vermieten
Albrechtstraße 44, 1.

Ansmärtige Wohnungen.

MerM TkAMflrgft.
2x4Zim ., Bad, Gart , zu vermiet. Näh.

Bierstadter Höhe 76. Tel. 160.
Sonnenberg , Jungferngarten 4, sch.

2-Zi>m.-W>ohn. mit Zubeh. z. 1. OP.
zu vorm. Näh. das. Hochpart.

Kinderlos , geb . älter . Ehepaar
acht April mod . geraum . 3- bis

4 - Zimmer - Wohnung , in guter
Lage , cur Ert . von Gesangunter¬
richt geeignet . Offerten mit Preis
unter D . 607 an d. Tagbl .- Verlag.

Suche
komfortabel möbliertes Zimmer,
mit oder ohne Pension , nicht höher
als 2. Stock. Off . mit Preisangabe
u. I . 613 an den Tagbl .-Berl . erbe,.

Einjähriger
sucht p. Oktober möbl . Zimmer
in günstiger Lage, Off. m. Preis¬
angabe an Postfach 6, Dierdorf
(Bez. Coblenz).

iiTSinS
mit Frühstück sucht̂ Herr in der Nähe
des Marktplatzes per 1. Oktober auf die
Dauer zu mieten. Offerten mit Preis¬
angabe bis Freitag unter A. 831 an
den Tagbl.-Verl.

Dmrsrmieter
finden in schön gelcg. Villa, in groß-
Garten , sehr nahe Stadtzentrum »•
Wald , angen . Heim, möbl. oder un-
möblierte Zimmer , mit oder ohne
Pension . Kapellenstratze 35. _ .

Schlangenbad,
Billa Prinz von Preußen,

schönst, ruh . Herbstanfenthalt . Gute
Verpflegung . Bes. H. Becker, Wwe^

Sofort
1 möbl. Zimmer und Küche, event.
mit Kochgelegenheit. Lage Nerotae,
Kapellenstraße, Lanzftratze usw. such!
j . Damef Dauermieteri ». Off. mit
Preis u. 7359 postlag. Berliner Ho f.

Laden
in bester Lage der Wilhclmstraße
wird per 1. April 1912, eventuell
früher, zu mieten gesucht. Offerten
unter 6 . 608 an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Moderner Laven
mit Zimmer für feines Spezial¬
geschäft gesucht. Langgasse bevorzugt.
Offert , im Hotel Einhorn abzug.

^cnfxon ©reit,
Kapellenstraße 5,

Zimmer frei (auch f. Dauermieter ),

Für Wintergäste!
In reizend gelegener Villa
möbl. Auge mit WA

oder einzelne Zimmer mit Pension oder
Küchenbcnutzungzu maß. Preisen ab-
zugeben. Anfr. Emser Straße 55.

NachHranlmch.
Französin, aug. hier, wünscht

Ans. Okt. geb. Mädchen mitzun.,
woselbst es u, ihr. Vers. Leit, die
deutscheu. Kauz. Küche, Hansh.
u. Sprache crl. kann. Lehag. Heim,
ang. Verkehr. 550 Mk. per Jahr
bei volkst. Farn.-Aüschluß. Beste
Referenzen. Offert, unter A. 825
an den Tagbl.-Verlag.

Jeder iseier
verlangedieWohniuigsiistendcs
Hans- n.Grniifeitzer-Vereiiis

Bl. V.
Geeoliäftsstellu: Luisenstrasse 19.

Telephon 489. jp 373

= Vf/
Kßnlgiidier Hofspcdltcur

tettenmaye?
Stadt -Umzüge.

IJ« lbep »ied ©lni «g©2a
von und aai ' li aiitwiirU,

AufhewalBirsBngera
r (9i hnrae undl lütigere KeO*

Terpaclnengen,
BpedUlon von BälnIei 'la ««0 B‘
0 jSeuBsSeueB'ss eäc . o *®*

1031
Bnream

S KikolaMtrsise 5 .

Wohttttngs -Nachweis-
Brireau

£ion &Sie .,
Baftnhafstraße 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art,

r Geld-iin5 Zmmobilien-Mch der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitaiien-Angebote.
10—20,000 Mark auszuleihen

Mvritzstraße 27, 2.
Mark

auf gute zweite Hypothek sofort <mi
ein Hausgruwdstück in Wiesbaden
cm-szuleihen . Offerten unter M. 612
an den Tagibt.-Verllag. 17373

Auszuleihen
30,000 Mk . nur an 1. Stelle zu
günstigem Zinsfuß gegen gutes Objekt,

Seilsal Meyer Stilitoergrer,
Adtlheidslräße 10,_ Telephon 524.

40—45,000 Mark
an 1. St „ Land 50, Stadt GO% der
Taxe, per 1. Oktober auszuleihein
Off . u. F . 807 an den Tagbl .-Verlag.

_ KapktaU rn-Gssnche.
2000 Mk. m. Nachl. gef.. 3f. Sich.

Off.  Pofklägerkart ^ 27 Bismar ckring,
5900 MS, an 2. Stelle gesucht,

n. d. Landesb . u. noch innerh , d.
seldg. Taxe . Pr . Obj . Pünttl . Zimsz.
Off . PostlagErkärte 27 Bismarckrimg.

7 mm  Mk.
sofort auf gute 2. Hypothek zu vcrg.
Off . u. B. S . 5 postl. Schützcnhofstr.

Auf ein Wohnhaus
in Erben 'heim wird hichtcr der
Landesbank eine zweite Hypothek von
Mk. 10,000 auifzunehmen gesucht.
Offerten unter N. 612 an d>e-n
Tagbl .-Verlag . _ _ _ _ F373

Gute 3. Hypoth. (21,000 Mk.)'
aus neues Eckh. mit Wirtschaft in
Bibbr. mit Nachl. abzug. öd. Tausch.
Zuzahlivng mügl. Offerten unter
W. 605 an den Taqbl .-Verlag.

^ 35.000 Mk. 2. Hypothek-. ^
innerhalb 701-2 Taxe , gesucht von
pünktl . Zinszahler . Ofs . H. Sans,
in Gpipstein.

35,000 Mark
aus prima 1. Hypothek ges. E. Bier,
Mücherstraße L L18915

Zirka '50.000 Mark
auf Prima 2. Hypothek gej. Zuschrift,
u. R. 604 an den Tagbl .-Bcrlag.

IntMVLrKsrr -D erstänfs.

Milk AIMtrSr. 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten nnd Platz für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, in der
Billa , oder Winkeler Straße 4, l lt -r-.
Pillen MMflr. 1,10 11.18
zu verk. Näh. Besitzer, Schützenstr. 1.

Billa Mozartstr. 4
mit Zentr.-Heiz., elektr. Licht re., großem
Garten m. alten Bäumen, 10—12 Zim.
und Zubehör, Stall oder Auto-Garage,
Kutschcrwohimng billig zu vcr'aufen.
Släheres LL.,rt,ri :- n » , Besitzer,
Schützenstraße 1.

Einsamilien-Billm
Emser Straße 26 U. 26a, zu verk. ov.
auf sofort zu verm. Nah. Bauburcau
Weißenburgstraße 12. _

Misst » mit Pferdcstall und
-Olttil Autogarage, schönem

| Garten, zu verkaufen oder zu ver-
\ mieten. Gefl. Offerten u. E. 60:!
an den Tagbl .-Verlag.

Billa
Frcscniusstraßc 33, herrl . Waldlage,
seit ca. 4 Jghven Tochter-Pensionat,
mit best. Erf ., a. z. Alleimweloohnen,
m. all. Komf. der Neuzeit einger.
billig zu verk. od. per 1. Okt. zu vm.
Näh. Kaiser -Friedrich -Ring 3, 3 Tr.

Billa Nerobergstr. %
sofort zu verkaufen oder zu ver¬
muten . Näh . daselbst . §232

Kl . Hotel nt. vorzügl . Wein-
u . Bicrrcstaur . , in tevh . K»r-
städtckien, mit Inventar für
Mk . 38,000 bei Mk. «000 Anz.
z. vk. Event, w. kl. Haus hier in
Tausch gen. Otto Lngsl, Adolfstr.3.

I 41(11 fl A. schön, groß, hohe
Räume, 800 gm

Fläche, sofort zu verkaufen oder zu
vermieten. Gefl. Anfragen unter
Ist 603 an den Tagbl.-Perlag.
Mostelstraste-i,

neuerb . hochherrsch. Billa , in prachtv.
Höhenlage, mit entzück. Panorama,
enth. große Wohndiele, 15 Zim., gr.
Garten , Warmwasscr - Heizung mit
all. Komfort der Neuzeit , evt. Auto-
Garage od. Stall ., zu verkaufen , evt.
zu vermieten . Näh. Bilse u. Böhl-
mann . Hellmundstraße 13. Tel . 2708.

Im Srrdviertel
(nahe Kaiser -Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laiben sofort preiswert zu
verkaufen. Gute Hypothek wird in
Zahlung genommen. Off . u . F . 373
an  den Tagbl .-Berlag . 1k 373

Für Beamte, Lehrer,
Privatiers rc.

Doppel-4-Z.-Haus , Ringlage . 6 %
rentierend , Sterbefalls halb, zu verk.
Off . u. N. 602 an den Tagbl .-Verlag.

UW -MW
in bevorzugter Lage au der Mos-
vacher Straße , Front gegen Osten,
in verschiedenen Größen, von 25 bi»
44 Nuten, Bebauung, preis¬
wert z» verkaufen. Näh. Nikolas-
straße 20, 1. F238

Meines Hans . ,
mit Garten zu verk. Näh. Just 'K^
sir . fi.oeiD, Kirchgasse 43._ F2o?

Massives Haus „
in Dotzheim, für Wäscherei od. som' '
Betrieb , ist vom Besitzer billig, lul
22,000 Mk.. mit 1000 Mk. Anzahluv -'
zu verk. ; es ist alles vermietet . Na«'
Luisenstratze 44, Äleidergeschäft.

Immoliiikrn -KanfLosnckir.

Auswärtiger ^Herr , der hierher
zieht , sucht modern gebaute Villa ir^
grösierom Garten baldigst zu kanflsis'
Preis bis 260,000  Mk . SchrifÄ . ON'
mit Zeichnungen erbitte ^umgeht'

Sensal IVleyer Sulzberger»
Adelheidstrahe 10, Telephon- 6^.

In Bierstadt
H. Haus mit Garten , tn guter
L-age, zu kanfein ab.  zu mieten
sucht. Ausführl . Prieisofferten - un»̂
A. B. bahmpostlagernid. _ _

Grundstück
geg. bar z» kaufen ges. Olrößc u«
Preis unter Offerte B. 60g an de>
Tagbl .-Berlag-
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, . ■> _ Ich verkaufe
$ ci ne Sterndruckerei . Offert , unter

300 kauvtvoftlcmcrnid. Bl8667
•fu ,r Prima Existenz.
'/MMehcwdos Zeyarronzefchäft kerb.

Ma<hel>Ziberq , _ „
. .. Lebensmittelgeschäft
Ä,?.- Rl verk. Uebernahme 600 Mke
eckkst, u. K. 144 ani den Dagbl.-Vvr ilgg.
siy.c % J? Sc  Kriegshunde zu verk.
Jlnf' MMitzstvaHe 54, Laden.
. .. Awi-i reinrassige Dackel billig
Zû verk. Bluch er straße 3, 1 l.  B 182>8
vsa. schw. Svitzchen/Rüde . f. Io Mt'.

« h?rk., Fahwms 'wird in Zahl . gen.
Ävi >>t, Adhevstraße 37.

Schwarzes Spltzchen
z'
wtt Stswermarke kur 30 M!k. zu verk.
^lah. tm Tagbl .-Verlafl Kw

Junge Boxer
SJ.  in verk. Göbenftraße 27. Part.
. 2 dkl. Jackenkleider, 46 u. 48,

bi-st. Sedanstratze J,  l .__B 18698
Goldbraun . Voilckleid billig zu verk.

Tcharnhorststr-atze 27, 1 r , ' Bl,8647
.Gut  erh . Damcnklcider . Gr . 52,

Dvauer zu verk. AmAufe'h. zw.
2-L -. 8 Uhr,̂ Loreley-Ring 7. 1 St . r.
v Ein langer Paletot.
Mn . Jackenkleid, grau . Rock sehr
öflug zu verk. Alhrcchtstraße 28, l r.
. ^Mädchenkleider. 42—13jähr„
to »x  verfthMdone Daman -Earderohe,
wut .erhalten , billig «bgugob. Adol>fs-

Hch. 1._
Einige Frack- u. Getzrock-ÄnzügelSgu ) fw.ff. an bf. . - 1 o

MI. Kammg.-Anzug t . n . &<„„
M . dchw. Hofe u. Weste, f. neu . friU.
Händler bemb.  Ma uriiniiAstrvße 12. 1.

Mehr. Ulster, Sportanz ., Hosen,
Lü^ ncu,_6t£I._.>6äfncr gaffe _15 , Laden.
. .. Einige Ueberzieher u. Ulster
kur nar l. Herrn , Michelsbierg 1, 2.
Antike u. moderne Uhren. Schränke,
Jruhc u. sonstige Gegenstände billig
SLb raL Frv,n'Le,Mr >aße9. B 18661

Meyers Konversations -Lexikon,
Mreste 6. Ausl 30 Bdc.. An sch. Pr.
sQQ Mt .» s.  85 Ml . Scdcrn'pl. 7. 2 r.

Fast neue Konzert-Zither
“ • einige fast neue KvstümKetder zu
£grf, S ed-anpl atz 5, .1 _L B 18660

3 Mandoüne, , u. 2 Geigen billig
öZZ-euk. Lothringer Straße 33, Ir.

2 Mandolinen , 9 it. 16 Mk.,
?u verk- Nerostvaße 41, Part.
Ulmer Speisez ., Schlafz., div. Stühle.
Rollpult , Schreibt ., Bücher-, Klüschr.
LEHHil verk. Nerostraße 33̂ _

Seltene lstelegenheit!
J’aari  160 , Helles Satin -Schlafzim .,
unit ., mit 'Schnitzerei, «roß. Lti'irigcr
«pregotschrank, Maschtyil. m. Marin .,
2 Bettst.. 2 Nächtschr. mit Marmor,
Lanbt uchh.  Möbelt , Müchevplatz 3/4.
. Hoch,», berrschaftl. Schlafzim .,
Binen u. außen ganz Eichen, m. reich.
Dchintzercien, mit großem, dreitürig.
Swegclschranl 360 Mk. Möbellaaer
Blücherplatz 3/4.,_ __ Bl8028

Schlafzimmer -Einrichtung
V- zwei Nußb.-Betten billig zu vcr-
L>ufen Helencnstva-ße 15, i li nks.
, Schlafzimmer Einrichtung,
dachest, m. 3t. Spiegelschrk. 4o0 Mk.
abzugöb. Schwalbacher Str . 14. 1 r.

2 vollständ. Betten , Deckbetten.
7 Küchenschvauk, Küchenbrett, Tische,
Stühle . Hängelampe , Spiegel , schön,
dlimmibaum u. anderes mehr billig
»u. d-Ä. R'heinstroße 103. Dach. An»
hweb. abds . nach 7 Ubr, od. Sonntags.

Wegen Aufgabe einer Pension
o feine Betten , 10 Personvlbctten,
i0 Kleiderschränkc. 2 Vertikos , Diw.
u, Sofa , Tische, Stühle , Ottom .. K--
Ilnricht ., Kons., Nachtschn., Teckb. >r.
§iss„ a.  w . n., spb. Adlerftr . 53. L>. P.
. . . Gut erb. kompl. Bett
bi llia zu verk. Blücherstraße 4,  2 . Et.
,W . Platzmangels sof. bist, zu vk.:
Aollst. Bett , 1- u. 2tür . Kleiderichr.,
Uochtt., Wafch'k. ec. Wellritzstr. 29, 1.
^ Wegzugs!,, gut erh. 2schl. Bett,
Daslchijsch Nachttisch, Stühle bi'll. zu
d'cr'f. inicr 'Strome 46. H. 2 r.
.Sch. Bett 25, Schrank 14. Sora 17/
Küche-nscbr. 12, Kom. 10, Vertiko 26.
-vZahnstraße 44, Gth . Part . l. V18665

Nachwoisb. gutg. Friseurgeschäft
Umstänidchalber zu vcrka-ufen. Ein¬
arbeiten -erwü nicht. Näheres i-m
Tag bl..Verlag . Kv

Reitpferv,
brarrner Wallach. 1,76 gr ., gut ge¬
ritten . zu ver'k, Preis Ä)00 Mk. Näh.
Ecker niiöndestr. 5, Pavt .^ r . Bl8666

Prima D . Schäserllunse , 4 M.
alt , billig z» verk. SKwalbacher
Straße 53, M « i r.

Wegen Umzugs 4 fast n. Betten.
4 Kletdevschr., Waschkom,, Küchen-
schranl, Nachttisch. Sofa , Tische billig
Bertram -straß<920 , K 'W.̂ Part ^ r.

Vollständ. Bett 25, Wascht. 8 Mk,.
ltur ..Klei'derschr. 10, Vertiko fl 86 M.
zu verk. Or,amenstraßc ^27, Vdlh. 1.

M-rschelbett, Deckbetten, 2 Betten
16 u. 26, 1- u. 2t . Kleider- u . Küchen»
schranike, Vertiko, Diwan , Clhcriselong.,
Tru -meauspieAcl, Tische, Wasch- und
Nachttlych sofort zu- verk. Eltviller
Straße 4 , Parterre liniks. _ Bl8666

â egett Umzugs 2 Betten u. Sofa
billig, IÛ Verk. Eleonoren str. 8,  Part.

Gut,erh . Kinderbett bill. zu verk.
Schiw-albach er Stvast«, 86, Par t.

Bettstelle mit Matratze
u. gr . Wai'chwam'ne, fast neu , billig
zu verk. Seerobenstraste 3, 3 r.
Pol , Bettst., Sprunge .. Matr . 8 Ml.
kl. Küchcnschr. 4, Nachttisch 1.50 ML.,
Küchentisch2, Wiener Stühle 1 DA.
2 Zinkkbütten mit Waschtopf6 Mk. rc.
zu verk. Seda nsteaße 1. Frontspitz e.

Eine polierte Bettstelle
mit Sprungnahmen für 6 ML zu
Ve rk. Ränrcrbe rg 5, Ht'h. Park.
Neue Wollmaträtzen73tell .. 18 Mk.,
Strahsü cke 6 Mk . Herderstraste 26

2 guterb . Sprungfedermatratzen
bill. zu t>t SchwallbacheeStr . 46. 2.

Schöne, fast neue Sofa -Garnitur
u. 2 Stühle , vollst. mvtz. eis. Bett,
N>rchtschrämtch.. Was-chbvm., Teppich,
LenÄenm k.  S -cha>rn hovW.r . ch P . r.

Elcq. dunk. Nußb -Ümbau m, Diw.
sneu) für 98 Mk. sofort zu verkaufen
Nevo straßck4, 2 Stiegen

Gut erh. Sofa btll. zu verk.
Sel erobenstir. 27, 2, Schäfer .' B 48420
Wegen Abreise ein feiner Diwan,

gr . rurter Tisch u. verfchiedenes, wie
neu >b>Mi«? zu verk. GchvpMachtzr
Stoaste 14, 2 l.

Büfett , nußb.-poltert ». eichen.
mit reich. Schnitzerei u. Kristall-Ver¬
glasung 145 Mk.. Kleiderschr.. nnßb.-
vol., innen halb Eichen 48 Mk.. pol.
Vertiko nt. Spieg . 46 Mk., TrumeMt-
Spiegel m. schönen Säulen 33 Mk.
MrlhollaUcr Blüchc'rpla.tz 3/4 . Bl 8626

Vertiko, 21ür. Kleiderschrcknk,
Ausziedt ., KückemÄir.. Stuhle , Tisch,
Spiegel ' b. zu vk. Bletchstr. 16, H. P . l.

Schönes Vertiko 35 Mk..
Bücher schr. in. Bergt . 38 ML., Diwan,
160 cm lang , rot . Preßplüfch , 49 Mk.
Ml, Ls NEU. Nerostraßle 4. 2.

Kassenschränke,
mehrere , sehr schöne, gut erhält ., bill.
a,bzug,eL'en H-epmonnstrahe 8, Part.

Rußb.-pol. Bücherschrank
mit Messingverglas. 55 Mk., Spteg -el-
schrank, innen Eichen, 70 ML,, hell.
SatinkS -chilafzim,. mit gr , Spiegel-
schvam'k 190 Mk.  Blücherptatz 3/4.

Biedermeier -Bücherschränke,
Ecka/ässchräncke, Nähschatulle. Schreib¬
tische u. Pulte , Kom. mit Spiegel u.
SchvamLauffach, Mnhäg .- u. Kirsckib.-
Sesfel , OÄ - u. andere Bilder , Basen,
Ta ssen,  Zinn uf,v. Adolt -iällce 6,
Eloq. Stollenschrank, Nürnb . Must.,
f. 60 Mk. zu verk. Geisbergstraß -e 24.
Mod. Küche mit KunstverglasüngP

best. a . 1 Schrank, 1 Büfett , 1 Tisch,
2 Stühle , kpl.̂ 88 Mk.  N srostr, 4, 2,
Sch., Knchcneinr., Vertiko. Brandt .,

Bettstelle  zu ve rk. S chackststrahe 26.
Wegen Wegzugs billig abzug.:

Küchenschr., Küchentif-ch, Mäfcheschr.,
8 hübs-che eis. BeMell . (weiß ' mit
Matr .. Betten , alles gut erh . Vrortz-
Auguft-Straße 6, Wa rt . r ._ B1864-1

2>ür . Kleiderschr.. 150 Zmtr .. 30,
1 fast neue Siuger -Nähm. Klappt .'!.
1 eis. Bettst,, Diwan 40. Ottomane
1.8 M!k., einz Stühle u . Tische billig
Scharnihorststraße 46. h. Werkst.

Wegen Fortzugs Möbel, gut erh.,
sofovt billig zu verk. von' 10—(12 und
2- ~ß Ubr. Händler verbeten. Adresie
im Tagbl .-Verlag ._ _ Kk

1 Brandkistc. 3 fast neue Ocfen,
d-avnn 3 irische, zu verkaufen Adolf,
stvaste, 5, S . l, P̂,art . _ _ _ _

Runder Tisch, 4 einfache Oefen,
6 Porz . - Kachllöfen, Wäscheschrank
(3tetL. Bvaudkiftes, 1 Haush .-Leiter
zu  vier'k, UHIandstraste 16, P art,

Schreibtisch. Bücherschr., Vertiko
u. versch. zu verk.  M,aritzstrastĉ 40. ll
Nähinasch. (SchwiNgsch.) % I , f. G.,
bill.izu verk. Bleichstraste 13pH^ P . r.
Gut nähende Nähmaschine 20 Mk.

Mellritzstvahe 27, Hth. Part . B18108

Singer -Nähmaschine, wenig gebr..
billig Wcllritzstraste 26, 1, Mitte.

Singer -Nähmaschine,
8Voftn. MÄtelsugikrone, GaÄhva , kl.
Rusth.-Büfett , Spicsol 3 X 60 Md
Willhchm'i'Ncnstiraße ' 14, 1. ^ _ __

G. erh. Nahm., Singer , 35, H.-Rad
(Freil .) 26 Mk. Adl erstratze 68, H. P.

Eine Bügel -Einrichtung sehr bill.
zu verk.̂ Seerbbenstraße l̂, ^ Hth. ll_

Laden-Einrichtung it. Kaffenschr.
bill. zu v-erk.  FDäNieüstrahe 9.

Theke mit Marmorplatte,
Regal . Gestell, Tisch. GasLampe zu
verL. Wellritzstwaß»: 39,  Laden ._

Theke, 180/60, 87 hoch,
ctnf. Erker - und LadM-BeleuchtLMg,
3sGaim. Lüster, Islam . ' Gasherd zu
verk. Dotzheimer S tra ße 50, Part.

^ Großes Ladenregalmit Schicb-Giastüren u. 2 Tlhebcu u.
Konitrollkassc sofovt billig zu verk.
Herm annstraste 8. Parst

Schublaben -Regal u. Theke
sehr bill ig Göbrnstraße 9, Gtih. Part,

Eleg. Erkerbeleuchtung
für Gas billig abzugeben. Scharfer,
Wilhelmstr äße 50.  _
Gebr . Ispänn . Landauer 6sitz. Break,
Feder- u. Stoßkarven für Gärtner
bill. zu vk. ad.  zu t» rl. Weit str. 10.

Leichtes, fast neues Federrollchcn,
1 kl. Handkarren , 2 Firmenschi-Ider,
1 große DezimiMvage mit Gewichtcu.
Näh, im sTaglbl.-Beriag , _̂ Kp
Gut erh. Kinder -Klappfahrstühlcheir

zu verk. W-eftendstraße 3, 1 links._
Gut erh. Sitz- u. Liegewagen

b. zu vk. gShfelrr S tr . 4,  2 , Eingmr,
1 Sitz, >!. Liegewagen, fast neu,

für 20 Mk. HellMUnAtr. 37.' H. 2 r.
Gut erh. Sitz-Liegewagen billig

zu verk. Schirr st: iwer S tr . 12,̂ H.̂ 2 l.
Gut erh. Sib - u. Liegewagen

bill. zu vk, Hallgarter Str . 7, H. 3 r.
Ein fast neuer Kinderwagen

zu vrrk. Wielcm dstmaißL' ll , S tb . Part.
Fast ,i. blau . Kiuderwag ., Vrennab .,
biüjig Drudenst r, 8, Mtb . 1 l . B18691
Modi Kinderwaacn (Korbgcflccht).

S . m. Schutzibl., bill. Schulberg 9, I.
Kinderwagen billig zu verk

Bismarck rüig 40. Hth. 1 !. Bl8641
Damenrad . 55 Mk.,

zu vcrk. Gr . Bu rgstraste 9, 2.
Damen - n. Knabcn -Rad,

Pikst, beide mit Freist , u. q>o!d. Brille,
Amfch,°'Pr , 20, st 10 Mk., zu verk.
Klällerst raßr 4. 1 I. __

Fahrrad u. Lachtauben
zu b-erk, Seerobenstratze '3, Parst r.

Knaben-Fahrrad 25 Mk.
Wellriststravo 27. Hib, P ._ B18M

Benzin ,Motor . 1%  Pferdekräft,
mit Zubshör u . Vorlage git verkaufen
Kleine Frankfurter « traße^ 8.

Sehr aut erhalt . Motorrad
u . H.- u . D .-Rad mit Freil ., sowie
Nahm. bill/ 'AIauß . Bleichstraßc 1st_

Mehrere gebr.. gut erh. Herde
bill . zuJjettf. Hochstättenstraße 2,

Herde, Arische, Amerikaner
u. Regulieröfen billig, Rüdesheimer
Stra ße '20, Ofens . Kaus ./Sebsn grar.

Zwei gut erhaltene Oefen
u. ein oif'cnißciifjt. Koffer zu derkanfstn
Lovcstpriny 6. Pa rt . B18597

OZcbrauchtc Frische,
Amerikaner u . ReguliemOefen sehr
billig ckbzug.' Hvchstättcnstraße 2.  ^

2 zurückg. u. 1 gebr. Sveisez.-K.
bill. zu vk. Schwakbaeher Str . 85, P.

Wege» Auflös, d. Haush . zu verk. :
6fl. Bronzelüstcr mit Prismen , groß,
geschl. ' Goldfpiegel, Sofa , « »essßl, K.-
Badewanne , Sportwagen , gut crh.
H.-Gard ., mittl . Fig .. groß , Bürett m,
weiß, Marmovvl ., nubv. Händl . Verb.
Nikolasstraß e 30, 1 St . links. _ ^

Lüster, Gas n. clcktr., preiswert
zu ve rst _Lanagafse 19, , Putzges chäfst

"Jnstgllationswerkzeüge . Pionier.
zu verk. Rhe ingauer Straße 14.

Eierkisten,
Kübel und Tonnen abzugöben.

A. S chüler, Gr , Bürgstvaße 12.
Einige große Kisten

billig zu Verl . Näh. Mainzer Str . 36.
6 sehr schöne große Lorbeerbäume

bill. zu verk. Nah. Mainz er Str . 36.
Ein schöner Gummibanm

zu verk. Rheinstvaße 108. B 18427

Gebrauchte Knabenkleider
und Schuhe tauft . Offerten unter
I . A. 300 haup tpostlagernld. B186 68

Gebrauchte Kopierpresse
M . kaufen gesucht. Offerven unter
E. 614 an den Tagbst-Verlag._ _

Ausrang . Möbel, Sachen i. Art
kauft 'Svsrsbswstr aße 28, Gth . P . r.

Ausrangierte Möbel u. Betten
kaufst' Oranienstr aßie' 27, Pdh, 1,_

Gebrauchte Nlübel aller Art
'kauft Ntv îller S traße 4,  Parst st_

• Gebrauchte Möbel
u. Herrcn -Garderobc zu kaufcin ges,
Schtvalhacher Str . 48,,  M tb. r „ 1 x-

Möbel aller Art,
tzqtzM Ziitzmer - Einricht ., ' Piamnos
zu kaufen gesucht. Offerten , unter
Z.  613 an den Tagbl .-B-cvbag'.

Gebr . Möbel aller Art kaufst
Jahnstraße 44, Hinterhaus Part.

Gut erhalt . Sitzbadewanne zu k. ges.
Ssdanplatz 5, 1. _ _ B18569

Gut erh. Kinder -Dampfmaschine
zu kaufen ges. Das. ist eins. Kätzchen
z uverschenken. ^Elarenthal , 16.

Kaufe alle Sorten Weinflaschen
zu guten Preisen . Offerten unter
I . 584 an den Tagbl .-Berlag.

Partie gebrauchte Bretter
zu kaufen gesu cht Wellstra ße 2. _
Kripp, u. Rauf .. 1 ent. u. 1 kl. Herd
zu ka ufen geifu cht. Norkstraße 7, 1 st

Zimmerabschlüß, 'g Mir . lang,
zu kauf, ges. Schwatbache.r  Str . 2.

Obst am Baum zu kaufen gesucht.
Lii'jsenftraße '5, Hth. 2 l.

Unterr . in Latein u. Französisch
erteilt geprüfter Lehrer . Gefällige
Ansbbieten erb. an PosKagerkarte 21,
Wiesb aden 3._ ._ Bl 6941
Englisch. Franz ., Deutsch spr. jeder
in 30 Std ., prakt, & 0.75, 15 Jahre
i. Ausland stad. Übersetz, m. Schreibe
Maschine. Hemmen, Neugasse 5.

Französisch, Entzlis»
erteilt akadem. gepr. Lehrerin . Adr.
im Tagbl .-Verlag ._ B17517 Bk

Unterricht in Aktstudien
sucht funger Zeichner, evt. int Zirkel.
(Abends und Sonntags .) Offert , u.
K. Di, 2 haupt postlagernid.

Zither , Piano . Englisch.
I. erf. Lehrerin . Nerostraße' 27, 3.

Yteldbcntel mit Inhalt verloren
d. d. NoÄffr. bis (stneisonaustr, A'bz.
g>:g. Best Gnei'sienaustr , 11, b. Ti stet.

Zweireihige Korällenkette^ Verl,
von Unter den Eichen bis Seerioben-
stvaße. Gegen Belohnung abzugcbcn
Wilhelmistvaße 14, _2a._

Kanarienvogel mit Ring
entflogen. Wiederbringer gute Be-
lo'hn. Oranienstraße 49', 3 lks.

Kleine Umzüge
u . leichte Fahrten w. billig ausgef.
Knall, Walramstraße 1, P . B1802Q

Zum Beitragen der Bücher
u. Erleb , vorkomm. Kontorarbeiten
eiupf. sich Kaufm . tag- u . stundenw.
Anfragen u , N. 607 an  Taghl .-Verl,
Reparaturwerkstatt f. Polstermöbest
u. Betten , prompt u. bill. PH. Lauth,'
D-ipezirrermieister, Herd erstraße 26._
Alle Reparaturen an Damcntaschen
schön u. billig.  Hellm undftr . 36,̂ L.-H.

Kochfrau empf. sich zum Kochen
u. zur Aushilfe . HevMlUnnstr. 21,  P.
Herren -Anz. w. unt . Gar . angef.,

Hofe 5.  lieber,z. 11, Röcke geweud. 7.50,
Rep., Rein ., Aufbüg. 1.40 DM. Must.
z. D. Schneiderei Hellmundftr . 39/ 1.

Horrenkleide,- werd. angefertigt.
geändevt u aukgobüg. v. P 'h. Alten-
Hofen, Kleine We'bcrgasse 9,

P . Schneiderin e. sich in u. a. d. H.
Ktarrnta lor Straße 8, H. P , B18663

Perfekte Schneiderin
cmpfi>ehlst sich in u. «uh. dem Haufe.
'Schar nhorstftraße 6, 4 B18644

Kostüme jeder Art , Blusen,
Ges.-Kleid. w. g. u. sch. sitz, zu bill.
Pr . se arb . Blekchktr. 30,̂ Vdh. 2 lks.
Näherin e. sich im Ans. v. Wäsche,

Kpaben'-Anz. u, Ausbess. (Tag 1.60).-
Gribacher Str . 5, Hth. 1, Fr . Walter.

Weißnäherin empfiehlt sich
im AuSbesße-rn u. ÄnHert. -v. Wäsche
in u. außer dem Hause. Offerten u.
I . 608  an den Tagbl, -Verlyg-_

Tiicht, Weißzeugnäherin,
welche Gardinen , ' Tisch-, ' Leibwäsche
astchtopft, h. Tage fr. Lehrstr . 16, P.

Fräulein sucht Beschäftigung
im Ausbesscrn u. Neuanferttgen von
Wäsch-e u. M-aschinensto'pfen, sowie
Anfertigen von Kenderkleidern in u.
auß . dem- Hanfe bei billigstem. Preise.
Näh. .Herma nnftvaße 21, 2 r. __

Näh. e. s. z. Ausb. v, W. u. Kl.
i . u. a . d. §>.. ndll,  Z . m. Kochof,,
st G-egenl. Fnui 'vrun .iienstr. 11, Di'sd,
Braut -Ausstattungen w. sch. gestickt

Hochstätten straßc 2, Hinterhaus 1._
Bunt - u. Weißstickenw. bill. ausgef.

Damibachtal 5, Tel . _2658._ _
Tiicht. Friseuse nimmt noch Damen

an. _FranHnftratze J 3 L_ Bl8648
Büglerin hat noch 2 Tage frei.

Näh. Walram straße 18̂ H. 1. Bl8355
Gardinen -Hasch. n. Spannerei.

Hochstättenstrabe 18,  1 . '_
Stärkwäsche z. Waschen u. Bügeln,

Wi-rtschastswäschc, auch nur zum
Waschen, wird stets angenommen.
Gardinenspann -en, Rasenbleiche. Fr.
Martin , Mainzer Straße 160a. Post-
kartd genügt . _ _ B17596

Wäsche zum Waschen
u. Bügeln wird stets ang . F . Elscn-
heim cr. Sedanstrakc 6,̂ 3._ Bl 81317

Wäsche w. schön gew. u. gebüg.
Gardinenfpann . Riehlstr . 27, Hth. P.

.rm&isasBä&nttSif!

Teilhaber gesucht
mit grüß , Kapital , zur Ausnützung
einer gesetzt, geschützt. Erfiutzuu« ,
Weihnachtslache. Hoher Verdienst
sicher. Off . u. U. 145 an Tagbl .-
Zweig ft., Bismarckr ing N.  B 18884

Darlehen a. Ratenrückzahl.
v. Setbstg . od. Kredikb. Wfr . 'durch
Por t ' N'haüser , Bl sicherstr. 7, Part.

Wer will jungem Kaufmann
1000 Mark Kaution leihen gegen'
monatliche Abzahlung ? Offerten u.
G 613 au den Tagbl .-Verlag ._

Ein Achtel. Abonn. A,
2. Rang , 3. Reihe, Mitte , abzugeben
Helenenstraße 26, 1._ _ _ _

Zwei Achtel, 1. Rangg .. 1. Reihe,
Mitte ab zugeven Taunusi tr . 76. L

" "Königl. Tücater,
Ab. A,  2 Achtel, 1. Park ., 2. Reihe,
Nr . 14 u. 15, abz. Haagner , Mainzer
Straße 68, 1, Haus Lj ndeck.

Gesucht
zwei Achtel, Abonn. D, B dder C,
1. Parkett , vordere Reihen, Kaiser»
Friedrich -Ring 32, 8 links,_ _

Königl. Theater.
Ein Achtel, Ab. B, 1. Rang , erste

Reihe, abzugeb. Alexandvastr, 8, 2.
Ausstellungs -Kiosk

in der Durchgangshalle des Tagb'latt»
Hauses vom 1. Oktober er. ab zu
vermieden. Näheres im T-ogblatt»

«Itcrhall.Kontor, Schalterhalle r echts.
Bessere Beamten -Familie

übeimmmnt die Erzieh , eines Kinde»
gegen e!nim>aIig>c'''A'bsinduug. Off . u.
Dl 148 an dem Tagbl .-Verlag ._

Witwe aus bcss, Fam ., 48 I .,
w. mit ält . vevlnvg. Herrn in Bcr-
bindung zu treten zwecks Heirat.
Offerten unter F . 608 an den
Taghl .-Verlag. __

2 kurfremde Damen (Geschw.),
blonldu. hübsche Erschein.. Mitte Wer
I >ahrc. w. Bckanntsch mit ält ., guts.
Herren , zwecks Heirat . Offert , unt.
K. 616 an den Tagbh.-Verlag.

Fräulein sucht dir Bekanntschaft
eines ält ., gu-isttuierken Herrn zwecks
Heirat . Offerien -unter V. 145 an
d>en- Tagbst-Verlag . B 18614

StMliei SffiifniMä, Me.
wackfam u. scharf, ff. in aillen Teilen,
duinl.'el wolssfarb ., 62 cm hoch 15 M.
alt , Llmial präm ., dressiert , verkaufe in
gute Hände nur wegen Nachzucht.
Offerteil unter A. 822 befürdert der
Taigbü-Verlag '._ _ _ .M«« (Hie),
2 Fahre , sehr schön gezeichnet billig
zu verk. Wellrltzstraße 11, Part ._
' Mü Brittautrlng,
6 Brillanten und 1 Saphir , für 80 Mk.
LU verkaufen Mauritiusstraße 11, L

ff» Tafel - u » Wirtschaftsobsl am
Baum z, v. Walkmühlstr. 55. T el. 2385.

vre! klegMe MckMUs"
für starke Figur , billig zu verkaufen
Biebrich a. Rh., RathauKstr 70̂ P,

for̂ L Sißuo(ioft
säst neu, preiswert gegen, Raten,
a. vorher. Miete . Pianohaus König,
Schwalba cher Straße 1. _ _

is löBDMoiiea
sind billig zu verLaufsn. Pianohaus
König. Schwalbacher Straße 1.

Piano,
fast neu, zu verkaufen Adolssir. 6,1 . St,

GeLegenheitskanf.
Wegen Aufgabe des Ladens sind noch

billig zu verlausen 4 elegante Schlaf¬
zimmer »2 Küchen -, 2 Speisezimmer-
Einrichtnngcn,sowie alle Arten Möbel,
als , Schreibtisch,Büfett, Vertiko, Bücher-,
Kleider- u. Küchenschrank ec. B18687

WdeüMt PI). Mel ,gfS:
Für Brmittciite.

Schwarz Eichen -EMmmcr abreise-
halber zu vk. Waterloostr. 2, &“eter.

Gelegenhettrkauf.
1 Mahag .-Silberschr .,. Prachtstück,

1 Eichen-Dipl .-Schreihtisch m. Sessel,
1 Nußb .-Schreibtisch, versch. Belten,
Waschkom., Nachttische, Auszugtische»
runde u. ovale Tische, Klcidcrschränke,
Flurgarderoben , Sofas u. dgl. mehr.
Diese Stücke sind eingetauscht, sehr
gut, und werden sehr bill. abgegeben.

I . Fuhr , Bleichstraße 34.

DkWll!-Md Tsftwsgkll
billig zu verkaufen.

f 1. Fiössner , WeLritzstratze 6.
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Salon-Eilirichümg.
komplett, in Mahagoni mit Ueber-
gardinen und Teppich billig zu ver¬
kaufen. Näheres tm Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalte rhalle._ *
- GelWenheitskaü ^ wegen Abreise!

Fast neu. braun , Klavier ML. 525
^e»eP̂elzjacke ^ mit Muff Mk. 425,- „ ntel Mk. 120, hochelegante
schwarze Kostüme, Blusen (Gr. 48),
Wäsche. Küchen-Elnricht. Mk. 65 und
neu. Eisschrank Mk. 40, Fliegenschr.,
Vertiko Mk. 45, Konsole Mk. 35. er.
Beleuchtungskörper. Fenstermäntek.
Palmen rc. Auzus. nur von 9—11
Uhr Rauent aler Stra ße 8, 2 rechts.
i Zu verkaufen:
ein Viktoria a. Gummi, ein Coups,
ein sechss. Break. Eltville. Wallufer
Straße 5. beim Kutscher».

MWäulet,
wenig gebr., sehr leicht, pass. f. Arzt,
zu verkaufen Adolfstraße 6.

MstorraZ,
gut erhalten, billig. 818471

Mayor,  Wellritzstratze 27.

Leferr.
Wegen Einrichtung einer Zentral-

heizwu, stich 12 sehr gute Oefen.
einfachereu. reichere Ausstattung,
" '"werfe mD "" " ^ _
verklechung schr billig einzeln oder
im Ganzen abzugeben Biebricher

che 30,Straße Bormittags einzuseh en.

Leere Kisten
Grütze urch jedes QuamiMm zu

verkaufen SchtvaLüachsr Str . 41, Laid.

Kaufye suche
FrauG-rosslrat;

Grabenstratze 26, Tel. 8895, zahlt
nachweislich am besten, für guterh.
Herren-, Damen- und Liinderkl., Pelze,
Schuhe, Gold, Silber re. Po stk. gen.
Getrag. Kleider, Stiefel,

alte Gebisse, - pi
Pfandscheine, Gold werden zu streng
reellen, festen Preisen gekauft.

E . Eosenfeld,
Metzgersaff« 15 —Telephon 3984.
Der beste Zahler Vieser RuSrik i
I . Ccrtosslmt,

ist

s« 27, Teleph. 2178,
für gut erhalt. Hrn.-, Dam.- u. Kinderkl.,
Pelze, Schuhe, Gold, Silber rc. Postk.gen.

FrmtWlMZMLMG^-
X&i . 'SWebergasse » . I . keinLaben»
zahltdie Merhöchste» Preise f. guterh.
Herr.-,Damen- u. .Kinderkleid., Schuhe,
Möbel, Gold, Silber , Nachl. Postk.gen.

Unterricht

Sil MUm-W» « .
GSerlahrtstema. Kß .,

für Schüler des Gymnasiums und Real-
progymnasiums. Vorzug!.Empfehlungen,
langjährige Erfahrung. Prosp. durch
Rektor gmiü ' lier . _

logiiim
Seit 1900: 28 Einjähr., IIS Primaner.
7./8. Kl. Pensionat. F132

Englisch
Französisch
Italienisch

Spanisch
Rassisch

Deutsch

Privat-
und

Klassen-
Unterricht
für Herren
und Damen
am Tage
und abends.

Teleph.
3664

®ngl. AmmM ii. Sonuerf.
■erb bi'pl. Lehverirri. Kurs., s. Eäuzek-
uriberr. wschfönd. Häimergass« 17, 2.
Mi  Konyersai .-Ziriel uni MM

Miss l >o « g:las -Browne,
Frankfurter Strasse 10, II . Stock.

Engländerin (London ) ert . Unter-
riclit , Konversation . Moritzstr . 4,3.

Engl.Uiiterr. ni”Rheinstr . 69, P.
Englischer ÜntemÄ

»Bis« Sharpe , Luisenplatz 6, 1.

Engl. Unterr. MJ”c“r,,e’Platter Str. 2.

A. Geizhals,TlSfSflf
lauft zu hohen Preisen von Herrschaften
guterh. Herrenklcider, Uniformen. Schuhe,
Möbel, g. Nach!.. Pfandscheine. Gold,
Silber u. Brill.»Zahnxeb. A. B. k. insH.

getragener Kleider,'
JUlInlll Stiest !, Wäsche zu den

höchsten Preisen. Gest.
Off. unter6. 145 an Tagbl.-Zweigst.,
Msmarckr. Jeden Mittwoch am Plätze.

Ankauf
von altem Eisen, Metall»Lumpen,
Gummi , Neutuchabfälle, Papier
(u. Garantie des Einst.) n. Flaschen bei

Wilhelm Stieres,
AMkandlnna.

Wellritzstr . 39. — Telephon 1834.

Dame
erteilt, gründlichen

Mavier - Unterricht
unter bcsond. Berücksichtigungspäterer
künstlerischer Ausbildung. Beste Rcfer.
erster hiesig. Häuser. Mäßiges Honorar.
Offert, u. 8 . 611 an den Tagbl.-Berl.

PT * Am BugeUursus - Wtz
können Damen teilnehmen. Offert, unt.
«n. ©i -s an dm Tagbl.-Verlag.

Verloren Gesuktden

Berloren
im Bahnhof am 7. abends e. Brosche
(genannt bayrischer Batzel). Gegen
gute Belohnung abzugeben Hotel
Engel , Erbach im Rheingau . F5Q

WtWld. GlledersrmdMd
mich SiieiMen<rm 13. Seht. cZxnc*  von
Wcvkhalla, MaurAiusstr., Schwalb.
Str . bis Emser « tr. veÄovcn. Ab°
zmge'ben goaen 2V Mk. Belvhnung
Emsier Strcktze 46, 2. B18683

Au dem Wege von Mainz nach
Dotzheim über Biebrich eine

Wagenhemmnik verloren.
Abzug, gegen gute Belohnung Dotz¬
heim, Wiesbadener Str . 31, Pink.

Französischer

amen-
Schneider

D
übernimmt Arbeit für in und

ausser dem Hause.
Anfertigung von:

schick , tadellos sitzenden Jacketts,
Paletots , Kostümen , Reit - u. Sport¬
kleidern , sowie Strassen -, Auto¬

rind Theater -Mänteln.
Der verfeinerte Geschmack für
Damenkleidung , französ . Theater -,
Gesellschafts - und Strassen - Garde¬

roben , sowie Modernisierungen.
Referenzen

bekannt , erster Damenkundschaft.
Komme auch nach ausserhalb.

03E&~ Postkarte genügt , oder zu
erfragen in der Damenschneiderei
jLaiiggasse 54,  Stb . 3. St.Modes!
Li «« Scharnhorststrasie9,1.

Hüte werden in jeder Preislage
angefertigt.

Seidene Strümpfe
stopft Wiesbadener Stopf -Attstalt.

Elektrischer Betrieb.

Mg Me M paien. 4°
B̂ ranzislia Wagner , ärztl. gepr.
Albrechtstr. 3,1. Sprichst. 10—12u.3—6.
Schwedisch-Dänisch.

Aerztl. gepr. Massense empst sich.
Magd» Pelersen, Gr. Bttrgstr. 8, 2.
Massaae- Naqelpslege,

ärztlich geprüft,
Coulinstratze 3,2 , gegenüb.Synagoge,

früher Nerostratze 42, 2.
Maria iannig.

Massage für Damen.
Frau Klisabetli linke , Michels»
berg 32, 1. (Aerztl. geprüft.)

Helene Bentnelburg,
iVI -Uj | » ffl . ärzt.gepr.,Langg.10.2.

Massage, ärztl. gepr.
»larj « Ijangner , Bleichstr. 36, 2.

Ganzmaffage 1 Mk., n. f. Dam.,
v. ärztl. gepr. lücht. Masseuse, uäthe
Busert . Seerobenstrabe 29, Gth. P.

«MMM - WelMe
Minna Piene , Mauergaffe 12,1. Et.,

Nähe Feuerwehrwacke. Marktplatz.
Berühmte Ptrrenologin

Kopf- u. Handlinien,' sowie Chiromantie,
für Herren u. Damen, d. erste am Platze.
Eli « : Wolf , Hirschgraben 10, 2.

Berühmte Phrenologin
.Anna xaelbacli , MichelSberg 26,2.

WU" Phrenologin
Fr . Sill. Passbender , EchtvUl-

bacher Str » 33» Borderh. 2 St.

Beel» Krml»
Ecke Dotzh. u. Karlstr. 2, Bdh. 2 r.
f. Herrenn. Damen. Küthe Häuser.

WeMWll Zimmermannstr. 5,HthS. 8 St . Frau
Johanna Klepper. Nur für Damm.

Phrenologin,
SM- einzig in ihrer Art. - MZ.

«Sr« «« riVsilsr , Mauergaffe 12, 2 r-
Phrml-W

straße 8, 4 St . links.
Mtolt MmillM,

Handliniendeutung, streng wissenschaftlich
Bd» fiwlaitcise , Lanzgaffe 48, 2,

Ecke Webergasse.

Wergang . und Znknnft
Lcbensersolg und Schicksal beurteilt n.
Handldtg. und Ang. d. Geburtsdatums
ir . Charli , Bahuhofftr . 3,1l.

Zu sprech. v. 9—12 u. 2'/-—9 Uhr.

Verschiedenes

Dr. Manski,
Muhlgasse 11, 1239m Hur Heiss irM.

Von der Reise zurück.
seittot Br.Mein

Taunusstrasse 36.
Von der leise znrflck.

Anton Witzei
Zahnarzt.

int ejWMrte PenRon
zu übernehmen , öder gut gelegene
Villa zur Errichtung ein« solchen,

. . “ " . Angeü:zu pachten gesucht. Gefl . Angebots
un ter A. 827 an d. TaM .-Verlag.

Nachstehende Forvernng,
7V,7« Mk.

an BBerniaiim Btiilin , Agent in
Wiesbaden, Westmdstratze 26, ist zu
verkaufen.

Interessenten werden gebeten, sich mit
Unterzeichnetem Verein in Verbindung zu
setzen. F200
Schntzgemeiuschaft für Handel u.
Gewerbe, Schmölln lSachs.-Altend.).
Geldangelegenheiten

werden unter strengster Diskretion
geregelt. Off. schriftlich« Miuitlu -,
Schließfach 15. Rückporto.

Kredit-Berei« gibt soliden Leuten
diskrete auch auf
Möbel, unter günst. Bedingungen. Adr.
<s>ibtr »v Hörlcli , Leipzig -Eutritzsch.
Fleiß . Geschäftsmann
sucht auf 6 Mcmache4—600 Mk. zu
Mt . MnSf. Mfctfjem Sicher'h. voach.
Offert,on unter O. 613 arr den
Dagbl.-Berlag.

Junger Mann
sucht bürgerlichen Mittagstisch in
schöner jüdischer frommer Familie.
Off . «. A. 829 an den Tagbl.-Verlag.

LocheIAchsel, NM £
1. Park ., 2. oh. 3. Reihe, Nähe des
Austz. Schristl . Anerbieten erbeten
Biebricher Straße 28.

Kömgl. Theater.
Ein Achtel, Ab. C, Vorderst, 1. Rg..

abz. Sonnenberg -, Kst-Fr .-Str . 11, 1>
Ein Achtel

Abomvement 8 , 1, Parkett , gesucht
Dauchachta,! 41, 2.

Au Stelle des

AADwger KD
suche ich ab 1. Oktober 1911

1 oder 2 andere
Ausschanklokale

für die
Bayr . Akt.-Bierbrauerei

Aschaffenburg
(ringfrei).

Näheres durch
tk'rits Hcrca . Bisbrich.

AWjleliMlls-WsIl
in der Durchzangsballede? Tazblatt-
Hauscs vom 1. Okt. cr. ab zu ver-

i mieten. Näheres im Tagblatt -Kontor
Schalterhalle rechts.

und Blafenleideu (Geschlechts!.), auch
alte Fälle, Quecksilbersiechtum. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung. B17674

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem. Hcilweise,

Wörth str. 17.a.d.Rheinür., 9—12,1. 3- 8,

Diskr. Eittli. 'lÄr
Hebamme» Schwalbach. Str. 61, 2 St.

Die beste Gelegenheit
z. Heiraten bietet Ara« Weimer,

FriedrichstraHe 55«
Ehevermittlmrg

Frau Simon , Römerb erg 39, 1 St .,

l. ledeml. AlMk.
schwanke ErscheiWung, wmkscht di« Bc-
«Nrnkschaft eines « gutsit . Herrn
zwecks Heirat . Gegenf. DiÄr . Bcd.
Off , unter Postlagerkarte 16.Einheiratung.

Junger Kaufmann , Jsr .. in Mitte
Dreitzigep, mit schünenr ertvobbArem
Bermöaen , dem von seinen Eltern
ein sehr großes Vermögen zusällt,
wünscht sich mit einer häuAüchen,
sparjsamcn, gut erzogen. Tochter, aus
guter Familie in deren Geschäft äin-
zuheiraten , gleich welcher Branche.
Diskretion Ehrensache. Offerten ab-
ugeben unter F . 614 an den Tagbl --
-erlag. _1!

Ist . Dame,
Ende der 20er I ., mit 25  Mi 'llie Dee»
MlbgEn, sucht mit , ffv.  Herrn , dem
haupt 'iächK-ch an einem- glkückl. Heiui
««legen ist, zwecks Heirat in Ber«
btndung zu treten . Ostferten unter
A. 830 an den TagW.-V>er>Iv>a.

Heirat
wünscht Ofstizienst., Ende 30, nrW
schün aber gemütvoll, mit autsituievt.
Bsamt 'M. Anonym KweckloZl. OA
tnerden unter O. 614 an den Tagibst-
Verlag erbeten.

E -S

yochherrschastliche Villa
mit Garte », Parkstraße Wiesbaden , nenerbaut , bis
jetzt unbewohnt , mit allem zeitgemäßem Komfort u.
techi .. ' ■ ' " “ 'inischen Einrichtungen versehen, ist wegen Sterb-
faü und Erbteilung per sofort zu verkaufen. Alles
Nähere durch die Immobilien -Agelttur von

J . ( Ihr . «tlüekllch , Wilhclmstr. 56.

in Äer mchrere lorgen M MerlmS
fstr Erdbeer-Anlage auf mehrere Jahre sofort zu pachten gesucht. B18640

) Carl Hatteiner , Albrechtstratze 24. Telephon 1630.

Tischler
dU^  dKlt II . SPtd &Cl gcs. zu den neuen Tariflöhnen.

Schriftl . und mündl. Angebote zu richten an F
ArdellMlltzWels derf» iit!)H|!rie, iaiinitö, SÄ

F162

RaserrröLe 1051
verte . »Blanca ". . Gar . unsch. Zahlr.
Ancrt . VeLkanfsstellLn f. Wiesb .:
Drog . u. Parst Moebus , Taunus-

.straffe 25. Tel . 2007. Gustav Tetten¬
born . Große Burgstraße 8.

Kinder - *“1®
Kopf -Waschpulver

25 Pf . Schutzesige ! 25  Pf.
Sofort rein#r Kopf, reine Haare.

Alleinverkauf: Wvogerii : Märaor,
Ecke Sckwalbftcher u. Mauritiusttr.

Kunstliebhaber
Die Reinigung , Firnissierung uns

Restaurierung alter und neuer Ge¬
mälde ait Ort und Stelle übernimmr
erfahrener 8j8hr . Museumsrestaurat.
mit prima Referenzen . Offerten ».
D. 608 a» den Tagbl .-Verlag.

Weit unter preis
kaufen Sie elegante Herren -Auzüge,
hoch modern, auf Roßhaar gearbeitet,
einzelne Hosen, Neugaffe 22 . 1. St.

Tiastiinn U-u. IL. MitodeeLISlIUNg unwieserMiok.
SensruHiLbkür üio rrouss . LlovareLje.

VZmdumW
» Ws ^ ULLtsUoogL - «S omsto

Lotterie
Preis l Mk . das Los.

4271 Gewinne i . Gesamtw .. Mark

70000mmmm
}mmm
^ USW. 11SW.
Hambürger  j äJ. Mk-
11 L.0S9 xtr 10 Mk. Porto it. Liste 25 Pf.

I in Lotteriegesch . u. Los3verkaufs9teli8n

Lud.MiUleriGo.
Berlin C.f Breitestr. 5,

Lose liier bei : Carl Ca *»el,
Kirchg. 54, Marktsfr. 10 u. Langg . 89,
M . Stassen . Bahnhofstr . 4,
Stassem , Kirchg. 51, «S. Boscmau,
Wilhelmstr. 22, KrMst Biulilitiann.
"Wilbelmstr, 34. F82

. liefi AeOlu. inien
(gute Luise) z. ve rk. Al erandrastr. 15, P.

Pr . Ep-, Koch- u. Einmachhirnen
(Mollebusch) n. Fallobst bill. Westen«»-
straße 15, Hth. 1,  H ofmaun . B18441

Zwetsche«,
10 Psv. 70 Pst . Ztr. Mk. S.80.
Otto llukcIbLcli, Schwalbacher Str. 91.

aus nur erstklassigen Aepfeln gekeltert,
täglich frisch. B18646

Geleeäpfel billigst.
en gros en detail

Apfelweinkelterei

F . Henrich,
Blücherstr. 24. Tel. 1914.

Lieferung frei HanS.
Gute Granbirnen Pfd. 10 Pf.,
Latwergbirne» Ztr. 6 Mk., Pfd. 7 Pf.

nerrainaiiii , Lohmüyle»

Anzügeu.Neberzieher
nach Mutz zu billigen Preisen.

Nene Stoffmnster zu Diensten.
Herrenschneiderei, Michelsberg 1,2.

ff 'Ziehung 13.—t©. ’OktBj«.
m.  Düsseldorfer

'ftussteHungs-

iy
12158 Gew . i. Werte v. Mk.
(Otferle, s

0

i
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L g
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S

S -

0 3=„ oi
0

S 1 LöSßl 50 PL, Iä®

\Genera », p erd>  Schäfer.Debit
Bankgeschäft, Düsaeldorf 24.

Auch ru haben in allen kennt - |
lieh gsmachten Verkaufsstellen . I

>-j
°SIS

Visiten -Karten

Kontor: hg |
| Langgasse 2!. \ ? ! |
b rrrr

in jeder Ausstattung
fertigt die

L. Sch eilen herrsche * * * *
* * * -«- * Hofbuchdruckerei
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. > ff ff ) ĉr ff^ ff o ff
*-— «eff ) ffS
O- ff ^ 0.s*_» o Q ■*-*

ft-i *--*-»'- i? t-t
ay w cs

'S©
ff)Q> ft»

ce q>Ĉ > <32
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Ätua Ẑ 8 g oj ^ 0 .J3 3 3ff ^ o .lQ '»  ff rO P ff

zgg gB gS | i! g- „ ss
1 ff pS £ ^ d S « -p  ff

«o- jxp 3 -3 } 2 ~$ .°J Wy - 'S gfg oj 'S "^
_ _ - JZL 'SZZA o
°nK3 «StS2 o " ***g 3 PLZAZ ^ .̂ «>I 3

-L" Z^ Z 3-SZL 3^ ^ 'L
ff ff ^ ff ■« c ,ja  7ff q . , er ff ff <rffP ^_ ffo
.•? " 8 s gt ? K 3 8 cht 23 6>ro>u-
3S: 5  3 'bZoS 3 4 .0J 3 c 8 3 .3 -V

S ' Sssaes

KL
gä ? « " "_ ft» ff
- c OJ«9” 'S -
g s «3 >3 ov. _ p  er . ff pvO .«-* p ff

cP ■—* "

ff ft»

ft»
5-

, i -| « * •§

ff* S © X̂D XD>5§ O

fcä A «
>Si O ^
S .A S 8gs «s s§
.g © 2 0
^ st ■**
-» § 8
a 25«
3 sv - .
OT3Ä C
S - ojS“

ALZ c
KH ^ -s

_s » s|
p cT ff ' ff

•S ^ äCJ >,rjs Oj
<3 p  ff vcr-
f “ ’g !sOJ■*» 3 »

ÄV “
«,2

»K
«- S 8

S H 3
jo fĉ g3,8
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N 3
A ^ ZS WZ
3 2- 00 « 3
" -er _. . to 3
! 3  3 2.I « 33

f ) 2g

AWZ
re g ' I er
erg « ~ - 1

2  re < »
« • o ” « » B
2 P ♦-* —h c -r

;,c3 2 . Z . Z * Z.

w 3 2 a^ 3 5 ;p «'- / —' , *e p . «-*" «-M- )e>, *-r O_a. »—»- ~̂* Ci <-*v rr '

O « re

' 3 P•iP ^ re

?sü ? 5 ^ o
3 oge*

rp ~

P • ^ jp ) /-r p " "
p - CP CP. ^ ^ P CP cp 1 p s ^

Uv -

er ee —*

eZ <" 2

s ■§ ? § s cS ry
Z 5, - 3

S ' & hiS  er -3 3 ' 3 -- 2

!! <ey
Q H - cov cp

G,-
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febctiVnfr Tsgblstt.
Verlag Langgafle 21

.,Tnsb !att>Ha»S"-
Echaüer-Halle geöffnet von 8 Uhr morgens

dir S Uhr abends.
Wöchentlich 12 Ausgabe».

Bezugs -Preis für beide Ausgaben : 7» Psg- monatlich, M, vierteljährlichdurch den Berlag
L"nggaffe 21, ohne Brinzerlohn. M. 8 - vierteljährlich durch alle denticken Postanstalten, auSschhefflich
Bestellgeld, — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbadendie Zweigstelle BiS»
«arikrmg SS, sowie die 118 Ausgabestellen in allen Testen der Stadt : in Biebrich: die dortigen 88 Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Lündorienund im Rheingau die betreffenden Tagblatt- Träger.

dluzeigen-Anuahme: Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags; für die Morgen-AnSgabr bis s Uhr nachmittags.

Gegrürldet 1852. „Tagblatt -H- uS" Sir. 6650 - 53.
Aon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends,

außer Sonntags.

Auzeigen -PreiS für die Zeile : IS Psg. sür lokale Anzeigen im „Arbeiiswarlt"Und«Kleiner Anzeiger"
in emheitliÄer Satzform; 20 Psg. in davon abweichender Satzaussührung, sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen; 30 Pfg. für alle auswärtigen Anzeigen; 1 Mk. für lokale Reklamen; 2 Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, dritte! und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —•
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigenan vorgeschriebeicen Tagen und Plätzen ivird keine Gewähr übernommen.

Nr. 43». Freitag , LS. September 1811 . 5®. Jahrgang.

ktbend -Ausgabe.
1. Matt.

Die MarokkMerhaMrmgen.
L. Berlin,  14 . September.

.. Wenn Herr Cambon dis französische Antwortnote
Überreicht haben wird , dann wird wieder eine kleine
Pause  eintreten , da Stellung genommen werden
nruß zu den Abweichungen, die die ' französische Regie¬
rung vom Geist und von der Fassung der deutschen
Vorschläge für gut befunden hat . Man kann jedoch da-
Nlsi rechnen, daß die Frist zur deutschen Antwort k u r z
bemessen sein wird , und zwar schon deshalb, weil
Nsa n hier von den fe st gelegten Grund-
1ä tze ii nicht abge h en kan n und n i cht a b-
6 e h c n will,  soll ein vorläufiges Urteil über die
^age abgegeben werden, so ist es erlaubt , zu sagen, daß
ber Stand der Dinge das Vertrauen auf einen günsti-
6en Ausgang rechtfertigt . Man kann über den Umfang
bes französischen Entgegenkommens verschiedener Mei¬
nung sein, wenn man die gemachten Zugeständnisse an
ben deutschen Vorschlägen niißt , aber man erkennt hier
nu, daß die französische Regierung die Notwendig¬
keit  einer Verständigung mit un § einge-
1ehe  n hat und guten Willen betätigt . Soviel wenig¬
stens ist erreicht, daß sich die Verhandlungen jetzt nur
Noch gewissermaßen um die technischen Einzel¬
heiten  drehen . Auch in dieser Begrenzung freilich
tverden die Auseinandersetzungen noch manche
Schwierigkeiten  bieten , die jedoch zu überwin¬
den sein werden. Das Vertrauen gilt auch den Ver¬
handlungen über die L a n d a b t r e t u n g e n, die im
Augenblick in den Hintergrund gerückt sind. Aber daß
oies überhaupt geschehen konnte und daß gegenwärtig
bas eigentliche Marokkoproblem  allein
bo r a n st e h t, spricht mit dafür , daß aus beiden Sei¬
ten die Auffassung vorherrscht, die Frage der Neuab¬
grenzung in Zentralafrika werde keine ernstlichen und
dor allem keine bedrohlichen Schwierigkeiten bieten, so-
hald man sich nur erst über Marokko selbst verständigt
hat. Jede Betrachtung der Lage würde eine Lücke auf-
leisen , wenn sie nicht Rücksicht nehmen würde ans die
Nolle Englands  in der Marokkosache und nament¬
lich auf die Rolle, zu der sich Frankreich jetzt anscheinend
ben britischen Freunden gegenüber entschlossen hat.
Was die englische Politik betrifft , so kann es genügen,
erneut zu bemerken, daß die Verständigung mit Frank¬
reich vermutlich schon seit Wochen  erreicht wäre,
wenn man nicht in Paris geglaubt hätte , auf die aus
London kommenden Ratschläge hören zu müssen. Was
aber das gegenwärtige Verhalten der französischen Ne¬
gierung anlangt , so darf der Eindruck wiedergegeben
werden, daß die nunmehr bezeigte Geneigtheit zum
Entgegenkommen einen Sieg  über Einflüsse bedeutet,
deren möglicher Erfolg schwere internatio¬
nale Verwicklungen  hätte mit sich bringen
Müssen, Verwicklungen, deren erste und stärkste Wirkun¬
gen unsere w e st l i che u Nachbar  n zu fühlen ge¬
habt? haben würden. Tie Zeit wird kommen, wo über

diese Dinge weiterzusprechen sein wird . Einstweilen
wird man in Paris froh sein können, in die für die Eng¬
länder so unliebsame Geschichte der vielberusenen Ent¬
gleisung des Herrn Cartwright nicht unmittelbar hin¬
eingezogen zu werden. Keine noch jo geschickte theatra¬
lische Mache hätte sür den ingrimmigen Humor , der
im Untergründe von Verlegenheiten und Unwahrhastig¬
keiten stecken kann, so vortrefflich sorgen können, wie es
die schlichte Wahrheit der Dinge getan hat , als sie neben
das Geständnis Cartwrights , Herrn Sigmund Münz
von der „Neuen Freien Presse" informiert zu haben,
die Reinwaschung dieses Diplomaten durch sein Kabi¬
nett stellte, von der die „N. A. Z." heute der erstaunten
und spöttischen Welt Mitteilung macht. (Vergl . die
nächstfolgende Notiz . D . Red.) Kein Wort werter
braucht hinzugcsügt zu werden.

Irr „vefvievrgsrrdsN" Merfs svledrgt?
Die „NE -. Allg. Ztg." .schreibt: Die Kaiserliche Regie¬

rung erhielt auf eine Anfrage von der Großbritaynischen
Regierung die Mitteilung , daß der englische Botschafter.in
Wien .weder den bekannten Artikel der „Neuen Freien
Presse" inspiriert, noch die ihm von dem Verfasser des
Artikels zugeschriebenen Äußerungen getan hat. Damit ist
der Zwischenfall für die Kaiserliche Regierung, in befrie-
>dig enD er Weisc  erledigt.

Da es sich mm eine offizielle Erklärung Der englischen
Regierung handelt, kann freilich die unskige schwerlich
etwas anderes tun, als sie glauben — oder wenigstens s o
tun — und die Angelegenheitdamit sür erledigt erklären.
DqS gilt aber nur für die Beziehungen von Kabinett zu
Kabinett. Daß die -deutfche Öffentlichkeit durch¬
aus keine  Veranlassung hat, die offiziöse Befriedigung
KN teilen, ergibt sich jedoch, aus der folgenden Wiener
Meldung der „Vossischen Zeitung", in Der es heißt:

Wien, 14. September. Der Ablengnungsverstich des
englischen Botschafters Sir Fairfax Cartwright in Sachen
des Marienibader Interviews ist gä n zl i ch .gescheitert.
Gegenüber den Behauptungen, Die der englische Botschafts¬
sekretär im Auftrag des Botschafters im Wiener „Vater¬
land " veröffentlichen ließ, meldet sich heute in der „R. Fr.
Pr ." Der Interviewer , Do*. Siegmund Münz,  selbst zum
Wort. Er schreibt: „Der Sekretär behauptet, daß ich einen
Brief  an dm großbritannischen Botschafter gerichtet
habe, aus Dem ,/deutlich" hervorgehe, das vielbesprochene
Interview habe eine Menge Mitteilungen cntihalten, die
vom Botschafter nicht Herrühren. Diese Behauptung wird
nachdrücklich widerlegt, wenn ich den Inhalt des Briefes
veröffentliche. In diesem Brief habe ich gesagt, wie emp¬
findlich mich die U n a nn ehml i ch ketten  berühren , die
dem Botschafter aus der an die Veröffentlichung sich
knüpfenden Preßpolemik erwachsen sind. Ich habe ferner
mitgeteilt, daß von der im Titel des Artikels enthaltenen
näheren Bezeichnung: „Von einem englischen Diplomaten
in wichtiger Stellung"  die Worte „in wichtiger
Stellung", Die zu der Sensation beigetragen haben mochten,
nicht von mir herrühren. In diesem Briefe ist somit gar
nichts .enthalten,  was die erwähnte Behauptung
des englischen Botschaftssekretärsrecht fe rti gen würde.
Der Sekretär erklärt ferner, daß eine von mir eingesandte
Berichtigung keine Ausnahme in der „N. Fr . Pr ." gefunden
-habe. Auch diese Behauptung kann am sichersten durch die
Mitteilung des Sachverhaltes widerlegt werden. Ich habe

telephonisch von Karlsbad znm Schutz meines Ge¬
währsmannes  bei der „R. Fr . .Pr ." die Frage an¬
geregt, ob die Redaktion nicht gegenüber Den Stimmen der
Presse in einer Erklärung hervorhoben wolle, daß die Äuße¬
rungen des englischen Diplomaten nicht in Wien  ge¬
fallen sind, auch nicht aus Marienbad  datiert waren
und nicht auf die Initiative  Des englischen Diplomaten
hin veröffentlicht wurden. Von einer sachlichen, -den In¬
halt des Artikels treffenden Berichtigunig war in dieser
Anregung keine Spur ."

Münz bleibt  also dabei, daß Sir Fairfax Cartwright
die ihm zugoschriebenen Äußerungen in Marienbad wirk¬
lich dem vollen Inhalte  nach getan hat, und es
wollte ihm nur durch fein Schreiben behilflich sein, nach¬
träglich die Spur zu verwischen,  die auf die Autor¬
schaft des englischen Botschafters schließen ließ. Allerdings
konnte Di\ Siogmund Münz nicht wissen, daß die „Voss.
Ztg." alsbald Ort und Zeit und die Hauptperson des
Interviews genau festst eilen  und aus diese Weise
die seit Monaten betriebene deutschfeindliche Beeinflussung
der öffentlichen Meinung durch Sir Eartwright sestnageln
werde.

Die AULmoVZ in Krelirr eiKgr-LeoFen.
Berlin, 15. September. Gestern abend ist di? Ant¬

wortnote  der französischen Regierung eins die deut¬
schen Vorschläge über Marokko hier eingetrrffen und es ist
anzunehmen, daß Botschafter Cambon sie im Lause des
heutigen  Tages , vielleicht schon heute Vormittag, Herrn
v. Kiderlen-Wächter znstellen wird.

Um Mißverständnisse zu vermeiden, sind, wie der „Lok.-
Anz." schreibt, beide Parteien übereingekommen, daß die
Unterhandlungen künftig ausschließlich in Berlin
geführt werden sollen. Herr von Kiderlen-Wächter hat ent¬
gegen der Meldung eines anderen Blattes den Boffchastw
Cambon seit dessen Rückkehr mit seiner Familie aus Dres¬
den noch nicht wieder gesehen. Aber die Auffassung der in
Berlin leitenden Kreise gehe dahin, daß die Verhandlungen
in Kürze soweit gediehen fein würden, daß „nur" wichtige
Detäilfragsn zur Erledigung übrig bleiben.

Paris , 15. September. Nach einer Meldung des
„Temps" wird Botschafter, Cambon in -der heutigen Unter¬
redung mit dem Staatssekretär Kiderlen-Wächter die von
diesem zu stellenden Fragen  genau nach dem Sinn und
nach dem Wortlaut des ihm übermittelten Memorandums
beantworten. Ob der Botschafter es für passend erachtet,
eine Abschrift  Des Memorandums zurückzulassen, wird
von dem Verlaus dos Gespräches abhängen. Die Regie-
rungspreffe gibt der Erwartung Ausdruck, daß nunmehr
einem, jedes Mißvergnügen ausschlreßenden
Marokko-Pakte zwischen Deutschland und Frankreich die
Wege geebnet sind.

Derrtschlrmds Hattrmg ;,r Msirerrs Ksmprn-
sarttorrs -FsrHerRrigsA.

HX . Berlin, IS. September. (Eigener Drahtbericht des
„W'iesb. Tagb-l..") Wie ich ans erster Quelle höre, hat der-
Reichskanzler die italienische Regierung wissen lassen, daß
er -mit Genugtuung davon Kenntnis . genommen hat, daß
in der gegenwärtigen Lage Italien seine Bumdestreuever¬
sichert hat, aber er hat kein« : Zweifel gelassen, daß Deuffch¬
land diesen Nutzen nicht, überschätzen kann in diesem
Augenblick. In einem etwaigen Kriegsfälle wäre ein

jtttilUfois*
(Nachdruck verboten.)

Herbstschönheit.
Von Erich Köhrer.

Ich liege in einem Traum von Glanz und Schönheit.
Eine Sinfonie von Blau rauscht um mich her. In weitem
Azur spannt sich der Vogen des Himmels über meinen
Blicken, verläuft in einen grünlichen Schimmer und taucht
schließlich unter in der riefen Bläue des rastlosen Meeres.
In der Lust liegt ein Gleißen und Glitzern, das die Blicks
blendet und seine Freudigkeit bis tief in die Seele strahlen
läßt. Aus der glatten Blaue des Meeres heben sich in
Regelmäßigen Intervallen dunkle, drohende Mauern empor,
greisen wie die Fäuste eines gewaltigen Ungeheuers in den
lichten Äther hinein und versprühen in der Sonne lachend
in einen Schleier von Millionen zarter Perlen . Ihr zorni¬
ges' Lied ist das einzige Geräusch in der traumhaften Stille
des Herbsttages. $

Ehe die Saison die Kraft der Nerven völlig in Anspruch
stimmt, bin ich in den Herbst hinausgesahren. Êr hat
wahrlich mein Vertrauen gelohnt. Im Sommer sind die
Ostseebäder nur Vororte Berlins . Warum soll mau nicht
einmal erproben, wie sie im Herbst dem verwöhnten Ge¬
schmack des Berliners behagen? Kühl weht der Wind vom
Wasser her, aber sein Atem ist gchund und bläst den ,staub
von den Lungen. Darum geht's schon in Stcttm am den
Dampfer, den weißen Rieseuschwan„Hertha" der Bräun-
lichlinie, die mir nun schon von mancher Fahrt lieb und
vertraut ist. Geschmeidig, wie eine schlanke Schöne nur sein

kann, windet sie sich durch das Gewirr des Stettiner
Hafens, vorbei an den riesigen Hellingen des Vulkan, vor¬
bei an den Schloten des Hüttenwerkes Krafft, vorbei an
zahlreichen Segelbooten, deren rostbraune Segel fick scharf
und starr vom Äther abheben. Bald breitet das Hass seine
smaragdene Fläche vor der „Hertha" ans und die Göttin
tummelt sich ans den zierlichen, zaghaften, noch nicht zur
Meeresstärke gereisten Wellchen hurtig dem Ziele entgegen.
Zwischen den .grünen Fingern, die Das Land weit in das
Haff vorreckt, gleitet sie dem LenchLturm entgegen, der in der
Feme austaucht, das Wahrzeichen Swinemündes zugleich
und des Meeres. Und- schon umfängt uns mit brausendem
Jubel in ewig junger Kraft die Ostsee. Mit dem Herbst¬
sturm feiert sie jauchzende Vermählung und Wir sind als
Zeugen geladen zum Tanz. Hinaus, hinunter geht es uner¬
müdlich, bis wir erschöpft anszuruhcn begehren.

Zur Ruhe lockt der Strand , der sich glänzend weiß von
Swinemünde an entlang der unergründlichen Tiefe spannt.
Ich wandere ihn entlang, mir ein Plätzchen zum Verweilen
zu suchen. . Swinemünde ist mir zu städtisch, auch Herings-
dors zeigt noch zuviel neueste Toiletten aus Der Tanentzien-
straße. So bleibe ich in Ahlbeck liegen. Und freue mich
dessen. Was ist ans dem einstigen Fischerdorf geworden!
Man merkt, was die Initiative eines Mannes vermag,
wenn sie sich an Der richtigen Stelle betätigen darf. Seit
kaum zwei Jahren waltet hier ein neuer Bürgermeister
seines Amtes, ein Herr zur Nicden, dessen westfälischer
Schädel auscheineud selbst mit den pommerscheu Frscher-
köpfen fertig zu werden versteht. In diesem Fahre ist Ahr¬
beck mächtig emporgöblüht, weil zur Rieden Tatkraft und
Ideen besitzt. Der .Mann weiß, was er will, und besitzt
Energie genus. es durchzusühren, wenn man das Leben ihm

nicht gar zu sehr versauert. Die Ahlbecker Woche rmd die
Opernsestspiele im Freien haben im Sommer ein paar
tausend Mensen chmehr nach Ahlbccke gelockt als in früheren
Jahren . Leicht ist das Arbeiten mit diesen Fischern gewiß
nicht, aber vielleicht sind Die Leute Doch so gescheit, sich
diesen Mann einmal zu sichern, nachdem es bisher noch
keiner allzu laug dort ansgc-halten hat. übrigens hat er in
dom Kurdirektor eine tüchtige Kraft zur Seite, deren Beliebt¬
heit Sei den Damen kein gering, zu schätzender Faktor für
die Entwicklung des Ortes ist.m

Verschwenderisch streut der Herbst Licht und Somit
über das Meer. Das Wasser ist warm und ladet kichernd
zum Bade. Dabei sind die Wellen herbstlich teMperament-
voll und tragen den Körper wie eine Feder jetzt empor, dem
Himmel entgegen, schleudern ihn jetzt der Tiefe zu. Dis
leeren Strawdkörbe schauen mit großen Augen aus die

ich nicht. Und ich glaube, es wird nicht mehr lange dauern,
dann wird man hier so wenig Einsamkeit im Herbst ivie im
Sommer finden. Die Luft ist so wunderbar mild, saß sie
diesen Strand geradezu zum Herbstaufenthaltund selbst zum
Winterkurort prädestiniert. Keine Nebel trüben den Blick,
und wenn ich auf Dem Balkon meines Zimmers im Ahl-
Secker Hof .stehe, umfasse ich mit begeisterten Augen das
Meer meilenweit. Nie schien es mir so schön, so göttlich
groß, so allem Irdischen entrückt, wie in diesen HerbstiaKen
voll Sonne und Wärme.

Aber auch das Land hat seine Reize. Ich wandere durch
das Dorf landeinwärts zum Wolgastsee, der seine Me

I
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aktives  Eingreifen Italiens  ausgeschlossen . Die
« » mpe « sati » nen aber , die gewisse italienische Kreise
sondern, könne weder Deutschland noch Frankreich gewäh¬
lt » denn diese lägen innerhalb der türkischen  Gran-

Für Ji 'Een ist das ein sehr heMes Verhältnis.
'Deutschland selbst könne hier die.  Hand nicht bieten , dis

befreundete Türkei zu schädigen.  Sollten die
nalien -schen Wünsche nur auf wirtschaftlichem  Ge-
iblete liegen, so ist Deutschland bereit , zu vermitteln . Alle
wLüergehcriÄen Wünsche muß es aber ablchnen.

WresökLstter Tagblatt. Freitag, 15. September 1911. Vit.  438.

Französische Hallucmationen.
vd . Paris , 14. September . Heute früh ging in Vune-

vAe das Gerücht um , daß 25 deutsche Ulanen in der Um¬
gebung der Stadt gesehen worden seien. Major Mangin,
der Stabschef der dortigen KavaLericdivision , entsandte
Gendarmen und eine Eskadron Chasseurs in die in Betracht
kommenden Gemeinden und die bezeichnet« Richtung Man
fand aber keinen Menschen, der deutsche Reiter gesehen
hätte Man glaubt es mir Leuten zu tun zu haben , die
Hallucinationen  zum Opfer fielen . Die Präfektur
des Departements Meurthe -et-Moselle und- das Ministe¬
rium des Jimern bezeichnen das Gerücht in aller Form als»unrichtig.

M-itex- rngiifchs Freundlichkeit,;«.
Die „Times " und ganz besonders der „Standard " be¬

reiten ihre Leser nach dem Vorbild der bekannten inter¬
nationalen Preßhetze gegen Deutschland und der jüngsten
Äußerungen 'des „Matin " aus die Möglichkeit eines baldigen
günstigen Abschlusses der MaroMofrage in dem Sinne vor,
daß die Regelung nur durch Deutschlands Abstchen von
seinen „unhaltbaren und überspannten Forderungen " zu¬
stande kommen könnte, daß also Deutschland eine emp¬
findliche diplomatische Niederlage  erleide.
Komme es nicht zum Ausgleich , sagt 'der „Standard ", so
werde Deutschland in eine unwillkommene Lage gedrängt,
gleichviel, ob es die Austragung dem Haager öder dem
Schiedsgericht der öffentlichen internationalen Meinung
überlasse.

Eine Stimme der Einsicht aus England.
Cunninghame Graham,  eine bekannte Marokko-

autontät , erklärt im „Evenmg Standard ", Deutschland
kämpft den Kampf Englands,  denn wenn die
Franzosen freie Hand in Marokko erhielten , würden sie
zweifellos den englischen Handel  ebenso ans¬
schließen,  wie sie es in Madagaskar getan haben.

Belgien seine Reservisten vorerst nicht entlassen werde , im
Verein m-t der Tatsache, daß die Nationakbank ihren
Diskontsatz um 1 Prozent , also auf 5 Prozent , erhöht , hatte
ans der Brüsseler Börse  gestern nachmittag eine Panik
hervorgemsen.

Italien veeuhigt die Türkei.
Die offiziöse „Popolo Romano " schreibt : Augenschein¬

lich haben die von italienischen Blättern verbreiteten
falschen Nachrichten, wie vorauSzusehen war , Mißtrauen
rn tüMschen Kreisen erzeugt und eine Agitation unter den
nervösen muselmanischen (Elementen in der Türkei und in
Tripolis hervorgerufen . Immerhin glauben wir die Be¬
stätigung der Nachrichten Mer einen beschlossenen Boykott
gegen Italien , die Entsendung von Munitionstransporten
ufw . abwarten zu müssen, um so mehr , als man in Kon-
stantmopel wissen muß , daß man in Rom niemals
kriegerische Velleitäten hatte.

wb. Konstantinopel . 14. September . Die Pforte er¬
klärt , die auswärts verbreitete Meldung , daß in Tripolis
der Boykott gegen Italien proilamtert worden sei, für
unbegründet.

Wettere militärische Mas « »hmrir in Belgien.
Die Regierung beschloß, die Reservisten , die morgen

entlassen werden sollten , vorerst unter den Waffen
zu halten.  Außerdem ist gestern nachmittag beschlossen
worden , die Reservisten der Jahrgänge 1906, 1Z07 und 1908
ebenfalls ei nzub erst  sein . Die belgische Regierung
scheint die Absicht zu haben , den Effettivstand des Heeres
m der nächsten Zeit aus IM060 Mann zu erhöhen .. Der
König Der Belgier , der bekanntlich von seiner Auslands¬
reise zurückge,kehrt ist, hat seitdem fortgesetzt Konferenzen
mit den höheren Offizieren des Generalstabs und mit dem
Kriegsmmister gehabt , und wie man erfahrt , sollen die
pessimistischen Gerüchte der belgischen Gesandten in Paris
und in Berlin daran schuld' sein, daß jetzt außerordentliche
Anstrengungen gemacht werden , um die Festungen Namur
und' Lüttich instandzusetzen. Es verlautet sogar , daß noch
weitere Regimenter aus der Provinz nach den beiden
Festungen gezogen werden sollen. Die Nachricht, daß

Hof- und Personal - Rachrichten. Der Kaiser  ist
gestern abend um 11.15 Uhr, der Kronprinz  um 10.53 Uhr
bon Charlottenburg nach Danzig abgereist.

Justizminister Dr . Bes ler vollendet am 22. September
das 70. Lebensjahr.

* Nochmals der Fall Kraatz. Der Kirchenrat der
Charlottenburger Luisengeinemde beschloß, beim Kom¬
mando der zweiten Gardedivision die Strafverfol¬
gung  der Offiziere zu beantragest , die kürzlich bei der
Predigt des Pfarrers Kraatz den Gottesdienst störten.

* Arbeitslosenversicherung in Kaiserslautern . Der
soziale Ausschuß der Stadt Kaiserslautern beschloß die
Errichtung einer Arbeitslosenversicherung.

* Der Kongreß für Säuglingsschutz . Das permanente
Bureau der Internationalen Vereinigung für Säuglings-
schutz zu Berlin  beschloß, den nächsten Kongreß im Jahre
1915 im Haag  stattfinden zu lassen. Zum Präsidenten
der Internationalen Vereinigung wurde Professor Treub
von der Universität Amsterdam gewählt.

* Die Maul - und Klauenseuche in Bayern . Die Zahl
der in Bayern von der Maul - und Klauenseuche befallenen
Gehöfte ist seit Mitte August von 6937 aus 6653 zurück¬
gegangen.

WnKlsteMrnnng,
Rationalliberale Reichstagskandidaturen . Nach einer

Zusammenstellung in der „Nationallib . Korr ." haben die
NationaMberalsn bisher in 142 Wahlkreisen  eigene
Reichstagskandidaten ausgestellt. Außerdem sollen noch in
mindestens 25 Kreisen Kandidaturen ausgestellt werden.

Pschtspfiege «nd Uerw-rttnreg.
Deutscher Richtcrtag st, Dresden . Am zweiten Ver-

handlungstage , Donnerstag , sprach stellvertretender Land-
gerichtsdirektor Reichert -AugSburg über das Thema : „In
wiefern empfiehlt sich ein weiterer Ausbau des Gevichtsver
ässungsgosetzes über die Unabhängigkeit der
Richter ". Der Redner bezeichnete die UnaMngigkeit
des Richters als das Fundament  einer guten Rechts¬
pflege. Unsere heutige Gerichtsverfassung biete aber keine
genügende Gewähr für die richterliche Unabhängigkeit.
Diese erheisch?, daß das Richtevamt auf sein wesentliches
Gebiet beschränkt und der Träger des Amts mit einer
staatsrechtlichen Stellung ausgestattet wird , die im Einklang
steht mit dm Ausgaben des Amts . Hierzu ist erforderlich:
feste Anstellung der Richter , Kare Abgrenzung der richter¬
lichen Verantwortlichkeit gegenüber der Justizverwaltung,
ausreichende materielle Sicherstellung der Richter . Die ge¬
setzliche Regelung dieser Normen liege dem Reichsrecht ob.
Daher empfehle sich der Erlaß eines deutschen Richterge-
setzes. Nachdem der SZHstündige Vortrag beendet war,
setzte eine stundenlange Aussprache ein, an deren Schluß
nach Zustimmung des Referenten der Antrag des Landge¬
richtsdirektors Boirly -Halberstadt einstimmige Annahme
fand , der folgenden Wortlaut hat : „Der deutsche RiÄertag
wolle beschließen: Die Vorschläge des Gerichtsversassungs-
gesetzes bedürfen ' einer Ergänzung durch ein deutsches
Richtergesetz. Dasselbe muß Vorschriften enthalten über
die Träger des Amtes / insbesondere die feste Anstellung
aller Richter , klare Abgrenzung der richterlichen Verantwort-
lichkeit gegenüber der Justizverwaltung und gleichmäßige
Grundzüge über die materielle Sicherstellung der Richter ."
Danach wurde der 2. deutsche Richtertag geschlossen.

H?rsogrn (3. Großherzogl. Hess.) Nr. 117. zum Stabe d-S
Fus.-Regts . Generalseldmarschall Graf Molike (Schles.) Nr. 88

/ Thümmel,  Major beim Stabe des Jnf .-Leib-
regts . Großherzogm (3. Großherzogl. Hess.) Nr. 117. zuur
Bats .-Kommandeur ernannt . * Tellenbach,  Bats .-KoM-
mandeur im Jnf .-Leibregt. Großherzogin (3. Großherzogl.
Hess.) Nr. 117, zum Oberstleut. befördert. * Hoffman«
(Ulrich) Major im Kriegsministerium . unter Versetzung r«
das 1. Nass. Jnf .-Regt . Nr. 87, derselbe verbleibt bis 21 S :P-
lernber 1911 als kommandiert beim Kriegsministerium , zunr
Bats .-Kommandeur ernannt . * Pfeiffer.  Hauptm . i«1
Großen Generalstabe, tn den Generalstab des 18. Armeekorps

berscht. * Langem « ! , Major '«
der Eisenbahn-Abteil, des Großen Generafftabes, zur Linien-
kommandantur rn Karlsruhe zur Dienstleistung kommandiert.
* v. Baumbach,  Maror und Adjutant des General¬
kommandos des 18. Armeekorps, zum Stabe des Ulan .-Regts-
Graf Haeseler (2. Brandenburg .) Nr. 11 versetzt. * Ritter
v P o sch rna er . Rittm . und Eskadr.-Chef im Thüring-
^u .-Regt. Nr . 6, zum Adjutanten des Generalkommandosdes 18. Armeekorps ernannt.

Ordens -Berleihung -n. Der „Reichsanzmger " meldet!
Goneraleutnant v. S cho l tz, Kommandeur der 21. Division,
wurde der Kronenorderi 1. Klaff?, Generalmajor und
Generaladjutant Hahn  der Rote Adlerovden 2. Klass"
mit Eichenlaub verliehen . Den Stern der Komture
des Königlichen Hausordens der Hohenzoller»
erhielt General von Löwenfeld,  Generalleutnant
v. Oertzen,  Wteilungsches im Militärkabinett , den Ver¬
dienstorden der Preußischen Krone , General v. Blom¬
berg,  das Großkreuz des Roten Adlerordens init Eichen¬
laub General v. Linsin gen,  Kommandierender des
2. Korps , und General v. Schmidt,  den Roten Mdler-
orden 1. Klasse mit Eichenlaub General von Pletten¬
berg,  Kommandierender des 9. Korps.

Generaloberst von Plessen, Flügeladjutant Kaiser' Wil¬
helms I . und jetziger Generaladjntcmt des Kaisers , be¬
geht in Kürze sein fünfzigjähriges Dienstjubiläum . Der
Kaiser hat für gestern abend ju Ehren des Obersten von
Plessen zu einer Abendtvfel Emlaidungen ergchen lassen.
Generaloberst von Plessen , der die Kriege von 1866 und
1870/71 mitgemacht hat , bekleidet seit zwanzig Jahren das
verantwortungsvolle Amt eines Generaladjutanten des
Kaisers.

Kaiserliche Anerkennung für da» neunte Armeekorps.
Eine an >den kommandierenden General des 9. Armeekorps
unter dem 13. d. ergangene Kabinetts - Order  ist
den Truppenteilen des Armeekorps bekannt gegeben wor¬
den : „Dem 9. Armeekorps zolle Ich für seine vorzüglich«
Haltung bei der vor Mir abgehaltsnew Parade gerne Meine
volle Anerkennung . Zu Meiner lebhaften Befriedigung
hat Mich der Verlauf der jetzt beendeten Manöver auch
erkennen lassen, daß die kriegsgemäße Ausbildung aller
Waffen des Armeekorps vollkommen erreicht ist. Ich weiß,
welch pflichttreue Hingebung an den Dienst, welch ernstes
Streben geboten ist, um so bedeutende Erfolge zu erzielen,
zu denen Ich das Armeekorps herzlich beglückwünsche in
der zuversichtlichen Hoffnung , es möge allezeit für die seiner
harrenden Aufgaben so wohl geschult bleiben . Ich er¬
suche Sie , allen Generälen , Kommandeuren und Offizieren
für die gelungene Ausbildung der Truppen Meinen Dank
zu übermitteln und die Unteroffiziere und Mannschaften
sowie die zur Verstärkung herangezogenen Truppen für
ihre guten Leistungen zu beloben . Gez. Wilhelm"

Eine Begnadigung . Der Kaiser hat den wegen einer
Rcvolverfchießerei im Wilhelmshavener Weinrestaurant
„Rheingold " zu drei Monaten Gefängnis verurteilten Leut¬
nant z. S . außer Dienst Opolski zu Festungshaft  be¬
gnadigt.

Arrslarrd.

Aror- «nd Flotte.
Personal -Beränderungen . Die Erlaubnis zum Tragen der

Uniform der naWenannten Regimenter haben erhalten : Frhr
Böcklin v. Böcklinsau,  Gen . der Inf . z. D . in 'Karls¬
ruhe . zuletzt Gen.-Leut. von der Armee, des 4. Garde-Regts
zu Fuß . * v . Billaume,  Gen . der Art . z. D . in Berlin'
zuletzt Gen.-Leut. und Direktor des Zentraldepartements im
Kriegsministerium , des 1. Garde-Feld-Art .-Regts .: die Gen-
Letzt? z. D .: * ©raf v Roon  auf Schloß Krobnitz, Kreis
Gorlch, zuletzt Kommandant von Posen , des Gren -R-ots
König Friedrich Wilhelm IV . (1. Pomm .) Nr . 2, * von
Unruh  in Detmold, zuletzt Kommandant von 'Köniasbera
i. Pr des 3 Garde-Regts ^ zu Fuß , » Frhr . v. Buddenk
brsck - Hrttersdorf  m Eberswalde, zuletzt Komman¬
dant von Straßburg i . E.. und Frhr . v. Buttenbrock-
Hettersdoxf  in Breslau , zuletzt Gen.-Major und Kom>
mandeur der 50. Jnf .-Brig . (2. Großherzogl. Hess.) des
Königin Elisabeth Garde-Gren .-Regts . Nr . 3. * w Rode
Oberstleut, und Bats .-Kommandeur im Jnf .-Leibregt Grotz-

Verträumtheit unter Buchen und Eichen breitet . In den
Monaten ohne das Paradies der Krebseesser bietet er jetzt
nichts als den Reiz seiner unirdischen Schönheit . Kein
Lärm dringt in diesen stUen Waldeswinkel , und das Schla¬
gen des eigenen Herzens klingt in dieser feierlichen Ruhe
fast schon wie Entweihung , wie Tempelschändung . Der
Herbst hat den Wald mit allen Farben betupft , und rot und
gelb leuchtet es von allen Seiten.

Oder ich wandere den breiten Weg nach Swinernünde
zu. Da dehnt sich, soweit das Auge reicht, ein lila Teppich
rus , den zu betreten die Füße sich scheuen. Erika schmiegt
ihren milden Schein um die Wurzeln der Kiefern und
Buchen und läutet aus leisen Glöckchen dem Sommer das
wehmütig süße Abschiedslied . Man wirft sich mit weit
ausgebreiteten Armen hinein in die Fülle und kühlt den
schönheitstrunkenen Kops an den Whleu Wangen der zier¬
lichen Waldblume.

England.
Neue Verwandtschaftsbande mit Rußland ? In

London ist das Gerücht verbreitet , daß demnächst Prinz
Artur von Connaught sich mit der Prinzessin Xenia
von Rußland verheiraten solle. Prinz Artur von
Connaught wird sich nach Petersburg begeben , um seine
Braut dort kennen zu lernen . Für diesen Herbst wird
außerdem der Besuch des Großfürsten Alexander
Michaelowitsch und seiner Gemahlin , der Großfürstin
Helene , mit ihrer Tochter in London erwartet.

Die Spionageangst . Aus Portsmouth wird tele-
graphiert , daß man dort bemerkte , wie ein Mann uiN
das schwimmende Dock zu Haslar , wo die Taucher¬
boote  verankert liegen und in dessen Nähe sich Ben-
zrnbehalter für Kriegsschiffe befinden , umherschwanrm.
Der geheimnisvolle Schwimmer soll von diesen Behäl-
tern herunter gesprungen sein und sich waghalsig in

Wenn dann die Schatten des Abends sich nigdsoseuken,
entfallet noch einmal der scheidende Tag seine glühendsten
Reize . Flammenden Purpur gießt er über die Bläue der
Fluten . Breit Mch allen Seiten fließen die Gluten aus¬
einander , schnrelzen jetzt zusammen zu einem Riesenbrand,
lösen sich jetzt auf in taufend verzuckende Flämmchen AK-
mählich verblaßt ihre Glut zu blitzendem Golde . Gierig
leckt die Nacht am Horizont empor und schlürft in lanaen
Zügen das verlöschende Licht.

In der gemütlichen Halle des Ahlbecker Hofes sitzen wir
bei köstlicher Männerbowle und unsere Blicke schweifen
träumerisch ans dem Glas aus die See hinaus und zurück
in das Glas . Sternenklar steht der Himmel blauschwarz
über uns . Er ist doch immer modern und geht selbst mit
volitischen Konstellationen mit . In dm Faltm des Man¬

tels , den die Nacht über die Erde wirst , verschwindm die
Wogen. Nur wie aus weiter Ferne klingt ihr Stoßm und
Bäumen zu uns her. Kühl weht der Herbst vom Meere
her zu uns herein . Die Blätter sallm draußen mit leisem
Rascheln. Für Sekunden verstummt die lustige Unterhal¬
tung am Tisch und schweigend starrm die Blicke hinaus in
die Nacht. Aber schon klingen die Gläser wieder gemüt¬
lich und hell aneinander . Morgen ist auch noch ein Tag
und wieder lacht uns dann lmchtendo Herbstschönheit.

Aus Kunst und Leben.
Theater und Literatur . Eine Sammlung von G oelhe-

Erinnerungen  gelangte , wie wir bereits am 8. d. M.
in der Abend -Ausgabe berichteten , in den Besitz des Ke si¬
ne r - Museums in Hannover.  Es handelt sich zu¬
meist um kleine Geschenke, die Goethe an Charlotte Kestuer
(Werthers Lotte ) gemacht hat Die Geschenke Goethes an
Lotte bestehen aus ciyer Busennaidel , die Lotte bei ihrer
Verheiratung erhielt , einem Medaillon aus Perlmutter
einer Dose mit Miniaturmalerei (Lotte am Grabe
Werthers ), einer Zuckerdose aus Milchglas mit Blumen¬
malerei , einem Teegeschirr aus lackiertem Blech und einer
Kaffeetasse. Die Sammlung enthält dann noch zwei Kaffee¬
tassen, aus denen Goethe im Hause des Ordensamtmanns
Buss getrunken hat , einen Spieltisch , an d'ern Goethe mit
Lottes Vater gespielt hat , Lottes Spinnrad , Spitzen von
Lottes Hochzeitskleid, Haare aus Lottes Jugendzeit , zwei
kleine von Lotte gebrauchte Tintenfässer und ein Gesang¬
buch von 1774, das sie in Hannover benutzt hat . — Die
Mar okko d iffere nz  hat auch auf den Spielplan der
Pariser  Bühnen eingewirkt . Das Theater Antoine hat

em Schauspiel „Der Vagabund ", das demnächst aufgeführt
werden sollte, vorläufig abgcsetzt, weil es deutsche Soldaten
aus die Bühne bringt und die Direktion Proteste des Publi¬
kums fürchtet . — Dr . Ludwig Ganghoser  hatte dem
Michael Denggschen Bauerneusemble die UrauMihrung
seines neuen Stückes „Das letzte Ding"  übertragen.
Der Theatersaal war von deui vornohmsten Publikum er¬
füllt , das aus Münchenern , Berlinern und Wienern be¬
steht, die in Tegernsee und in der Umgebung ihre Villen
Haben. Sie bereiteten dem neuen Stück Ganghosers eine
herzliche Ausnahme . Das Stück wurde vorzüglich gegeben
und Ganghoser mußte unzähligemal erscheinen. — RI.
Lehner , ein Wiener  SchwanffabrÄant , hat die Ent¬
führung der Mona Lisa zn einem Schwank „angeregt ",
der dieser Tage im Stadttheater zu Klosterneuburg bei
Wien die Uraufführung erlebt . — D'Alberts  neue Oper
„Die verlorene Frau"  wird voraussichtlich ’üt
Wien  die Uraufführung erleben . Der Text , der auch dies¬
mal von Lothar geschrieben wurde , spielt in der römischen
Campagna in der Gegenwart.

Bildende Kunst und Musik. Der ungarisch«
Minister  für Kultus und Unterricht Gras Zichy hat
eine bemerkenswerte Entscheidung getroffen . Er hat näm-
lich gestattet , daß an der Budapester Oper wieder in deut¬
scher Sprache g-sungen werden darf . Seit ungefähr 20 Jah¬
ren war das verboten . — Die „Ma gdebur ger  K unsb-
schau 1911 " nimmt am 1. Oktober ihren Anfang . Wi«
aus den bisher eingegangenen Anmeldungen hervorgeht,
wird sich an ihr eine große Anzahl der hervorragendsten
deutschen Maler und Bildhauer durch Beschickung meist
neuer repräsentativer Arbeiten beteiligen.
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Nr . 432. Freitag , 1 » . September 4911. WiesimdeKSV TergNM»
- dort der Strömung wegen sehr gefährlichen Gc

'' et  gestürzt haben . Die Flottenbehörden , bemerkten
schien ihn in einem Motorboot auf . Eine

"nrersuchung gegen ihn ist eingeleitet.
i , putsche Schulschiff „Hansa " ist von Queens'

nach Vigo in See gegangen.
M«ZlanV.

Ei « Attentat aus den russischen Ministerpräsidenten.
Anläßlich der Enthüllung des Denkmals Alexanders II.
bon Rußland fand in Kiew gestern abend eine Jestvor-
stsWuig im Theater statt . Während derselben ist der
wsfiM Ministerpräsident Stolypin durch einen Unbe>
-Winten , dem es gelang , sich ihm zu nähern und
Mehrere Schüsse  auf ihn abzugeben , durch einen
btevolverschuß verwundet worden . Ter Minister wurde

den Bauch und in die Leber schwer getroffen . Ter
Mann , der den Schuß abgab , nennt sich Bagrow und
berechnet sich als Rechtsanwaltsgehilfen.

Gstcrsierr.
.Tie Uvruhen in China . Die Lage in Szechuan

^scheint jetzt kritisch . Die Europäer fliehen aus
Tschengtu . Tie Aufständischen haben den Kampf mit
»en Regierungstruppen begonnen ; es gab bereits
Zahlreiche Tote.

Mbend -Ansgabe , 1 . Blatt. Seite 3.

SvMldemokratLlcher PartertaZ.
Zebrts Marokkorede.

Jena , 14. September.
Erwartungsvolle Stimmung im Saal . Die Tribünen

TO» überfüllt . Alle Anzeichen eines großen Tages,
-a esie -l , der Referent des Tages , sieht außerordentlich frisch
Ass. Als er zur Tribüne geht, wird er herzlich begrüßt . Er
«E fern Referat in 'Mer Teile teilen : Marokkofrage
Aid R e i chs t a g s w a h l . Bebel gibt zunächst einen Rück-
oliÄ auf die deutsche Kolonialgeschichte:

Die Kolonialgeschichte aller Länder zeigt, daß diese
BEtA von Anfang bis zu Ende mit Verbrechen  be
sudelt sei. Es sind ganze Völkerschaften ausgerottet wor-
deu, wunderbare Me Kulturen wurden vollständig Vernich
iet. Im Reichstag haben wir diese Barbarei wiederholt
Nir Sprache gebracht . Das Schlimmste , was sich das
Deutsche Reich erlaubt hat , sind die Vorkontmniffe beim
südwefitzafrikanischon  Tüffstand . General Trotha
hat die Hereros  zusammengetrieben und Zehntausendo
drm Männern , Frauen und >Kindern in der Sandwüste ver¬
hungern liaffen. (Stürmische Pfuirufe .) Das bleibt

ein Schandfleck für das Deutsche Reich,
lange es eine Geschichte gibt . Frankreich hat schon seit

langem sein Augenmerk darauf gerichtet, die vor seiner Rase
liegende nordasrikanische Küste von Ägypten bis zum äußer¬
sten Ende Marokkos in seine Machtsphäre zu bekommen. Zu¬
erst hat es in Algier Fuß gefaßt , dann bekam es die Schutz-
Herrschaft über Tunis , und jetzt will Frankreich in Marokko
m der gleichen Richtung Vorgehen. Seit 1903 ist auch bei
uns im Deutschen Reich di« MaroAofrage Nicht mehr von
der Tagesordnung verschwunden . Ich will gerne zugestehen,
daß Marokko zu den Ländern gehört , die bei einer vernünf¬
tigen Politik einer großen Entwicklung fähig sind.
Die Kolonisation Marokkos würde den Handelsver¬

kehr  Deutschlands gewaltig steigern.
Der Vorteil sftr Deutschland und seinen Handel liegt dann
klar auf der Hand . Wir Sozialdemokraten , die wir der
ganzen Marokkopolitik feindlich gegenübersichen und gegen-
stbrrsiehen müssen, haben das natürliche Verlangen , daß
Deutschlands Handel und industrielle Entwicklung unter
den gleichen Bedingungen  sich vollziehen kann wie
in anderen Staaten . Keine Nation soll der anderen vorge-
zogen werden . Sehr verschiedene Kapttalistengttippen sind
nun an diesem Ausbeutungsobjekt beteiligt , in Deutschland
die Gebrüder Mannesmann und ihre Hintermänner , auf
französischer Seite eine deutsch-französische Gesellschaft.
Diese beiden Kapitalistengruppen haben sich seit Jahren in
MarMo anss entschiedenste bekämpft, und die Klagen der
Gebrüder Mannesmann hat man dann als Grund zum Ein¬
greifen genommen . Als Frankreich versuchte, sich in
Marokko feftzufetzen, griff Deutschland ein. 1905 hielt der
Kaiser seine bekannte Tanger -Rede , wonach in MaroKo
eine gesunde Politik nur möglich fei , wenn die Unabhängig¬
keit des Sultans gewährleistet sei. Diese Tanger -Reffe hat
in der ganzen mohammedanischen Welt den Eindruck her-
dorgerufen , daß
die deuffche Schutzherrschast der mohammedanischen Welt

proklamiert sei. Mose Auffassung wurde noch bestärkt da¬
durch, daß der Kaiser seinerzeit nach Konstantinopel
und Jerusalem  gereist war und schöne Geschenke znrück-
brachte. Es wird den Marokkanern ergehen , wie es -den
Buren seinerzeit ergangen ist (Lebhaftes Sehr richtig !), und
wie es dm Chinesen nach dem Krieg mit Japan ergangen
ist. Deutschland stand damals auch groß da als Schutz¬
heiliger Chinas.  Aber drei Tage später präsentierte
es bereits die Rechnung mit seiner „Pachtung von
Kiautschon", und beim Boxeraufftand war es gerade der
deutsche Feldmarschall Waldersee , der mit seinen Soldaten
in einer Weife wüstete, daß den Chinesen Hören und Sehen
vergangen ist. Nach der Reise des Kaisers nach Tanger
hotte man im Reichstag die Auffassung verkünden , wir
würden den Frieden aufrecht erhalten , aber die Vorgänge,
die sich an die Reffe des Kaisers geknüpft haben , hätten ge¬
zeigt, daß unsere Heeresmacht zu verstärken sei. (Lebhaftes
Hött ! hött !) Darm klang die Sache aus , aber man hörte
nichts , daß man in Marokko etwas tun
wollte.  In Gegenteil , erklärte Fürst Bülow 1905 bei der
Besprechung der MaroKofrage ausdrücklich, daß wir dort
niemals Gebietserwerbungeu beabsichtigt hätten , noch beab¬
sichtigen, aber Achtung vor den Verträgen fordern und Auf¬
rechterhaltung der Unabhängigkeit des Sultans sowie wirt¬
schaftlichen Einfluß Deutschlands in Marokko. Ich bitte,
die Wendung „keine  G e b i e t s e r w e r b u n g" im Äuge
zu behalten . Es kam dann die Mgec iras -Konferenz. Man
glaubte , mit dieser Konferenz ein Meisterstück zu schaffen,
Dmtschland müßte aber mit dem unangenehmen Erfolg zu-
krtedea sein, daß es mit Ausnahme Österreichs, des «brillaw

ten Sekundanten ", eigentlich nichts erhielt . Freuen konnte
sich nur Frankreich , das mit Spanien zusammen als meist
interessierter Staat die Polizeigewalt in MaroKo und eine
Anzahl -Häfen bekam, sowie 'das Recht, eine Bank zu
gründen.
Wenn man irgendwo aus Raub auSgeht , stellt man eine
Bank hin und sucht die Leute in Schulden zu stürzen, um

sie allmählich auszuzehren.
(Große Heiterkeit.) Die Gebrüder Mannesmann beriefen
sich damals schon auf ihre Minenkonzession, was allerdings
weder die Mgeciras -Konserenz noch später der Reichstag
anerkannte , und doch waren diese Minen von wesentlichem
Einfluß auf die weitere Entwicklung der Sache. Die Ge¬
brüder Mannesman «, die im Rheinland und Westfalen
großen Anhang haben , wollten , daß ihre Konzession auf
über 60 000 Quadratkilometer Land , also über ein Land so
groß wie Süddeuffchland , aufrecht  erhalten werde und
sie dort schalten und walten könnten . Nun stellte sich aber
heraus , und selbsiverstäüdlich würde es Deutschland auch so
gemacht 'haben , daß Frankreich alles aufbot , um ganz
Marokko zu unterwerfen . In einem solchen Lande Un¬
ruhen  irgendwelcher Att anzuzetteln , ist wirklich leicht.
Es kam die Geschichte von Casablanca , wobei die Fran¬
zosen allerdings in barbarischer Art eine ganze Stadt ver¬
nichteten. Es kamen Interventionen von verschiedenen
Seiten , auch von Deutschland . Dabei wurde bekannt , daß
es eine Zeit sehr aktuell war , ob Casablanca nicht ein deut¬
scher Hasen oder eine d̂eutsche Kohlenstation werden sollte,
obgleich ent einfacher Blick aus die Karte zeigt, daß Casa¬
blanca ein sehr leicht anMgreifender Hafen ist.

Die AlgccirasEcn liegen heute am Boden,
der Algecirasvetttag wurde schon zerrissen durch den Ver¬
trag Deutschlands mit Frankreich , in welchem Deuffchland
ausdrücklich anerkennt , daß Frankreich besondere poli¬
tische  Interessen in MarMo 'wahrzunehmen hat , und an¬
dererseits Frankreich erklärt , 'daß es unsere wirtschaftlichen
Interessen schützen werde . Ms dieser Vertrag geschlossen
wurde , schien es , daß hüben und drüben Friede herrschen
würde . Im Reichstag waren alle bürgerlichen Parteien
mit diesem Vertrag einverstanden . Fürst Bfllow bestritt,
daß Deutschland den Franzosen in Marokko jemals dau¬
ernde Schwierigkeiten bereiten würde , und Bassermann er¬
klärte , daß der Vertrag segensreich für das deuffche und
das französische Kapital sein werde . Das war 1909. 1911
zeigte Bassermann eine stark abweichende Meinung . Nun
dieser Vertrag hat die Unruhen nicht zur Ruhe gebracht.
Es ist unbestreitbar , daß -Frankreich sich seinen Matz an der
Sonne sichern will . In Ausübung der ihm gewährleisteten
politischen Interessen konnte Frankreich bis zur Ausübung
der -SchnHherrschast in MaroKo sicher gehen , wie es in
Tunis der Fall war . Das wollte es auch. Allerdings
waren Vorwände  ttWg , und sie kamen stärker und
stärker. Schließlich erregte das Vorgehen Frankreichs das
größte Aufsehen . So kam es , daß auch die Spanier plötz¬
lich ihre Interessen in MarMo entdeckten, das ihnen ja auch
vor der Rase hing.

Spanien trat dann auch sehr dreist  auf,
und zwar mit einer Dreistigkeit , die im argen M i ß v e r - ,
hältnis  zu seiner Macht steht. Schließlich gingen die
Franzosen nach Fez und erklärten das damit , der Sultan
habe sie gerufen,  aber , so fügten sie hinzu , sie seien be¬
strebt, unter Beobachtung der Wgccirasakte den Sultan
und die Haudelsintereffen der anderen Staaten zu schützen.
Hier fingen die Alldeutschen  an , eiuzusctzen. Me
Deuffchland zug-mmteie Rolle bezeichneten sie als unwürdig,
sie smgten , wozu wir das starke Heer und' die starke Flotte
hätten und meinten , daß Deuffchland sich vor Frankreich ge-
demütigt hätte . UUd diese Ausführungen der alldenffchen
Presse fanden eine gewisse Unterstützung , als plötzlich am
1. Juli der „Panther"  vor Agadir erschien und - sich dort
sestlegte. ES war gar kein Zweifel , daß man im Auswärti¬
gen Amt voMomMen sich dessen bewußt war , was dieser Mt
zu bedeuten hatte . Trotzdem sagte man sofort , 'daß Frank¬
reich und England kein Recht hätten , sich gegen unser Vor¬
gehen zu wenden . Ja , wenn es auf R e cht aukäme, würde
das vielleicht stimmen, aber

es kommt aus die Macht an.
(Lebhafter Beifall .) Der Weg nach MaroKo sühtt zunächst
durch den englischen Kanal,  jedes deuffche Schiff , das
durch den Kanal will , richtet die Blicke der beiden Nachbar¬
länder auf sich, und Frankreich und England haben es in
der Gewalt , jedem Schiff die Durchfahrt zu verwehren . Ob
unsere Macht ausreicht , dem entgegenzutreten , fft mehr als
die Frage . Daß das Objett aber , das in Frage kommt,
keineswegs die Opfer wert sein würde , die dann geleistet
werden müssen, darüber besteht kein Zweifel . Das ist das
Entscheidende.
Wir können uns nicht, wie cs von den Alldeutschen gefordert

wird , aus eine geradezu blöde Politik einlassen.
Es besteht die Gefahr eines Weltkrieges , wenn die Verhält¬
nisse dort auf die Spitze getrieben werden . (Sehr richtig !)
Am 3. Juli kam dann die offiziöse Note , daß in Agadir an¬
sässige Deuffche um Schutz ihrer Interessen nachgesucht
hätten . Die Alldeutschen kamen in Aufregung , meinten , die
„Panther "-Entsendung werde dieselbe Wirkung haben wie
seinerzeit die Emscr Depesche. (Lebhaftes Hört ! hört !) Die
Blätter der anderen bürgerlichen Parteien beteten das nach.
Hier setzte die Kriegshetze ein. Das sind dieselben Kreise,
die die ungeheure Macht des Kapitals  in Händen , eine
große Anzahl Zeitungen zur Verfügung haben und die das
Ohr des Reichskanzlers besitzen. Nun kam Herr Wasser¬
mann  und redete in Westfalen. Er sprach sich zu meiner
großen Überraschung auch dahin aus , daß Deutschland in
Marokko selbst  Kompensationen verlangen müsse, und
nicht Kompensationen in anderen Kolonialgebieten . Es
niffse verlangt werden , -daß Herr v . Kiderlen -WächLers
Politik unterstützt werde.

Herr v. Kiderlen gilt ja in den Augen der Prozent-
Patrioten  als ein zweiter Bismarck,

obwohl Bismarck einen so dummen Streich  wie die
Enffcndung des „Panther " niemals gemacht hätte . Baffer-
nrann hat im Gegensatz zu seiner Haltung in früheren Jah¬
ren unter großem Beifall ausgeführt , es könne kein Gedanke
sein, daß Kompensationen am Kongo oder sonfttvo liegen,
um den Perlust SüdmarÄkos für Deutschland aukzuwiegm,

Wir müßten in Marokko selbst Konchensattonen haben und
dott Land erhalten . Ich war einfach ko n st e r n i e r 1 und
sagte:

Baffermann ist doch sonst ein gescheiter Kerl!
(Zuruf : er ist n a t i o na l l i b er -a l !) Das schlicht nicht
aus , daß er -gescheit ist. (Große Hritcrkcit .) Er muß doch
ganz genau wissen, welche furchtbare Situation sich in
Deuffchland ergibt , wenn der Krieg  absolut notwendig
wird . Die „Brauns -chweiger LandeSzeitung " brachte dann
anfangs August eiuen Attikel , in welchem sie aufs schürffte
gegen Kiderlen loszog , der große Erwattungen enttäuscht
habe, und plötzlich zurückgegangen sei. Auf einmal war
eine ganz a n d e r e Situation  da . Der „Panther"
war nach Agadir entsandt , obgleich der Kaiser Mderlcn nur
mit einer ehrenvollen Lösung der MaroKoftage beaWrayt
haben soll. Kiderlen forderte jetzt Südmarolko und trom¬
melte ein halbes hundert Redakteure und Polittker nach
Berlin zusammen , worauf sie erklärten , daß sie in ihrer
Mehrheit bereit seien, diesen Plan zu unieistützen. (Leb¬
haftes Hött ! hört ! und Bewegung .) Wir werden ja im
Reichsiag Kiderlen darüber interpellieren.

Es kani dann das englische Eingreifen.
Die englischen Minister erklärten mit schaffen Worten , Euy.
land würde in MarMo nicht einsreifen , gegebenenfalls
aber auch Forderungen stellen. Und was ist uns
Agadir?  Wir müßten Hunderte  von Millionen für
FestungAbauten ausgeben und eine Besatzung von min¬
destens einem Armeekorps unterhalten . Die Gefahr von
Aufftänden ist selbstvefftändlich auch da . Frankreich würde
jedenfalls alles 'dazu tun . Wie kann überhaupt ein ver¬
nünftiger Mensch darauf kommen, daß wir auf dem Wege
über Llgadir irgend ettväs in MarEo erreichen können,
möge der Wunsch dafür tausendmal vorhanden und be¬
rechtigt sein. Man mutz sich im Leben viel«
Wünsche versagen.  Auch anderen Völkern gcht das
so. Man muß auch zuerst nach den Kosten fragen . Ich
bin überzeugt , daß der Umschlag des Kaisers bei Baffer-
mann Bestürzung hervorgerufen und fein Gesicht um min¬
destens 14  Meter verlängert hat . (Große Heiterkeit.) Er
ist doch blamiert vor seiner Pattei , da glücklicherweise nicht
bloß eine Handvoll Großkapitalffien zu enffcheiden hat . Er
muß doch auch fragen , was die große Masse der national --
liberalen Wühler , der nattonallibemle Mittelstand zu dieser
Pölttik sagt , weil diese breiten Massen schließlich die Kosten
ausznbffngen haben.

Der Kaiser hat offenbar seinem Mnister des Äußern
eiuen gehörigen Dämpfer aufgffetzt.

Wir werden auch im Reichstag fragen , was Herr v. Beth-
mann,  der Philosoph unter den Reichskanzlern (Heiter¬
keit.), für eine Rolle gespielt hat . Denn Kiderlen allein
oder Herr v. Tirpitz können den „Panther " nicht nach Agadir
entsandt haben . Wir wollen also wissen, ob der Philosoph
auf dem Kangleffeff-l agiert Hat und wie er agiert hat . Die
Hetze von alldeuffcher 'Seite fand eine würdige Unter --
stützung durch Maximilian Harden  in der „Zukunft ".
Wir wissen, daß die AAdeuffchen sogar soweit gingen , den
Kaiser in der nmßloscsten Weise zu bsschimpfen, wie auch
schon früher , wenn er Forderungen dieser Herren nicht er¬
füllte . Harden reihte sich diesem Treiben wü.Mg an . Er
hat bekanntlich 'dem Kaiser wiederholt gedroht , wenn er
nicht den Mut habe , ins Feld zu ziehen, werde die Nation
zugreffen . D. h. :

Mäxchen Harden droht mit der Revolution.
Wenn im Ernstfall eine Brigade zur Rettuntz der Ehr - des
Vaterlandes gebildet werden sEte , daun müßte man an
ihre Spitze die Redakteure und alle Leute stellen, die kür
die MaraKoregelung im alldeutschen Sirme eingetreten sind.
Wir sollten diese Redatteure und die Leute, ' bk im all¬
deutschen Sinne handeln , nach MaroKo hinauSschicken. Es
sollen ziemlich korpulente Leute darunter sein. " (Heiterkeit.)
Es würde uns imponieren , wenn sie hingingen , aber ich
habe große Zweifel , daß sie gehen werden . Sie werden es
sich schließlich auch schr überlegen , ob sie im Kriegsfälle die
Mittel aus ihrer Tasche hergcben werden . (Lebhaftes
Sehr richtig !)

Die Engländer haben , wie ich zugeben muß , in unserer
Marvkkoverhmidlung in einer für »ns sehr unangenehmen

Weise eingegriffen.
Daß man unsere Verhandlungen mit Frankreich nicht in
der ganzen Breite veröffentlicht , ist an sich selbstverständlich.
Stellen Sie sich vor , wenn eine große Gewerffchast auf
Leben und Tod mit den Kapitalfften känipft, sucht man
natürlich hüben und drüben nicht alles zu veröffentlichen.
Das könnte Ms beiden Seiten schaden. Mer
die Schweigepolitik der letzten sieben Wochen in Deuffchland
undFrankreich müssen wir auf das enffchiedenstc verurteilen.
Das dürfen sich die Nationen nicht gefallen lassen. Das-
Volk hat ein Recht, die Grundzüge  der Verhandlungen
kennen zu lernen , die Einzelheiten inögen die Diplomaten
selbst abmachen . Das Volk  hat schließlich die Rechnung
zu bezahlen . Es muß kontrollieren können, welche Kosten
entstehen. Die Parteien rufen nach dem Reichstag öder
nach Aufllärung durch die offiziöse Presse . Bis heute wird
geschwiegen. Wer weiß , was aus den Vechandlung 'en
herauskommt . Auf die Sparkassen ist ja bereits cht Run
erfolgt . Ich muß sagen , daß mich das gefreut hat . Das
ist den Herren von oben recht. (Sehr wahr !) Ein Direktor
der Dsuffchen Bank hat dem Reichskanzler gesagt , daß er
für nichts mehr ' garantiere.  Wissen Sie , was
er gesagt haben wird : Wenn das Publikum seine Depo¬
siten aus den Banken zieht , können wir sie
nicht mehr bezahlen.

Bebel widerspricht dann der Behauptung , daß die
Sozialdemokratie sich in der Marokkofrage vaterlands¬
los  gezeigt habe . Man habe gesagt , die Sozialdemokratie
wolle durch einen Gcneralstteik einen Krieg verhindern.
Wir haben überall erAärt , daß wir uns auf einen inter¬
nationalen Generalstreik nicht verpflichten.  Das
überlassen wir jedem Staat allein.

Ein deutscher Generalstreik wäre Verrücktheit.
Der Inhalt der Resolution besagt also nichts vom Aiassen-
ftreik. Wie werden sich iin Falle eines Ktteges die Dinge
gestalten ? Als im Jahre 1893 die große Militärvorlage
im Reichstag behandelt wurde und wir lebhafte Opposition
machten, kam auch die Frage der Möglichkeit eines Krieges
Eis Tapet . Caprivi . einer per ersten deuffchcn Generale



Sette 4* Abend-AnsgaSe, 1. Blatt.
an  Böbeutm ^ , erklärte allerdiirgs, wenn cs einen Krieg

iwwst Dinge in L»e Erscheinung treten, wie sie
«e WÄt noch nre gesehen habe und wie sie auch noch kein
^Alvocher «Hchren hat. Die ganze kriegsfähige
Ma..n,ch«st wurde am ersten Tag der Mobilmachung ein-
veWfen werden. T>as waren damals 4 Millionen Mann:
^tzrttage smid es 4% bis 5, mit der LvrMvehr 5y2; UZ g
Wrüionen Mann. Das ist ^

eine Revolution in den ganzen Sozialverhältniffen.
Wese Millionen von Arbeitern werden von ihren Familien
weggeriffen, die dann nichts mehr zu beißen haben, Hnn-
«rttawsenlde kleiner Gewerbetreibende werden ruiniert , die
Mrfe Wrz-e«, Hunderttansende wohlhabender Leute wer-
den̂ zu Bettlem gemacht, Arbeitslosigreit, Vcidienstlostaleit
werden emtreten, die Leberrsinittel werden teurer, ihre ssu-

Ist völlig anfhören. Die Preise werden ins
Unerschwinglrche stergen. Was sollten wir bei einer solchentUU? '

Da schreien die Massen nicht nach einem Massenstreik,
da schreien sie nach Arbeit.

(Brausender Beifall und Händeklatschen.) Eine Ausnahme
mechen nur die Gewerbe, die an dem Krieg direkt beteiligt
sind. Dre Kaffen der Gewerkschaften werden in wenigen
^agen bankerott, Staat und Reich kann dann nicht helfen.
Ungeheure Kosten wird die Motte allein verschlingen.
•atewtn  Sie sich die modernen Schisse vor mit dem modernen
SprenMoff . Bei den Manövern in Elsaß-Lothringen hat

®ra^ Haeseler im vorigen Jahre gesagt,
er^habe sich schon selbst gefragt, wo bringen wir im Ernst-
falle die Lerchen  unter ? Ich habe im Reichstag dasselbe
gesagt und dem Reichskanzler erklärt:

Wenn das kommt, so sicht die Existenz der bürgerlichen
Gesellschaft auf dem Spiel.

(Lebhafter Beifall.) Und nicht wir tragen dann die Ver¬
antwortung , sondern dic bürgerliche Gesellschaft, die den
Krwg hervorgerufen hat. Ms 1870 der Krieg ausbrach,
haben wrr eine Anleihe von 120 Millionen Talern ausge-
rchrreben. Sie wurde damals mit 88 Prozent ausgobotcn
und außerdem mit 5 Prozent Zinsen. Das Resultat war.
daß von den 120 Millionen Talern nur 68 Millionen ge¬
zeichnet wurden. (Lebhaftes Hört! Hört !) In Frankreich
«rgcgeu bekam man die ausgeschriebenen 700 Millionen
Franken von der französischen Börse bis auf den letzten
Heller. (Erneutes Hört ! Hört!) Honte würden wir ganz
andere Summen gebrauchen, die in die Milliarden gehen.
Wie will man denn die bekommen? Gewiß, wir haben ja
einen Juliusturm , wir können ja Papiergeld machen. Man
gewohnt euch ja schon daran . (Große Heiterkeit.) Mer
man nimmt nur so lange Papiergeld, als mau weiß, daß
man dafür bares Geld bekommen kann. Und wenn jetzt
so leichtfertig davon geredet wird , daß wir leicht mit der
französischen Armee fertig werden, so kann ich nur sagen,

so leicht wird es nicht gehen wie 1870.
Die Dinge lagen damals ganz anders . Und wer den furcht¬
baren Winter von 1870 zu 71 miterlobt hat, hat keine Lust,
dlezes Leben noch einmal durchzumachen. Darum nehmen
Sie die Resolution des Parteivorstandes an, damit wir

■ ^ " .Deuten oben zeigen, wie das Volk  über sie und ihr-
Politik denkt. (Stürmischer, minutenlanger Beifall.)

In dieser Resolution wird gegen einen männer¬
mordenden Krieg  zwischen Kulturvölkern
nachdrüÄlichst protestiert. Daß in Marokko die Ehre der
Ration auf dem Spiele steht, weist der Parteitag als
schamlose Heuchelei  zurück. Die deutsche Arbeiter¬
klasse wepdc jödes mögliche Mittel anwenden, um einen
Weltkrieg zu verhindern.  Sofortige Einbernfuna des
Reichstags  wird gefordert.
„ Unter Unruhe  der Versammlung teilt her Vor¬
sitzende mit, es seien von Liebknecht und Rosa Lurembnrg
Amendements eingogangen. Diese wollen der Resolution
des Parteivorstandes schärfere Formen geben.

David schlägt vor, von jeder Debatte abzusehen. Die
Resolution des Parteivorstandes sei wohlüberlegt. D>e
gesamte Partei stehe hinter ihr. Jede Diskussion würde
nur eine Abschwächnng der Wirkung nach außen bedeuten.

Liebknecht spricht gegen den Schluß. Er vermißt in der
Resolution eine Mion der Massen. Die Aufklärung der
Mcassen sei dst Hauptsache, nicht der Reichstag. Liebknecht
wird durch Schlußrnse unterbrochen.

Nachdem Rosa Luxemburg die Amendements kurz be-
gnmdet hat, wird Davids  Vorschlag mit großer Mehr¬
heit angenommen.

Bebel erKärt in seinem Schlußwort, die Rsfoluticn
sei für alle deutlich. — Unter Ablehnung aller Zusätze
Rosa Luxemburgs wird die Resolution des Parteivor¬
standes unter leibhaftem Beifall einmütig ange¬nommen.

Bebel bittet, sein Referat über die Reichstags¬
wahlen  erst später halten zu dürfen. Die „Maifeier"
muß aushelsen, und Psannkuch erhält das Wort. Er kann
sich aber in dem großen Lärm nicht verständlich machen
und es muß eine Pause von 10 Minuten emtreten. Rach
der Panse spricht also Psannkuch unter geringem Interesse
über die „M a i se i er".
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139 Stimmen angenommen. Der Antrag, den Zwang des
Ablieferns des Tagesverdienstes a u f zu h eben,  wird mit
237 gegen 172 Stimmen abgelehnt.  Rach überaus stür¬
mischer Geschästsordnungsdebatte wird der Antrag Ham¬
burg: Gegen alle diejenigen Mitglieder, die sich weigern,
dem Beschluß des Nürnberger Parteitages nachzukommen,
ist das AnsschlnHverfahren einzuleiten, mit 279 gegen 101
Stimmen angenommen. — Damit ist -der Punkt „Maifeier"
erledigt.

Zum Schluß eine une rwartete,  hochbedeutsams
Debatte. Die Kandidatenliste für

die Posten der Vorsitzenden
und Schriftführer wird verlesen. Zn Vorsitzenden— zwei
sind nur wählbar — werden Bebel , Ebert  und Rechts¬
anwalt Haase -Königsberg vorgeschlagen. Gbert verzich¬
tet zugunsten Hasses. Der GewerkschaftsführerLegten
schlägt trotzdem Gbert vor, der bisher Takt und Geschick
bewiesen habe, Gegensätze in der Partei auszNgleichen.
Lipinsli und vor allem Bebel legen sich für Haafe  ins
Zeug, der mit der Annahme der Wahl ein großes Opfer
bringe, da er nach Berlin übersiedeln müsse. Üllrich-Offen-
bach sieht nach seiner Kenntnis der persönlichen Eigenschaf¬
ten in Ebert den besseren und zuverlässigeren Vorsitzenden,
der sich in dem Bestreben betätigt hat, die Partei zusam-
m e n zu ha l 1en. Bebel weiß genau, wohin Ullrich Mt.
Er ziehe aus dem Verhalten Hauses auf dem Magdeburger
Parteitag (in jener stürmischen nächtlichen Budgetdebatte
hat Haase die unpersönlichen Ultra radikalen  geführt.
Die Reb.) falsche Schlüsse. Haase sei ein konzilianter
Mensch, sonst würde er in Bebel einen Gegner haben. Zu¬
dem sei es gut, einen Juristen  in den Vorstand zu er¬
halten. Damit ist die Aussprache geschloffen. Haases Wahl
scheint gesichert, obwohl er die Revisionisten und die
Gewerkschaftsführer  gegen sich hat. — So schließt
die Sitzung mit einem scharfen Mßton . Und die beiden
Lager — Revisionisten und Gewerkschaften auf der einen,
Radikale in der Mehrheit auf der anderen Seite — stehen
sich Nicht gerade srenndlich gegenüber.

Frrn!TM iider Ißre Wierling in Dresden.

(Me Ua chmittags sttzmrg.)
Da Bebel einen Lag Ruhepause wünscht, wird be¬

schlossen, sein Referat über die „Reichstagswahlen" ans
morgen vormittag zu verschieben. Während es draußen
blitzt und donnert, wird nachmittags darüber -gestritten, ob
der Nürnberger Beschluß abgeändert werden soll, der von
dem am 1. Mai Arbeitenden

die Abführung des Lohnes  an den Maifonds
fordert. Pöus und Lipinsli sind der Ansicht, daß der Nürn¬
berger Beschluß nicht aufrecht erhalten werden kann weil er
nicht allgemein durchgeführt wird, und man unmöglich alle
Genossen ansschließen kann, die den Lohn nicht abführen
Die Mehrheit um Lein-ert meint, der „Stank und Trais» "
in dieser Frage werde von denen veranlaßt, die so wenig
Idealismus  besitzen , daß sie die p̂ ar Mark nicht
opfern wollen. Wenn diese geringen pekuniären Forderun¬
gen am festen Gefüge der Partei rütteln sollten, dann wäre
es schlimm um die Partei bestellt. Ein Antrag. die Mai¬
feier aus die Tagesordnung des nächsten internatio-
nülen SozialGenkongresseszu .fetzen, wird mit 153 gegen

_ Die Memoiren der ehemaligen Kronprinzessin von
Sachsen liegen jetzt bereits — einstweilen in eng¬
lischer  Ausgabe — in Buchform vor. Ter englische
Band ist mit einer Königskrone geschmückt, heißt
„M.y own Story " und ist bei Cveleigh Nash in London
erschienen.

Eines der interessantesten Kapitel ist das , in dein
die ehemalige Kronprinzessin ihr plötzliches Wieder-
erscheinen  in Dresden und ihre F e st n a h m e
durch die dortigen PolizeicheHörden  im De¬
zember 1904 schildert.

Sie erzählt darüber:
„Wir kamen nach Dresden ganz früh am Morgen;

es war kalt und nebelig und die Sonne hing wie ein
feuriger Ball in den Winternebeln . Als sch über die
alte Brücke fuhr , wurde ich von der Erregung stark über-
mannt . Ich kam mir wie eine Träumerin m einer
Traumstadt vor, bis der Gedanke, daß ich jetzt meinen
geliebten Kindern nahe sei, mich wieder zu mir selber
brachte. Ich ließ den Wagen am Laden meines f r ü He¬
ren Friseurs  halten ; als ich mutig eintrat , kam
er auf mich zu, um mich zu bedienen, und ich nahm
meinen dichten Schleier hoch und blickte ihn an . Der
arme Mann war so betroffen, daß er einige Sekunden
lang nicht sprechen konnte, und als er schließlich Worte

l fand, vermochte er nur zu stammeln : „Unsere
Luise!  Unsere Luise !" Als ich über den Markt nach
dem Taschenbergpalais ging, wurde ich einen Mann ge¬
wahr , der mich fixierte . Ich achtete nicht darauf und
eilte dem Palasteingang zu ; mit zitternden Fingern
wollte ich eben auf den elektrischen Knopf drücken, als
meine Hand plötzlich ergriffen wurde und sch den Mann
sah, der vorher meine Aufmerksamkeit erregt hatte . Er
zog den Hut und verbeugte sich. „Kaiserliche Hoheit !"
sagte er, „Sie können den König oder die königlichen
Kinder nicht sehen!" „Wer sind Sie ?" fragte ich.
Er legitimierte sich als Kriminalpolizist und sagte:
„Ihre Ankunft war uns bekannt, und Sie müssen
sofort mit mir zu Ihrem Hotel zurück¬
kehren !" Als er so sprach, gab er ein Pfeifensianal
und zwei Schutzleute erschienen. Ich sah, daß Wider¬
stand nutzlos sein werde, und erwiderte nichts, aber ich
glaube, dieser Augenblick war einer der erniedri¬
gendsten und elendesten meines Lebens.
Ich blickte zu den Räumen hinauf , die eis Jahre lang
mein Heim gewesen waren , aber ich sah wie durch einen
T r ä n e n s chl e i e r . Ich nahm aber all meinen Mut
zu Hilfe und benahm mich mit der Würde einer
Enkelin der Maria Theresia.  Ter Polizist
geleitete mich zum Hotel Bellevue, gegenüber der Oper;
aucĥ da wir mein vertrauter Boden, und ich gedachte
der Tage , wo ich im königlichen Wagen dahin fuhr und
mir niemals träumen ließ, daß ich einmal in meiner
eigenen Hauptstadt zu Fuß ar r eti er t werden
sollte.

Im Hotel besuchte mich der Polizeichef; er bemühte
sich nicht, den Hut abzunehmen, und sagte schroff: „Frau
Gräfin , ich bin vom Ministerium gesandt, Iihnen
einen Sonderzug anzu bieten,  so daß Sie
Dresden sofort verlassen können." Ich trat in die
Mitte des Zimmers vor. „Sie irren sich!" sagte ich,
„einen Extrazug können Sie nur einer Königin an-
breten, eine Gräfin Montignoso darf einen solchen nicht
benutzen. Kehren Sie zu den Ministern zurück und
sagen Sie ihnen, daß Luise von Sachsen die Zeit ihret
Abreise selbst bestimmt.  Aber Sie können den
Ministern auch sagen, daß sie nichts zu befürchten brau¬
chen. Ich werde ,nicht an das Volk appellieren ; mein
einziger Wunsch sst, nieinen Mann und meine Kinder
zu sehen."

..Luise erzählt dann , daß sie einen Brief an den
Könrg  schrieb, der diesem auf einer „Jagd " zugestellt
wurde, äk  irr aller Eile arrangiert worden war, um

den König von Dresden sernzuhalten . „Ich erfuhr
dann ", setzt sie hinzu, „daß der König, als er ihn las,
fast ohnmächtig wurde  und sofort einen Wagen
zur Rückfahrt befahl, da er mich zu sehen
w it tt schte.  Meine Feinde hatten dies erwartet,
wurde dem König gesagt, ich sei bereits abgereist."

Schließlich, berichtet sie, habe sie bei der »vachsenden
Erregung der Bevölkerung  zu deren Gun-
sten aus Drängen des Polizeichefs sich zur Abreise ent¬
schlossen. Darüber lautet ihr Bericht:

„Kaiserliche Hoheit", rief er, „ich bitte Sie , Dresden
zu verlassen . . . ich flehe Sie an, nicht die Ursache von
Blutvergießen zu sein."

„All das ist Ihr eigener Fehler ", sagte ich kühl.
„Was konnten Sie sonst erwarten ? Ta ich aber niein
Volk keiner Unbill aussetzen will, werde ich das Hotel
verlassen — nach dem Mittagessen."

Als wir dann das Vestibül erreichten, erblickte mich
die am Eingang angesammelte Volksmenge und ein
furchtbarer schrei stieg auf : „Unsere Luise!" Tann sah
ich eine Szene , die ich nie vergessen werde. Ter ganze
Platz voll Menschen: die Luft von erregten Kufen er¬
füllt . Als mein Wagen erschien, durchbrach die Menge
die Absperrung und stürzte zu dem Fahrzeug : „Luise,
bleib bei uns !" „Nieder mit Metzsch!" „Nieder
mit der Kirche!" riefen sie.

Einige liefen zu den Köpfen der Pferde und suchten
den Kutscher vom Bock zu reißen, andere drängten sich
vor, meine Hand zu fassen. Ich stand im Wagen auf
und versuchte zu sprechen. Ein wildes Stimmengewirr
erhob sich: „Lassen Sie Ihr Volk wissen, wie Sie be¬
handelt worden sind! Schreiben Sie ein Manifest
und rechtfertigen sie sich! Fürchten Sie sich nicht,
ganz Sachsen ist mit Ihnen !" „Still !" sagte ich, so-
bald ich mich verständlich machen konnte. „ Macht keinen
Tumult . Ich liebe euch von ganzem Herzen. Denkt an
mich als eine unglückliche Mutter , eines Tages werde
ich reden und euch alle die Wahrheit wissen lassen."

Dann ging's zum Bahnhof , von dort nach Leipzig,
wo die Studenten in Trauer zur Begrüßung erschienen,
und dann im I> Zug nach Frankfurt . „Ter Zug war
dicht besetzt", berichtet Luise, „und hätte mir nicht ein
Herr höslicherweise seinen Platz angeboten , so hätte ich
die ganze Reise stehend machen müssen." Aber noch auf
der traurigen Fahrt klangen ihr die Rufe „Luise !" in
den Ohren nach.

An einer anderen Stelle erzählt sie von einer merk¬
würdigen Unterredung , die sie im Jahrs 1804 sin
Schlosse Wartegg mit zwei Männern gehabt habe, die
sich als die Führer der sozialdemokratischen Partei in
Sachsen bezeichneten. Diese hätten sie gebeten, unter
ihrem Schutze nach Dresden z u r ückz u ke h ren,  wo
die Regierung gestürzt werden solle: „Und Sie werden
die rote Königin  von Sachsen werden, der das
Volk, das Ihnen immer treu und ergeben gewesen, die
Treue halten wird ." Sie habe es aber abgelehnt , siÄ
an irgendeinem Plane , der dem König zum Schaden
gereichen müßte , zu beteiligen.

Die Bcrösfentlichungendes „Matrn".
XU.

^ Im „Matin " erzählt jetzt Frau Toselli von ihrern
Scheidungsprozeß,  von den Verfolgungen der
Polizei und der Journalisten , denen sie in der Schweiz
ousgesetzt war . Sie behauptet , ihr Gemahl sei bereit
gewesen, alles zu vergessen und sie zur Rückkehr aufzn-
fordern : seine guten. Absichten seien aber durch die In¬
trigen des Hofes hintertrieben worden. Die Abreise
des Herrn G i r o n brachte sie in eine große Verein¬
samung, und um etwas Ruhe zu finden, entschloß sie
sich, in die Heilanstalt La Laiterie bei Genf zu gehen

Lustfahr?.
Der schwäbische Rundslug,

rvb. Friedr -ichshafen, 14. Septeinber . Die Frage , ob
Vollmöller oder Jeannin als Sieger in dem schwäbi¬
schen Überlandflug 1911 anzusehen sind, ist nach dein
Spruch des Preisgerichts u n en t s chi e d e n geblieben-
Tie Sportleitung hat sich entschlossen, die besten ersten
Preise von 20 009 und 8009 Mark zusammenzulegen
und den Betrag je zur Hälfte unter Vollmöller und
Jeannin zu teilen. Jeannin erhält außerdem den
Preis des Königs für den schnellsten Flug uw
Friedrichshafen , sowie den des Kriegsministeriums für
den schnellsten Passagierflug . Hirth erhält den dritten,
Hofmann den vierten Preis.

wb. Friedrichshasen, 15. September. Der Flieger Hitth
ist heute früh 7 20 Min. mit einem Ulanenoffizier hier aufi
gesttegen und in der Richtung nach Aulendoff davoirge-
flogen. Bcabstchtigt ist eine militärische Flugübung Mer
das ganze ManüvergelÄndehinweg. Der Himmel ist stark
bewölkt und es ist ziemlich windig.

Ein tschechischer Angriff aus einen deutschen Ballon.
llck. Turnau i B., 15. September . In dem tschechi"

schen Orte Skal bei Smirtschi in Nordböhmen landete
gestern nachmittag ein mit vier Berlrner Herren besetz¬
ter Ballon des Berliner Lustschisser-Vereins . Nach der
Landung kamen die Besitzer der Felder und forderten
65 Kronen für den angeblich bei der Landung verur¬
sachten Flurschaden. Ta ein solcher Schaden nicht ent¬
standen war , wresen die Luftschiffer die Forderung ab.
Darauf versuchten die Leute, die Bergung des Ballons
zu verhindern . Mehrere Burschen vielten die Gondel
fest und machten sich, daran , das Seilwerk zu zerschnei¬
den. Erst als sich die- vier Luftschisfer energisch zur
Wehr setzten, zogen sich die Leute zurück, bombardierten
dann aber die Luftschisfer mit Steinen . Nur mit
großer Mühe gelang es, den Ballo » in Sichecheü Mbringen.
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An» Ktadt «nd Land.
Wiesbadener Nachrichten»

Der Reue.
Es gärt allenthalben. Nicht nur in der Politik und in

jjftt Kreisen des notleidenden Volles, sondern auch in den
Hassern, in Ne der junge Most des Neuen, des Hohenast-
hermers und des „Heurige,i“ gefüllt wird. Die selbst keb
temden Lpfeüv-einüvirtschafleii, namentlich die von Ruf und
Hetzen , schenken neben dem dunklen Süßen schon den
hEen beißenden Rauschen aus , und zun, Most wird sich
bald Nr Federweiße gesellen. Das ist heuer ein durstig
^ahr , aber es sorgt auch fleißig für reichlichen und guten
-sslrnr. ^Das erkennen selbst die Damen an, die sonst,
mögen sie so geistvoll sein, wie sie wollen, für das Geistige
W Faß und Flasche wenig übrig haben, und cs nicht lieben,
!wenn sich die Männer fest hinter die Gläser setzen,
i»as wir ihnen übrigens — den Damen nämlich
— nicht verdenken. Jetzt aber tun sie selbst gerne
ein bißchen mit; in der Zeit des Süßen, Ns Rauscher
und Ns FeNrweißen wird den Göttern des Weins und
Ns Hohenastheimers auch von zarten Händen geopfert und
von schönen Lippen gedankt. . .

Freilich: Nr junge Most  ist so wenig ungefährlich
wie Nr alte, dessen Zucker sich längst in Alkohol verwandelt
hat. Man kann sich beim „Süßen" keinen Rausch antrinken,
aber Vorsicht ist doch vonnöten, sonst rächt sich die Unschuld
Neses süßen Knaben fürchterlich. Der Rauscher und der
FeNrweiße, zwischen der zuckersüßen Jugend - und dem
alkoholstarken Mer stehend, sind die schlimmsten Gesellen: sie
haben die leidige Eigenschaft der Jugend noch nicht abge¬
legt, besitzen aber schon in, reichsten Maße die Untugend
Ns fertigen Getränks. In ihnen wirken der Teufel und
Beelzebub mit allen Listen und Tücken zusammen, daß es
Nm schlecht ergeht, o-er sich von dem prickelnden Trunk allzu¬
stark fesseln läßt, e, angesichts seines verführerischen
Wohlgeschmacks geschehen ist, ehe man sich dessen versieht.

Die Güte des heurigen Süßen , sei er aus Hohenast-
hrimern oder aus Trauben gewonnen, ist untadelhaft. Das
ist der Sonne zu danken, die sonst allerlei verdorben hat.
UM mich von dem Nutzen des Heurigen ein Wort zu sagen:
Nu Winzern wird Nr 1911er ein wenig auf die Strümpfe
helfen, wenn er auch nicht so viel abwerfen wird, daß die
Folgen Nr Mißernten zahlreicher Jahre restlos beseitigt
Werden können. -n-

_— Todesfälle. Gestern starb der frühere langjährige
Präsident und nachmalige EhvenprWNnt des Männer-
tzesangverems „Union", Schuhmachermeister Fritz Becker
hrerselbst. Er war eines der ältesten Mitglieder des ge¬
kannten Vereins und erfreute sich dank seiner Sanges-
frendrgkeit und seines gesunden Humors vieler Anhänger
nnd Freunde. — In Dornholzhausen ist der früher hier
tätig gewesene Kgl. Eisenbahn-Güterverwaltcr a. D. Otto
Blüh  m e am Mittwoch gestorben.

— Ratskeller. Die Annahme, als ob durch die Ver¬
pachtung der Ratskellerwirtschaft an eine Münchener Groß-
branerei der Ratskeller zu einem reinen Bierlokal gestempelt
werden sollte, ist in der Öffentlichkeit ausgesprochen worden;
trifft aber nicht zu, wie aus einem Schreiben des hiesigen
Vertreters des „Münchener Pschorrbräu", Herrn Moritz
R uhl,  heivorgeht , in dem es u. a . heißt: „Im § 6 der
Pachtbedingungen ist ausdrücklich gesagt, daß der Wirt-
lchastsbetrieb im Ratskeller ein mustergültiger und der
Würde des Hauses entsprechender sein muß und- sich zu er¬
strecken hat auf die Abgabe von Wein, Bier, Likören,
Limonade, Mineralwasser, Kaffee, Tee, Schokolade ufw., so¬
wie auf Satte und warme Speisen. Diese Bedingungen
erkennt die vor: mir vertretene Pschorr-Wrauerei ausdrück¬
lich an . Die Pschorr-Brauerei wollte bei Abgabe ihres
Pochtangebotes auch den anderen Restaurants am Platze
die Existenz nicht erschweren, sondern sie beabsichtigt ja , die
Bewirtschaftung unter denselben Bedingungen an einen
^probten , tüchtigen Fachmann zu übertragen, die Pschorr-
Brauerei will also an dem Restaurationsbetrieb kein Ge¬
schäft machen, sondern sie hat das Pachtangebot nur gemacht,
um sich die Bierlieserung zu sichern. Der Ratskeller soll
genau in derselben Weise geführt werden wie früher unter
Haberlattd und Krocner, als erstklassiges Wein- und Bier¬
restaurant. Der. Unterpächter beabsichtigt, als Spezialität
naturreine RheiyWner Weine, und zwar nur von Wies-
badener Firmen , aus seiner Weinkarte zu führen."

— Der Straßenbahnverkchr an den Renntagen. An
allen drei Renntagen fahren die Wagen zwischen Jnfan-
terrekaserne und Hauptpost und- zwischen Hauptpost und.
Erbenheim als besondere Linien, wie sich dies bei den frühe¬
ren Rennen sehr gut bewährt hat. Zwischen Hauptpost und
Ekbenheim fahren von 12 Uhr 35 Min. ab Hauptpost alle
V4, Stunde 10 Wagen zusammen ab nach Erbcnheim. Diese
Wagen fassen rund 350 Personen. Das Publikum tut gut,
sich mehr nach der Wilhelmstraßc zu aufzustellen, weil die
zuletzt ankommenden Wagen zuerst wieder wegfahren.
Ebenso fahren nach Beendigung der Rennen alle 15 Minu¬
ten 10 Wagen ab Erbenheim nach Wiesbaden.

— Denkmalsanlagen auf dem Exerzierplatz. Das von
!Nm Offizierkorps den in: Fekdzug 1870/71 Gefallenen des
Hess. Füsilier-Regiments Nr. 80 errichtete Denkmal auf dem
Exerzierplatz, das früher an der Schiersteiner Straße stand,
bei Beginn der Neubauten aber nach seinem jetzigen Stand¬
ort verlegt wurde, hat jetzt zu beiden Seiten eine einge¬
friedigte erhöhte Rasenanlage  erhalten , die das
schlichte Denkmal bedeutend wirkungsvoller hervortreten
läßt. Auch bildet die Anlage, die dem Vernehmen nach
noch verschönt und verbessert werden soll, einen wohltuen¬
den Abschluß zu den dahinter liegenden Kascrnen-Neubau-
ten, von denen besonders Ns Kastnogebäudedurch seine
vornehme Bauart ins Auge fallt. Auch an den übrigen Ge¬
bäuden wird geschäftig die letzte Hand angelegt, damit alle
nach dem Manöver bezogen werden können.

— Notstandskredit. Die Preußische Zentml-Genofsen-
schaftskaffe in Berlin hat zum Zweck Ns Ankaufs von
Futtermitteln vorläufig 10 Millionen Mark zu einem Zins¬
fuß von Prozent zur Verfügung gestellt unter der Bor-
aussetzmlL. daß die erbetenen Mittel nur an die mit Nr

Preußenkasse arbeitenden Verbandskassen zwecks Weitergabe
an die Genossenschaften erfolgen und letztere den Nachweis
führen , daß die Gelder nur zum Ankauf von Futtermitteln
Verwendung finden . Als Verbandskasse zuständig für Nn
Negierungsbezirk Wiesbaden ist die Genosserlschaftsbank
für Hessen-Nassau zu Wiesbaden , Moritzstraße 29, an welche
Anträge wegen Bereitstellung von Mitteln aus diesem
Staatskredit zu richten sind.

. — Volksbibliotheken . Die Gründung von VoW°
Bibliotheken in den Landgemeinden Ns Regierungsbezirks
Wiesbaden ist neuerdings in ein günstigeres Stadium ge¬
treten , -da vom Regierungspräsidenten -Mittel für die An¬
schaffung von Büchern ufw . bereit -gestellt worden sind. Es
ist in das Ermessen der Landräte -gestellt worden , zu befür¬
worten . welche Gemeinden die Gelder in -erster Linie erhal¬
ten sollen. Die Gemeinde als solche, die Kirchengemeinde,
die Gewerbe - sind Vo-ttsbildungsvereine sollen sich zusam-
mentun , um eine Bibliothek ins Leben zu rufen , sie erhält
dann die staatliche Unterstützung, Dauernde Staatsbeihilfen
können iricht gewährt werden , vielmehr sollen die Unterhal¬
tungskosten von den genannten Körperschaften getragen
und zum Teil oder ganz durch die Leihgebühren gedeckt
werden . Die Kreise sollen eventuell alljährlich Nn Gernein-
den Keine Unterstützungen zukommen lassen. Der Regie-
rungspräftdcnt hofft, daß die Gründung solcher Vo« s-
bibliotheken ans die Volksbildung auf dem Lande einen führ
günstigen Einfluß haben wird.

— Ein Streit nur die Abstimmung . In der Kreistags¬
sitzung des Ob-ertaunusLreises am letzten. Samstag , in der
der Antrag des Kreisausschusses aus prinzipielle Zustim¬
mung zu dem Einschienenprojekt mit 13 gegen 8 Stimmen
angenommen wurde , hatte bereits Bürgermeister Jakobs
aus Königstein darauf hingewiesen , daß die Abstimmung
ungültig sei, da sie mit Zweidrittelmehrheit hätte erfolgen
müssen. Inzwischen sind, wie verlautet , auch- andere Kreis-
tagsabgeordnete zu der -gleichen Ansicht gelangt , da es im
§ 81  der Kreisordnung heißt , daß Zweidrittelmehrheit bei
einer Abstimmung erforderlich ist, durch welche eine finan¬
zielle Belastung der Kreisangehörigen ohne eine gesetzliche
Verpflichtung ufw . emtritt . Der Kreisausschuß ist der An¬
sicht, daß die Abstimmung korrekt ist, da es sich nur um eine
prinzipielle Zustimmung handelt , die allerdings bei Aus¬
führung des Projekts finanzielle Folgen für den Kreis
haben wird . Voraussichtlich wird sich der Bezirksausschuß
als nächsthöhere Instanz demnächst mit der Angelegenheit
befassen.

— Von der Wirkung der Zeitungsanzeige . Auf ein im
„Wiesbadener Tagblatt " erlassenes Inserat wegen Mietung
von -zwei möblierten Zimmern gingen nicht weniger als
120 Angebote  ein . Dieselben schwankten im Preise
zwischen 69 und - 180 Mark.

— Aus Furcht vor Strafe . Am Rhenmser bei Elt¬
ville  wurden gestern nachmittag ein Hut und andere
Gegenstände ausgesunden , die darauf schlteßsn ließen , daß
jemand den Tod in den Wellen gesucht hatte . Später fand
man einen Zettel , ans dem der Finder gebeten wurde , ver¬
schiedene nach Wiesbaden gerichtete Briese und Karten , die
daneben lagen , unfrankiert in den Postkasten zu werfen.
Aus den Schriftstücken geht hervor , daß die beiden 16 bezßv.
17 Fahre alten Lehrlinge Moritz D. aus der Helenenstraße
in Wiesbaden und Ludwig R . aus der Westendstraße in
Wiesbaden , die in einem hiesigen Baumaterialiengsschäst
angestellt waren , gemeinsam den Tod i-m Rhein gesucht
haben . Geringe Vergehen , die sie in den Briefen zu¬
geben und deren Entdeckung sie befürchteten, sollen das
Motiv ihrer Tat -bilden . Ihren Lehrherrn und ihre
Eltern bitten sie um Verzeihung . Die Leichen wurden
bisher noch nicht gelandet.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Generalleutnant ■
b. Serener  aus Liegnitz int „Hotel Nassauer Hof", General
Klingender  aus Gr .-Flottbeck im „Hotel Rose", Freiherr
v. Marschall  aus Montabaur im „Viktoria-Hotel", Prin¬
zessin Alexandra  D . Soutze  aus Athen im „Hotel
Metropole und Monopol". Graf Stenbock - Frrmor  aus
Petersburg , im „Hotel Wilhelma". belgischer Konsul P . d e
Schryver - Liondot  aus Mailand General -Leutnant P.
Londot  aus Lüttich im „Hotel Prinz Nikolas".

— Ludwig Barnap ist mit Gattin aus Hannover zu
längerem Aufenthalt hier -ungetroffen und hat im „Hotel
Hohenzollern" Wohnung genommen.

— Professor Artur Rikisch ist hier eingetroffen und hat
bereits die erste Probe zu dem großen Konzert morgen Sams¬
tagabend 8 Uhr im großen Saale des Kurhauses abgehalten.

Theater , Kunst, Vortrüge.
* Bolkstheater. (Spielplan .) Sonntag , den 17. Sev-

tember, nachmittags 4 Uhr: „Eine tolle Sache". Abends
8.15 Uhr : „Der Hüttenbesitzer". Montag , den 18.: „Der
Hüttenbesitzcr". Dienstag , den 19.: „Eine tolle Sache". Mitt-
Noch, den 20., zum erstenmal: „Elternlos ". Donnerstag , den
21.: „Der Hüttenbesitzcr". Freitag , den 22.: Benefiz für
Fräulein Jacobi , zum erstenmal: „Liebesmanüver". Sams¬
tag, den 23.: „Eine tolle Sache".

'* Walhalla -Operettentheater. „Polnische Wirtschaft" von
Kurt Kraatz, Musik von Jean Gilbert , geht allabendlich vor
nahezu ausverkauftem .Hause in Szene . Auch während der
kommenden Woche bleibt „Polnische Wirtschaft" auf dem
Spirlplan ". — In Vorbereitung befindet sich „Künstlerblut"
von Edmund Etzsler. Auch diese Operette ist Novität fürWiesbaden.

^Galerie Banger , Luisenstraße 9. Neu ausgestellt:
P . Ehrenberg: „Abend am Hafen". „Sonniger Tag am Chi-m-
see", „Auf dem Heimwege", „In der Sandgrube ", „Im Stalle"
„Das Pärchen", „Mte Travespeiche in Lübeck", „Ahornhain im
Herbst", „Rach dem Gewitter ", „Birken", „Segelschiffe im
Hafen", „Ziehende Wolken", „Viehweide am Morgen",
„Hungrig", „Morgenstimmung am Lübecker Hafen". „Kame¬
raden", „Chiemsee", „Fallendes Laub", „Ein Veteran". Abend-
stimmung", „Berchdesgadnerin", „Regenstimmung", „Alte
Lübecker Diele". G. Läppert : „Romanleserin ", „Weiber".
„Ruhendes Mädchen", „Mädchen mit Früchten", „Selbstbildnis ".
„Theatcrloge", „Stillebsn mit Messingtopf", „Äpfel" Dev
rosa Fächer", „Orientalin ", „Rothaariges Mädchen", „Singende
Negerin". „Tulpenbild". M. Neelzer: „Ufer an der roten Insel"
„Familienbildnis ", 6 Menschen, 2 Selbstporträts , „Alt-
Weimar , Trautenau ", „Trautenauer Allee", „Neuhof"
„Marschendorf", „Steinbruch", „Dunkeltal ". „Kampf' an der
roten Fahne", „Bahnhof Weimar", „Am Waunsee", Spree¬
ufer ", sowie 40 graphische Arbeiten. A. p. Zitzewitz: „Früh >-r
Tag am Haff", „In der Tischlerei", „Auf dem Balkon". „D °r
ülaue Hut". „Strickende Bäuerin ", „Sonniges Haus ", „Im
Klubsessel"^ „Blonder Kinderkopf", „Dachauer Bauer ". O.
Meyer-Elbings „Bildnrs St . Majestät in Artillerie-Uniform'

toport" : --Carlo von der Ropp gehört zu Nn gewisseuhafteslM
und feinsten Gedichffprechern. denn er arbeitet , anstatt ernmal
Einstudiertes gleichsam in festgefrorener Form zu geben, u« .
ablassig an seinen Ausdrucksmitteln. So hat er eine groß«
V'.elfcrtigkeit erreicht, die aber nichts Virtuosenhastcs Lat. weil
sie in einer echten Künstlernatur wurzelt ." Der Mnstler hat
für semen hiesigen Abend ein äußerst interessantes Programm
aufgestellt und dürften seine Darbietungen ein zahlreiches
Publikum finden.

Aus dem Landkreis Wissbaderr.
o. Biebrich, 15. September . In den Tagen vom 10. vis

13. November d. I . wird hier im Saalbau der Turnhalle am
Kaiferplatz vom hiesigen Geflügelzuchtverein eine größere!
G s f l u gel zu chtaus  st e llu ng  veranstaltet werden, für!
me schon jetzt eine Reihe bedeutender Züchter und Zuchtver- '
bände,ihre Beteiligung zugesagt haben. Der von Nr Firma!
Chemnche Werke-Amöneburg seinerzeit gestiftete Wanderpreis!
gelangt auch diesmal zur Verteilung . — Großfürst
Georg von Rußland  mit Gemahlin besichtigte gesterrr
das großherzoglichluxemburgische Schloß mit dem Schlotzpark. ,
-— Der hiesige Turnverein 1846, e. V., wird ab 1. Oktober'
mtcf) eine Frauen - und Mädchen-Turnabteilung einrichte-n.

— Schierstein, 15. Septenrber. Haus und Geschäft deS
Metzgermeisters Niederee  Hierselbst gingen käuflich an den
Mctzgermesster Boß aus WiesbaNn Mer.

== Schierstem, 15. September . Das Fest der silbernen
Hochzeit  feiern am Sonntag , den 17. September , die ©fe»
leute Gartnereibesitzer Reinhard Witte  hrerselbst.

Massairischs Nachrichten-
Bon den Bädern Schlangenbad. Langenfchwalbach, EmS sowie

de» Fachingcr Quellen.
Wir berichteten kürzlich, daß die Gebäude des fiskalischen

Bades Sch-langenbad, das obere, mittlere und untere BaN-
haus , der „Nassauer Hof" und das sogenannte Gesellschafts-
Nus , zweckmäßig umgebaut und modernisiert würden, um das
Bad^auf der Höhe und konkurrenzfähig zu erhalten . Die
Äomglrch-e Regierung in Wiesbaden hat Nm Lau' ' "
Ministerium darüber berichtet und mit einer
w . b H. — e§ ist nicht die Gesellschaft, die das
schlrrf besitzt, wie Tagesblätter zu melden wußten — bereits
einen Vertrag entworfen, nach dem das Bad mit allem ZMehür
" " diese verpachtet werden soll mit der B!ahgMe , daß die Ge¬
sellschaft nach Übernahme des Bades sämtliche Gebäude Nn

HuiD, ]uoaio oas ^ unowrrricyasrsmrmirerrum öem )oer-
tragsrntwurf zugestimmt, die notwendigen Umbauten sofort
vornehmen. Nach denselben Gesichtspunkten wird das Bad
Langenfchwalbach  modernisiert und Nrselben Gesell¬
schaft verpachtet werden, und die Verhandlungen dieserhalb sind
ebensoweit gediehen wie die wegen Schlangenbads  ein-
geleiteten. Späterhin soll auch Bad Ems eNnso von der
Gesellscyaftm. b. H. umgeschaffen und betrieben werNn . Auf
diese Weise hofft man den Weltruf des nassauischen Wildbades,
des altbewährten Stahlbades und der warmen alkalisch-
muriatischen Quellen zu erhalten und dahin zu wirken, daß sie
dre Konkurrenz der anderen Badeorte aushalten . — In der
Lahn bei Balduinstein  werden soeben Arbeiten an dem
dortigen Lahnwehr vorgenommen, dir eine Erhöhung desselben
im Gefolge haben. Diese Wehrerhöhung geschieht im Interesse
der fiskalischen natronreichsten weltberühmten Quellen in
Fachinaen,  um den Wasserstand der Lahn und den des
Grundwassers m der Umgebung der Quellen zu heben und auf
einer,bestimmten Höhe zu halten . Dadurch, daß das Lahn

ein Geschenk-ehemaliger Offiziere des Regiments Oranten für
das neue Ariillerie -Kasino.

* über Baron Carlo von der Ropp, welcher, une Nreits
mitgeieilt , am Montag im kleinen Saale des Kurhauses einen
Rezitations - Abend  gibt , schreibt u . a. „Bübne

und Grundwaffer auf eine bestimmte Höhe gebracht und auf
dieser gehalten wird, erfolgt ein Druck aus die Mineralquellen
Fachmgens, so daß ste bedeutenNre Wassermengen als seitherauswerfen werden.

s
l ! Lorch, 13. September . Das Schreckgespenst, dir Reb¬

laus,  greift in hiesiger Weinbergsgemarkung immer weiter
um sich und es fallen derselben alljährlich ansehnliche Flächen
edlen Rebenlandes durch die Vernichtung zum Opfer . Außer
mehreren bereits in diesem Jahre im Distrikt „Eifers Grub"
aufgefundenen Reblausherdeu hat man jetzt auch wieder im
Distrikt „Mantel ", wo in den letzten Jahren schon die Reblaiis
gefunden und damals naNzu der ganze Distrikt ausgerottet
wurde, in dem Weinberge des Winzers Joseph Muno eine
Reblausverseuchung an 12 Rebenstöcken festgestellt. Die Unter¬
suchungsarbeiten werden auch während des Weinbergsschluffes
' " der  seitherigen Weise fortgesetzt und ist es sehr begreiflich,
daß ob dieser Maßnahme unter den Winzern großer U.n-
wille  herrscht.

z. Braubach. 14. September . Heute mittag zog ein
schweres Gewitter  von Westen herauf und führt - einen
orkanartigen Wind und viel Regen mit . Seit 14. Juni fiel
heute Nr meiste Regen. Allem Vflanzenwuchs kam derselN
hatten . — Die Fremdenliste (Sommerfrischler ) Werst4100 Namen bis heute auf.

ec. Runkel, 13. September . Gestern tagte hier unter dem
Vorsitz des , Meisschulinfpettortz Pfarrer Meyer zu Run«
d,e diesmtzrige amtliche Lehrerkonferenz  der Kreis¬
schulinspektionRunkel. Zunächst trug Lehrer Bender (Schup¬
bach) ein Orgelsviel vor. Lehrer Bohrmann (Weyer) hielt
alsdann eine Lehrprobe mit den Schülern der Mittelstufe über
„Der Löwe und die Dtaus ". Lehrer .Knapp (Aumenau ) hatte
einen Vortrag über das zeitgemäße Thema „Heimat- und
Stammesgeschichte in der Volksschule" übernommen, wc«u
Hauptlehrer Hohler (Münster ) das .Korreferat geliefert hatte.

cc. Bon dem Laubus , 13. September . Einen großen
Schaden  verursachen gerade in diesem Jahre die Hirsche
an den Kartoffelfeldern iind dem Gemüse. Für einige G--
meinden, wie Münster und Wolfenhausen, ist ein vorzeitiger
Abschuß dieses Wildes genehmigt worden.

8 . Bom Westerwald, 13. September . Die Grummets
ernte  ist soweit beendigt. Es konnten nur die durch Be¬
wässerung erreichbaren Wiesen gemäht werden, die übrigen sind
verdorrt. Geringe Aussichten bieten die Dickwurz- und vor
allem die Kar to ff el eru t e. Gerade der ungünstige Aus¬
fall der letzteren ist für den Westerwald von großer Bedeutung,
da er in gewöhnlichen Jahren sehr viel Kartoffeln zum Ver-
fand bringt.

Industrie.
Volkswirtschaft , b

(Nachdruck verboten .)
Vom Finanzmarkt.

Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagb’atts".
# Berlin, 14. September.

Große Unregelmäßigkeit und starke Schwankungen nat-Ty
oben wie unten bildeten in der abgelaufenen Berichtszeit die
Signatur an der New Yorker  Börse . Während der ersten
Tage herrschte eine ziemlich zuversichtliche Haltung, aber im
weiteren Verlaufe traten mehrfach se'hr erhebliche Ab¬
schwächungen ein. Den Anlaß hierzu boten einerseits die
Nachrichten von der Berliner Börse, andererseits Bedenken
wegen Arbeiterscliwierigkeiten bei den Eisenbahnen, auch
sprach man von ungünstigeren Geschäftsergebnissen bei ein¬
zelnen Bahn-gesellschaften. Ganz am Schluß traten diese Be¬
denken wieder in den . Hintergrund, und der Markt zeigte
zuletzt ein verhältnismäßig freundliches Aussehen. In L o n -
a o n war die Stimmung überwiegend schwach. Dort übte die
Politik einen starken Einfluß auf die Tendenz aus , und- die
Marokkofrage fand vielfach eine wenig günstige Beurteilung.
Die festere Haltung Berlins blieb indes am Ende -nicht ohne 1
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Wnckruck. Ra r i s war nrsist nicht besonders fest disponiert,
und der langsamê Fortgang der Marokkoverhandlungen rief an
einzelnen Tagen Mikes Angebot hervor . Selbst die freund¬
lichere Haltung, die schließlich aus Berlin signalisiert wurde,
.vermochte den Kursstand nicht wesentlich zu -bessern. Wien
zeigte sich dagegen mehr geneigt, den politischen Befürch¬
tungen einen geringeren Spielraum zu gewähren, und so
konnten dort die beruhigenderen Angaben über den Stand
der Marokkoangelegenheit willigere Aufnahme finden. Ange¬
sichts «Ser Verhältnisse, wie sie in der abgelaufenen Berichts¬
zeit an der Berliner  Börse zutage traten, erwächst dem
Berichterstatter eine ernste Pflicht, nämlich die, das Publikum
zur Ruhe und Besonnenheit zu mahnen . Der schleppende
Fortgang der Marokkoverhandlungen ist allerdings unange¬
nehm, aber er darf nicht zu überstürzter Handlungsweise An¬
laß gaben, und ein Grund zu wirklicher Besorgnis liegt keines¬
wegs vor. Man darf nicht vergessen, daß territoriale Ver¬
ständigungen zwischen zwei Mächten nicht auf letztere selbst
beschränkt bleiben, daß vielmehr die Interessen anderer
Staaten ebenfalls in Frage kommen, und daß der Gang der,
'Diplomatie selbst in den unbedeutendsten Fällen immer ein
langsamer ist . Die offiziösen Erklärungen, daß eine Gefahr
nicht im Verzüge ist, sollten eigentlich genügen, um die über¬
stürzte Verkaufslust hintanzühaiten . Eine solche Warnung
wäre im Verlaufe der verflossenen Berichtszeit sehr wohl zu
befolgen gewesen. An zwei Tagen trat ein Verkaufsandrang
ein, wie er an der hiesigen Börse nur selten beobachtet wurde,
und Kursstürze von 5 bis 6% Proz. bei Standardwerten, die
sich sonst nur wenig zu rühren pflegen, gehörten nicht zu
den Seltenheiten. Allerdings scheint man über diese
schlimmsten Befürchtungen 'hmweggekammen zu sein. Die
schon erwähnten Erklärungen der deutschen Regierung und
die verhältnismäßig freundliche Aufnahme, die die deutsche
Antwortnote an maßgebender Stelle der französischen Regie¬
rung gefunden hat , entfachten sogar am Schluß eine kräftige
Hausse, die freilich nicht ganz stand hielt, aber doch einen
Teil der Verluste auszugleichen vermochte. Das gilt in
gleicher Weise vom Termin- wie vom Kassamarkt, welch
letzterer von der Deroute besonders hart betroffen wurde.
Nun waren es allerdings nicht nur politische 'Momente, die
den Verkehr unter einem starken Druck hielten, fast in eben
so hohem, manchmal sogar noch größerem Maße wirkten die
Nachrichten von Wallstreet , wo mitunter eine tiefe Depression
Platz gegriffen hatte . Verstimmend mußte ferner das An¬
ziehen des Privatdiskonts wirken, weil damit die Gefahr einer
Erhöhung der offiziellen Bankrate akut wurde. Inzwischen
ist aber wieder am offenen Geldmarkt eine Erleichterung
eingetreten. Der Privatdiskont schließt auf 3% Proz., tägliches
Geld war zu ca. 3 Proz . reichlich angeboten,

Banken und Börse.
* A. Schaaffhausenscher Bankverein, A.-G., Cöln. Am

S8>. er. findet eine Aufsichtsratssitzung statt , in der die Halb-
jabresbilanz vorgelegt werden wird, die, wie verlautet, in allen
Positionen recht befriedigende Ziffern aufweist.

— Ein« neue Hypotheken-Garantiebank. Dem Kaiserlichen
Aufsichtsamt für Privat -Versicherung wird in Kürze das Pro¬
jekt für ein neues Versichenmgs-Untemehmien vorgelegt wer¬
den, das die Versicherung gegen Ausfall bei Hypo
thekendiarlehern  betreiben will. Das Unternehmen soll
in Aktienform und zunächst mit einem Grundkapital von
10 Mill. M. errichtet werden. Das Projekt geht von den Direk¬
toren Max Schönewald, Berlin-Schöneberg, und Dr. Grandlte,
Berlin, aus . Es wird durch ein Konsortium, das dem Allge¬
meinen Deutschen Mietversicherungsverein a. G- zu Berlin
nahesteht , finanziert werden.

h. Diskonterhöhung in Belgien. Die belgische National¬
hank hat den Diskont um 1 Proz. erhöht.

Industrie und Handel.
* Der Wagenmangel beeinträchtigt auch die Förderung

der fiskalischen Zechen ; auf Zeche „Bergmannsglück" feierte
gestern die Mittags- und die Nachtschicht.

*  Divideaden -Schätzungen . Der Absatz der Frank-
f u r t er  Bierbrauerei -Gesellschaft vorm. Heinrich Henninger
u. Söhne in Frankfurt a. M. hat sich, wie verlautet , im abge-
laufenen Geschäftsjahre um etwa 21000 hl gehoben. Das
Betriebsergebnis wird sich voraussichtlich im Verhältnis hierzu
stellen und Zahlung der gleichen Dividende wie im Vorjahr
(7 Proz.) gestatten,

Verkehrswesen.
h . Österreichische Sädbaha . Auf der gestrigen Konferenz

der Vertreter der Südbahn, sowie der Vertreter des öster¬
reichischen Finanzministeriums und des Eisenbahnministeriums,
betreffend die Sanierung der Südbahngesellschaft, wurden die
Lösungsmöglidhkeiten für die noch strittigen Punkte be¬
sprochen und engere Beratungen vor dem Zusammentritt der
nächsten Konferenz in Aussicht genommen.

Berlin ©!* Börse.
1% “ « Drahtbericht des Wiesbadener T&gblatts .!
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Berliner Handelsgesellschaft.Commerz - und Discontobank
Darmstadter Bank.
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank . .
Deutsche Effekten - und Wechaeiban
Discönto -Gornin &iiditf . . . . .
Dresdener Back.
Nationaihank . für Deutschland .
Oösterreichische Kreditanstalt.
Reichsbank.
Schaafhausener Bankverein . . .
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hypotheken -Bank.
Berliner Grosse Strassenbahn - .
Süddeutsche EisenDahn -Gesellschaf
Hamburg -Amerikanische Paketfahr
Norddeutsche Lloyd -Actien . . .
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn
Oesterreiehische Südbahn (Lombarc
Gotthard.
Orientalischer Bisenbahn -Betrieb
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . .
Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengesellsohaft Berlin . .
Süddeutsche Immobilien 60°/o . .
Schöfferhof ,Bürg6rbräu.
Cementwerke Lothringen . . . .
Farbwerte Höchst.
Obern . Albert . . . . . . . . . .
Deutsch Uebersee Blektr . Act . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer .
Lahmeyer.
Schlickert . .
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke
Adler Kley er . .
Zellstoff Waldhof .
Boohumer Guss
Buderus . .
Deutsch - Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk.
Friedrichshütte.
Golsenkirchener Berg . . . . . . .

do . Guss.
Harpener.
Phönix.
Laurahütte.
Alice mein 8 Blektrizitäts -GeseUschaf

\ Eheiriisohe Stahlwerke , A .- G. . , .
Tendenz : fester,

Vorletzte ! Letzte
Kotierung.

168.25
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258.00
143.25
118
181.80
154.60
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134
137.75
150
193
123.10
126
93.90
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97.80
117.75
145.10
139.50
79.50
9450

128.50
527.75
489
173.50
157
121.30
153.90
175
453
251
223.30
111
184
171.90
138.25
193.25
71.50

176.10
245.30
166
233,40
155

166.30
115.10

259.40
143.40
118-25
185.40
154.25
124
2(2.90
142.50
134.25

149.50
193
122.10
126
93.75
22
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145
139
79

125.50
528
490
173.90
157
123.90
154
174.50
455
251.75
223.75
110.50
184.50
17160
138.25
193.25
70.25

178.30
245.25
165.50
283.50
156

Letzte Nachrichten.
Marokko.

Französische Proteste gegen Koinpensnt-onon.
hd. Paris , 15 September. Die „Action", eine Zeitung,

die mit gewissen Finanzkreisen in engerer Berührung steht,
regt sich darüber aus, daß die Blätter die Frage der Zu¬
lassung einiger deutscher Wertpapiere  an den franzö¬
sischen Börsen anschneiden und wütet förmlich gegen die
Möglichkeit, daß ein solches Zugeständnis außer den schon
so „ungeheuerlichen" Kompensationen im KongogSbiet an
Dnirsch'ano gemacht werde." In anderen Blättern
mehren sich die Proteste  gegen die Abtretung Mittel-
Kongos mit Hinweisen auf den Wert dieser Besitzungen
und das Blut von Franzosen, das dafür vergossen wurde.

hd. Paris , 15. September. „Petit Parisien" erTärt,
die Ursachen M kennen, worauf der Optimismus be¬
züglich der deutsch-französischen Marokko-Verhandlungen be¬
gründet ist. Weiter schreibt das Blatt : Die französische
Regierung Hat durch Abtretung eines Kongogebietes
von der Größe h alb Frankreichs,  vom Meer bis an
den Ubcmghi-Fluß , ihre versöhnliche Haltung bekundet.
In gewissen Kreisen ist man sogar der Ansicht, daß die
döm Berliner Kabinett angebotenen Kompensationen
übertrieben  sind . (Wie es heißt, soll Deutschland
275009 bis 300600 Quadratkilometer erhalten. Zum Ver¬
gleich diene die Größe des Deutschen Reiches mit 5-10777
Quadratkilometern. D. Red.)

Goldzusammenziehung in Paris.
M . Brüssel, 15. September. An der hiesigen Börse ist

das Gold - Agio  auf &/%  pro Mille gestiegen. Ein so
außerordentlich hoher Agio-Satz ist seit dem Kriegsjahre
1870 nicht mehr verzeichnet worden. Die Steigerung wird
durch Goldzusammenziehung in Paris erklärt, eine Tat¬
sache, welche die Kricgsfurcht  in Belgien noch steigert.

Protest der französischen Sozialisten gegen den Krieg,
hd. Paris , 15. September. Der Vorstand der sozial¬

demokratischen Partei Hielt -gestern eine Versammlung ab,
in der beschlossen wurde, einen Aufruf gegen einen Krieg
zu erlassen. In dem Aufruf wird gesagt, die sozial¬
demokratische Partei werde alle wirtschaftlichenund poli¬
tischen Mittel anwenden, um einen Konflikt zu -ver¬
hindern.  Es sollen Versammlungen einberufcn werden.

Belgiens militärische Maßnahmen,
bä. Brüssel, 15. September. Die von den hiesigen

Blättern in Umlauf gesetzte Nachricht, daß verschiedene
Jahrgänge von Reserven eingezogen werden würden, wird
heute dementiert.  Dagegen wird mitgeteilt, daß im
heutigen Ministerrat . unter dem Vorsitz des Königs
weitere militärische  Maßnahmen beraten werden
sollen.

Englische Flottenbereitschaft.
hd. London, 15. September. Aus Kirlwall wird be¬

richtet, daß das dort liegende 3. To-rpedo-Jäger -Geschwader
Befehl erhielt, sich bereit zu halten, um binnen einer Frist
von Wenigen Stunden in See zu gehen.

Fallitzres als Hosenbandritter?
hd. London, 15. September. Die „Birmingham Post"

verbreitet das Gerücht, daß Präsident Fallieres in nächster
Zeit zum Ritter des Hosenbandordens  ernannt
werden soll. Fallieres würde der erste  Inhaber aus
nicht königlichem  öder kaiserlichem Hause sein.

Rom ssMidemokr -rtischen Narrertag.
5. Tag.

Bebel über die Reichstagswahlen.
Schw. Berlin, 15. September. (Eigener Drahtbericht

des „Wiesbadener Tagblatt .") Bebel hält heute sein Re¬
ferat Wer die Reichstagswahlen. Es ist eine einzige leiden¬
schaftliche Polemik gegen Z e n t r n m. Mil sichtlicher Diplo¬
matie greift -er die Liberalen  fast gar nicht an. Zu der
Stichwahlparole  sagt er : Unerfüllbare For¬
derungen nützen uns nichts.  Man muß einem
bürgerlichen Liberalen es ermöglichen, auf unsere Forderun¬
gen einzugehen, sonst laufen uns unsere Genossen bei der
Stichwahl in Hellen Scharen davon, um das kleinere Mel
zu unterstützen. Mil zu schroffen Forderungen haben wir
schon elendiglich Schiffbruch gelitten.

Nach unwesentlicher Debatte wird Bebels Resolution
unter allgemeinem Beifall angenommen. Zum Schluß der
heutigen Sitzung kommt -es noch zu einem interessan¬
ten Zwischenfall.  Bebel geht zur Tribüne und führt
aus , es schweben Gerüchte, die Jenaer Studenten¬
schaft  wolle unser Mar-ktsest heute nachmittag stören. Ich
nehme an, gebildete Menschen werden sich scheuen, uns zu
provozieren. Sollten sie es tun, dann lassen wir mit uns
reden. Dann mögen sich die Herren aber gleich den Buckel
auswattieren lassen. (Großer Beifall!) Leber (Jena ) be¬
stä t i a t, daß die Studenten gestern im Weimarer Hof be¬
schlossen haben, -das Markffest durch einen Umzug zu stören.

Der Schuß scheint die Leber nicht berührt zu -haben. Der
Petersburger Chirurg Zeidler ist mittels Soniderzuges
nach Kiew abgereist.

Die Teuerungsunruhen.
wb. Paris , 15. September. Infolge der Teuerungs-

unvuhen wurden in Charleville und in Braux, wo mehrere
Fleischerläden geplündert worden waren, unter starkem
militärischem Aufgebot 50 Rädelsführer verhaftet. Sie
wurden ins Gefängnis Charleville eingeliefert.

Unwetter.
hd. Würzburg, 15. September. Ein Hwgelfturm ver¬

heerte die Weinberge Würzburgs und zerstörte die Gärt¬
nereien Ringsum. Dev Hagel lag fußhoch auf den
Straßen.

wb. Paris , 15. September. Aus SWdfrankreich werden
heftige Unwetter gemeldet. Mehrere Flüsse sind bereits Wer
sie Ufern getreten, einige Eisenbahnstrecken sind über¬
schwemmt. Bei Toulon schlug der Blitz in einen Trambahn-
Wagen, wodurch eine Panik unter den Fahrgästen entstand,
mehrere wurden ohnmächtig.

hd. Bukarest, 15. September. Gestern nachmittag ging
über Plesti ein furcht-bares Unwetter, verbunden mit hefti¬
gem Wo-lkenbruch, nieder. Mehrere Stadtteile wurden unter
Wasser gefetzt. Der Blitz schlug in den Glockenturm und
fetzte ihn in Brand. Vier Frauen, die unter dem Turme
Schutz-gesucht hatten, wurd-en vom Blitz erschlagen.

wh. Oviedo, 15. September. Die ausständigen Berg¬
arbeiter sprengten  gestern die Brücke der Grubenbahn.

Scliifsliste für billige KSriefe
nacli den Wereinigteia Staaten von Amerika»

10 Pf . für je 20 p. — Postschluß nach Ankunft der .Frühzüge.
,Prinz Friedrich Wilhelm“ . . ad Eremen ii6 . September.
„Kaiser Wilhelm II.“ . . . 19. September.
„Viktoria Luise“ ; . . . • „ Hamburg 23. September.
„Kronprinz Wilhelm“ . . . . „ Bremen 26. September.
„Amerika“ . . . . • . „ Hamburg 28. September.
„George Washington" . . . „ Bremen 30. September,
„Kronprinzessin Gecilie" t „ Bremen 3. Oktober.
„Kaiser Wilhelm der Große“ „ Bremen 10. Oktober.
„Cincinnati" . . . . . . 12. Oktober.
„Kaiser Wilhelm II.“ . . . 17. Oktober.

Alle diese Schiffe außer „Cincinnati “ sind Schnelldampfer odoi
solche , die iur eine bestimmte Zeit vor dem Abgang die schnellste
Beförderungsgelegenheit bieten . Es empfiehlt sich , die Briefe mit
einem Leitvermerk , wie „direkter Weg ” oder „über Bremen oder
Hamburg “ zu versehen . Die Porto -Ermäßigung erstreckt sich nur
auf Briefe , nicht auch auf Postkarten , Drucksachen usw . und gilt
nur für Briefe nach den Vereinigten Staaten von Amerika , nicht
auch nach anderen Gebieten Amerikas , z. B. Kanada.

Telegraphischer Witterungshericht
von i « deutschen Seewarte zu Hamburg

vom as . September , 8 ffilir vorsmitfaig -s.
1 — sehr leicht , 2 = leicht , 3 = schwach , 4 = mässig , 5 = frisch 6 = stark

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , IO --- etarfccr Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum
Keitum.Hamburg. . .
Swinemünde

Memel
Aachen . . .
Hannover . .
Berlin.Dresden. . .
Breslau . . .
Bromberg
Metz
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v. 5- 8 Uhr
j morgene.
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Nieder*
schlag in

24 Stunden

Der Kaiser und Kronprinz in Danzig,
wb. Danzig, 15. September. Der Kronprinz  ist

heute fti-ih 7 Uhr 15 Minuten hier eingetroffen.
Danzig, 15. September. (Eigener Drahtbericht.) Der

Kaiser ist um 11.10 Uhr hier eingetroffen und am Bahn-
Hose vom Kronprinzen empfangen Worden.

Zum Attentat auf Stolypin.
hd. Petersburg , 15. September. Mer das in Kiew

verübte Attentat auf den Ministerpräsidenten Stolypin
wird noch gemeldet: Der Anschlag wurde verübt, als
Stolypin das Theater verließ.  Der Attentäter feuerte
aus unmittelbarer Nähe zwei Schüsse ab, die Stolypin,
wie gemeldet, im Unterleibe schwer verletzten. Der Täter
wurde sofort ergriffen und-verhaftet. Er wäre von der an¬
wesenden Menge fast gelyncht worden. Der Zustand des
Ministers wird als hoffnungslos  bezeichnet.

Kiew, 15. September. (Eigener Drahtbericht.) Der
Zustand Stolypins ist sehr befriedigend, die Blutung nur
unbedeutend.  Eine Operation ist nicht nötig.

Sittlichen . . . .
Zngspitze . .. .
Stornoway . .
Malin Head . .
Valencia . . . .
Scilly.
Aberdeen . . . .
Shields .
Holyhead . . . .
Ile d’Aix . . . .
St . Mathien . .
Grisnez . . . . .
Paris.
Vlissingen . . .
Helder “ -
Bodö.
Christian snnd
Skudenes . . . .
Vardö .
Skagen .
Hansthoim . . .
Kopenhagen .Stockholm . . .
Hcrnösand . . .
Haparanda - . .
Wisby.
Karlstad . . . .
Archangel . . .
Petersburg . . .
Riga . .
AVilna . .
Gorki . . .
Warschau . . . .
Kiew.
Wien.
Prag.
Roin.
Florenz .
Cagliari.
Thorshavn . . . .
Seydisfjord . . .

Wettervoraussage für Samstag, 16. September
jon der Meteorologischen Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a.M.

Abnehmende Bewölkung , meist trocken , kühl,
Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass. Vereins für Naturkunde.

26- 8,4
'0,1—0.100
0,5- 2,40
0,5- 2,4
0,6—2,4

12.5—20,4
25 —6,4
2,5- 6,4
2.5- 6,4
6.5—12,4

20.5—13,40
0,1- 0,4
0,1- 0,40,1- 0,4

0
0,5- 2.4
0,5- 2,40

00
0

0,5- 2,40
12.5- 20,4
0,6—2,40

0
ü00

0,5- 2,4
12.6- 20,40
0,5- 2,4

0,5- 2,40
2,5—6,4

20,5—31,4

14 . September 7 Uhr
morKtMPA.

2 Öhr
nimhiia

9 Uhr
aimidB. Mittal.

Barometer an ! 0 ° und Normalsohwar» 752,1 750,2 749,7 750,7
Barometer anf dem Meeresspiegai . • 762,2 760,1 7593 760,7

173 21,2 17,1 18.2
Dunstspannung (mm) 13,3 15,3 12,7 13,8
Relative Feuchtigkeit (°/o) . « • • • • « • 91 82 87 87,0
Wind -Bichtung und -Stärk « . W1 SOI NW 2
Niederschlagßhöhe (mm ) . . « • • • • » « — ’ 0,9 02 —

Höchste Temperatur (Celsius) 22,4. Niedrigste Temperatur 16,4.
Wasserstand des Rheins

am 15. September:
Biebrich ; Pegel : 0,74 m gegen 0,79 m am gestrigen Vormittag.
Caub. »» 1,10 ,, „ 1,08 ,, „ „ „
Mainz ._ » 2omn . p „ Q.oo „ ., „

Dir "Abrrrd-Arrssaire ii,r;f«Kt 10 Srttrrr.^
Chefredakteur: W. Schnitt vom Brühl.

Beranttoortllchfür Politik und Handel: « . Hegerhorst , Erbenbeim; für
FeuMelon: B. v. Nauendorf : für Stadt und Land: E. Rdkherdt ' für
Eerichtsiaal, BermttchteS, Sdorr und Briefkasten: C. L»4« cker: für die Aiuciäe»

_ . . u»d Reklamen: H. Doruauj ; sämtlich in Wiesdaden.
Druck und Verlag der L. EchelleuberMchcnSobBuchdruckereiin Wiiebadm.



Freitag»

15. September 1911.
»8 . Jahrgang.

Langgasse 20.
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I AJle Neuheiten 1
I sind in grosser 1
| Auswahl |
I eingetroffen . J

Ü Meine illustrierte -I
| Monatsschrift J

| „Die pgeüwlrtige MCf
wird jedem Käufer !|

! ! verabfolgt,
f ! |
CB‘iliiiiiiiiiiiiHi iiiiiiii iii iiiiiiiiiiiiiiiiiiiuHiiinrimiiii  W

Neue

Öamen -Kleiderstoffe.
Kostümstoffe für Jackenkleider Mk . 3. 50 bi»12. 00

130 bis 150 breit, in unerreichter Auswahl in- und ausländischer Fabrikate.

Kostümstoffe m . angewebt . Futter Mk . 3. 90 bu  9. 50
130 breit, praktische Neuheit mit glatter und gemusterter Rückseite.

Ratine “ und Plauschstoffe Mk . 4 .90 bis 14 .°°
130 bis 150 breit, die grosse Mode für elegante Jackenkleider.

Zibeline - und Soleil -Tuche Mk . 3. 90b« 9. 75
130 breit, seidenglänzende, schmiegsame Unistoffe in grosser Farbenwahl.

Cotele -Stoffe Mk . a 75 bi» 5.9»
erhaben gewebte Streifen in vielen neuen Farben.

Blaugrüne Stoffe Mk . I. 75  w. 5. 75
in neuen schottischen Karos und Streifen.

Bordüren -Stoffe , i20 ». 3. 50* 8. 50
Saison-^ euheit für Kleider und Röcke in jugendlichem Geschmack.

i.

'i

Blusen ^Flanelle
grosse Sortimente in neuen Musterungen.

ly)

5ort aus der Großstadt!
M ihr. nervenzerstörendenLärm, ihr. Unruhe, ihr. Hasten, ihr. erschlaff. Hitze
>rn Sommer, ihr. kahlen Straßen im Winter. Kehren Sie zur Natur zurück!

Ziehen Sie aufs Land!
Sie verlängern Ihr Leben um IO Jahre,

Sie 'verschönen es!
schlage Ihnen vor: eine nette kl. Stadt am Rhein mit günstigen Steuern,

>0 Min. Eisend, vom Wiesbaden, fob. Sie alle Anreg. der Grögstadt mitnehmcn
onnen. Prospekt und Näheres Verkehrr-verei« Eltville . F75lonnen. Prospekt und Näheres Verkehre verein Eltville

Drei anssergewöhnllche Tage
für fertige fierrenkleider.

Samstag 1— f § © mit » § ? — Hont » ! ?
gewähre ich auf meine ohnehin nur durch kleinste Betriebs-

iffnlvostcn bedingten billigen Preise einen

Nachlass von I # ®/®
Keine überschwängliche Reklame, weaiig - Cnkosten , dafür gute

Ware und enorm billiger Verkauf.

Max Sulatoeir ^ er,
grosses Lager fertiger üerrenkleider,

Am Romertoi * — vis-ä-vis dem Tagb!att-Haus.
1259

lapeteti
kaufen Sie am billigsten bei

Inäolph fase,
Mleiste murä - strasse N.

Hegte zu jedem Preis. 1245

/ . Herrchen,
Damenschneider,

Spezialität für Massanfertigung.
Verkauf fertiger Jackett-Kostüme, Sammet-, Plüsch- und

Strassen-Mäntel und Jupons in allen Preislagen.
Grosses Lager in- und ausländischer Stoffe,

Goldgasse 19 . Telephon 3907.

Haarnetze billigst
Drogerie ISremo Backe.

1213 Neue- Sauerkraut, Pf ». 20 Pf .,
Schweine-Meinfleisch, Pf ». 38 Pf.
'Altstadtkonsum, Metzgergasse 31.

Täglich mehren sich die des

Empfehle täglich frisch: 1215
Frankfurter Würstchen Paar 30 Pf.
Wiener Würstchen Paar 15 Pf.
Knackwürstchen Stück 10 Pf.

Conrad Heiter,

Köhler - Verfahrens,
zur hygienischen Silber - Peinigung.

Ueber 3000 Platten
sind von mir seit April abgesetzt,

Bitte lassen Sie sich das Verfahren praktisch vorführen.
Begutachtet durch Chem. Lab. Fresenius. Nur zu haben bei:

Erteil Stephan,
Engros- Lager für Deutschland,

Kleine Burgstrasse, Ecke Häfnergasse.

G. Eberhardt,
Hof - Messerschmied,

Langgasse 46.
Klieinstr.

rr.
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Moritzstrasse 7. Telephon 2446.

Wiesbadener Tagblatt. Freitag , 13 . September 1911. Nr . 4^2.

Lmplühlö:

Aparte Neuheiten zum Herbst -Rennen
und Winter-Saison Pariser Modellhüte.

_Billigte J^retse . =====

Am 28 . September 1811,
vormittags 11 Uhr, wird an
Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60, ein
Wohnhaus mit Hof, Hinterhaus,
Hofeinbau, Johannisberger Straße9
hier, dem Kaufmann Wilhelm
Ackermann in Wiesbaden ge¬
hörig, zwangsweise versteigert. Wert
190,000 Mk.

Wiesbaden , 8. Sept. 1911.
__ „ Amts gericht. __ F259
~ Am 17., W. und 21. Sept . wird
frtie Linie 5 von Mittag ab geteilt,
ja » zwar werden die Strecken

Hauptpost-Jnfanterie-Kaserne.
bezw.

Hauptpost-Erbenheim,
als besondere Linien gefahren.

Auff letzterer Limie findet üftüttb
Ircher Verkehr statt. An den ge.
nannte-n Tagen verkehren nach dem
Sudfrrsdkhof keine direkten Wagen.
Der Betrtew dahin wirid durch Um-
steigen cm der Friedenstraße be-
werkstelltgt. B73

Betriebsverwaltung
^Samstag , den 16. I. Mts . vorm19 llhr , werden

60  Kislchen taeriiMfe
300 kg,

memb . gegen Barzahlung verkauft.
Wiesbaden , den 14. Sept . 191t

Güte rabfertigung Süd

Bekmmtmachrmg.
Samstag , den 16. September er.,

mittags 12 llhr , versteigere ich
Heleneuftraße 24
'“ieife:

1 Jointit. Bett , 1 Schreibfiekvetüir,
3 BUder, 1 Elsschraink, 1 Sipiegel-
Wmitl , 1 Nachtschzrank, 1 Kom
mode usw. ;

ferner Montag , den 18. September er.,
vormittags 1114 Uhr,
ßcke Arankfurter u. Ariedenstr.

auf einem Lagerplatz:
1 Partie Maurer -Utensilien, als:
Ständer , Hebel, Bolzen, Dielen,
Maurerkarren . Stein - u. Schieb-
karren , Speispfannen , 2 Aufzug¬
maschinen mit Speis - u. Stein-
kaffen, Bruch- und Bandsteine,
Kamindeckel, alte Türen und
Fenster usw.

ö-fentlich metsMetenid gegen Bar-e unig. Die fechtgieidruckten Gegeni-
de werden vovaussichtilich bestimmt

veMe-igert . B18721
Wiesbaden , 15. Sepiemiberr 1911.

Sielaff , Gerichtsvollzieher,
__ Dreiweidenstr . 6, 1.

Bekanntmachung.
Samstag , den 16. September er..

Mittags 12 Uhr, versteiWre ich tm
Helenenftt . 7, hier : 2 Diwans,

1 @4ret6ttf « , 1 Vertiko, 1 Sofa , ein
Klerderschr., 1 Konsolfpiegel, 1 Partie
Zigarren u. a. in. öffent>l.ich meift-
b-vetenid zwangsweise gasen Barzohl.

Lonsdorfcr , GerichtsvollAiLher,
SchamchoMtr . 7. L187K4

Bekanntmachung.
Samstag , de» 16. Sept , 191l ' nach¬

mittags 2 Ubr, werden in dem Ver-
steigevungschkale

Helenenstrasie 24, dahier
1 Schreibmasch. (Lloyd), l Vertiko
mrt Spiegelaufs ., o- Aktcnschränke.
1 Schreibt , m. Seff., 1 Konfcrenz-
trsZ ' 1 Lederfeff., i Wiener Bank,
1 TAPlch und 1 Bild

gegen Barzahlung öffentlich zwangSrwerse verstmgerit.
Wiesbaden!, den 18. Sept . 1611.

Wcitz, Gerichtsvollzieher,
JaHnstrasie 84.

Bekaniitmoch»iU.
Samstag , den 16. September 1911.

nachmittags 3 Uhr. tver.den im Hanse
Helenenftraße 24:
1 Klavier , 2 Diwans . 2. Vertikos,
1 Sofa , 2 Sessel, 1 Schreibtisch,
5 SVl ctt ',d breit . Kleiderschrank,
1 Küchenschrank. 1 Kiichenbiifett,
2 Nachttische, 1 Waschgarnitnr . zwei
Bettvorlagen . 1 Partie Rasier-
Ntensilien . div. Koch- u. Küchen¬
geschirr. 2 Nähmaschinen, 2 Chaise¬
longues . 1 Partie Blumen , ein
Karton mit je Dtzd. Tisch-Messer,
Loneln . Gabeln , Kaffeelöffeln u.a. mehr

öffentlich zwangsweise geigen Bar¬
zahlung vev,telg-ert . B 18761

Versteigerung, teilweise bestimmt.
Wiesbaden , 15. September 1911
Habermann . Gerichtsvollzieher,

Walluper Straffe 12.

Nichtamtliche
Anzeigen

Oie Klagen
über

die Dienstboten

wegen schlecht gewichster
öchuhe hören erst dann auf,
wenn mit Schuhcreme j) ilo
geputzt wird, die heute alle
Welt als hie vorzüglichste
anerkennt.

Verlangen Sie » bitte , überall nur Pilo!

F13

Feinste Weide-Lämmer
d empfiehlt zu den billigsten Preisen

Spezial -Hammel -Metzgerei
(beste Bezugsquellefür Hotel» und Restaurateure) B18500

Heini ». Schamp . — Telephon 2288.

Schnittmuster-Atelieru. Zuschneide-Lehranstalt
m.  Müller , Kleine Burgstratze 2, 2.

Daselbst wird jeder Dame Gelegenheit geboten, ihre Garderobe unt. Garantie
, von tadellosem Sitz selbst anzufcrtigen.

Auf Wunsch werden Jackettkostüme cinger., gehest, und probiert.
Kurs« veg. jede« Montag . 12 Mk. monatlich.

Man kann die
Schnhwaren-

Konfsim
Gesellschaft
nicht übersehen,

wenn man

Herren-Ztiesel
f«0 °ß--L00bis *1# wie.

in gediegener
Qualität preiswert

einkaufen will.
Telephon
3010.

18 Kirchgasse 19,
nahe der Luisensiraße.

LZHZmpooniSi ' en
>« 8» l Mk-, mit Frisur und «gg\
VJteT Ondulation im Abonn . j ? /

75 Pfg.
Damen-Salon Giersch

v 18 Goldgasse 18
^  o Ecke Langgasse, o

Großer Neisch-Abschlag!
Verkaufe SamStag und Sonntag

prima Rindfleisch Pfd. 60 Pf., prima
Kalbfleisch Pfd . 70 Pf., Hackfleisch Pfd.
60 Pf ., prima Riridswürstcben Stück
15 und I» Pf . Metzgerei Heinrich
B4r äs» . Helettensl ratze 18.

Hornhaut null
Sliilinernugcn

"Wirksame Mittel dagegen.
Drogerie Backe, am Kochbrunnen.

. Massenverkauf -
* ganz besonders billig l
8 Hähne von 90 Pf. an, Suppen- 8
© Hühnerv. 1.50 an, Tauben von L
L 60 Pf. an, olles and. Wild und Z

JS Geflügel lcbendfrifch und billig. «
^ llrli . Umsonst,

Bleichstraffe 36. Telephon 3749.

la Kalbfleisch.'
Niercnbraten, gerollt, rrr\
Bug-, Brust- u. Kaminstück Pfd. il/Pf.
Hammelfleisch 60 u. 80 Pf . kr 18141
st raub , Ecke Sccro ben- u. Bülowstr.

Zleisch-rkonsum!
la Ochscnsleisch per Pfd . 80 Pf.,
1a Rindfleisch per Pfd. 70 Pf .,
Ia Kalbfleisch per Pfd. 70—80 Pf .,

stet? frisch bei
«ZsaLLOks Hamm,
Metzg rgasse 13. — Tel. 6485.

1 Wellritzstraße 1.
Besonders preiswert ! Jedes Pfd.

pr . Rindfleisch 3, Kochen- u. Braten
66 Pt . Pr . Kalbfleisch 70—«ü Pst
Pr . Hammelfl . 60—90 Pst Sven
Rindswürstchen p. Stück 16—18 Ps.
Metzgerei Baum , Wellritzstraße 1.

Hirschkeule
im Slusschnitt

per 'Ffunö 1 Mk.
Jac. Häfner,

WW- Nh GWMMlllüg.
!. Tel.111.

Täglich frische

MM Rebhühner
und Geflügel.

Größte junge Ia Rebhühner ü St . 1.40
„ führ, la Rebhühner ,. ,. 1.—

Feinste Frckasseehühner
(ca. 3 Pfd . schwer) . . . . „ „ 2.50

Feinste große Tauben . 0.70
„ „ Enten . . 3.20

Telephon 4482 - — Jahnstr . 22.
Postkarten- u. Telephonbestellungen

werden prompt besorgt.

WaurMn KMMpf.
Täglich sri che»

Zwetschenkuchen.
Zwetschen Ztr. 6.50 Mk.

10 Pfund 70 Pf.
l? MiillAr Nerosiraße 39.r . 1TIUHBI, Telephon 27::0,

Zwetschen
10 Pfil,,d 70 Pf ., Zentner 6.80 Mark.
«btto t iskelha c i», Schwa lb. Str . 91.

Zwetschen!
große Sendung eingetroffen, 10 Pfund
440 Pf ., Zentner billiger.

Lauch, , Moritzstraße 46.

Garage zum 1. Okt. zu m. ges. Off.
unt. 0 . 615 an d. Lagbl.-V.

Ia Zwetschen
loHfund 80 Pf.

Marl U irchiu -r . Rheinganer Str . 2.
_ Te lephon 479.  ß 18578

ZweLschen
10 Pfd . 80 Pf . , Zentner 7.5® Mk.

" Iir . Hnapp,
Jahnstr . 42 . Wettritzstr. 13.

Telephon 3129.

Zwetschen!
10 Pfund 80 Ps.. Zentner 7. 50 Mk

r . niiiier , Nerostratze 39.
Telephon 2730.

Kochbirnen
10 Pfd. 70 Pf. Wellritzstr. 8, Seilerladen.MsmlirkMm!ms
Wert 3000 Mk., f. nur 1000 Mk. zu
berfattfen . Liegt zur Ansicht offen
Samstag -, 16. Sepi ., nachmittags v.
1—-7 Uhr, bei H. P . Theis , Gasthaus
znm Mainzer Hof, Moritzftratze 3ch

Grsaiffelier KÄhklier
empfiehlt sich znm Beischreihen der
Bücher, sowie zum Erledigen aller
Koniorarbeitein. Beste Referenzen.
Gefl . Off , u. E. 618 an Tagibl.-Vetzl.

Dauermieter
auch mit eig. Möbeln, find. gemüK.
behagl. Heim in Pension Charlotte,
Nikolasstraßc 39, Part , linlks.

Rennen
zu Wiesbaden.

Während der drei Renntage große
Sltallkowps (u.-nschlagp-ar ). Ilnter-
zeichneter ist mit den Trainern trat»
Rennstallbesitzern gut bekannt und
erhält die Informationen aus erst.
Quelle . Ein Telegramm 8 Mk., alle
drei Renntage Mk. 12. Geldfend.
bitte zu senden an

Herm. Rotheuberg.
z. Zt . : Wi-eSbaden, Union-Hotel.

Prima Salon-Orchester
m. erfül . Z-eugniffen u>. Referenzen
sucht Engagement (a. eins. Tage).
Off , unter „Musik" hauptvostl. erv.
Zwei eintz. möbll Zimmer zu verm.

fltäheres Platter Straße 73.
Werloreu am Moutag
Am-eGhst - Stein in Birnen - Form.
Absugeben gegen Belohnung
_ _ Palast-Hotel.

Ja, —1  aber Dein Wunsch ist nicht
arotz. sonst— -

Dir viel liebes N. M.

Todes-Anxerge.
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht, daß cs Gott dem Allmacht gen gefallen hat, meinen innigst-
geliebtcn Mann , unseren guten Vater, Schwiegervater, Großvater,
Bruder , L-chwagcr und Onkel, den

MuhMchttWeljler Fritz Kecker,
nach langem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden in ein
besseres Jenseits abzurufen.

Um st.lle Teilnahme bittet
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Fritz Kscksr , Wwr ..
Römerberg 36.

Die Beerdigung findet Sonntag , den 17. Sept . cr., vormittags
10 Uhr. von der Leichenhalledes alten Friedhofes aus nach dem
Nordsriedhof statt. 1247

MösskrgksllWvklklll„Union“
Wir erfüllen die schmerzliche Pflicht, unsere

Mitglieder von dem erfolgten Ableben unseres lang¬
jährigen Mitgliedes und

Glrren-Priisidentr »,

Herr« Schntzmachermeister Fritz Kecker,
geziemend in Kenntnis zu setzen.

Wir verlieren in dem Entschlafenen einen treuen Freund und
Mitgründer nnscres Vereins, der stets ein reges Interesse für
unseren Verein, wie auch für die Förderung des deutschen Liedes
gezeigt und bis zur letzten Stunde für das Wohl unsere« Vereins
milgearbeitet hat. Als langjähriger Vorsitzender und Sänger hat er
sich um den Verein besonders verdient und in den Sängerkreiscn sehr
beliebt gemacht. Wir richten die Bitte an unsere Mitglieder, dem
Verstorbenendie letzte Ehre zu erweisen. F347

Dev Vorstand.
Die Beerdigung findet Sonntag vormittag 10 Uhr, von der

Leichenhalle des alcen Friedhofes aus nach dem Nordfriedhof statt.

Statt besonderer Anzeigen.
Gestern mittag entschlief sanft nach

längerer Krankheit unser lieber Vater,

Otto Bluhm,
König!. Eisenb.-Giiterverwaitera. D.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Die trauernden Kinder.

Hie Einäscherung findet Samstag nachm.
8 Uhr in Mainz statt . Kranzspenden dankend
verbeten.

Dornholzhausenb.Homburgv.d,Höhe,H.Sept.1911.
1255
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Clc§ehäft § -Verlegung!
Eeite f»

_ . Habe mein

Pelzrwaren -,Hut -und Mützen -Geschäft
Faiilbrnnnenstraise 3 in die bedeutend grösseren Räume

Kirchffa ^ ie
verlegt. — Sehenswerte liobal - Ausstellung ab heute.

Eröffnung morgen Samstag , 16 . September , 5 Uhr abends.
Tel. 3771.__ _®Vaiiz 8chwerdt .fes?er

^ Cafe Orient ~ —
Kürschner.

Unter den Eichen.
Ŝ “ TSi s lleli:

Oeosses iCürasti®e «sLCciiiaserii
— Samst ag, 16. September: Grosses Extra -Konzert.

MSrmergesimg-Nerrin „Carttia".
Sonntag , den 17» September: u 33i

Großer zamilien-Ausflug mit Musik
«ach Kiedrich (Gastiiaus „Zur Krone "), wozu wir untereZd!n ÄKäBH MT

^ - -- ■ Der Vorstand.g**x**Kx*xxxxxxxxxxxxxx
** Schiersteiner Kirchweih. Z!
I
$

D-rHaupt-Jubel , und Jnxplatz befindet sich in diesem Jahre wieder

SS " Bahnhosftratze . - MZ
U. Hcrhaiis'  neiicstc Unter,ichm-mzen.

Dampf-Galoppadsn-Karnisel.
Reu! Original-Tenfelsrad. Ne«!

Der Clou der Brüsseler Weltausstellung.

n
K
RU
Mnn

SU 's*»« oer äotujieier Weltausstellung. - HM-9*x9aaam™ximmmxxKigmt8

1258

Sie zweiten lOOOO Mark für
immer
€odra-

Kŝ ntkzwdkmMehamsehreiSm
WmcJnseral in dieser Zeitung  am 22. 5. 11.
nkähqu WiMcrSdükdkm:£§m$c

Lutherfestspiele
Worms,Städt.SDiel-n.Festlians
Lsitüier®

Charakterbild in 7 Abteilungen
von J)r . Otto Devrient,

aufgeführt durch Wormser Bürger
und Bürgerinnen. Leitung : Herr
Oberregisseur Karl Onlmonico-
Weiinnr. „Luther “: Herr Hang
Calm-Dessau. „Käthe “: Fräulein

Frieda Ward -Berlin.
Bühneneinrichtung u. Ausstattung
vom Lutlierfestspiel -Verein in
Jena . Musik v.^ ndwig Machts.

© KpieltaKe:
Sonniag , 17. Sept ., abends 7 Uhr
Dienstag , 19. Sept ., abends 7 Uhr
Mittwoch , 20. Sept ., abends 7 Uhr
Samstag , 23. Sept ., abends 7 Uhr
Sonntag , 24. Sept ., nebm . 3Vs Uhr
Sonntag , 1. Okt . , nehm . 3Vs Uhr.

Preise sier Plähei
Lauben Mk. 3.50, Ses.el Mk. 3.-- ,
Obere Sperrsitze Mk. 2.50. Vord!
Sperrsitze Keihe 1—8 Mk, 1.5o!
Keihe 9—14 Mk. 2 —, Stühle
Mk. 1.50, Sängerbühne Mk. 1.—
Empore 1. Reihe Mk. 2.—, hint.
Keihe Mk. 1.20, Stehplätze 50 Pf.

Im Vorverkauf 10 Pf. mehr.
14a rten -Vorverkauf nur

beim Hausmeister des städt . Spiel-
und Festhauses, Joh . OrtStadt.
Fernsprecher Nr, 36. 1

rmUM !s.SmniUe
Morgen Same tag

abend: Metzelsuppe,
wozu freundl einladct

_ - _ Siar l Happ.ffCIwtW,ötanienftt.62
Morgen Samstag r

Metzelsuppe,
wozu freundlichst einladct
Fra u Maz-erhefsr Wwe.

<SsßaSirJi8n̂ WQen,Sr.mncksl̂ i^ ^ aMivcdSr

oCO

Bin alsDin amRechtsanwalt
bei dem

Königlichen Landgepicht Wiesbaden
zugelassen.

Mein Bureau befindet sich Mikolasstrasse 18.
Fernruf Ir . ©353.

Dr . jur . Biesenbach,
Kech tsanwalt. 1244

€Q>
. . . ,

W.WlMUKmieiiW.
- MtzeWW

bisGummimäntel
Lodenmäntel TOn Mk. IS. 50 bis38.-

für Strasse, Touren und Jagd.

Lodenpelerinen .. . 12.- » 38-
Regenmantel£ & ,, 26

wasserd. imprägniert. uu,

Heinrich Wels,
itöarktstrasse 34 . Kiö2

Damenfriseur Veite,
Michelsberg 6.
Anfertigung aller

Haar-
arbeiten

zu den billigsten Preisen

Bärsten,Xämrae mul Toilette-» !1 AÖr

»Samstag:
wozu freundl. ciuladet

Willi , JekteI.
MM »-MM
M -Homwerei

em pfiehlt .

vdM imm  VW« «.
Sjährig , prima Mastpserd , ca. 1400 Pfo
schwer. Empfehle prima harte
Mettwurst . Harte Zervelatwurst

nur 80 Pf . pro Pfd.

Nur 22  Hellmmrdstr.22
Hugo Kess ler.
Bruch-Eier

St . 5 Pf ., 10 St . 45 Pf .,
Ausschlag -Eier

per Tasse(lh Schoppen, 20  Pf.
Horanng «L € o . ,

HellmnnSstrastc 41.
Filiale : Röderstr . 8 . 1212

Dine grosse Partie

GapcSineira,
Stores und Halbstores,

einzelne Fenster,
sowie Restpartien von 2 u. 3 Fenster

zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

H. W. Erkel, Wiihefmstr . 60.

SclirifaMt Ee ler,
Jlaräitilr . SS , Tel . SS » »,

besorgt schnell und billig alle
Reparaturen u.  Ueberziehen.

- iniD ScmiiftgefiSäft,
14 —̂116,000 AA. Umsatz. weggugKhalD.
zum Einrichtuiugspreis zu dertauisein.
Off , u . B . 616 au d. Tagbl .-VerVag.

88

k.s  fei,nicht alles billig - was wesilo kostet!
und durch ausnahmsweise geringen Nnt/cn hin i^h ™ ^ ^ h osten
etaunt ist, trotzdem garantiere ich bei jedem Paare für Tute Qualität m T c T verkaufen zu können’ da8S  jedermann «r-
m-  Wer prrt . d« lobt . - W , . “ “ *

: SotiuhiiaMs Deuseip , Bleichstrasse 8 , neben Hotel „Vater Rhein“.
!öSSSSSSS0SSSSSSSSSSSöSSS- SSSSSSSSSöSSSsSSSSSöSMSSöSSSSSSKgS00« « 0üaLsaso oo« « yye^ AAA«AAAAAAA,
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Tleuheifen für Kerbst und Winter
Knaben-Hnzüge
Hnzüge für junge Herren von Ttlk. 12—bis 771k- 50.
Herren-Hnzüge  .

Patetots, Ulster, Bozernr Ttläntet, Capes, Beinkleider und Westen
in allen erdenklichen Formen, Farben und Preislagen.

sind in allen Abteilungen in den neuesten Passformen , Farben
und gediegenen Stoßen in grosser Auswahl eingetroffen.

von Ttlk. 3 —bis TTik. 30.

von Ttlk. 15—bis Ttlk. 80.

Gans besondere Sorgfalt habe ich meiner

JUassableitung
gewidmet , in der selbst dem verwöhntesten Geschmack in weitgehendster Weise Rechnung getragen ist.
Meine anerkannt billigen Preise , bei schicker Massanfertigung von nur erstklassigen deutschen und
englischen Stoffen, bei Garantie von gutem Sits , haben mir einen grossen , treuen Kundenkreis erworben.

;

Samstag
den

16 .
September.

»u nachstehend enorm billige» Preisen:
3 Dieter

Gardine » . .
4 Meter

Kongretzstoff
3 Meter

Ealerieborde .
3 Meter

Läuferstoff . .
2 Meter

bla » Leine » .
IV»Meter 120 cm bre

Echürzeu-Siamofen
2lh Meter

Futterstoff . .
2V, Meter

Blusenstoff . .
2 Meter

Loden . . . .
3 Meter

Rockstoff. . .
6, 4, 3 Meter

Handtuchstoff.
3 Meter

Bettkaitun . .

ite

05 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
05 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 M.
95 Pf.
95 M.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

Sonstige Nieste aller Art sind in
großen Mengen ausgelegt bei

Guggenheim
& Marx

Mcrrrktstrcrßs 14.
K56

■iistfeffef,
in Messing u. Kupfer.

P. J.
Kupferschmiederei, 1227

Ecke Gold - u . Metzgergaffe 87«

i m
Beste spottiiillig.

Hermann Stenzel,
Sclial ^aise K. 1235

ieissener

Blau Zwiebelmuster:
vTee-li Taffilpsirre

einzeln und komplett . l!

M. Stillger,
1253

Haarfarben,
echt, natürlich, unschädlich!

Drogerie Backe, am Kochbrunnen.
»Wim.KMe. “ SS !:

Wolf , Gr . Burgstr. 6, 1.

Sweater
und

Sweater - ‘Hnzüge,
Unübertroffene Auswahl . Stets Neuheiten.

Erstklassige Fabrikate su sehr vorteilhaften Preisen.

Gestrickte Ttlüfzen
für Knaben und Mädchen.

Strumpfwaren- und Trikotagenhaus

£. Sdjwenck,
Ttlüt)tgasse it—/J.

K 146

Geschmiedete Wügelstähle .
billigst 1226

v.  WSssner , Wevritzstr. «. ^

Wiesbadener

Rauchfleisch
für Kranke , Magenleidende und
Rekonvaleszenten ärztlich eni'
pfohlen. Alleiniger Fabrikant , ge¬

setzlich geschützt.
Conrad Keiter,
Metzgerei und Wurstfabrik.
Wiesbadener Rauchfleisch ist seht

zart , mild im Geschmack, sehr
leicht verdaulich und ganz ohne
Fett , deshalb noch bekömmliche*
als roher Schinken. Auf vielseitigen
Wunsch führe auch das Wies¬
badener Rauchfleisch stets gekocht
im Ausschnitt.

Ferner empfehle meine
Aufschnittwaren:

Roastbraten, Lendenbraten,
Kalbsbraten, Schweinebraten,
Lachsschinken, roher Schinken«
Wein-Sülze, Sülz- Kotelette
gek. Schinken, Zunge,
Zervelatwurst, Salami,

im Ganzen 1.50 Mk.
Jeden Abend von 6 Uhr ab

warm im Ausschnitt:
Ochsenbrust

und Kasseler Rippenspeer.
KB. Oclasenbrust « roh, und

Haticlcr SEiypesispeer stet*
vorrätig.

Rheinstr. 77 , Ecke Karlstr.
Telephon 542. 121*

{Taunus üodegra ? f u l9e ,r ^ fif net! i
* flheinstrasse 19, neben dem Hauptpostamt . |

i


	[Seite 366]
	[Seite 367]
	[Seite 368]
	[Seite 369]
	[Seite 370]
	[Seite 371]
	[Seite 372]
	[Seite 373]
	[Seite 374]
	[Seite 375]
	[Seite 376]
	[Seite 377]
	[Seite 378]
	[Seite 379]
	[Seite 380]
	[Seite 381]
	[Seite 382]
	[Seite 383]
	[Seite 384]
	[Seite 385]
	[Seite 386]
	[Seite 387]
	[Seite 388]
	[Seite 389]
	[Seite 390]
	[Seite 391]
	[Seite 392]
	[Seite 393]
	[Seite 394]
	[Seite 395]

